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1 Gent. (12 Seiten) 


Jranöl. —I Slilſund. 


Deutſche entreißen Briten Teil des 
beſetzten Bodens. 


Greigniſſe auf der See. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 

Berlin, 7. Juli. (Ueber London, 5:.12 Nachm.) Das Ergebniß ſchwerer 
Kämpfe, welche die ganze Nacht nördlich und ſüdlich vom Sommefluß ge— 
führt wurden, war uicht ungünſtigfür die Deutſchen: So 
meldet heute Nachmittag das deutſchen Kriegsamt. 

( Die Franzoſen meldeten nur „Ruhe“ während der Nacht.) 

Berlin, 7. Juli. (Ueber London, 5:12 Uhr Abends.) Folgendes iſt 
der Wortlaut der Nachmittagsmeldung des deutſchen Hauptquartiers von 
der weſtlichen Front: 

„Auf beiden Seiten des Sommefluſſes dauerten während der ganzen 
Nacht lebhafte Kämpfe fort; dieſelben verliefen nicht ungünſtig für uns. Am 
heftigſten gekämpft wurde in der Gegend ſüdlich von Contalmaiſon, Hem 
und Eſtrees. 

„Oeſtlich von der Maas (Berduner Front ſind franzöſiſche An— 
griffe, die an einer weiten Front gegen unſere Stellungen auf dem Höhen— 
kamm von Froide Terre und in den Wäldern ſüdweſtlich von Fort Vaux 
unternommen wurden, mit bedeutenden Verluſten für den Feind geſcheitert. 

„Au der übrigen Front ereigneten ſich viele nächtliche Patrouillen— 
gefechte. 

„Süweſtlich von Valenciennes kaperten wir einen franzöfiihen Nero- 
plan. Nahe Peronne und ſüdweſtlich von Rouziere wurden in einer Luft— 
ſchlacht feindliche Aeroplane zum Landen gezwungen. 

„Während aller Luftkämpfe im Juni verloren die Deutſchen im Gan— 
sen 7) Aeroplane, einſchließlich 4 vermißter, und nur einer der ſieben wurde 
von der Erde aus herabgeſchoſſen. 

„Dagegen verloren die Franzoſen und Briten direkt 23 Aeroplane, 


und 10 dieſer wurden von der Erde aus herabgeſchoſſen. Mit den Aeropla- 


nen, welche unfreiwillig landeten, kommt ihr Geſammtverluſt auf 37 Flug- 
maſchinen, und 23 derſelben ſind in unſerem Beſitz.“ 


Ackerman, „United Preß“Norreſpondent.) 


Berlin, 7. Juli. Nach den neueſten Berichten, die hier eingetroffen ſind, 
iſt der britiſchen Armee, in der vereinten britiſch-franzöſiſchen Offenſive, ein 
ſchwerer Schlag verſetzt worden, und die Briten haben ungewöhnlich hohe 
Verluſte erlitten! 

Schon ſeit dem Eröffnungstag des britiſchen Angriffs hat General 
Haigs Armee keinerlei wichtige Gewinne gegen die deutſchen Stellungen er— 
zielen können, obwohl ſich die Deutſchen aus ſchwer bombardirten Stellun⸗ 
gen ihrer erſten Linie auf die zweite zurückzogen. Dort ſchlugen ſie aber alle 
britiſchen Augriffe in einer Weiſe ab, welche in Berlin das größte Vertrauen 
auf Erfolg erweckt hat! 


(Bon Carl U. 


Deutſche FRlugzeuge 


„Gegen Marſchall Hindenburgs 


Naroczſee mit ſtarken Streitkräften Angriffe; 


wurden ſie zurückgeſchlagen. 
„Nordöſtlich von Smorgon und 
Leichtigkeit zurückgeſchlagen. 


„Armeegruppe Prinz Leopold — Außer einem ſchwachen Vorrücken don.) Zahlreiche Gelehrte, 
Feindes herrſcht allgemeine Ruhe an dieſer Front, welche in den letzten ſtrielle und Vertreter des Handels 


des 


ü 


ber ruſſ. Stellungen. 


Front machten die Ruſſen ſüdlich vom 
aber nach heftigem Kampf 


an anderen Punkten wurden ſie mit 


paar Tagen angegriffen worden war. 


„Armeegruppe v. 
gilt von den deutſchen 


Kleine Kriegs nachrichten 


„An der Balkanfront ereignete ſich nichts Wichtiges.“ 
Wien, 7. Juli. (Neber London., wahrſcheinlich dort verſtümmelt.) 
Das öſterreich-ungariſche Hauptquartier berichtete geſtern Abend: 


„Nahe Sadzawka gelang es überlegenen Streitkräften des Feindes, in 


Chicaao. Freitag, den 7. Juli 1916.—« 5 Uhr Ausgabe, 


leine Anzeigen in der 
„Abendpoft” verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
465 anf der 10. und 11, 
Ceite veröffentlicht. 


ZZ 2... 


re 


8. Kahrgang— Nr. 160 


Deutihe Vorratsfragen. 


Sm Haag, 7. Juli. 
don.) 


größeren deutichen Stäbte 
Regierungs-Einfaufsbüro Meinungs- 
verfchiedenheiten beftehen. Die Erjte> 
ten behaupten angeblih, fie hätten 
das Recht, ihre eigenen Lebensmittel 
und Haushaltungzartitel zu faufen, 
ohne das „Büro“ zu fragen. Im 
Stadtrat don Hannover murde da? 


digt, e8 „bonfotte“ die Stadt, denn in 
Hannover wären weder Butter, noch 
Würfte oder Schinfen zu haben, in 
‚Nahbarftädien jedoch genügend. Auch 
wurde darauf hingewieſen, daß ein 
Büro unmöglih alle Behörden fon- 
ıtrollivren fönne, und die in Köln, 
Dresden, Chemnit und anderen 
Städten hätten bereits in Holland 
I Vertreter, die für fie direkt einfaufen. 
Da die Kartoffeln etwas fnapp in 
Deutfchland werden, hat der an der 
Spike der ganzen Nahrungsmittel: 
| berteilung ftehende früihere Oberpräfi- 
—— von Oſtpreußen, Adolph v. Ba— 
tocki, angeordnet, daß Kartoffelmehl 





nicht mehr zum Brotbaden verwendet | 


merden foll, da genügend Roggen bor- 
handen ilt, 

| Ein Zenfus, der über den Vorrat 
bon Gummi borgenommen wurde, hat 
ergeben, daß fich in den Grenzbezirfen 
große Mafjen davon befinden; wahr: 
Iheinlih wurde viel ing Land ge: 
Ihmugaelt. Das Zentralbüro hat 
faft allen diefen Gummi gefauft und 
dafür 5 Mark pro Kilogramm bezahlt. 


ı Der Ausgleich der ausländischen kauf: | 


männifchen beutfchen Kredite und 
ıumgefehrt ift zufriedenftellend geregelt 
worden. 
„Komite für ehrenvollen Frieden“. 
Berlin, 7. Juli. (Ueber Lon— 
Indu— 


und der Landwirtſchaft haben unter 
Bothmer — Keine beſonderen Ereigniſſe. Dasſelbe dem 
Streitkräften ſüdlich vom Dnieſter. 


Vorji‘ des YFürjten dv. Wedel — 
wie die „Kölniſche Zeitung“ meldet 
— ein Nationalkomite gebildet, um 


(Ueber Lon⸗ 
Eingelaufenen Nachrichten zu— 
folge ſollen zwiſchen den Behörden der 
und dem 


Villiſten im Felde! 


— — — — 


Haben wirklich eine Carranziſtiſche 
Garniſon vernichtet. 


Wafhington aewarnt. 


| Büro von einigen Mitgliedern befchuls| (Geliefert von der „Affosiirten Prefie“ umd den „United Breß Affociations“.) 


Waihington, D. E., 7. Juli. Staatsjefretär Yanjing übermittelte heute 
Nachmittag dem Carranziftiicden merikaniichen Botichafter Arredondo eine 
Antwort auf General Carranzas Note vom 4. Juli. Die Antiwort erflärtt 
| „Die Negierung der Ver. Staaten ijt bereit, unverzüglich Anfichten auszu» 
tauſchen über einen praftiichen Plan, um die Schwierigkeiten, welche die Ur⸗ 
\jahe von Streit zwijchen den beiden Nenierungen gewejen find, endgiltig 
| zu bejeitigen und eine Wiederfehr zu verhindern.“ 
| Die Note anpert ji günftig über die „reimütige Darlegung der 
| Schwierigkeiten, welche jid) unglüdjeligerweiie erhoben“, und fie ſpricht Be— 
| friedigung aus über „den ritfhaltslojen Ausdrud des Wunjdes der merifa- 
niſchen Negierung, zu einer Beilegung zu gelangen.“ 
| Arredundo telegraphirte jofort die amerifaniihe Antwortnote an das 
' merifanijche Amt des Auswärtigen. Er dürfte demnach jofort beauftragt 
| werden, die gewünjchten IUnterhandlungen mit dem amerifanishen Stants- 
Departement zu eröffnen. 
| An Stelle von Sefr. Lanjing—welder einen erienanfenthalt nimmt 
|— wird Hilfsftantsjekretär Rolf anf der amerifaniihen Seite die Unter» 

handlungen führen. 

Man glaubt, daß fhon vor der Entwerfung der Note ein praftifcher 
Schlichtungsplan von den Vertretern der beiden Negierungen günftig erör« 
tert wurde, und das; diefeon Blan zufolge eine Kommifiton eingejegt werden 
foll, um die ganze Yngelegenbeit zu jtudiren und den Oberhäuptern der 
| beiden Negieringen Empfehlungen zu ımterbreiten. 
| Wajbington, D. E., 7. Juli. Im Staatsdepartement wurde eine Note 
abjendungsfertig gemacht, welche den General Carranza in Kenntniß jeßt, 

day die Ver, Staaten den Vorichlag betreffs Schlichtung der ſchwebenden 
| Streitigkeiten durd) direkte Unterhandlungen annehmen. 

Ter Garranziftiihe Befehlshaber Arredondo hier bat Heute, im 
Muftrag jener Regierung, das Staatsdepartement in Kenntnis gejekt, daB 
eine große Billiftenbande die Karranziitiihe Garnifon von Corelitos 
| (nahe Sininez, Staat Chihuahua) angegriffen und Faft ganzpdernid 
Itet habe. Karranza erjucht das Staatsdepartement, die ameritanifche 
Grenze zwiſchen Boquillas und Ojinaga jhärfer überwachen zu lafjen, um 
einen Einfall zu verhüten; er, Carranza, werde ebenfalls fein VBeltes in die= 
ſer Hinſicht tun. 

El Paſo, Texas, 7. Juli. Die Leiche, des in dem Gefecht bei Carrizal 
| gefallenen Rittmeifters Charles T. Boyd, wird heute Nachmittag nad) Wafh- 
\ington überführt werden, um dort auf dem Arlingtonfriedhof beigejegt zur 
Der Sijwager des Gefallenen, 8. ©. 


| 
| 
l 
| 


werden. 


Klemm von Kanſas City, 


len Friedensſchluß zu erwecken, wel- ſtimmungen über ſeine Leiche getroffen worden. 


„ein gleihmähiges Verjtändnii deg wird der Leiche auf der Fahrt das Geleit geben. Von den Verwandten des in 
deutichen Volkes für einen ehrenvol; | demfelben Gefecht gefallenen Leutnants Henry Adair ſind noch keine Be— 

Die ſterblichen Ueberreſte 
cher ein geſichertes“ kunftiges Reich der ſieben gefallenen Kavalleriſten werden wäahrſcheinlich ebenfalls in Waſh— 


unſere Stellungen einzudringen. Feindliche Angriffe auf unſere neue, un— 


Eine Gruppe Briten, welche in dem Dorfe Serre gefangen genommen gefähr fünf Meilen weiter weſtlich gelegene Linie wurden abgeſchlagen. 


wurde, gab zu, daß die größte Enttäuſchung über den hartnäckigen deutſchen 
Widerſtand herrſcht. 
Die paar franzöſiſchen Gewinne ſüdlich der Somme haben aufge— 


ernſten Angriff auf den Abſchnitt von Peronne zurückzuſchlagen. 

London, 7. Juli. (2:46 Uhr Nachm.) Britiſch-amtlich wird gemeldet, 
die Briten hätten in der Somme-Region einen deutſchen Schützengraben in 
iner Front von 1000 Yards genommen, öſtlich von La Boiſelle. Auch hät- 
wdie Briten in gewiſſen Abſchnitten öſtlich von Albert bet Tagesanbruch 
die Offenſive wieder aufgenommen. Gleichzeitig hätten die Deutſchen hef- 
tige Angriffe auf die britiihen Schütengräben nahe Ancre unter: | 
Nonnnen. 

Der Bericht aibt zu, dah in der Negion von Thiepval die Dentichen 
einen Teil des verlorenen Bodens Wiedergewannen. 

Baris, 7. Suli. Das franzöfiiche Kiriegsamt meldete furz vor Mittag: 

Sn vergangener Nacht berrichte zu beiden Seiten des Sommeflufies 
Nube. (Das heift, da die Alliierten auf dem alten led blieben. A. der Red.) | 

Auf dem linken md auf dem rechten Ufer der Maas war die Artillerie | 
beiderjeit3 tätig, befonders auf den Erdwerfen vor Thiaumont (in deutichen 
Sänden) und in den Nbichnitten Jleucy und Chenois,. Ein Fleiner deuticher 
Angriff auf die franzöfiihen Schitgengräben am Pricjterwalde („Bots I 
Bretre“) jcheiterte, 

Deutiche Neroplane warten vvitern Bomben auf das offene Städtchen | 
Qure, wobei 11 Berionen getötet wurden; bi$ auf einen waren cs Franen | 
ode. Kinder. Nahe Mezieres wurden zwei deutiche Mafchinen herunterge- | 


ſchoſſen. 


| 
> | 


rn 2 
Das läßt „tief blicken'“. 

London, 7. Suli. Ein Neuterkorrefpondent jendet aus dem britiichen | 
Brefielager in Frankreich einen Bericht, worin e8 u. WM. heit: 

„Die ungeitüme MAngriffsbewegqung der Mlliirten wurde wohl im 
Schach gehalten, aber gewiß nicht zum Stehen gebracht. Die alliirten Heere 
ſind damit beſchäftigt, ihre neugewonnen Stellungen einzurichten und tief 
Atem zu holen, um ſich auf den nächſten mächtigen Vorſtoß vorzubereiten. 
In der Zwiſchenzeit bearbeiten ſie den Feind mit äußerſt wirkungsvollem 
Ergebniß bei Tag und Nacht mit Bomben und Bajonetten.“ | 

Don deutjchen Kriegsihiffen gefapert. 

Berlin, 7. Juli. (Weber London.) Amtlic wurde heute befannt ge: 
macht, daß der britiiche Dampferfeitris von dentiden Nriegsiciifen an der | 
engliichen Kitite nefapert tunrde, ‚jun dem Bericjt wird angedeutet, dar Tid) | 
zur Zeit cin Teil der dentichen Hocjeclotte nahe der engliidhen Kite befand. 
Der Leitris iit ein Dampfer von 1354 Tonnen Gehalt, and ftammt ans Gorf. | 

Dies ift das zweite derartige Unternehmen der dentichen lotte, denn | 
am 16. Juni Faperten dentiche Torpedozeritörer den britiihen Dampfer | 
Bruijels nahe der englijchen Küfte, und braditen ihn mit jeinen Pajlagieren | 
nad) Zeebrügne. 


Tätigkeit von Tauchbooten. 


London, 7. Juli. (12:0 Uhr Nachm.) Der britiſche Dampfer „Gannet“ 
von London wurde zum Zinfen gebradt. Gr war nidjt armirt. | 

(„Sannet“, 1879 zu Stodton gebaut, war 245 Sub lang und ver-| 
drängte 1112 Tonnen, 

Zondon, 7. Juli. Fünf weitere britiihe Stchdampfer wurden in der 
Nordiee von deutichen Unterjeebooten verjenkt. In einem Fall feuerte ein | 
Zauhhboot auf einen der Dampfer, der einen Sluchtverjuc " unternahm. | 
Einige Menichenverlufte waren zu verzeichnen. 


Don öitlichen Kriegsfchaupläten. 

Berlin, 7. Juli. (Ieber London, 5:10 Uhr Nachmittags.) Gin 
Vorjprung der deutichen Linien in Wolfynien, welder jich nad Czartorysk 
hin erſtreckte, wurde unter dem Druck einer ruſſiſchen Uebermacht aufgege- 
ben, und eine neue Verteidigungslinie gewählt, wie das deutſche Kriegs— 
amt heute Nachmittag berichtet. | 

(Die „United Pre“ teilt anferdem noch aus diefem Bericht mit:) | 

Zu Koſtinſchnowka (weſtlich von Kolki) und auf beiden Seiten von 
Sokul wurden aber alle ruſſiſchen Angiffe abgeſchlagen, mit ſchweren Ver⸗ 
luſten für die Augreifer. 

Starke ruſſiſche Streitkräfte griffen die Hindenburg'ſche Front 
jüdlih vom Naroczice und nordöftlid; von Snmorgon an, wurden jedoch 


gleichfalls abaeicdlanen. 
Der volle Nahmittagsbericht des 


Berlin, 7. Juli. (lleber London.) 
deutjchen Kriegsamts von der öftlihen Front Iautet: 

„Armeegruppe von Yinfingen — Ein Winkel unjerer Linien, welder | 
nad Gzartorysf dvorjpraug, tunrde wegen übermädtigen Drudes auf 2 
beiden Seiten aufgegeben, und eine neue Verteidigungslinie gwählt. 


„Zu beiden Seiten von Sokul brachen alle Angriffe der Ruſſen mit Penſacoia, Florida, 80 Meilen. In Mund leitete. Als feine Frau ihn ſchen, wie Palermo, der als Gewerk- ten nur dann an, 


——* Verluſten für dieſelben zuſammen. 
„Weitlih und füdweitlih von Luzk iit die Lane unveränkert. 


große Unzuträglichkeit, 


\garantirt.“ 


Das Blatt fügt Hinzu, daf bei die- | 


ington auf dm Arlington Friedhof beerdigt werden. 


Waſhington, D. E., 7. Juli. Alle Amerifaner find aus Progrefo und 


„Südweitlich und nordweitlid von Kolomen behaupteten wir ungead- fer Bewegung: „alle Einſeitigkeit ver- gus merikaniſchen Häfen füdlich von Verafruz fortgebradt worden, ein- 
tet heftiger Angriffe alle unjere Stellungen. 


„Südweftlich von Buczacz eroberten wir nah fchiveren Kämpfen | 
hört, eine Bedrohung zu bilden. Die Dentihen jind reichlich gerüjtet, jeden | am Koropice unjere Stellungen wieder. Zu jdiweren Kämpfen fam es 
| gejtern and mit wechjelndem Ergebnis am Styrfnie, nördlich von Kolki.“ 
London, T. Juli. Eine Depejche der Erchange Telegraph Eo., die von! 


Nien, über Kopenhagen, eingelaufen 


ilt, bejagt, die Nuffen hätten an der 


Nigaer Front eitte gewaltige Offenfive begonnen, ımd ihre Artillerie hätte 


die deutihen Schützengräben zerſtört. 
Stunden an, und die Deutjchen waren 
Artillerie 50 Selchofie gegen eines im 


Das Bombardement dauerte 24 
vollitandig bilflos, da die rufjtiche 


Sabre 1914 verjchteen Fonnte, 


Aufien geben großes Hurüchweichen zu. 


London, 7. Juli. (2:55 früh.) 


Dem „Daily Telegraph” wird aus 


St. Petersburg berichtet, daß die Nuijen im Bagdadgebiet um nahezu 80 


Meilen zuritdgefallen jind! 


Die Kinderlähmung. 


Sprinafield, JU., 7.Juli. 
lichen Gefundheitsbehörde von Illinois 


lähmung angemeldet, das bringt ihre 
Zahl außerhalb Ehicagos 
Die beiden lebten Fälle wurden von 
Dgle County berichtet. Ein Vertreter 
der Behörde, der nach Standard ge= 
Ichilt wurde, mojelbit am 4. Juli vier 
Erfcheinungen von Kinderlähmung ges 
meldet wurden, konnte bisher den Ur- 


Ifprung der Krankheit nicht entdeden. 


— 


Waſhington, 7. Juli. Da befürchtet 
wird, daß ſich die Kinderlähmungsepi— 
demie auf das ganze Land verbreiten 
könnte, wurden heute von der Bundes— 
Geſundheitsbehörde Schritte getan, um 
den New Morter Gejundheitsbeamten 
behilflich zu fein, die Krankheit zu 
unterdrüden. In New Vork find ihr 
in weniger als einem Monat. 160 EKlei: 
ne Kinder erlegen. 

Baltimore, Md., 7. Juli. Ein zwei: 


jähriges Kind lithauifcher Eltern jtarb | 
heute in einem hiefigen Hofpital an! 


Kinderlähmung. 

New Dorf, 7. Juli. Alle öffent- 
lihen Spielpläße von Groß-Nem York 
fin) wegen des Grafjirens der Stin- 
derlähmung geſchloſſen. Das iſt na— 
türlich bei dem jetzigen Wetter eine 
unter welcher 
mindeſtens 150,000 erholungsbedürf— 
tige Kinder leiden; aber es wird im— 
merhin für das kleinere Uebel gehalten. 


Alle Bahnwagen, welche Kinder 
nach und von New Morf befördern, 
werden desinfizirt werden. In Groß 
New NYork, außerhalb der Stadt ſelbſt, 
ſind bis jetzt 4oderartige Erkrankungs— 
fälle amtlich gemeldet; 2 in Yöonkers, 
je einer in Ducheh Junction, Wartid, 
Jasper, Hornell, Copique und Glen 
Cove. 

Der Sturm flaut ab. 


Waſhington, 7. Juli. Der tropiſche 
die Golfküſte im 


Sturm, von dem 


auf neun. 


! 


über den von dem gewaltigen Sturm 


|den find no nicht volljtändig einges 


© wurben znsei weitere Fälle von Kinder | laufen, 


\ Baldiger Friede erwartet, 
MWafhington, 7. Juli. Der Admiral 

&aperton meldete heute dem Marine— 

|departement die friedliche Befignahme 


bon Sanco Domingo dur amerika: | 


nifche Seefoldaten unter dem Befehl 
des Dberiten PBendleton. Ein dement- 
ſprechendes Abkommen war zwiſchen 
der dominikaniſchen Friedenskommiſ— 


ſion und dem Oberſt Pendleton getrof- 


fen worden. Auf dem Marſche nach 
Santiago hatten die Amerikaner vier 


verſchiedene Kämpfe mit revolutionä— 


‚ren Banden zu bejtehen. Admiral Ca= 
'perton glaubt, daß auf der Snfelre- 
ıpublif bald allgemeiner Frieden berr- 
Ichen wird. 


— —— — — 


Unterſuchung gegen den Schulrat. 


Unterausſchuß ernannt, um nach Be— 
weiſen zu ſuchen. 


ſuchen ſoll, unter der Hand Näheres 
über die Gründe, welche zu der plötz— 
lichen Entlaſſung der 68 Lehrerinnen 
führten, in Erfahrung zu bringen. Er 


ſoll gewiſſermaßen die Vorbereitungen 


zu den öffentlichen Sitzungen des Aus— 


ſchuſſes treffen, verſuchen weitere Zeu⸗ 
gen zu ermitteln ufw. Zu Mitgliedern | 


diefes Unterausfchuffes find heute vom 


DVorfigenden Ald. Lonch die Aldermen | 


Bud, Kennedy 
worden. 


und Byrne» ernannt 
Sie madten fich fofort an 


die Arbeit, um wenn möglich in der) 


auf Dienftag anberaumten GSibung 
Beweiſe für die Behauptung, daß bei 


der Entlaffung unlautere Motive im! 


Spiel waren, beibringen zu fünnen. 


Seine Not zu Ende, 


| Durh Not und Sorgen zur Ver⸗ 


Bald nachdem der ftädtifche Schul: 
‚ausfhuß geftern mit feiner Unterſu— 
hung des Schultates begonnen hatte, | 
wurde der Antrag geftellt, einen Un=| 
terausschuß zu ernennen, melcher ver= 


| mieden werden joll.“ 
Bahnunglüd, 


Hattiesburg, Miff., 7. Juli. Der in 
nördlicher Ricstung fahrende Gulf & 
Ship Yslond Paffagierzug entgleiite 
heute in der Frühe, nahe Bond, Mift., 
ungefähr 20 Meilen jüdlich von hier. 
Der Lofomotivführer und fein Heizer 
erlitten Dabei ihren Tod und biele 
Zaffagiere wurden verlegt. Alle Wag- 
gons des Zuaes bis auf einen follen 
'Tich bei dem Unfall überfchlagen ha- 


I 
| 


ı ben, 





— — — — 


„Nur für Arbeitsloſe“. 


Für ſich ſelbſt wollen die angeklagten Ge— 


Der ſtaat⸗ an der Golfküſte angerichteten Scha— workſchaftler keinenFent genommen haben 


| Unter den heute in eigener Sache 
laufgerufenen Zeugen im Ylrbeiterpro- 
| eh, ver jich feinem Ende nähert, be- 
fand fich auch der Angeklagte Ray €. 
 Steward, Gefchäftsagent der Holzar: 
beitergewerfjchaft. Er Beitritt 
aller Entfchiedenheit, fich je etwas von 


Zeuge Anderfon, per im Garland Ge- 
baude einen Herrenausftattungsladen 


angeboten, wenn er geftatten 


genſtände aufgeltellt werden 
I meg abgelehnt. 

Vertreter einer 
'fabrif in Grand NRapids, die die In- 


‚nenarbeiten bet Anderfon & Brothers | 
| bejorate, $99,90 angenommen zu ba=! 
| ben, aber diefe Summe mill er unter; 
beſchäftigungsloſe Gewerkſchaftler ſei⸗— 


nes Verbandes verteilt haben. 

Das Kreuzverhör geſtaltete ſich ſehr 
kurz. Hilfsſtaatsanwalt 
fragte ihn nur, ob die Zeugen Fair— 
field, Newman und Freeman, die be— 


ſchworen hätten, daß er Gelder von 
ihnen angenommen habe, ſämtlich vor 


Gericht gelogen hätten, und Steward 
erwiderte, daß das wohl ſo ſein müſſe. 
Ein weniger gemütlicher Zeuge war 


der an Leibesumfang' und Größe ſeine 


ſämmtlichen Mitangeklagten übertref— 
fende Iſidore Gordon, Geſchäftsagent 
der Anſtreichergewerkſchaft. Nach Aus— 
ſage des Zeugen Palermo wurden die— 
ſem in ſeinem Hauſe Nr. 1227 W. 14. 
Straße ſämmtlicheFenſterſcheiben zer— 
trümmert, weil er Anſtreicherarbeiten 
von einem Nichtgewerkſchaſtler Hatte 
ausführen laſſen. Gordon ſoll von 
ihm zuerſt 5200 Strafgelder verlangt, 
ſich aber ſpäter mit 550 begnügt ha— 
ben. Gordon gab zu, daß er Palermo 
aufgefordert habe, ſeine Arbeiten von 
Gewerkſchaftlern ausführen zu laſſen, 
erklärte aber mit großer Beſtimmt— 


Mittwoch heimgeſucht wurde, iſt jetzi zweiflung getrieben, hat heute Mittag heit, daß er nie von dem Zeugen einen 
nach dem nördlichen Miſſiſſippi und der Hauſirer Anton Censky, ein Mann Gent gefordert oder erhalten habe. 


weiter nordöſtlich gezogen und ſchwä— 
cher geworden. Von Mobile, Alabama, 
wurde berichtet, daß die größte Ge— 
ſchwindigkeit des Windes dort 106 
Meilen per Stunde betrug, und in 


Alabama, Miffiffippi und Tenneſſee 


aab es ſtatken Regen. Die Verichte 


von 51 Jahren, in ſeiner Wohnung 
Nr. 2723 S. Kedzie Ave. ſeinem Le— 
ben ein Ende gemacht. Er drehte im 
Erdgeſchoß das Gas an, das er ſich 
dann durch einen Schlauch in den 


auffand, war bereits alles Leben ent» 
floben. 


Palermo, der ein Mörtelträger und 
ſelbſt Gewerkſchaftler iſt, ſollte ſich 
ſchämen, derartige Behauptungen auf— 
zuſtellen, und er, der Angeklagte, wolle 
überhaupt mit einem ſolchen Men— 


ſchaftler „Scabs“ anſtelle, nichts zu 
tun baben. 


mit 


Bauunternehmern für ſeinen eigenen 
Gebrauch haben zahlen zu laſſen. Der 


betreibt, habe ihm zwei neue Anzüge 
wolle, 
daß von nicht zur Union gehörenden 
Arbeitern gefertigte Einrichtungsge- 
dürften, 
er habe aber dieſes Anerbieten rund⸗ 
Er gab zu, von einem 

Ladeneinrichtungs⸗ 


Barnhart 


ſchließlich derer auf Henequen- oder Siſal-Hanfplantagen von Yucatan: So 
Prem Kapt. Burrage vom Shlahtihiff „Nebraska“ in Verafruz. 

| Tie Kansenboote „Wheeling“ und „Dolphin“ brachten amerikanische 
‚ Slüchtlinge von Puerto Meriko weg. 


| Wortgefehte auf Lehrertag, | 
|Mrs. Flagg Psung gegen 
| Sıchulratspräfident. 

| Nem Hort, 7. Juli. Mehrere Fra- 
gen führten im Konvent des Nationa= 
‚Ten Lehrverbundes zu lebhaften und | 
| teilweife erregten Debatten. 

| Safob M. Loeb, der Präfident der 
Ehicagoer Schulbehörde, griff die) 
Lehrergewerkſchaft an. 

| „sh Habe feinen Streit mit Ges | 
mwerfichaften an und für Jich”, fagte er, | 
„wenn diefelben in rechter Weile ge- 
führt und in ihren Grenzen gehalten | 
werden; aber eine Gemerffchaft in der | 
öffentlichen Schule ijt unerträglich. | 
Das Lehrfacy ift nicht ein Handiverf. | 
E53 it ein Beruf, und zwar der 
edelite, 


Im Kongreßtz. 

Waſhington, 7. Juli. Im Senat 
wurde die Landwirtſchaftsvorlage 
weiter beraten. Der Handelsaus— 
ſchuß beſprach die Regierungs— 
„Schiffbill“. 

Im Abgeordnetenhauſe wurde die 
Debatte über die Bundesſteuervorlag⸗ 
wieder aufgenommen. 

— — — 


Der Schädel brach. 


Chicagoer 


Farbiger Fahrſtuhlführer kam um ſein 
Leben. 

In dem alten Gebäude 2048 Fifth 
Avenue fuhr heute der farbige Fahr— 
ſtuhlführer Amos Pritchard, 27 Jahre 
alt, 1435 S. State Str. mit vier 
Paſſagieren nach oben. In den obe— 
ren Stockwerken jenes Gebäudes be— 
in -. : finden fich feine Tü Schadt 
sm Prinzip wie in der Praris ift Deren lich — = ee 
| Gewerffhaft unvereinbar und nn — Kr — J 
nötig für eine Berufskarriere.“ oben gelangte, dachte er nich *J u 
Be ne u * Holzvorſprung, der ſich dort befindet, 

Darauf erwiderte Frau Flagg *5. — — fin 
y eo DES und prallte mit voller Wucht mit fei= 
Doung, frühere Superintendentin ver = = 
— — ee: . nem Schädel dagesen, Der Stoß war 
orfentlichen Schulen von Ebicago, daß | _ — 

be MſMAſie⸗ E—3 ſelbſt für einen Negerſchädel zu viel, 
alle Mitglieder der Schulbehörde ir-⸗ Unaliüclich , der Gtelle 
gend eine mächtige Berfönlichteit, Qr- | er Angiu ide war auf ber 


ganifation oder Klub Hinter fich üt« | 108. 
ten. Sie jeien denjelben für ihre Stel= | u 
lung zu Dant verpflichtet und jeien ge Ser OR fiel, 
ziwungen, die Politik diefer Organifa- | 63 ging aber nodh verhältniimäßig aut 
tion oder Verfon zu vertreten, wäh: | ab. 
rend die Lehrer der öffentlihen Stu:| WlS Heute im Gebäude 214—216 
fen des Landes die Freiheit, ihre Se-!W. Monroe Str. der Fahrftuhlführer 
danten auszufprechen, nicht hätten. |Frant Korfinsti mit 2 Tahrgäften 
„Sch habe den Situngen der Chi: | nach unten fuhr, verfagten im 4 
'cagger Schulbehörde beigemwohnt,“ | Stodiwerf die Bremjen, jo baß ber 
fagte fie, „und wenn die Lehrer vor | Bahrliuhl hinunter faufte. Zum Glück 
‚derfelben erjchienen, haben die Mit: braten ihm im 2. Stod die Siche- 
glieder, ohne ihre Mienen zu ändern, tungsbremfen zum Halten. Einer ber 
dagefeifen, und mwenn jchließlich alte | Fabrgäfte, sohn Schiller, 35 Jahre, 
geiprochen hatten, fragte der Royr: | 2236 N. Maplemood Ape., wurde zu 
jigente, ob noch mehr fprechen woilten. | Boden gejchleudert und trug außer 
| Dann ging ein Lächeln um den ganzen | Quetfchungen auch innerlich Verleguns 
Tiſch, — tie Lehrer redeten, und das | IER davon. Man fhaffte ihn in feine 
Refultat war: nichts! Sie famen wie- | Wohnung. Die beiden Anderen ta 
der, wurden ebenſo freundlich empfan-⸗ men mit dem Schreck dabon. 
gen, ebenſo verabſchiedet, und das Re— = 
Ijultat war das gleiche: nichts! Dad Wetter. 
| „Scälieplich fagten die Lehrer: Das | 
ift einfältig. Wir find gerade wie die) 
Suffragetten. Wir fiten und neb-! 
men, was mar uns gibt, vor Allem | 
aber dürfen wir feinen Mut zeigen | 
oder den Wunjch, uns borzudrängen. 
Uber zulegt, nah Jahren des War- 
tens, fagten die Frauen: „Wir müffen 
‚mehr werden, als jchwächliche Tür- 
ſteher“. 





Chicago und Umgegend: Klar heute Abend 
und morgen, Tiibler morgen, Leichter, beränders 
sind, morgen mäpsig ftarler Rordoitivind, 

} vis: Mlar beunte Abend big auf den füds 
ditiicben Teil, wo fihb Regen einitellen wird: 
morgen Ilar im nördlichen, Regen im füdlidhen 
Zeil: etwas Titbler 

Indiana: Iceilweife bewölft heute Abend und 
morgen, im jüdlichen Zeit wabricheinlih Regens 
fhaner. 

Ysisconfin: Im Allgemeinen Tlar beute Ahend 
md morgen: Tübler morgen, im nördliden Teil 
tr ibon beute Abend, 

Sonnenuntergang, bente: 7:28, 
ESonnenanigang, morges: 4:22. 
Monduntergang: Heute !lbend 10:48, 
Frau Young. meinte, daß Beamte | Temperaturitand. 

a2 wer 2 Dr * 2 * 

es Schulrates mehr von Schulange- | Nachitehend der Temperaturftand nadh 
legenheiten wiffen würden, wenn des | der jtündlichen Aufzeichnung des Wetters 
ren Kinder die öffentlichen und nicht | Amtes: 


Privatfehulen befuhen würden. Leh-| Yu; 

rer jeien „Mühlenarbeiter” geworden | 5 br Acd 

und täten, mas ihnen aufgetragen) 7 Uhr | 

würde. Sie jhlöffen fich Gewerffchafs| 9 ube Moss 
wenn fie jehen, dafj | 10 Ur Mocnos 

die Männer in ihrem Beruf nichts für 

fie tun mollten. 


Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


Morgens....75 
Morgend....TE 
Mornend....73 
Morgend....T74 
Morgend....74 
Morgend....Tö‘ 
Morgend....T® 
VBorm. ....u77 
Borm.s ...u78 


DC, te 9 


=. 


11 Uhr Mbends.....74 
12 Une Mitternacht.T5 
1 Uhr Morgens....76 
2 Ubr Morgens... 74 


— — — 
Baum 





Mbendpoft, Chicage, Treitag, den 7. Zuli 1916. 


2ohltun trägt Zinfen-Hört die berühmte Tjingtan Kapelle! 


! } 
Mann, wie Di, nimmt man Doch | Gelb — aber ich nehme Dich mit — 
Inur de Geldes wegen — Du mußt ich töte Dich zuerft, das jage ih Dir!” 
Inun für Deine Eitelteit, daß Du Dir) Philipps hörte ein unheimliches Ge- 
'einbildeteft, e3 fei auß einem andern 'räujch, dann einen zitternden Auffchrei | 
Grunde gewesen, etrmas büßen. Uber |feines Herrn. Er ftieß die Tür auf | 
das iſt mir einerlei. Hanna hat mir und ſtürzte ins Zimmer: Hugo 
zugeſagt, mir bis zum 1. Auguſt das Ruhter ftand - aufgerihtet am Tiich 
|Geld zu fenden — nun madit fie Aus=|und hatte den Nepolver auf die zu=| 
'ffüchte, trotdem fie weiß, daß ich ge: |fammengefunfene Geftalt im Sopha 
'pfänbet werde, wenn ich nicht bis zum gerichtet, die fich die Hände vor Ge- 


' 


IT PAYS TO TRADE AT 


LI 


624-630 NORTH AVE. 


Bi 
* 


— 
—— 
* 


Unſer ganzes Lager von ungaruirten 
und fancy Braids, eine Auswahl von 


Hüten, gemacht aus Hemp Chip 
Styles, gerade rollende oder her— 


untergebogene Sailors, auch viele eng anliegende Turban-Effekte. — 


Zwei Partien zu 25e und 650 


- Speziell für Samstag, Schürzen 47c 


Jeder neue Style von Schürzen für Damen und 
Mädchen, gemaht aus guter Qualität hellen und 


dunklen Bercales, 


einfadh blau und rola Cham« 


bray, elaftiijhes Pand, Kimone, Putton Front, 


Seiten- und Schulter-Eifefte 
Anzahl anderer Novelties — 
69. — amı Samitagq zu 


und 


eine aroße 


Knaben: Schuhe, 81.29 


Schwarze Ferienichuhe 


u nur zum Schnüren —— 
diejelben ſind 


131%, 


und haben 
Sohle 
ber Bargain, 
Samitag 


1.29 


Sommer-Korjet3 für Damen, bobe 
Büite, Iange Hüfte, Stidereibefab— 
bie: jtarte Strumpfhalter, 
alle Größen; für nur 


Union Snit3 fiir Männer — weile 
Balbriggan, wert 91.00; halbe Merz 
mel und Sinöchel-Beinkleider, 53 
Größen 34 bis 44, nur 

— — ⸗ — ⸗ñ — — — — 

Extragrößen Damenſtrümpfe, echt 
ſchwarz, gerippets Oberieil, ſpliced 
Ferie und Debe, Größen 81% 15€ 
bis 10; wert 2öc; Samstag Rı #* 

— — — —— 

Hölzerne Gardinenſtangen, vollſtän 
dig mit Knöpfen und Brackets, die 
regulären 10c Werte XR 
ſpeziell Samstag zu —— 


für Knaben, 
Größen von 


dauerhafte 


n, ein gro— 
am 
zu 


BETTY BRAND 


Hängematten, in aroßer Auswahl, 
große Sorten, mit Kiffen und Frans 


fen, echtfarbia, jpeziell 81 49 
1.4 


Famötag, das TStüd.... 

Gebleichte Kiſſen-Bezüge — mit 
breitem Saum — aus gutem Muslin 
gemacht — 15c Werte 
Samstag für nur 

— — —— — 7 

Gebleichte Bettücher, hohlgeſäumt — 

aus extra ſchwerem Sheeting gemacht, 


Größe 9081 ZSoll, wert 856; 69€ 


Samstag für nur 
— — — 
Gebleichtes mercerized Tafelleinen, 
64 Zoll breit, Satin finiſhed, gute 
ſchwere Sorte, reg. 65e wert, 
Samstag die Yard zu 


Dritter Floor Bargains für 


fi 


Teekeſſel 
Ery 8 Größe 
hellgrau — 
ziell Sams 
nur 
für 


Butter⸗Geſchirre — 
ſtal Glas—ſortirte Mu— 
fter—iveziell für Sams: 
tag offerirt zu 


Kleinitadtrauic. 


Roman von Eva Gräfin von Baubiiiin, 


Cophriaht by Grethlein & Co, & m, b. ©. 
Leivaia 1015. 


(22. Fortſetzung.) 


Sojepp Steinmann 
nicht. Ein lauwarmes Bad — eigent— 
lich war es unbequem, aber es be— 
ruhigte ihn oft; und mit all dem 
Aliohol im Körper konnte er doch nicht 
gleich ſchlafen gehen. Er ſaß in der 
Sophaecke, der Wind blies in die Fen— 
ſterborhänge, daß ſie ſich bald ins 
Zimmer hinein, bald zur Straße hin— 
dusblähten — es war angenehm kühl 
u. Und Ernſt weit fort — — 
weswegen — was war es doch noch? 

Er ſchlief ein wenig ein. Nur auf 
sfurze Zeit und ganz leicht, mie’s ihm 
Ichien. Und doch fonnte er fich gar 
smicht emproraffen bei dem Lärm — 
«was jollte denn — — was aeihah da? 
‚Er bewegte unruhig den Kopf — fam 
‚wirklich jemand durchs Nebenzimmer? 
Sangfam hob er das Kinn von ber 
Bruit: „Hat es geflingelt, Philipps? 
—— Niemand hereinlaffen, hören Sie 
— ich will jchlafen!” 

» „Das hab’ ich auch gejagt, aber ber 
‚Herr ließ fich nicht abmeifen — id 
‚hab erft gar nicht öffnen wollen, ba 
bat er gegen die Tür geichlagen und 
gebrobt, er würde mich anzeigen — ih 


hielte den Herrn gegen jeinen Willen | 


ei.igeiperrti...“ 

„Wer — Sie mi?! Ach, quter 
Dhilipps — ich will doch Ichlafen!” 

„Ra, Schwager, ob Sie nun eine 
Biertelftunde jpäter oder früher dazu 
fommen, d.8 mwird |hnen doch nicht 
Äbaden — länger ald ein paar Mi- 
nuten dauert unfere linterredung 
faum. Machen Sie nur, daß Sie her- 
austommen, „auter Philippe” — ich 
bin“ — ich bin Xhnen ohnehin noch 
dankbar für den Empfang! Behan- 
delt man die Verwandten der Tamilie 
derart?“ — 


Joſeph Steinmann jah aufrecht, 


feine rechte Hand frampfte fich in die 


Lehne, mit der linfen wehrte er e& zit- 
ternd von fich: das brutale Geficht die- 
ſes jchredlihen Menichen, feine laute, 
böje Stimme, den Strom von Gemalt- 
tätigfeit, der von ihm ausging — mas 
fuchte er bier? — Gerade diefen — 
biefen Bruder Hannas hatte er nicht 
nur berachtet, bis in das Innerſte zu— 
joiber mar er ihm aemejen bei den tme= 
nigen Begeanungen, die fie gehabt 
hatten... 

„Philipps,“ fagte er mühlam, „Sie 
Kehen, ich will nicht“ anen 


RN 39 


widerſprach 


—* 


Samstag 


ar A 
Br DA 
a 4 


Eimer — mit 
Deckel —3 Ort. 
Größe, graues 
Granitk; ver— 
zinnter Deckel — 


Sams⸗ BY: 


— 


Stuhlſitze, perfo— 
rirtes Holz, ſort. 
Armen u. Grö— 
ßen, ſpeziell für 


Samstag ze | 


3u NUT... 


An 
im 

ſpe 

tag 


„Der Herr iſt krank und braucht 
Ruhe — ich muß Herrn Ruyter bitten, 
ihn allein zu laſſen ...“ 

„Wie, Sie unverſchämter Menſch! 
Was maßen Sie ſich an?! Noch ein 
Wort“ — er trat drohend auf ihn zu, 
Philipps rührte ſich nicht. Hugo 
Ruyters Hand ſank wieder herab: 
„Menſch, reizen Sie mich nicht, ich bin 
in gefährlicher Stimmung! Ein 
Mann, der ſpazieren fährt und ſtun— 
denlang bei der Flaſche ſitzt, iſt nicht 
frant — 
Kraft für feine Familie aufbringen. 
Und nun ’raus, jag’ ih Ihnen zum 
legten Mal...“ 

„Philipps, um Gottesroillen, blei- 
ben Sie bei mir — ih — ich fann 
| nicht — 

Philipps warf einen entſetzten Blick 
auf ſeinen Herrn: ſie waren allein in 
der Wohnung, die Köchin hatte ihren 
Ausgang — unten in den Geſchäfts— 
räumen war keine Seele, die Aufſeher, 
die während der Nacht 
bewachten, kamen erſt ſpäter. Er war 
alt, dennoch ſtellte er ſich Hugo Ruy— 
ters mächtiger Geſtalt entgegen und 
ſagte: „Ich beſtehe darauf, daß ſie ſo— 
Pe 

Hugo Runter Yachte laut auf, Tegte 
‚feine fchivere Hand auf die Achfel des 
Alten, der unter dem Drud in den 
‚fenien einfnidte, drehte ihn herum, 
'ichob ihn vor fi her und zur Tür 
hinaus. 

„Wenn Sie ich unterjtehen, nur 
bereinzubliden, zerichlage ich Syhnen 
den Echäbel,” fjagte er dabei gemüts- 
ruhig. 

Philipps blieb Hinter der Tür 
‚stehen: Wenn die Gefahr fäme, wollte 
er natürlih zu feinem Herrn hinein 
|— otir follte er lieber telephonieren, 
an einen Profuriften oder an die Po- 
lizei — drinnen würde man das hören 
und diefer fchredliche Menfch Tich dann 
‚über ihn ftürzen — oder follte er bie 
Hintertreppe binablaufen und Hilfe 
holen? — Uber inzmwifchen blieb fein 
‚Herr allein, der Schlag fonnte ihn ja 


‚treffen von der Aufregung — — Zit:| fi 
'ternd lehnte er das Ohr an die Tür, W 


'anfangs fonnte er nichts unterfcheiden, 
ſo ſtart Klopfte ihm das Herz und fo! 
laut, — ihre eignen Worte übertönend, | 
wie bie furdhtbare Stimme — dann 
'fagte fein Herr kaum vernehmbar: | 
| „Ya, Ernft ich Bingereift“ — o, 
hätte er doch das nicht verraten! | 


darauf ein!” — | 
| „Das ilt Deine Sade. Und) 
Hannas. Ih allerdings an ihrer 
| Stelle ließe nicht Ioder — meshalb hat 


Lüe Dich denn aeheiraieif! . Kinen 


der kann mwohl noch etwas | 


die Gebäude | 


Izehnten — bi3 morgen alfjo — die | ficht gefchlagen hatte. Keuchend ſprang 


| Wechfel einlöfe. Da fie mich im Stich | der Alte neben feinen Herrn. 
läßt, wende ich mid an Di — ich 


„Holen Sie Papier und Tinte!” ge- 


imerbe mich boch nicht Euretmwegen, nur | bot Hugo Runter, ohne die Waffe fin- 


Imeil Ahr Euch nicht 
Ifönnt, ins Unglüd bringen laffen! — 
Wie? Was Dich das angeht?! Du, 
biſt jehr gut, wahrhaftig — ein ebler | de3 tleinen Rohres auf ihn. 
|Rarafter, und ein Ehrenmann dazu!| „Holen Sie Papier und Tinte!“ 
Noch ifi Hanna Deine Frau, Du haf- Cr brachte den Vlod und bas 
Iteft mit für ihre Verbindlichleiten — | Schreibzeug herbei. 
‚und bier, da jteht’3, daß fie fih verr|j „Schreib!“ fagte Hugo Runter. 
Ipflichtet, mir die fünfzigtaufend zu) Und Sofeph Steinmann fehrieb mit 
geben. Für mas?! — a, bin ich faum Ieferlichen Buchftaben nach dem 
denn nicht ihr Bruder — meinft Du, | Diktat feines Schwagers: „Ich ſchulde 
ih habe ihr Hier umfonft Geſellſchaft Herrn Hugo Ruyter 50,000 (in Buch— 
geleiſtet, während Du Dich bei Deinem ſtaben: fünfzigtauſend) Mark, die er 
Franz und ſeiner Emmi einquartier⸗ jederzeit von meinem Konto erheben 
teſt? — Eine ſehr ſtarke verdächtige kann. — Berlin, den 9. Auguſt 19.. 
Freundſchaft, das muß ich ſchon ſagen, Joſeph Steinmann.“ 
und Furore wird es machen, wenn „Sie ſind Zeuge,“ 
man von geſchickter Hand ein paar Ar- Ruyter. 
Itifelchen “ rüber in die Preffe bringen! „Der Erpreffung,“ dachte der Alte, 
läßt.“ | (Sr fah, wie der Gaft den Zettel vom 
|  Bhilipps hörte jeinen Herrn entgeg⸗ Block riß und ins Notizbuch ſchob; er 
nen, er habe nichts zu fürchten, ſeine blieb neben ſeinem Herrn ſtehen, als 
‚alte Freundſchaft mit dem Wacht- Hugo Ruyter nach kurzem Gruß und 
meilter .... 'flüchtigem Blid auf den requngslos 
| „Und mit ber üppigen Emmi?!|Dafitenden das Zimmer verließ und 
‚Mir wirft Du doch nichts meismachen | die Korridortür ins Schloß fiel. Dann 
'mollen, lieber Yofeph — ich habe Heute |eilte er ihm nad, ob er auch wirklich 
die Blicke beobachtet, die zmiichen Euch | fort fei und überlegte in feinem 
ıhine und hergewandert find, dasimirren, alten Kopf, ob er nun tele- 
‚könnte Deinem Chefcheidungsprozeß phoniren folle, und an wen — diefem 
Inoch eine nee Wendung geben..." MWachtmeifter, der gewiß auch nichts 
„Ich habe ohnehin die Schuld auf | taugte — aber wäre der nur hier ge: 
mich genommen ..." Imefen! — oder an ben Herrn Wall: 
„But. Uber wern man Hanna | höver — oder doch noch an die Polizei 
‚einen Wint zufommen Tieße, könnte fie — alles, was er nun tun müffe und 
die Schraube no etwas feiter ans | bielleicht berjäumt habe, bebrängte ihn 
'ziehen. Deinem eleganten Herrn mit folcher Gewalt, daß er gar nicht 
| Sohn wäre es ficher wenig angenehm, |rafıh zurüdlaufen konnte. 
wenn ber Name der Firma in einen) Der Herr jaß aud) immer noch auf: 
Schmutzprozeß hineingezogen würde recht in der Sophaede, der Kopf hing 
und menn der gefüllige Wachtmeis ihm auf die Bruft. Philipps mollte 
A ‚ihn janft zurüdlehnen, da fiel feine 
| Philipps Fonnte die ſchwache Ab- Geſtalt plump hintenüber. Und er 
wehr dieſer Drohungen kaum mehr ſah, daß die linke Hälfte des Geſichts 
verſtehen. Die Kraft ſeines Herrn blaurot angelaufen war und die rechte 
ſchien zu verlöſchen. Dann ſprach Hand, ebenſo entſetlich gefärbt, dick 
Hugo Ruyter weiter: und leblos auf ſeinem Knie lag. Noch 
Nein, ich traue Hannas Ver— einmal bewegte Joſeph Steinmann 
ſprechungen nicht mehr — ich kann die Liber, no einmal öffneten fich 
auch nicht warten! Ich will das Gelb feine Lippen: „Ernft!” wollte er rufen 
heute haben, noch in diefer Stunde —|— Und an die Geftalt und den Na- 
und ich verlaffe Dich nicht, biz Du men feines Sohnes klammerte ſich 
Imir eine fhriftliche Zufage gegeben feine geängftigte Seele, bis fie frei 
haft, daß ich e83 morgen auf Deiner | Wurde zum ewigen Flug. 
Bank erheben kann...“ (Forifegung folgt.) 
| Der Herr mwehrte fi), miderfprad, | — 
Tehnte fi) auf — noch) einmal befanı | Siegesfeier. 
ſer fich auf fich Telbft: nicht abermals * 
wolle er ein Opfer ihrer Familie wer— — 
den, Katte nicht auch fchon Menzel! — — „Borwärts . 
eine Rebensart ausgenüßt und ihn für! Ein frohes Siegesfet, als Nad- 


[2:2 klang zum Bezirksturnfeft, murde 
ſeine Schulden aufkommen laſſen. geſtern Ubend vom Tuͤrnberein Vor: 


„Ach, Du glaubſt doch nicht, daß paris in feiner Di 
Iagel Verhältniſſe dadurch nun Ehrengäſte ——— — J 
glatt geworden ſeien?! Das war doch Tuͤrnerinnen, welche ſich Ehrenpreiſe 
nur eine Vorſpiegelung — wie die im Metttampf geholt haben. Der 
| Raben iten fie da und lauern auf | Erfte Sprecher bes Vereins, Herr 
ıHannas Geld — Wenzel und Georg Adam Glafer, begrüßte die Anmwefen- 
| jeber mill fein Teil und befommt | den mit einer herzlichen Ansprache und 
es aud)... * teilte dann, unterſtützt von Herrn K. 
Ernſt!“, ſtieß Joſeph Steinmann E. Ludwig, die Diplome und Lorbeer— 
aus, „Ernft wird ihnen bemeifen...“ ıtränze aus, indem er die Empfänger 
| „Wa; denn? C 
wieder haben?" Sie fchiden fie Dir) beeren auszuruben, eifrig 
zurück, wenn fie nicht Geld genug be= | weiter zu ftreben. 

Nachdem Anwalt Anton Schroeter 


einig merben |fen zu laflen. 
„Der Herr will nit!" — 


fagte Hugo 


Verteilung der Breile an die Turner und 


fondern 


(fommt: verlaß Dich darauf! Du wirft 
ımerfen, daß es fein Spaß tft, mitte 
juns zu handeln. Und nun zum leßten | Vereins und des QJurnmwefens er: 
Mal: gibft Du mir einen jchriftlichen | läutert hatte, trug Turner Nik, Dorn 


|Rebvers über die fünfzigtaufend —? | „Die treue Wache“ vor, einen Vortraa, 


Ih jage Dir, Mann, mir ift es Ernft | mit dem er fi auf dem Zurnfeit 
— mir fit das Meffer am Hals, ich; beim geiftigen Turnen einen Preis ge- 
habe nicht3 zu verlieren — e3 ift | Holt hat. Bezirksiprecher Jakob Willig 
meine lebte Möglichkeit, meine NRet- | wies in einer Anſprache auf den er: 
‚tung, bebenfe das, meine einzige Ret- äteberifchen Wert des Turnens hin. 
tung!“ Er betonte jede Silbe der Iep- | Bei dem Kommerz, der dann folate, 
Iten Worte. Ein Schweigen folgte. und ber einen fehr gemütlichen Ver— 
„Run?!“ lauf nahm, forderte Herr Glafer bie 
„Rein — nein — ich laffe mich nicht Zurner zur regen Beteiligung an dem 
jiwingen, mich nicht erpreffen....“ | Zurnerloger in Gary, SU., auf. 
„Wahre Deine Worte — reige mich | . Der Turnberein Vorwärts wird im 
nicht — ich handle in letzter Verzweif, dächſten Jahre ſein goldenes Jubiläum 
fung — ic bin verloren ohne das, eeın. Seine Altersriege, die Züg- 
| Iingsflaffe und Die Damentlaffe haben 


nlen des Jucken ‚zeichnungen geholt, und die preis- 

ı gefrönten Zurner find: 9. Fifcher, 

V fh fiel Geo. MMame, Wm. Opik, 8. 

N TOLYEN  ANUNCL Zrurccn. ©. Sempten, 3. Gros 

\ ‚gentn Straft, Adam 9. Glafer, Carl 

An Händen. Ging den Arm zur 
Schulter heranf und dann zum 
Gelichte, Nachts wad) und am 

Kratzen. 


Geheilt durch Cuticura 
Seift und Salbe 


Zuerſt bemerkte ich kleine rothe Fleken an 
meinem Händen und fie gingen meinen Arm 
zu meiner Echulter hinauf und dann zum Ges 
fihte. Meine Kände waren raub 
und entziindet und dad Nuden wer 
fo intenfib, daß ich fie Fragen muß« 


Ernft Meyer, Erwin Schröder, F. 
Adermann, Rob. Schneider, F. Wede- 
meher, I. Moran, fowie die Damen 
_n Wildmann und Louife Nachti— 
gal. 


— —— — — 


Kleidchen fing Feuer, 
Schwere Brandmwunden trug die 6 


Freudenfeuer zu nahe kam und ihr 
Kleidchen Feuer fing. Im St. Eliſa— 


Willſt Du Hanna ermahnte, nun nicht auf ihren Lor— 


längerer Rede die Grundſätze des 


J Kraft, H. Meher, Herm. Kraft, | 


Wurfter, Chrift. Auend, 3. McHugh, 


Jahre alte Sofephine Starzec davon, | 
als fie Hinter ihrer elterlichen Woh- | 
nung, Nr. 2611 Jowa Straße, einem | 


Sangjfam drehte ih die Mündung 


. ’ ii — 3 
Sommer-Leben iſt — 
iſt jetzt in vollem Gang in den 


Ferien-Plätzen der atlantiſchen Küſte 


Niedrige Rundfahrt-Preiſe giltig nach vielen Orten des Oſtens. 


——535 


OO Rundfahrt 


= Chicago nach 


— 


New Vork oder Boston 


Tickets zum Verfauf täglid bis 30. Sept. giltig für Rückfahrt 30 Tage. 
Aufenthalt an allen Punkten der Reife gejtattet und Wahl von Schiff oder 
Bahnı-sahrt zwijchen Cleveland und Buffalo, Albany und New Norf. 


| 
| Kreistouren — Sechzig Tag Kreistouren, eine Route hin, eine andere 
| für die Heimfahrt, fünnen arrangirt werden nach Nem Nork und Bojton, 


einschließlich Sees, Fluß: 
Fahrpreiſen. 


und Ozean-Routen zu ermäßigten Sommer— 


NewYork (entral Railroad 


“The Water 


Level Route” —You Can Sleep 


Fragt nach weiterer Musfunft über Fahrpreife, Routen etc, für die 
Großloge der Elfs, Baltimore, 10.-15. Juli 


Imperial Council, 


Photographers’ Afin. of America, Cleveland, 24.-29. Juli 


und für alle 


Chicago Stadt-Ticket-Office 
100 Clark Strasse, Ecke Monroe. 


Randolph 5300; Automatic 589-632 


Telephone3: 


| 


| Die Tfingtausstapelle. 
Hente Abend Wiederholung des Pro— 
gramm vom Mittiwod. 
Der Befuch der beiden Konzerte des 
Ifingtau = Orcefter im Riverview 
Bart war geftern leider fehr wenig 
| befriedigend, aber die Leiftungen ber 
|deutfchen Militärmufiter, ganz befon- 
ders ihre porzügliche Marjchmufit, 
fanden begeiiterte Anerkennung. Heute 
Abend wird das am legten Mittwoch 
gefpielte und mit dem größten Beifull 
aufgenommene Programm mieberholt 
| werben, e3 lautet: 
1. frönunasmarfh aus der Dper „Der 
EURE" „uam endsurenennrrenn EEE 
2. Duberture guc Oper „Leite Kaballe- 
3 EEE ETENEREINTRN ENTE |... 
3. Bolniised Lied... .00.u.00000000 ...Buroiw 
4. Zwei hiſtoriſche Märſche. 
a) Armeemärſch No. 7 (1. Batl. Garde) 
b) Armeemarſch No. 27 (Coburger Toſias 
Marſch) 
5. Ouverture, „Wenn ich König wär“ 
EEE...) 
7. Aufforderung zum Tanz. .........0....!Beber 
8. Melodien aus derüöper „Kohengrin“, Wagner 
9, „Einzug der Gladiatoren”, Mari... .Yurcık 
| 10. Sufaren Attanıe Eilenberg 
11. „Am Lagerfeuer”, SroßesPBotpourri. .Urbadı 
12. ywei Märfche fir Fanfaren und stejiel- 
vaulen ..... Henrion 
a) Hie gut Brandenburg. 
| b) Unter dem Sparwenihild. 
| Am fommenden Mittwoch findet 
jein außerordentliche Konzert der 
deutichen Militärfapelle zum Beiten 
des Roten Kreuzes ftatt. Diefe Be- 
| fanntmachun» follte genügen, um alle 
Mitglieder der Deutfihen Krie- 
Igerfametadfhaft anzuſpor— 
Inen, es zu befuchen. Neben einem 
wirklichen Kurjtgenuß, der leider nur 
jelten geboten wird, haben die Mit- 
glieder Gelegenheit, für ihr geliebtes 
altes Vaterland ihr Scherflein beizu- 
tragen. Die gedienten Soldaten Joll- 
ten fich eine gung bejondere Ehre 
daraus machen, in Maffen bei dieſem 
Konzert zu erſcheinen. Hier haben ſie 
einmal eine wirkliche Gelegenheit, zu 
zeigen, daß ihre Vaterlandsliebe im 
Herzen und nicht blos auf der Zunge 
liegt. Sammelpunkt am kommenden 
Mittwoch punkt 48 Uhr am ſüdlichen 
| Cingeng an der MWeitern Ave., mo bie 
Karten für den Parkeintritt den Mit- 
| gliedern -foftenlo8 gegeben werden. 
| Die folgenden Berfaufsftellen für 
den Vorverkauf von Eintrittäfarten zu 
| den Konzerten bes TfingtausOrchejters 
find bi heute errichtet: 
| Aurora Qurnverein, 3100 Belmont 


|Upe.; Wider Park Halle, 2046 Weit 





fi auf dem Vezirksturnfeit Aus- | North Ave: Shit Halle, Divifion VW. Madifon, Gtr.; 


Str. und Afhland Uve.; Hotel Bi3- 
Imard, Randolph Str.; The Rienzi, 
N. Elart Str. und Dipverfen Blpd.; 
Mordfeite Turnhalle, 
Sir; Lincoln Turnhalle, Diverfen 
und Sheffield Ave.; Soziale Turn— 


E85 ie 
— Natur 
Blut Behandlung. 


— — 


Wiſſenſchaftler haben entdeckt, daß der Wald 
und das Feld reichlich mit Pflanzen aller Art 
verſehen ſind, die die Beſtandteile zu Heilmit— 
teln liefern für tätſächlich jedes Leiden der 


826 N. Clark 


Myſtic Shrine, Buffalo, 11.-13. Juli. 
————— 


ON 
SBINES: 


anderen Zulammenfünfte im Siten, 


! 
' 


| 


Oeffentliche Telephone 


uer Bequemlichkeit der Kunden unterhält die Tele— 

phon Geſellſchaft öffentliche Zahlſtationen in je 
dem Teile der Stadt, von wo aus lokale oder auswärtige 
Anrufe gemacht werden können. 


a 


zalls Sie fi) gerade in einer freinden Stadte 
gegend aufhalten und Sie wünjchen zu telephoniren, 
jehen Sie jich nad) dein Schilde mit der blauen Glode 
um. Wo jich ein joldhes Schild befindet, it eine Zahl: 
Itation. 


nn nn nn — — — 


| Jedes Bell Telephon it ein Yernipredy Telephon. 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Official 109 


| Halle, Belmont und Paulina Str.; | 


sie — 
| Vorwärts Turnhalle, 12. Str.; Engle- | Neueſte Mode. 


wood Turnhalle, 63. Str.; „Eiche“⸗ 
Turnhalle, Kenſington; Weißenmayer — — 
—E Szanke, 631 W. North Ave.; 
Wurz'n Sepp, 715 W. North Ave.; 
Plaza Hotel, 1555 N. Clark Str.: 
Kaiſerhof Hotel, 316 S. Clark Str.; 
Recher, 178 W. Waſhington Str.; Eine Schürze, die das ganze Kleid 
Kramer & Wegener, 4016 Lincoln | pededt, ift beim Spielen willtommen; 
| Avenue und 4365 Lincoln Ane.; Bi3-!man fann fie ganz ohne WUermel 
ımard Garten, 817 Grace Straße; machen. Der Verichluß ift auf dem 
Mary’ VBiertunnel: 8 N. Dearborn | Rüden. 
Str., 25 ®. Madifon Str. und 84 
Venzhorn & 
"Sauerbrei, 1514 Milmaufee Avenue; | 
‚Anton NRojenjtiel, 2410 Milmautee | 
| Adenue; K.W. Kempf, 118 N. Lai 
Sulle Str.; „Abendpoft“, 25 W.| 
Washington Str.; Von Ihenen-River- | 
I 
} 


(Eigendienft der „Abendpoft“.) 


Kinderſchürze. 


view Inn, Ecke Roscoe Blod. und We— 
ſtern Ave., gegenüber Eingang vom 
Riverview Park; Weinſtube von 
Adolph Georg, 155 W. Randolph 
Straße; E. W. Andree, Hammond, 
Ind.; Rudolf Seifert, 80 W. Wajh-| 
ington Str.; Paul Fabifch, 3978 Mil: 
waukee Ave.; Hamburg-Amerika Li— 
nie, 154 W. Randolph Str.; Illinois 
Staats-Zeitung, 24 So. Fifth Avbe. 

Der Eintrittspreis, einſchließlich 
Eintritt in den Park, iſt 25 Cents, 
reſervirte Sitze 50 Cents, Kinder 
unter 12 Jahren ſind frei. 





Die glatten Schienen. 


\ was fie bluten machte, Jah | 

[9 pilegte nadts wah au fein, und 
mid; die ganze Beit zu kratzen. Ich 

mar nicht im Stande meine Hände 

ins Waffer au fteden oder meine | 

\N Arbeit au thun, da e3 fo fchmerz« | 

. haft war, Meine Hände tvaren | 
gana fhredlich entitellt. | 
„Ab hörte von Cuticura Soap and Dintment | 


und id dachte, daß ich fie derfuchen wollte, Bei | 


ö R — | Ehasteln Cuticura Dintment und gwet Etüd  Dilmautee Ae., trugen geitern Ber: 
\„Denn auf feinen Fall Laffe ich mic Cutitura Coap Beilten mig gänzlid.” (Ge lefungen davon, al3 das Gerüft, auf 


zeichnet) Frl. Herbertine Durfin, 3447 Auburn | 
&pve,, Chicago, Ill. den 14. Suli 1915. 


Probe frei dBurd; Voſt | 
Mit 82:9. Elin Boot auf Berlangen. Man | 


fende Boitlarte “Cuticura, Dept, T, Bo 
son". Marlauti in bes aauaau Mala. 


ze werben für bebenflich gehal⸗ 
| en. 


| Denichheit. Arancien, die bon Wurzeln, Kräus | 
| tern und Rinden gemadg werben, die die Ylas | 


beth Hofpital, wohin das. Kind über: 


‚führt wurde, zmeifeln die Aerzte am | fur dem Menfen zur Verfügung ftellt, find und eine Anzahl andere Tahrgälte in 


beffer als ftarle mineraliide Mirturen, Mines 
raliihe Araneien arbeiten im gefährlider Weife | 
ı an den zartcır Teilen des Organidmus, befons | 
der3 de3 Magens und der Eingemweide,. Durch die | 
Zerftörnng der Echleimbäute berurfadhen fie | 
Sronifhe Duspelie_umd geritören oft die Ges 


m 


feinem Auftommen. 
re  ————r 


Gerüſt brach zuſammen. 


Charles Rawſon, Nr. 1404 Wells ſundheit gänzlich. S. S. S. wird narantirt als | 


Straße, und Smi in ven vegetabinſches deimniteGnn 
B r Stephen Smith, Nr. 800 gänzlid aus milde wirfenden, beilenden, reimiz | 
| genden Wurzeln, sträutern und Rinden gemacht, | 
ang gie een aus S shenetung aller | 
. : Teile des Syſtems, auber der Vefeitigung aller 
dem jie am Haufe Nr. 648 arfielo | Unzeinigleiten und Gifte aus dem On); ©.E&.6,| 
A bei BT * iſt ein zuverläfſiges Mitiel für alle Blutleiden, 
enue arbeiteten, mit ihm in die ou &, €, © irgend einer Apotbeie, ©. 


Tiefe ftürztee Die | 


. &. aus 
.&, ilt cin Standard Heilmittel, überall aner- 
Derlegungen Fanni 4 das ‚größte Bun enmillel, das man 
———— Euer Fall ein befonders — 


ton Parkwan. 


Drei Frauen wurden leicht verlegt! Für 8jährige erfordert das Muſter 
112 Yard 36 Zoll breites Material. 
Angft und Schreden verfekt, als an! Ghnittmufter Nr, 7867. Größen 
Auftin Ave. zmei Straßenbahnivagen | für Mädchen im Alter von 2 bis 10 
der State Str.-Linie zufammenprall= | Jahren. 

ten. Der Unfall foll darauf zurüdgu= 
führen fein, daß ein Sprenkelwagen 
furz vorher über die Strede gefahren 
war und die Bremfen auf den naffen 
Schienen verfagten. Die Berlegten 
find: Frau Bernice Garten, Nr. 1132 
N. Elart, Straße, Frau Emma Wejes 
man, Nr. 636 NR. PBaulina Str. und 
Yrau Mary Quinn, Nr. 445 Fuller: 


Schnittmufter find unter Angab: ber 
|newürichten Größe und der betreffenden 
(Nummer gegen Einfendung von 10 Gents 
| am beziehen durch die „Modenbteilung der 
| Abendpoit“. 223 Weit Waſhington Str 
Chicaao. Ill. 


* Die beſten Arbeitskräfte erreicht 
man durch kleine Anzeigen in der 
Ab· advoſt. 


er 





4 


— 


uabendpoſt, Chteago, Freitag, den 7. Juli 1916 


mittag und Abend im Moe 


Warum? 


* Somertirt jeden Nach 


Elektrische 
Fächer 


Wenn Ener Heim, Laden oder Office 
elektrifch erleuchtet ift, könnt Ihr die 


rview Park, 


Tiefblauer Simmel, Teuchtender Connenfchein; are milde Luft — 
ein herrlich jchöner Tag! 

Hochragende Bäume in friſchgrünem Blätterkleide — ſchattenſpendend. 
Zu vielen Hunderten und Tauſenden weißleuchtende Tiſche und Stühle auf 
deren Flächen Sonnenſtrahlen und Blätterſchatten krauſe Figuren und 
Arabesken zeichnen — zu behaglicher Ruhe einladend. 

Muſik! Wirkliche Muſik! Zart und fein, lockend und flehend — 
mächtig anſchwellend, dröhnend wie Sturmgebraus; jauchzend und lachend, 
anſpornend und aufpeitſchend — wie Schwertgeklirr: Die Muſik des 
berühmten Tſingtau-Orcheſters, das Nachmittags und Abends im Riverview 
Park konzertirt, um dem Deutſchen Roten Kreuz möglichſt viele Quarters 


— —— — — — 


LEN 
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—— 


weitere Annehmlichkeit der kühlen, 
wehenden, elektriſchen Fächer den gan— 
zen Sommer genießen. Koflet ungefähr 
einen Cent per Stunde zu betreiben. 


Alle Arten und Größen elektriicher Facher zum Ver- 
fauf in den eleftriihen Shops und Zweignladen der 


Commonwealth 
Edison Company 


m. D. MeJuntin Movertifing Agench, Chicago, 2696 


Höhere Gnsrehnungen 


|bie duch die Herabjegang der Kate 
bon 80 auf 78 GCent3 zu erleidende 
Einbuße mehr ais ausgleichen würde. 
SR Gm 2 frtuna | Vielleicht wäre ein Mindeftbetrag am 
würde vie Gewährung des Geſuches Jiahe, er follte aber nicht mehr al 
ser Gasgejellihaft zur Folge haben. ı50 Cents betragen.“ 

Fragen beantwortet. 
| Nachdem Bemis feinen Bericht ber- 
lefen Hutte, richteten verfd,iedene Al: 
dermen Fragen an ihn, die er bereit- 
Son der in Borfchlag nebradhten, nad | M:ligit beantwortete. Go wünſchte 
der Heizkraft zu meſſenden Gaſe wür⸗ Ald. Eugene Block zum Beiſpiel zu 
den bedeutend größere Mengen erfor⸗ wiſſen, ob, fall3 man das Gefuh « | 
deriich jein, mihren follte, die Gasrechnungen tat= | 
fählih höher werben würden als zus | 
or, und Bemis gab igm eine bejahenbe | 
Antwort. "Taf ie weitere Frage, um | 
wieviel fie ınwachfen würden, erii- 
berte er, dıb man fh ta3 jehr leicht 
&. W. Bemis, folgt, jo wird er das | jeibft ausrechnen könne. „Wenn Gie 


Bemis’ Bericht. 


Wenn der Stadtrat dem Rate des 
im »Dienfte der Stadt jtehenden Sad)- 
verjtandigen in Gasangelegenbeiten, 


blitum in Zulunft ein anderes Gas kaufen“, ſagte er, „um eine gewiſſe 
als bisher liefern zu dürfen, das nicht Arbeit zu verrichten, ſo werden Sie 


nach der Leucht-, ſondern nach der Heiz— 
traft zu bewerten iſt, abſchlägig be— 
ſcheiden, und auch die übrigen von ihr 
gemachten Vorſchläge zurückweiſen. 
Bemis unterbreitete nämlich dem 
Stadtratsausſchuß für Beleuchtungs— 
weſen geſtern Ncechmittag einen Be— 
richt, in welchem er erklärt, daß die 
Gewährung des Geſuches im Grunde 
genommen nichts Anderes bedeuten 
wurde, als daß man das Publikum 
zwinge, beträchtlich höhere Gaspreiſe 
al bisher zu bezahlen. 
Mehr Gas nötig. 

Der Beric. lautet in jeinen Haupt» 
puntten wie folgt: 

„Hals der Gejelihaft gejtattet 
wird, das von ihr in Vorjchlag ge= 
brachte, nach der Heizkraft zu mejjende 
Gas herzujtellen, jtatt de jegigen, das 
beianntlih eine Leuchtilraft von 22 
Kerzen haben muß, jo wird das Pu- 
blitum ein Siebentel bis ein Sechstel 
mehr Gas verbrauchen als jett. Das 
Unerkieten, den Preis in diefem Falle 
vos 80 auf 78 Cents berabzujeten, 
ift alfo völlig unzureichend, Die 
ſtädtiſche Bevölkerung würde bedeu— 
tend tiefer in die Taſche greifen müſ— 
ſen. 

„Was das Geſuch anbetrifft, allen 
Kunden einen Mindeſtbetrag von 75 
Cents den Monat berechnen zu dürfen, 
ſo ſollte ſich die Stadt auch hierauf 
nicht einlaſſen. In einem vor fünf 
Jahren dem Kreisgericht unterbreite— 
ten Bericht gab die Gasgeſellſchaft an, 
daß die monatlichen Rechnungen von 
51,55. Runden, etwa ein Zehntel der 
Geſammtzahl, ſich auf durchſchnittlich 
nur 35,4 Cents den Monat ſtellen. 
Bei dem Wachstum der Stadt und der 
ganzen Kundenzahl iſt anzunehmen, 
dar auch die Zahl diejer wenig Gas 


für die hierfür nötige Menge des in 
Vorfehlag gebrachten neuen Gafes 90 
bi3 92 Cents bezahlen müffen.” 

Der Ausfhuß ordnete an, daß ber 
Bericht im Stabtratsprotofoll zum 
Abdrud gebracht werde. 

— —— — 


Nichts erfriſchender bei warmem Wet- 
ter wie ein Glas Prima (Pilsner), oder 
Rialto (Münchner). Eine Kiſte für's 
Haus. Telephon Lincoln 4302, 

mi23*% 


Borfiht, Kinderlähmung! 


Pr ern | 
Geſuch der Gasgeſellſchaft, dem Pu- jetzt 1000 Kubikfuf, C'as für 80 


Die gefürchtete Seuche hat in Chicago 
ſchon Opfer gefordert. 


Der Zjährige Charles Wens, 2918| 


N. Samper Xpe., ift gejtern an ber 
Kinderlähmung geftorben, mie Dr. 
Frank E. Gearon dem Gefundheits- 
amt berichtete. Diefes ließ die Woh- 
nung unter Quarantäne jtellen. Der 
Iod des Heinen Wens ijt der zehnte 
Todesfall, der in Chicago im laufen: 
den Jahre infolge jener Krankheit vor: 
gekommen iſt 

Außer ihm ſind nach einem Bericht 
von Dr. C. St. Clair Drake, dem 
Sekretär der Illinoiſer Staatsgeſund— 
heitsbehörde, vier Fälle aus Standard, 
SU, und einer aus Cherry gemeldet 
worden, während in Streator, Chris 


|ftopher und Gibjon City je ein franfes | g,; den Mereinsverfammlunaen 
| Kind als der Kinderlähmung verbädh | Det en Bereindber| gen, 


tiq unter Beobachtung jteht. Die ftaat- 
liche und die hiefige Gefundheitzbehör- 
de haben jich Hinfichtlich genauer Ver— 
folgung und Beobachtung aller gemel- 
beten Fälle von Kinderlähmung ins 
Einvernehmen gejebt. 

Dr. John D, Ellis, 922 Lafefide 
Place, Mitalied des Lehrkörpers des 
Ruld Medical College, empfiehlt als 
Vorbeugungsmitiel die Anwendung 
einer milden feimtötenden Löfung bei 
den Kindern, vornehmlich Ausfpülung 


brauchenden Kunden entjpredend anz | der Nafe und des Rachens, fowie Vor: 
gewachfen ift und jeht ungefähr 65,= | ficht beim Verkehr der Kinder mit an: 
000 beträgt. Wollte man die Rechnung | deren Kindern. Dr. Ellis erinnert da- 
mwillfürlich von 35,4 auf 75 Cents den |ran, daß vor acht Jahren eine Seuche 


Monat erhöhen, jo mürbe diejes für 
die Gefelihart einen Geminn bon 
$300,000 bedeuten, melde Summe 


Seid Yhr Heute 
finanziell befjer geitellt 
al3 vor einem Jahre? 


Beginnt ein Spar-Konto und Tegt 
jede Woche etivas zurück. Tas, mas 
‚hr jpart, fommt Euch jpäter zu Gute 
— nicht wa3 Ihr berdient. 
Spareinlagen, am oder vor dem 15. 
Ruli gemacht, ziehen Zinfen vom 1. 
Suli an. 


Industrial 
Savınss Bank 
2007 Blue Island Ave. 


Neber 26 Kahre ctablirt. 
Solid — Sicher — Zuverläiiig. 
3% bezahlt auf Spareinlagen 
181.00 eröffnet ein Konto 


Offen Samslan Abends von 6 biß 8, 
Mir Iprechen Eure Sprache. 


; ZliunTiul 


im Dften ausbrah und fi langjam 
über das Land verbreitete, nach zwei 
Sahren hatte fie Portland, Ore., er: 
reicht. Der Prozentfag der Todesfälle 
beträgt etwa 10 Prozent, aber bei vie: 
len Kindern, melde die Krankheit 
überjtehen, läßt fie dauernde Spuren 
zurüd. 


— —ı +. — 


Gefundenes Freifen, 


Bm. Schaerfer angebliden Bauernfän: 


gern in die Hände gefallen. 

Wr. Schaeffer aus Cincinnati fam 
geitern nad Chicago, um die Wunder 
der Großjtabt aus eigener Anjchauung 
fennen zu lernen. Im Grant Bart 
machte er die Befanntfchaft von brei 
freundlichen Herren, die fich ala „Bä- 
tenführer” ihm zur Verfügung ftellten 
und ihn veranlaßten, ihnen $600, aljo 
den größten Teil feiner aus $709 be- 
jtehenden Baarfchaft, in Verwahrung 
zu geben. Zu feinem Glüd famen die 
Detektives Bailey und Magner des 


MWeaes. Denen famen die drei Gutebel 


verdächtig vor, und e3 gelang den Hä- 
ſchern, zwei der Burſchen feſtzuneh— 
men. Die Häftlinge entpuppten ſich 
als die angeblichen Bauernfänger Os— 
car Johnſon und Wmm. Woodward. 
Ihr angeblicher Spießgeſelle ift ent- 
lommen. Schaeffer iſt froh, ſeinen 
Mammon gerettet zu haben. 


und Dollars zu gewinnen, -- — — 


Ein wunderjdöner Sommernadmittag; em großer fhöner fehattiger 
Pla; herrlic, jhöne Mufit — ein edler Zwei! — und (um 3:30 geftern 
Nachmittag) die Taufende Stühle leer; faum mehr Gäjte in dem weiten 


Raum, al3 Mufifer auf der Ejtrade! 


— Varım? — — 


EEE 
ö— — — — — — TEE 


Aus Vereinstreiſen. 


Herr Adolf Hoenig macht gegenwär— 
tig den Verfuch, die Mitglieder eines | 
zahlungsunfähig gewordenen Verfiche-| 
tungsvereins um eine neue Yahne zu 
iharen, Er gedenft einen neuen) 
deutjchen Verein zu gründen, in mel- 
hen Mitglieder beider Gejchlechter im 
Alter von 18 Jahren aufwärts aufges | 
nommen werden jollen. Bejonders ein= | 
geladen zu einer demnädhjlt jtattfinden= 
den Berfammlung follen Leute von 
den 8. 8. of 9. werden, Vorherige 
Anmeldungen nimmt Herr Hoenig, 
824 North Uve., perfönlich oder brief: | 
lich entgegen. 

Der Shleswig- Holjteiner 
Frauenunterſtützungs- 
verein hält ſein Piknik am Sonn— 
tag, dem 16. Juli, in Joe's Place in 
Morton Grove an der St. Paulbahn 
ab. Zur Beluſtigung werden den Teil— 
nehmern Preiskegeln, Glücksrad, 
Spiele für Kinder und Tanz geboten, 
und die Vereinsdamen werden auch 
für ſchmackhaftes Eſſen ſorgen. Prä— 
ſidentin Gretchen Grimmberg und die 
Damen Sternberg, Luſtig und Bau— 
meiſter treffen die Vorkehrungen. Züge 
nachMorton Grove gehen vom Union— 
bahnhof um 9 Uhr Morgens und um 
1,2 und 3 Uhr Nachmittags ab. 

In der Generalverſammlung des 
Gambrinus Unterſtüt— 
zungsvereins wurden die fol— 
genden Beamten für das laufende 
Jahr erwählt: Präſ, Anton Huebner; 
Vizepräſident, Al. Frank; Prot. Sekr., 
Fritz Brunner, 2043 Cullon Avenue; 
Fin.Sekr., Ant. Kainz; Schatzmeiſter, 
Fritz Keller; Verwaltungsrats-Mit— 
glied, Aug. Vegelahn; Delegaten zum 
D.⸗A. Nationalbund, Fritz Pannier 
und Al. Frank; Delegaten zu den Ver— 
bündeten Vereinen, Peter Meyer, Ed. 
Reimann und Alb. Frank. 

Den Wünfchen vieler Mitglieder 
und Freunde nadhlommend, veranftal- 
tet die Deutfhe Krieger-Ka- 
meradfhaft am Sonntag, dem 





Harlem Xpe. in FForeit Part. 


fein, und fo dürfen die Mitglieder und | 
‚bielen Freunde des Douglas tmieber 


Milwaukee, beträgt, mit Mittageffen, 
für Mitglieder $2.25 die PBerfon, für 
Gäſte $2.75 die Perfon. 

Der Douglas Gegenseitige 


Unterftüßungdperein 


bon Chicago veranitaltet fein 13. Pit- 
nit am Sonntag, dem 30. Juli, in 
Schmwab3 Garten an 12. Straße und | 
Ein! 
tüchtiaes Komite trifft Anstalten zur | 
Unterhaltung von Yung und Alt dureh 
Bolksbeluftiqungen aller Urt, mie 
Tanz, allerlei Spiele u. |. m. Auch 
für Erfrifhungen wird bejtens gejorat 


einem bergnüqungsreichen Tag entge- 
genſehen. 
— -— — 


Opfer feines Berufes, 


Weicheniteller jo ichwer verleßt, daß er 
bald darauf im SHoipital ftarb. 

Ein Opfer feines gefährlichen Be- 
rufes murde der 4Ojährige Weichen: | 
fteller Ambrofe Everett Burnfide Lea- 
therg3, 4333 Didens Ape., der heute an 
Marmara Ave. von einer Lofomotive 
der St. PBaulbahn, die gegen den Wa- 
gen stieß, auf dem er ftand, mit folcher | 
Gewalt gegen einen anderen Wagen 
gefchleudert wurde, daß er bemußtlos | 
(tegen blieb. Der Mann wurde nad) 
dem Wafhington Blpd. Hofpital über- | 
führt, wo die Aerzte feititellten, daß | 
ihm neun Rippen gebrochen maren, | 
bon benen mehrere die Qunge durch: | 
bohrt Hatten, und er außerdem auch | 
Ihmere Schäbelmunden dabongetragen | 
hatte. Er ftarb einige Stunden nad 
feiner Einlieferung. 

Der Mann, der, wie geftern berich- 
tet, an Mobile Ave.” bon einem Zuge 
der St. Paulbahn überfahren und ge- 
tötet wurde, ift heute ala der 22jäh- 
tige Handlungsreifende Porter M. 
Givens aus Nafhoille, Ienn., iden- 
tifizirt worden. 

Vor einigen Tagen trug der 4jäh— 
rige Richard Nelſon ſchwere Brand— 
wunden davon, als er hinter ſeiner el⸗ 


gleich rein, 





Budweiſer 
iſt flüſſiges Brot — iſt Speiſe 
nicht weniger als Crankl 


s vereinigt in ſich die gereiften Säfte der ſatten 
nördlichen Gerſte und des würzigen Saazer 
Bopfens—fo geht es in vielen Millionen Fla⸗ 

fchen über das ganze Erdenrund. Die Weltbummler' 
fingen fein.£ob: „Überall ift es zu finden, und ftets 
gleich mild, gleich reizvoll duftend, in 
Hongkong gerade fo wie in feiner Heimatftadt; immer 
ift es dasfelbe, in_einer Klafje für ficd), allein — mit 
einem Wort: es iſt Budweiſer l 

Anhenfer-Buldr - Hi- Louis, Ur. A. 


Jeder Befucher von St. Konis ift freundlich eingeladen, 
unfere Anlage anzufehen; fie_bedect 142 Ader. 


3. September, einen Tag por dem Urs- 
beitertage, eine Mergnügungsfahrt 
nah Milmautee. Das Komite hat 
ein wunderfchönes Programm zufam- 
ı mengeitellt, jo daß es an föftlicher Un 
Iterhaltung und Vergnügung nicht 
\fehlen wird, Daß aud die Magen- 
frage ganz befonders berüdfichtigt 
wurde, ijt eigentlich ganz jelbjtver- 
ftändlih. Ein lederes Mittageffen 
wird aufgetifcht werden, welches jelbit 
den vermwöhntejten Gaumen nit nur 
befriedigen, jondern fogar figeln wird. 
| Anmeldungen find jchon zahlreich 
leingegangen. Die Beteiligung mird 
\ficher groß fein. Damit nun ein ‘es 
der aute Sitgelegenheit befommt, er= 
ſucht das Komite, die Anmeldungen ]o 
Ifchmell wie möglich zu machen. Diefe 
Imerben in ber — — 
is 
zum 4. Auguſt entgegengenommen. — 
Bis zum 19. Auguſt können ſolche bei 
folgenden Mitgliedern gemacht wer— 
den: Schloſſer, 4839 Claremont Avbe.; 
Holz, 2528 Jowa Str.; Hamann, 
3319 Evergreen Ave.; Grobel, 1608 
Clybourn Abe.; Ernſt Goethel, 2024 
Auguſta Str.; und Albert Peglow, 
2633 N. Troy Str. Der Preis für 
die ganze Fahrt, einſchl. Rundfahrt in 


terlihen Wohnung, 4022 N. Rich: | 
mond Xpe., einem Freudenfeuer 4 
nahe kam und ſeine Kleider Feuer fin—⸗ 
gen. Er wurde nach dem Auguſtana 
Hoſpital überführt, wo er heuie durch 
den Tod von ſeinen Leiden erlöſt 
wurde. | 
—— — — — 


Wenigſtens ein Freund. 


Hund beißt Polizeiarzt, der einen Find— 
ling mit ſich nehmen wollte. 
Der Schankwirt Andrew O. Wi— 
borg, Nr. 609 W. Randolph Straße, 
hatte geſtern Abend feinen Foxterrier 
auf die Straße gelaſſen und hörte ihn 
bald darauf wütend bellen. Er ſtellte 
Nachforſchungen an und ſah, daß das 
Tier im Hauseingang ein Bündel 
umſprang, in dem ſich ein neugebore— 
nes Kind männlichen Geſchlechts be— 
fand, das in ein Laken und Zeitungs— 
papier eingewickelt war. Der Schank— 
wiet benachrichtigte die Polizei, und 
bald war Dr. Paul Joyce von der 
Desplaines Str.-Bezirkswache zur 
Stelle, der den kleinen Findling aus 
den Armen Wiborgs nahm und nach 
dem St. Vincent Waiſenhaus über— 
führen wollte. Kaum hatte der Arzt 
aber das Kind berührt, als der Hund 
an Dr. Joyce in die Höhe ſprang und 
ihn in den Arm biß. Das Tier 
mußte in den Keller geſperrt werden, 
ehe das Kind fortgeſchafft werden 
konnte. | 
ii 

| 


Berdähtige Brände, 





Smei Schuppen hinter den Häufern 
Nr. 3443 und 3445 ©. Marfhfield 
Ave. gerieten heute zu früher Morgen: | 
tunde in Brand und wurden ein | 
Raub der Flammen. Eine Stunde! 
fpäter gingen zwei Schuppen hinter 
ven Käufern Nr. 3655 und 3657 ©. 
Marfhfield Une, und 50 Minuten 
Ipäter drei Schuppen hinter den Häu- 
fern Nr. 4105, 4107 und 4109 ©. | 
Afhland Ave. in Flammen auf. Die | 
‚seuermwehr ift zu der Ueberzeuqung ge- 
langt, daß es fich in allen diefen Fäl- 
len um Branbftiftung handelt. Auf 
den mutmaßlichen Branbftifter mird 
gefahndet. 


ee — · — — 


Als Schwindler verhaftet. 


Hugh L. Law, der auch unter den 
Namen George A. Hamilton und 
Raymond A. Howard bekannt iſt und 
in einem Hotel an 63. Straße und 
Stewart Ave. gewohnt hat, wurde 
heute unter einer Anklage des Schwin— 
dels Bundeskommiſſär Foote vorge⸗ 
führt. Er ſoll ſich Waaren unter fal— 
ſchen Vorſpiegelungen haben ſchicken 
laſſen, ohne dafür zu zahlen. Er ver— 
zichtete auf ein Vorverhör, und der 
Kommiſſär überwies ihn unter 31000 
Büraſchaft den Großgeſchworenen. 


| 


I 


der Sinijer feinft Feinen 
heſſeren Kafee 


Wir kaufen von einigen der vornehmen 
Plantagen eine köſtliche Miſchung, die vor 
dem Kriege, direkt an die beſte Kundſchaft 
in Deutichlanh ing. 


Das ift genau, was Sie jebt in unferm 
26c Knffce kriegen. Den allerbeiten, den 
Geld kaufen fann. 


Bankes’ Kaffee - Päden: 


Weſtſeite: 
1510 W. Madiſon Str. 
2830 W. Madiſon Sitr. 
1836 Blue JIsland Abe. 
12176. Halited Er, 
1832 S. Hallted Str, 
1818 3. 12. Str, 
3102 W. 22, Eir, 
Süpjeite: 
3022 Wentworth Abe. 
3427 ©. Halſted Str. 
4729 ©, Albland Uve. 


Nordweitieite: | 
1644 W. Chicago Ave. 
1373 Milwaulee Ave. 
1045 Diilmaufee Abe. 
2054 Wilmaufce Ude, 
2612 W, »ioril) Ude, 

Nordfeite: 
406 W, Diviiion Etr 
720 8, — Ave. 
2640 Lincoln ve. 
3244 Yincoln Xide, 
8413 N, Klar Eir, 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — ——— — — —— — — — — 


eröffnet der Turnverein Lincoln eine) 


| bedeutet NTäßigkeit 


Anheuser- Busch Br., Distributors 
Chas F, Brandei, Mgr., Phone Harr. 3631 


Turner-Ferienſchule. 


Der Turnverein Lincoln eröffnet ſie am 
nächſten Montag. | 

m Einklang mit dem Befchluß der 
Tagſatzung des Illinois Turnbezirls 


Deutſche und Oeſterreich— 
Ungarij che Hilfs⸗Geſ ellſchaft 


Ferienſchule auf ſeinem Turnplatz, EEE 
Diverfey Parkway, nahe Sheffield! An unjere Mitglieder und Freunde! 7 
Uve. Der Unterricht beginnt am kom— 
menden Montag und wird täalich von 
9 bis 12 Uhr Vormittags abgehalten | 
(Samfjtag3 und Sonntags ausgenome | 
men), für die Dauer von 7 Wochen. 
Der Unterricht mird in deutjcher 
Sprache von einem tüchtigen Lehrer 
geleitet und befteht aus Lefen, Schrei- | 
ben, Singen ufw. Eltern werden aut 
tun, ihre Kinder zu diejer Schule zu 
Ihiden, mo fie die lange ?yerienzeit 
nubbringend verwenden fünnen. Das 
Schulgeld beträgt 25 Cents die Woche | 
und ilt im Voraus zu bezahlen. | 

Anmeldungen follten, wenn mögti, | 
gleich zu Anfang der Schule gemacht | 


Unter den Mufpizien unserer Gejellichaft begannen vor einigen Tagen 
im Niverview Park die Stonzerte der berühmten Kapelle dg2-2. 
Deutichen See-Bataillons (Tjingtan-Ürdeiter). Wir find über- 
zeugt davon, mit der Werbung diefes Orchelters nicht allein der Sache der 
Wobltätigfeit, der wir jeit Anfang des Krieges dienen, qute Dienite zu 
letiten, fondern, dat es uns auch möglich iit, unferen Gönnern, den Deut- 
ihen und Oeſterreich-Ungarn, ſeltene Kunſtgenüſſe darzubieten. 

Wie bereits gemeldet, geht der ganze Reinertrag dieſer Konzerte in 
unſere Kaſſe für wohltätige Zwecke. Um dieſen Erlös möglichſt groß zu 
geſtalten, bedürfen wir der werktätigen Mithilfe aller derer, die uns bis— 
lang ſo getreulich in unſeren Beſtrebungen unterſtützt haben. Wir rech— 
nen auf alle Freunde des Liebeswerkes und als Lohn für ihre Unter— 
ſtützung verſprechen wir allen in den Leiſtungen dieſer echten deutſchen 
Militärmuſik denkwürdige und genußreiche Stunden. 


Eintrittspreis 25 Cents, Reſervirte Sitze 50 Cents, Kinder unter 12 

werben und zwar beim Lehrer Herm. |! Jahren frei. Eintritt in den Park eingeichlojien, falls Eintrittsfarten im 

3. Schulze. . '$ Vorverfauf gelöft. 
— —— | Gintrittsfarten jind an folgenden Verfanfsitellen zu haben: 


Ghicagoer Fliegerforps 2 : 2 . u 
’ 6 8 s Ds E WW, Arsree, Hammond, And. 'MWprz’e Sepp, 715 North pe, 


| Pinza Hotel, 1555 N. Clark Sir. 
| iniferhof Hotel, 316 ©. Clark Str, 


GE wird innerhalb von 14 Tagen zum |! Rudolf Seifert, 30 W.Wafhington Str. 
. XPaul Fabiſch, 3978 Milwaukee Avbe. 


225 


Di i i — 2 2 x ’ -_ x NK: — 
Dienſt bereit ſein. Aurora Turnverein, 3100 Belmont Ave. Recher, 178 W. Waſhington Str. 
Fortſchritte, ſo daß es innerhalb der Hotel Bismarck, Randolph Str. Bismarck Garten, 817 Grace Str 
Nordſeite Turnhalle, 826 N. Clark Str. J 
W. Madiſon Str. 
vom neueſten Typ in Auftrag gegeben nont u. 1514 Mil⸗ 
Englewood Turnhalle, 63. Straße. waukee Ave. 
t di Sur bis u > M Nr zNM. LaoSalle S Alben Mi RISK 00 & 
Thon faft die ganze Summe, bis auf)! stempi, 8. W., Nr. 118 N. LaSalle St |Albert Michan, 3215 €. 92. Etr. 
F 5 x b Sarroll’S Buchhandlung, 1555 N. Clart |Hamburg-Amerifa Linie, 154 Weit 
Dienft in dem Korps gemeldet, meh- | — a. j —5 
ſtern Abend eine Organiſationsver- 


Das in der Bildung begriffene Chiz |! Wider Park Halle, 2046 W. North Ave. | iramer & Wegener, 4016 Lincoln. 
cagoer Fliegerforpe macht tüchtige |! Shlit’ Halle, Divriion und Afhland Mve.| ve. md 4365 Lincoln ve. 

a rn i s The Rienzi, N. Ilark Str. u. Diverfid. | Marr’ Biertunnel, SN D 
nöchiten 14 Zage dienftbereit fein gie Mina Mall << Sir. 25 8 Madilon Chr een 
wird. E3 find zwei Militärflugzeuge |} Lincoin Turnhalle, Diverjen u. Sheffield. | Str. 

Soziale Turnhalle, Belmont ıı. Paultna. | Benzhorn & S.umerbrei, 

den, und von den Anichaffungs= |$% —S 
ig un * n den 4 N ** Eiche Turnhalle, Nentington. | Anton Rojenitiel, 2410 Miltwaufee Av. 
often im Betrage bon $20,0 iſt Meinenmaner & Szanfe, 631 North Ave. | Detlef Bot, 4914 Milwaufee Ave, 
menige hundert Dollars, gezeichnet. |$ Georg, Ad., Weinjtube, 155 W. Ran | „Aberdpoft“, : W. Waſhington 
Ueber 150 Mann haben fich zum dolph Straße. Str., und bei der 

i ‘ . | Straße (Plaza Hotel). Randolph Str. 

rere bon ihnen find gediente Soldaten. Red Star Inn, 1528 N. Clark Str. 
Der Xeroflub von Nllinois hielt ge- 
fammlung ab, in welcher das Vor: 
jtehende mitgeteilt twurbe. 


| Schied freiwillig. | Hofpital, wo fie bald nach ihrer Ein 


lieferung ſtarb. 
— —û— — — 


Beim Baden ertrunken. 
Die Leiche eines jungen Burſchen 


Jetzt 16 Millionen. Die Koronersjury, die geſtern den 


Das Direktorium der „Illinois Inqueſt abhielt über den Tod der 75° 
Truft and Savings Banf“ hat geftern jährigen Zrartha Iyler, Nr. 5327| Die Leid unge 
befchloffen, da3 Stammtapital und  Wentworth Ave., gab ven Wahrfprud) | die für die des 19jährigen Arthur 
den unberteilten Leberfhuß um $300,- ab, daß die alte Jungfer mittels Katz | Hargen gehalten wird, mucbe gejtern 
000 auf 16 Millionen Dollars zu er= bolfäure ihrem Dafein ein Ende ges in Willow Springs aus dem Des- 
höhen. macht habe. Frl. Tyler wurde be—⸗ plaines Fluß gezogen. Hartzen, der 
tanntlich am Fuße der 36. Straße an Weſt 35., nahe S. Wood Straße, 
bewußtlos aufgefunden. Die Polizei | wohnte, wurden "beim Baden von 


Leſet die „Sonntaapoſte ſchaffle ſie nach dem Rhodes Avenue Krämbfen befallen und ertrant. 





bendpost 


. ” 
— 


Eint aglia, ausgenemmen Tonntags der vorausſichtliche Nutzen größer ſein, ſowenig wie 


lein das wohlerwogene Intereſſe 
Deutſchlands. Wäre es klug; würde 


—— — — — 


mitteln begnügen, die dann noch geblie- 


ben find. Hungera brauchen fie eben- 


Die Landeöbemohner 


Detausnebe:: THE ABENDPOST COMPANY al der wahrfcheinliche Schaden? it. ferhit. 


-  Pablished daily enecpt Sunday. 
Pabisher: THE ABENDPOST CUMPAYTY 
5 23-8 W. Washinztca Ste. 
J 6 ee Ceus 
alt in  B., per year. nenne nn ER 
IBE "on 35PO8” zareonnen nern 0 


„Abentpati” » Schäube 
223 und 225 W. Washineion Str, 
geliden Ziltd be. und Srantiie Ge. 
SHICAGO ILLINO!” 
„ Teiopihon: Main 1498, 


zii, im Vera 
tasten, bortofrei ... 
18. Sonniagbolt ....... 


‚Entered as Second Class Matter September 9th, 
bb at Ihe Post Ofkes aı Chicago Illinoia, under 
hot ef March 34. 10ER 
I — — 
Allen Leſern, die während des 
Sommers einen längerer oder kürzeren 
Enndanfentbalt nehmen wollen, wird dic 
Abendbpoit”" und „Sonufanpoit“ dad 
die Rot zugeiandt werben, wenn jie uns 
de Adreife mitteilen und die Koften ım 

ran einfeuden (axdı in 2c-Marten). 
Dieie ftellen fich für die „Abendpeft" auf 
HBents, für die „Abendpoit” und „Sonn- 
tanpait”" anf Be dic Woche (Porto einpe- 
ihloiien). Adreffirt: 
TheAbendpoſt Co., 

: Girfulations-Wbteilung, 
‚223—225 Veit Waihinaton Straße, 


Hungertrieg — Tauchboottrieg. 


2; “ 

‚Aus Berlin wurde vor einigen Tu- 
gen gemeldet, zuverläßliche, vertraus- 
Iibe Berichte ließen darauf jchließen, 
DaB England mit mehreren „na 
neutralen Staaten wegen Einftelluiig 
aller Ausfuhren nah Deutichland 
unterhandele. England erdiete fich, die 


„..—....un... 


....rrs. 


> 


+ 


* “4 
yen 


gr POTIE 8 — ie* (C4443 5 —A nen 44 Muslo * * 
Neutralen für den Gejchäftsausfall zu Monat neben freier Station und find|gen Eindrud im neutralen Ausland | ner Mitteilung der „Times 


entjhädigen durch das Auffaufen, fei- 
nerjeits, aller überjchüfligen, neuira 


len Bodenprodufte und jonjtiger Yus-! t ge ö — 
fuhrwaare. Sollien die Neutralen ſich türlich in erſter Linie dei dem für John chen, wenn ſie el engliſchen im April 
Bulls Rechnung arbeitenden Kriegs- Blättern immer wieder Darlegungen 
über die Ernährungsfrage in Deutſch— | 


meigern, Detauf einzugehen, dann iver- 
ven fie, jo heiht cS in der Habelmel: 
dung, gezwungen werden, dem britt- 
jen Verlangen zu entjprechen. Nhre 
Häfen und Küften follen blodirt und 


jie follen fo viel wie möglich von jeg- fucheft, daf der nun bald cn die zwei tebtitugt, während die Stellung- | 
lichem Welthandel abgejchnitien, Hol: | Yahre währende Krieg die Einwan- nahme der engliihen PBrejje zu den) 
land im Befonderen joll zu einem derung aus den europäifchen Staaten | E!genen 
zweiten Griechenland gemacht werben. auf ein jeit Iongen Xahren nicht erreich- | ieienige 


Aus London wird heute gemeldet, 
man halte dort ein Wiedereinfegen des 
Zauchbootfrieges für nahe bevor 
ftehend, und alaube, diejer Krieg 
werde, ivenn wieder aufgenommeit, 
viel fchärfer und in viel aröherem 
Mabitabe als früher betrieben werben. 

Beide Meldungen mögen richtig 
und beide mögen Talich, nur aus der 
Luft gegriffen fein. Day die Eine 
die Wahrheit ind die andere erfint 
det jei, it in boden Grade mmvahr 
iheinlich; denn beide gehören zujam 
men, wie Wrjache und Wirkung. 
Wenn eintritt, mas 
dann wird das don der anderen Be 
meldete wohl bald eintreten miüljen. 
Wenn, wie zu hoffen md mit gutem 
Srumd anzunehmen it, die neue 
aroge und allgemeine Offenfive der 
Alliirter erfolglos bleibt, dann üt es 
jehr gut möglich, wen nicht wahr 
ſcheinlich, daß Diele die Verſuche, 
Deutichland md feine VBerbimmpeten 
mit den Waffen niederzuzwingen 
Dber dod) weientlich zuridzudräangen, 
endgiltig aufgeben, ſich nur mehr auf 
die Verteidigung ihrer Linien be 
ſchränken und ihre ganze Hoffnung 
auf Den „Hunger“ ſetzen: in der 
„Aushungerung“ Deutſchlands die 
letzte Möglichkeit eines Erfolgs ſehen 
und demzufolge den Aushungerungs— 
trica mit allen möglichen und unmog 
üihen Mitteln aurs Nücfichtslefeite 
betreiben merden. Wie der Er 
aeinfende nah dem Strohbbahn, jo 
nteift die Nation, die mi ihren Be 
stand .ampit, nad) jedem Mittel, das 
1.05 eine Mialichfeit der Neitimg 
verſpricht, und wenn die jekige ac 
waltige Offenfice der MAllürten er 
folalos bleibt, danı tit eben die 
„Aushungerung”“ TDeutichlande Die 
Ickte Rettungsmöglichfeit fiir fie, der 
Strobbaln, mach dem der Ertrintende 
greift. 

Hoffentlich wird fie jich auch ala Jo 

ugperäbti ermweiien wie einStroh 
ha in Mafferänot. Gewißlich 
würde ſie eine Erneuerung des deut 
ſchen Tauchbootkrieges bedeuten, und 
zwar eine viel ſchärfere und rückſichts 
loſere Führung des Tauchbootkrieges 
als die frühere — wenn man in 
Deutſchland maßgebenden Ortes 
glaubt, dadurch die deutſche Sache 
fördern zu lönnen. Nur darauf wird 
es ankommen, ob man in Deutſchland 
die Wiederaufnahme und Verſchär— 
fung des Tauchbootkrieges für nützlich 
und geraten hält. Nicht darauf, 
was das Ausland, was Amerika dazu 
ſagen würde. Denn die neutralen 
Staaten, die fich den britifchen Ver— 
Ihärfungen der Blodade gegen 
Deutichland fügen mürden, würden 
Hre Neutralität vollftändig verlieren 
tımd fich jedes etwa ;ur Zeit noch ver- 
bliebenen Reſtes 
techt3 begeben. 

Umerita würde auch ohne eine Ver- 
Ihärfung der britifchen „Blockade 
Deutſchlands“, des britiſchen Aushun— 
gerungskrieges Deutſchland gegen— 
über, fein Recht haben, gegen eine 
Wiederaufnahme des deutichen Tauch- 
Öootiriegs zu protefitren, denn e8 hat 
feine Rechte Enaland gegenüber nicht 
aufrechterhalten, und dadurd nicht 
nur fich jeldjt, Tondern auch andere 
Neutrale und Deutfchland fchiver 
aefhädiat: England zuliebe und im 
sntereffe Enalands und deffen PVer- 
aündeten. E35 fan, menn es bei 
diefer Politit beharrt, nicht ala neu= 
rat erachtet werden, und rehtlic 
teinen Unfpruc erheben auf die Rechte 
Neutraler. 

Darüber wird man fich auch in 
Waſhington keinerlei Täuſchungen 
hingeben. So wird man zweifellos in 
Deutſchland die Sache anfehen. Maß— 
gebeno für die künftige deutſche Tauch— 
booipolitit wird nicht ſein, was Eng— 
land tut, und erſt recht nicht, was 
Amerika ĩgat, ſondern einzia ud al⸗ 


Chuieago. Freitag 


mnermunmrrmamı nenn nenne nasse 


markt: Kriftallzuder, der Yu Hıfang immer von neuem fand und findet | Bunte Arie 


April 1914 in England 11 Schill. 3 
Bence ver 50,8 Kilogramm foitete, 
war bi3 Anfang April 1916 bis auf 


'e&& ratfam? — das find die Fragen,! MWirkliche Entbehrungen baben die 142 Schill. 7 Vence gejtiegen, gegen- 
die man fich maßgebenden Ortes in;Gefangenen in Deutfchland alfo nicht über 33 Schill. 3 Pence zw Anfang 
Deutſchland ſtellen wird in Etwägun- durchzumachen. Wllerdings haben die/ November 1915. Würfelzuder,. der 
gen der Tauchbootirieg- Frage jeht und nefangenen Engländer darauf vergich- | zu Anfang April 1916 in Deutid- 
in der Zufunft — wie es in der Ver |ten müffen, dreimal täglich Yleifh zu land per 50 Stilogramm 25.75 Mar 
gangenheit geſchah. leffen, mweil der Vorrat daran Inapp ift. |Fsjtete, wurde in England zu Anfang 
Aber das fehedet ihnen nihts. JmjApril 1916 mit 47 Schill. 6 Bence, 
Ardeitermangel anf dem Lande. Gegenteil: die Überwiegend —— nahezu doppelt ſo hoch, per 50.8 
—— Ernährung mag noch von der heilſam- Kilogramm bezahlt. 
d —* ven a ug DO |ften Wirkung auf den zukünftigen eng⸗ Eine gewaltige Preisſteigerung hat 
durch begeht. daß ex ſolche — n üſchen Nationaltarakter ſein. Die hat ſich ferner auf dem Karloffel— 
—— er gen "her | puntlen Drohungen, welche die bris | markt vollzogen. In London wurden 
— * —* = 1 — tiſchen Miniſter im Parlament neulich im Großhandel Kartoffeln gewöhnli- 
Be en für den Fall, daß die Deutfhen ihre cyer Qualität in Iekter Zeit mit 180 | 
I&ließen will, m om Depm durch Gefangenen verhungern laſſen ſollten, Schill. pro Tonne gehandelt, wäh-— 
ae Sotfade HinRriet, bab eb den | genen die „Barbaren“ ausgeftoßen rend jie in Friedenszeiten ca. 60 bis | 
|Farmern = Weiten * dieſem Jahre haben, waren daher ganz unange- 70 Schill. koſten und noch im Januar 
‚Dereitö große Schwierigfeiten macht, drocht. Die Tatfache jedod, daf ſie 1915 nicht weſentlich hieritber Hin- | 
* en. Zahl = a 8 verhaßten Feinden eine jolhe Nie ausgegangen waren. Nach den nei: | 
Preston ae fi | pertranht zutrauen oder fich wenigjtens |ejten Mitteilungen der „Times“ To- | 


| 


den 7. Juli 1916. 


man bergrabene Leichen folder Zipil- 
perfonen, die bis dahin als verfchleppt 
galten. Bon den Verfchleppter find in- 
zwifchen auch fehr viele geftorben, dba: 
die rufjifche Regierung einen gropen| 
Zeil diefer DVerfchleppten ohne Fur: 


\forge der VBerelendung hat anheimfal-| Marzolff aus Straßburg, wegen Be- 


len lafjen. Die Zahl der in der Pro— 
binz ganz oder teilmeife zerftörten Ge- 
bäude berrägt rund 54,000, Dabon ent= 
fallen auf den Regierungsbezirk Kö— 
niqaherg 2400, auf Gumbinnen 18,- 
700 und Allenftein 12,900. 3100 Ges 


| bäudegerftörungen trafen Städte, 30,- | ta 
!900 da3 Land. Un den Zeritörungen|tige Elfäffer für die franzöfiiche Ar— 
find 35 Städte und 1900 Ortſchaſten mee anzumerben 


beteiligt. Die Wiedsrheritellungstoiten 
werden auf 300—350 Millionen ME. 


| berechnet. Die übrigen Schäden find in| meift darauf hin, daß das Werbe: 


genauer Weile nicht Feititellbar. Den 
größten Umfang haben dem landiritt- 
ſchaftlichen Karatter entſprechend die 
eigentlichen landwirtſchaftlichen Schä— 
den. Doch iſt der gewerbliche und kauf— 


— — — — — 


gsbilder aus Deutſchland. 


Ehrenmann und Französling. 
Auf Veranlaſſung der Basler 


— —— 


Todedanzeige 
Freunden und VBelannten die traurige 
Nachriit, daß unfer innigftgelichter, ei 
iger Sohn 


Herbert Balls 

am Donnerstag, den 6. Juli, um 7 Nbr 
Morgens, im Aiter don 22 Jahren fanft 
im Herrn entiihlaien ift, Beerdiguna am 
Counten, den 9. Sult, nor 3 hr Nachm., 
vom Iranerbanfe, 524 Daldale Ade., mit 
Automobil nah Graccland. Um ftille 
Teilnahme bitten die tranernden Hinter: 
bliebexen: 
Fran; ımd Fda Balis, Eltern. Augufta 

Wiener, Iante, Gixitau Mener, en 

Is] 


Staatdanwaltihaft murde am 24. 
Mai in Genf der Präfident des Ver: # 
eins der Elfaß-Lothringer in Bafel, | 


truges und Unterfhlagung zum Nach: | 

teil diefes Vereins verhaftet. Marzolff | 
mollte nach Frankreich flüchten, fonnte! 
aber unmittelbar vor der Abreiſe er-1 
ariffen werden. Marzolff, ver im Be- 
fie reichlicher Geldmittel war, hatte in 
Bafel die Aufgabe, junge militärpflich- 





| Todesanzeige 

: S | Fremden nnd Beiannten die traurige 

und ihnen franzö= | Nachricht, day unsere jiebe Tochter 

a pr a s | er 

ſiſche Ausweispapiere zu verfhafen. EB — — ..... kn 4J 

a s Bund“ d dies (det | ai 6. Juli im Alter bon 19 Jahren und 

Der „Berner Bund“, der dies me e,; 15 Iageır nah langen Leiden fanft ent- 

J ſchlaſen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt 

| an Sonntag, den 9. Juli, um 2 Uhr 
kacm., von Zubers LZeihenlanelle nad 
Dem Montroſe-Friedhof. Um ſtilles Bei— 
leid bitten die trauernden Hinterbliebenen 


bureau nicht geduldet werden dürfe. 

Er ſtellt in Ausſicht, daß die zuſtändi— 

gen Behörden die Angelegenheit nicht J citig sugs — — Gais 

aus den Augen laſſen würden. en : 

Däniſche Fiſcher Im dentſchen Kriegsae⸗ * 
tet. 


TEEN 


Todesanzeige. 


die eine meldet, | 


eines Einfpruche- | 


: den Anfchein geben, e8 zu tun, ift bes |jten imstleinb: 8 englische Pfund 
veranlaßt geſehen, Hilferufe durch DaB nen für bie enalifcjen 2 ten imStleinbandel S engliihe Bund 
‚Nur jemand, ber einer derartigen 
'Schufterei jelbit fähia ift, wird ſich 
|dazu verfteigen, den Gegner in jo un: 
Iritterlicher Weife zu verbächtigen. 


ganze Land bis nad der DOftfüfte hin 
'auszufhiden, um Wrbeitsloje in den 
‚großen Städten zur Einbringung der 
‚Ernte anzumwerden. Allzugroßen Er- 
folg werden fie damit wahricheinlich 


‚nicht haben. Denn die Urbeitslofigfeit | 
in zur Zeit im Lande nicht Jonderlich | 
|drücdend. Wer arbeiten will, der fin- 
und Waffen: | 


det in den Munitions 
fabriten jederzeit Beichäftiaung. Die 
Farmer haben ſich daher ſchon ent— 
ſchließen müſſen, den bisher üblichen 
Tagelohn für die Extraarbeiter, der 
ſchon ohnehin nicht gerade gering ivar, 
beträchtlich zu erhöhen. Landarbeiter 
erhalten gegenwärtig bis zu 345 pro 


ſelbſt zu dieſem Lohngebot ſchwer zu 
bekommen. 
Dafür haben die Farmer ſich na— 


materialtruſt zu bedanken, der ihnen 
die beſten Arbeitskräfte vor der Naſe 


wegſchnappt. Eine weitere Urſache für in geſchickter und unauffälliger Weiſe 


den Arbeitermangel iſt aber darin zu 


tes Mindeſtmaß herabgedrückt hat. 
Die Farmer bekommen auf dieſe Weiſe 
einen kleinen Vorgeſchmack deſſen, was 
ihnen blüht, wenn die erſtrebte Er— 
ſchwerung der Einwanderung erſt ein— 
mal zur Wirklichkeit geworden ſein 
wird. Die Verbohrtheit der Geſetzge— 
ber in dieſem Punkte ſollte man gar 
nicht für möglich halten. Als ob ein 
Mann, der in ſeiner Jugend keine Ge— 
legenheit gehabt hat, leſen zu lernen, 


nicht doch noch ein ſehr tüchtiger ame- 


rikaniſcher Bürger werden könnte! 

Ein ſehr ſtarker Prozentſatz der Be— 
wohner unſerer Südſtaaten kann we— 
der leſen noch ſchreiben und doch ver— 
größert ſich unſere Baumwollernte 
von Jahr zu Jahr. Gerade aus je— 
nen Einwanderern, denen die Schul— 
bildung fehlt, rekrutirt ſich ein ſtar— 
‚fer Bruchteil unſerer 
Sie find von Haus aus an fchwere 
'Yandarbeit und eine lange Arbeitszeit 
‚gewöhnt, fie find willig und jparfam 


und geben treffliches Material für eine | 
Landbevölterung ab. Was fie jelbit in | 


ihrer Heimat nicht gelernt haben, 


fönnen ihre Kinder hierzulande leicht | 
nachholen. Es iſt eine verfehlte Poli— 


tik, unſeren Farmern und unſerem 
Lande dieſes kräftige Bevölkerungs— 
element vorenthalten zu wollen. Soll 
die Einwanderung beſchränkt werden, 
ſo laſſen ſich jedenfalls ohne beſon 
dere Mühe andere und beſſere Mittel 


und Wege finden, unerwünſchte An— 


fömmlinge von der Landung fernzu— 
halten als die kindiſche „Bildungs— 
prüfung“. 

TE Tr 


Niederträhtige Berleumdung. 


Die Engländer find doch munder- 
‚bare Heilige. Di umfchliehen fie 
Deutichlond mit 
verjuchen das Volk, das fie auf dem 
Schlactfelde nicht niederringen fön- 
nen, nach allen Regeln der Kunft aus 
zuhungern. Es macht ihnen nicht die 
geringſten Gewiſſensbiſſe, auf dieſe 
Weiſe die Zivilbevölkerung des Fein— 


deslandes zu bekriegen; aber wenn die 


Folgen ihrer grauſamen Handlungs— 
weiſe ſich auch für ihre in Deutſchland 
als Kriegsgefangenen ſitzenden Lands— 
leute bemerkbar machen, dann werden 
ſie nervös und fangen wieder von der 
barbariſchen Kriegsführung der Deut— 
ſchen zu reden an. Wo bleibt da die 
Logik? Krieg iſt doch einmal Krieg! 


Und wenn die Alliirten ihren Kampf 


dadurch zu gewinnen hoffen, daß ſie 
den feindlichen Nationen die 
rungsmittel fernhalten, ſo ſollten ſie 


ſagen, daß auch die ſprichwörtliche 
Gutmütigkeit des Deutſchen einmal ein 
Ende haben muß. 

Vorläufig beſteht bei den Mittel— 
mächten noch keine Hungersnot und 
aller Vorausſicht nach wird es auch nie 
zu einer ſolchen kommen, ganz gleich, 
wie lange der furchtbare Krieg noch 
dauert. Wenn die Bewohner der 
blockirten Länder aber durch Verſchul— 
den ihrer Feinde unter einer Knapp— 
heit an gewiſſen Nahrungsmitteln zu 
leiden haben, ſo verſteht es ſich ganz 
von ſelbſt, daß ſie die von ihnen ge— 
fangen genommenen feindlichen Krie— 
ger nicht zum Schaden des eigenen 
Voltes mäſten werden. Muß der Ver— 
brauch beſtimmter Nahrungsſtoffe im 
Bereiche der Mittelmächte eingeſchränkt 
werden, ſo gilt dieſe Beſchränkung na— 
türlich auch für die Gefangenen. Bei 
der Verteilung der Nahrungsmittel 
wird man vor allen Dingen darauf 
Bedacht nehmen, bahı eö den Truppen 
'im Felde, den Vermundeten in den 
Lazaretten an nichts fehlt. In den 
‚Reit teilen fich die Uebrigen, und unter 
‚biefen fommen wieber in erjter Reihe 
ıbie Kinder und bie fonftige eigene Zi- 
bilbepölferung. Die Kriegsgefange- 
nen mälffen fich mit ben Nabrungs- 


Qandarbeiter, | 


ihrer Blodade und | 


Na h⸗ | 


Lebensmittelpreije in England. 


Das voniequente Stillichiweigen der 


'engliihen Regierung und PBreiie itber | 


‚den wirklichen Stand der englifchen 
Ernährung im Kriege it wohl went- 
ger daran zuriidzufigren, daß man 
in engliſchen Volke ſelbſt jede Beun— 
ruhigung vermeiden will, als viel— 
mehr darauf, einen möglichſt günſti— 


zu erwecken. In der Tat muß es auf 
die neutralen Länder ſicherlich mit 
der Zeit einen gewiſſen Eindruck ma— 


land finden, welche die Popierſcheere 


für den engliſchen Standpunkt zu— 


Ernährungsſchwierigkeiten 
des völligen Stillſchwei— 
gens iſt. Wie nun in Wirklichkeit 
das Bild der heutigen Lebensmittel— 
teuerung in England ſich darſtellt, 
können folgende Tatſachen zeigen. 
Die Weizenpreiſe haben in Eng— 
Hand im Februar und März 1916 ih— 
‚ren bisherigen Bödititand während 
des Strieges erreicht; ste betrugen 
‚vielfach 74 bis 76 Sihill. ver Tuar 
Iter, d. b. ca. $85 die Tonne, Heute 
Ifoitet Weizen in England durch 
\fchnittlich etwas weniger, nämlich ca. 
160 Schill. per Quarter, d. h. etiva 
1$70 die Tonne, aljo immer noch $5 
Ipro Tonne mehr al8 Weizen in Ver- 
lin und $15 die Tonne michr als 
INoagen in Berlin, während in Frie 
denszeiten der durchichnittliche deut- 
ihe Weizenpreis ca. $14 pro Tonne 
höher als der engliiche zur jein pflegte 
und der deutiche Roggenpreis etiva 
annähernd dem engliichen gleich- 
fommt. Der Meblpreis it aber in 
gejunfen wie der Weizenpreis md 
äivar nur don 54 
Sat auf ca. 50 Schill. pro engl. 
Sad, während in Friedenszeiten der 
Preis des MWeizenmehls in England 
25 bis 27 Schill. zu jein pflegt. Im 
‚Mugenblict it der engliihe Weizen: 
mehlpreis immer nocd ca. 75 Cents 
'pro Doppelzentner böber als der 
deutſche Meblpreis in Berlin umd ca. 
181.50 pro Doppelzentner höher als 
der Roggenmeblvreis in Berltt. 

nt Gegenjaß zu den Verbältnti- 
jen des vorigen Jobres tt mm aber 
| zu bedenfen, dal den hoben WSetreide-, 
Mehl- und Brotpreiien in England 
‚eine bedeutend  verttärfte Teuerung 
auf allen anderen Gebieten des Le 
bensmittelmarftes beute geacnüber 
jtebt. Bisher hatte England während 
des Krieges noch relativ niedrige 
esleifchpreiie ımd amicheinend reich 
liche Fleiſchvorräte. Die jüngiten 
Debatten über die Einführung eines 
fleiſchloſen Tages in England haben 
gezeigt, welche Wandlung hier in 
letzter Zeit eingetreten iſt. Die 
„Times“ 
die Preisdifferenz zwiſchen dem min— 
derwertigeren eingeführten Fleiſch 
und dem engliſchen Fleiſch, welche in 
‚gewöhnlidien Zeiten etwa 121%, Ets. 
pro Pfund beträgt, heute nur noch 3 
bis Cents pro Pfund ausmacht. 
Mit anderen Worten: gerade die 
ſchlechteren Fleiſchſorten, welche für 
den Konſum der 
rung in Betracht kommen, ſind am 
ſtärkſten im Preiſe geſtiegen. Wäh— 
rend im Juli 1914 Rindfleiſch in 





geben jetzt die Marktberichte $1.75 
bis $2 an. 

Das itarfe Steigen der Fleiich- 
‚preiie und aud des Wreties von 
Milch, die jet 11 Cents pro Kiter in 
Iter fein joll als 
hängt „auf das engite mit dent An- 


I 
} 
| 


men. Saplata-Mais, der fur; vor 
‚dem Krieg mit 24—25 Scdill. per 
Quarter, d. h. $28, pro Tonne be- 
‚zahlt wurde und zu Ende uni 1915 
ca. 29-30 Sdill. per Quarter 
‚brachte, wurde zu Anfang Mai 1916 


in London mit 54—56 Schill. be- | 


zahlt. Diejer für engliihe Verhält— 


nilje enorme Preisitand erklärt ſich 
in erſter Linie aus der hohen Fracht, 


welche für eine Tonne Mais von La 
Plata nach London vor dem Kriege 
121%, Schill. pro Tonne betrug und 
heute nicht weniger als 180 Schill. 
pro Tonne ausmacht. Ebenſo iſt der 
Preis von Futtergerſte, der zu An— 
f.. „ Suni 1915 ca. 25 Schill. pro 
Quarter betrug, heute auf 4650 
Schill. geitiegen. Eine weitere er- 
bebliche Teuerung, die fi) aud) mwir- 
derun ın Ickter Zeit beſonders ver— 


idhärit bat, zeiat der cnaliihe Auder- 


England in legter Zeit nicht To Ttark | 


Schill. pro engl. | 


vom 9. Mai fonitatirt, dab; | 


ärmeren Bevölfe: | 


* 2. . London etwa 80 Cents bis 51.30 per | 
2 ige M I * ey IE. 
jich al3 vernünftige Menjchen felbit's engl. Wrumd im Großhandel foitete, | 


London foitet und bedeutend ichledy- | 
in Sriedenszeiten, | 


ziehen der Futtermittelpreiſe zuſam-⸗ 


93 


IStartoffeln 25 Cents, gegen 121% | 
‚Cents zu gleicher Zeit des Vorjahres. | 
‚Karotten jind im Kleinhandel von 4 
bis 3 Cents das Pfund im Vorjahre 
auf 6 Cents das Pfund in dieſem 
Jahre geſtiegen. Zwiebeln, welche in 
der Ernährung des engliſchen Berg— 
arbeiters eine nicht unweſentliche 
Rolle, ſpielen, ſind ebenfalls von 3 
Cents das Pfund auf 6 Cents hin— 


5 


| 


aufgegangen. Da jchon jeit langem | 
in England eine Fifchteuerung  be= | 
ſteht, iſt bekannt; die Fiſchpreiſe ſind 
ſchon ſeit längerer Zeit um ca. 100 
Prozent höher als in Friedenszeiten. 
Dies iſt auch durchaus nicht verwun-⸗ 
derlich, wenn man bedenkt, daß nach 
auf | 
dent LZondoner Zilhmarft im Monat | 
April 7516 Tonnen Filch verfauft 
wurden, gegeniiber 12,015 Tonnen 
des vergangenen Jahres. 

Alles in allem ftept England heute | 
|vor einer Teuerung, die man in Fric- 
Idenszeiten, ja jelbit noch im vorigen 
Jahre um diefe Zeit, als eine ln: 
möglichkeit bezeichnet haben wiirde, 
Dat doc) gerade die engliiche Negie- 
rung im vorigen Sehre beim Ein- 
jegen der jtarfen Getreidepreisiteige- 
rungen immer wieder hervorgehoben, 
daß dieſe ganze Teuerung nur bor- 
übergehend ſein würde, da die eng- 
liſche Regierung die 


| 


I 


I 


‚treffen würde, Juzwiichen bat die 
| englifche Regierung ſehr wenig getan, 
um ihr Verſprechen einzulöſen. .Die 
angeblich enormen Nahrungsmittel— 
vorräte in den Vereinigten Staaten, 
Canada, Argentinien, Auſtralien und 
Indien ſind den engliſchen Konſu— 
menten nur in beſchränktem Maße zu— 
gute gekommen, und die „Times“ 
findet auch neuerdings, angeſichts der 
außerordentlichen Anforderungen der 
Armee Großbritanniens und 
Alliirten, ſowie im Hinblick auf den 
ſtarken Schiffsraummangel, keine an— 
dere Ermutigung für den engliſchen 
Konſumenten, als die dringende Er— 
mahnung, ſich die größte Sparſamkeit 
aufzuerlegen. 

Für die engliſche Regierung iſt es 
ſicherlich am bequemſten, die Konſu— 
menten lediglich auf die Selbſthilfe zu 
verweiſen und die öffentliche Dis— 
kuſſion über die Teuerung einfach zu 
unterdrücken. Es bleibt abzuwarten, 


| 


wie lange dieje Taktik der engliichen | 


Regierung fich aufrecht erhalten kann. 
| Sehr lange ivohl fauım mehr, 

| — 
Die Verwiritungen in Djtprenfien. 


Die in dem Danf des Kaijers an 


| Ditpreußens Helfer erwähnte Dent: 


| fchrift über die Befeitigur., der Kriegs— 
Ihäden in den von dem feindlichen 
Einfall berührten deutfchen Yandestet- 
len erinnert in ihrer Einleitung daran, 
daß „inzwilchen einahr vergangen ift, 
ſeit der letzte oſtpreußiſche Grenzkreis 
der Bevölkerung zur Rücktkehr freigege— 
ben iſt.“ Es ſei nunmehr ein gewiſſer 
Abſchluß in den vorläufigen Hilfsmaß— 
nahmen erzielt, worüber dieDentfchrift 
Reenichaft ablegen foll.Sie foll einen 
Ueberblid darüber geben, daß und mie 
eö gelungen ijt, inmitten de3 Sirieges 
' Verkehr und Wirtjchaft, Aderbau und 
Handel wieder in Gong zu bringen 
ı und den Wieberaufb.u der durch Krieg 


* 


ihr 


und Vermüftung befhjädigten Gebäude! 
in die Wege zu leiten. 


\ } 


Die Denifchrift aibt in ihren eriten 
Abfchnitten einen Ueberblid über die 
fricgerifchen Ereignifje, den Umfang! 
des Schadens, die ylucht und die Rüd-| 
fübrung der Bevölkerung, fehildert To- 
dann die Geftaltung der Staatshife, 
bie Arbeit der Kriegshilfstommiſſine, 
die Durchführung und die biöheriaen 
| Ergebniffe der Vorentfchädiqung, die 
Enimidlung und denStand der eigent=| 
lichen Wiedercufbauarbeiten und im! 
folgenden Abſchnitte die Tätigkeit der 
Behörden, während der Zeit des Ruſ— 
ſeneinfalles und die Schäden der öf— 
fentlichen Verbände und Anſtalten. 
Abſchnitt Acht legt einzelne beſondere 
wirtſchaftliche Kriegsmaßnahmen dar, 
Abſchnitt Neun die Mitarbeit und die 
Schöpfungen der freiwilligen Liebes— 
tätigkeit. Den Abſchluß bilden Darle— 
gungen über den Entwurf des Reichs— 
geſeges über die Feſtſtellung von 
Kriegsſchäden im Reichsgebiet und die 
im Anſchluß an die vorbereitenden 
Verhandlungen erfolgte weitere Aus— 
geſtaltung der Hilfsmaßnahmen des 
preußiſchen Staates. | 

Die den Umfang tes Schadens ent=! 
haltenden Abſchlüſſe der Denkſchrift 
geben einen wohl endgiltigen Ueber— 
blick, welche Verwüſtungen die Ruſſen 
in den beſehten Teilen angerichtet ha⸗ 
ben. In Oſtpreußen ſind 1620 Perſo—⸗ 
nen getötet, 433 körperlich beſchädigt, 
10,725 verſchleppt und 366 weibliche 
Perſonen als geſchändet gemeldet wor⸗ 
den. 40-50 Rinder find aus dieſen 
 Schändungen berborgegangen, » für] 
| melche auf Grund befonderer Beftim-| 
mungen vom Staat geforgt wird. Die, 
Zahl der Getöteten bat fich allmählich, 
als mejentlih größer herausgeſtellt. 
als. urfprünalih anaenommen murbe, 


| 
| 
| 
| 





I sit doch in mindeitens 100,000 Wob- 
nungen der Hausrat völlig, 


i | . 2 ir, * 
ſchont worden; Verſchleppungen ha— von in kleinen Töpfen gezogenen Blu⸗ 
Schulkinder nach dem Eden-Friedho 


nötigen Maß | 
nahmen zur Behebung der Teuerung | 


jeiner | 


Millionen Zentnern aerechnet. 


"er 1914 161,400 und 


männifhe Schaden forwie Brand- und 2 | 
Irimmerfchaden an fonftigem bewea- aus Esbjerg: 


lichem Eigentum gleichfalls erheblich. 


„Polititen“ meldet 
beſtändig däniſche Fiſcher in das 
deutſche Kriegsgebiet und zuweilen auf 
deutſches Seegebiet. Nachdem die 
| Deutfchen lange nachſichtig geweſen 
ſind, ſcheinen ſie jetzt energiſch 


in faſt 
ebenſoviel weiteren teilweiſe vernichtet 
worden.” Einjiließlih der Gebäude: 
Ihäden wird zurzeit mit einer Ge- 
fammtfitnme von 1%, bis 11% Wils! zugehen. 
liarden Mark geredinet, ohne daß dDiefelund „Viking“ murden, nachdem | 
Shätung Anjprud auf fihere Rich! mehrmals vorher verjagt worden mwa- 
tigkeit erheben Tann. An Vorentihädi-|ren, Mitte Mai nad) Hamburg ge: 
gungen wurden Gis 1. Mai d. 3. in|führt, wo ihr Fang fonfisziert wurde. | 
Ditpreußen bei 710,671 
inzgefammt 482,758,565.91 Mark anz | bezahlt 
geiviejen. | :ehren. 
Sa Weitpreußen bat jich der Feind mals eine Anzahl Kutter von ten] 
in der Hauptfadhe auf Requifitionen | Deutfhen verjagt und ber Sutter, 
bon Lebensmitteln, Pferden und Wa: |„Energie“ fübwärts mitgenommen. | 
gen beſchränkt. Unmittelbare Kriegs— 
ſchäden haben in den Kreiſen Stras- Auch in dieſem Jahre hat der ſeit 
burg und Libau insgeſamt zwei etwa 20 Jahren beſtehende Verein zur 


ie | 





hatten, tonnten fie zurüd- 
Am Soniutag wurde aber: 


| Städte und 33 ländliche Ortichaften | Förderung der Blumenpflege in den | N 
Iajlen, | —— 
Anzahl 
ſolgt am 


hanñſe, 


vorwiegend polniſche Schulen es ſich angelegen ſein 
iſt im allgemeinen ge- eine außergewöhnlich große 


erlitten. Die 
Bevölkerung 


ben nicht ſtattgefunden, getötet ſind men und Pflangen an die Schultind 
zwei Perſonen, verletzt vier und ge- du verteilen. Nicht weniger als über 
fchändet acht Frauen und Mädchen. 120,000 Blumen und Pflanzen ſind 
Die unmittelbaten Kriegsſchäden be— ieht don dem Verein an die Schulen 
tragen, abgefehen von ven noch nicht | Berlins abgegeben worden, mo dann 
geihägten Walbfehäben etwa 1,580, Die einzelnen Zäpfchen für ben gerin- 


000 Mark, wovon 530,200 Mark be ‚gen Preis von 10 Pfennig für das 
reit? ala VBorentfhädiguna an 940 |, Stüd an diefinder ausgehändigt wer= | 


——— nn den. Im Herbft bringen dann die Kin- | 
de ahl d h | j er er a | 
” — * yigg der ihre Pfleglinge zur Belichtiqung | 
‚ Ueber die Flucht und die Flücht- | „ach der Schule wieder mit. | 
fingsfürjorge geben folgende Daten | Anſiedlung der Kriegsbeihädigten 
intereffante Auffchlüſſe: Insgeſammt Kuprifefiher in Schwaben h 
haben in Dftpreußen 400,000 Berfo- a en nn es * 
nen die Heimat verlaſſen; von dieſen 6 a 1 nn 0 
| entfielen 300,000 auf bie aus unmit- tar) Mder- und Miefenland zur An- 
| r ' uus * 

telvar von den Kriegsereigniſſen be⸗ 
troffenen Kreiſen geflüchteten Perſo— 


Verfügung geſtellt. 





importirte amtliche Karte vom 
Kriegsſchanplatz — Preis 256. 


Koelling &Klappenbach 
Dentſche Buchhaudlnng, 
170 Weit Adams Sir. Tel.: Franklin 858. 


Todesanzeige. 

‚Frennden ımd Velanitten die traurige 
riot, daß ımiere aclichte Mutter 

) Karolina Hofmeiiter 
Ada, 38 in ⸗ — — 
| = \ J im Alter von 69 Jahren geſtorben iſt Di 
Mark. Hierzu kommen noch 400,000 | erbigung Yindet ftatt am Sonntag, den 9, N 
| u . 1 Ur Wachnr., vom Iramerbaufe, 24 51. Place 
| Mark, die für die Unterkunft und Der» | nad) dem —ã Sriedbof. "Die traiıcruden | 
'pflegung der nicht in den jtaatligen 

| Unterbringungsgebieten untergebrag: | 


nen, 100,000 auf die übrigen Kreife. 
Die Zahl der Perfonen, die von dem 
Flüchtlingstommiffar nach den für die 
ftaatlide Unterbringung bejtimmten 
Gebieten, überführt wurden, betrug 
tund 175,000. Die dem Staat aus 
der Unterbringung und Verpflegung 
der Flüchtlinge erwachſenen und li— 
quidirten Koſten beliefen ſich bis Ende 
April 1916 auf ungefähr 22,380,000 


Neue 





Nach— 


| Hinterbliebenen: 
| Mumıfa GWolbbagm, Aherela Lieben Schec 
‚ten, fog. verfprengten Flüchtlinge aus | zgrime Ku 
|dem Sammelgelderfonds gezahlt Jind. | ————  —— 
Zur Unterſtützung der Landwirt⸗ Freunden und Belannten die träurige Nach 
Ifchaft, die durch den Nüffeneinfall an | riwt. dat mein geiichter Satte und umer 
\lebendem inventar allein 872,000 | "eter 
| Stüd Vieh verlor, find von der Re=| 
gierung 24,499,000 Mart zinsfreie | 
Vorſchüſſe und 5,800,000 verzinsliche | 
Darlehen zur Beihaffung von Motor= | 
pflügen zur Verfügung geftellt wor: | 
ben. Dadurch ijt es ermöglicht inor- 
den, daß in der Zeit vom 1. Dezem: | 
'ber 1914 bi8 1. Dezember 1915| 
der Wert des lebenden \nventars | 
um etma 97 Millionen Mark jtieg, | 
die MWinterungsfelder wieder beſtellt 
werden konnten und die Somme— 
rung wieder beſſer ausfallen konnte, 
fo duß die Brotgetreidserrte 1916 
in Dftpreußen vorausfichtlich eine 
Mehrernte von 8 Millionen Zent- 
ner gegen 1915 ergeben wird, | richt, daß mein gellebter Gatte 
falls die Witterung nicht zu UN? | „ach langem, ee Bas in feinem Heim 
aünftig if. Für Kartoffeln wird in Krowi Woini, Imd., aeiterben if. Zas “e- 


a ® . ‚ grübniß findet itatt em Sonntag, den 9. 
ımtt einer Mehrproduktion von ſieben NUhr Nachm = } auetbauie in Gromwn Roim‘, 
Diele | 


Ind. Usı ftille Teilmahme bitten die tramerns 
| den Sinterblicbenen: ! 
würde ausreichen, um bei einem Tas | 
gesbebarf von einem Pfund drei Milz | 
lionen&inmwohner dreiviertelahr lang 
zu berpflegen. Die Zahl der biehhal- | 
teıden Haushaltungen it in Dits) 
preußen dementfpreigend auch mieber | SR 
geftiegen. Sie betrug am 1. Dezem= | & 
it am 15.| 
April 1916 auf 239,777 angewachlen. | 
Die Zahl des Rindviehs betrug 1,069,- 
645 gegen 903,137 am 1. Dezember | 
1-4, die der Schafe 351,700 gegen 
183,955, die der Ziegen 43,791 gegen 
28,462, die der Schweine allerdings | 
nur 679,477 gegen 852,583. 


Todesanzeige. 


Heury Klick 
Beerdigung 
une 2 Uhr Nachm 
Ihonias Etr., mit 


trauernden Hinterbliebe— 


geſtorben iſt. Die 

Zamstag, den N, 

Iraunerbaufe, 182 

nad Koncordia, 

ven: 

Auguſta Klick, geb. Schall, Saitin. William, 
Edward, Heury, Harry und Edna Klic, Frau 
A. SOlſon und Frau B. Roſe, Kinder. 

Todesanzeige. 
Freunden und Beſannten die traurige N 
richt, daß umſer lieber Vruder 
Albert Wagner 
am 7. Juli 1916 im Alter von 
ftorben it. Bezdiaumg anı Zonitag, 

Sırli, mm 1:30 Racını., bon Senty N. 

stapelle, 213 38, Iivilien Ztr,, nad der ©t. 

ſerhs-Kirche von da mit Autos maß dent 

Bonifazius-Gotlese . Im itilles 

ten Die tranernden Schweſtern: 

iria Sophie Wagner und Frau Roſe Gillig. 


Juli, 


x 

\ 
) 

in 


KW 


a0) 


3 
2t. 


I0t 


Todesanzeige. 
Verwandten und Freunden die traurige Nach— 


Bertha Seibach, Gattin. 
Frieda, Tochter. 


Todesanzeige. 

Gegenſeitiger Unterſtütnngsvereim von Chicago. 
D Mitglieder werden hier— 

benachrichtigt, daß 

Louis Danner 

» 


Din 


durch 


von der Seltion geſtorben 
igung findet am 
i, 2 Use 

r. nad 


iſt. 
Rachm. 
Roitte | 
roje ſtalt 
Sojeph Sieben, Seiretär, | 


Todesanseige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſere hebe Mufter 
Helene Reimann 

Juli im Alter von 80 Jahren 
iſt. Beexdigung am Sonntag, den 9. Julinet 
ühr Nachm., von der Wohnung ihrer Tochter, | 
| 6651 Green Str., mit Mırtos nach Vetbania. Unit 
ſunes Veileid bitten die trauernden Kinder: | 
Jahn Reimann, Frau Auguſt Preuß und Frau 
A. O. Drews. frſa 


Der Detektiveſergeant Paul Peter— 
ſon von der Wache an der W. Chicago 
Avbe. befand ſich geſtern auf dem Wege ehann Eruk Nelken, 
zur Wade und fuhr mit ber Elettri= | geboren im aan 1885, in Miaencdorf, Can 
hen über die Brüde an Chicane! Scm”liehen Serttorbenen ein frenmplines nz 
Avenue, ala er eine Menfchenanfamm: | derfen su veiwapren bitten: Ki 
fung bemerkte. Cr jprang fogleih ab SE * 
und Jah, daß der 5jährige Peter Cu-⸗ — 
taia, der ins Waſſer gefallen war, v 
von dem Strom weiter getrieben 
wurde. Ohne ſich zu beſinnen, ſprang 
der wackere Beamte dem Knaben nach 
und brachte ihn wieder aufs Trockene, 
wo der kleine Burſche, der ſchon halb 
bewußtlos war, wieder zu ſich gebracht 
wurde. Er wurde ſeinen Eltern, die 
im Hauſe Nr. 827 Milton Avenue 
wohnen, zugeſtellt. 


on 6, 


ut, 


geltorbeit ı 


Kam zur rchten Zeit, 


o BER 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die kraurige 


richt, daß unſer lieber Freund und Hausgen ofſe 


Geſtorben: Bertha Muench, 
on Herrn und Frau William 


Muench, 
field 


2:30 Nachm. 
Abe.n, nach Mount Olive. 


friaſo 


Geſtorben: Louis Danner, 317 Sigel Str. € 
Jahre alt, am 6. Juli 1916; geliebter Gatte bo 
Catherine, Vater don Frau W. B. MeLaugblin 
Helen, Luch, Loniſe, Leönie mid Lonis Danner ir 
Beerdigungsanzeige ſpäter. 

Geſtorben: Louis Stegmiller, plößlich am 
Juli; Sohn von Charles und Louiſe. — Beerdi⸗ 
gung privat am Samstag, den 8. Juli, nach 
Wionnt Hope, 


2 
n 


| 


% 


— — — — | 


Dankſagung. 

Ich ſpreche hiermit der United League of Ame— 

rica Nr. 7 meinen herzlichſten Dank aus für die 

prompte Auszahlung des Sterbegeldes für ımeis | 
nen geliebten Gatten 

Alexander Matthaie 

und empfehle dieſe Leagne Allen, die einem | 

guten Orden beitreten wollen. 


Fran Marie Matigaie, Gattiıt. 


Wackere Greiſin. 

Die 85 Jahre alte Frau verwittwete 
Hummel in Dittersdorf bei Chemnitz 
hat das 200. Paar wollene Socken ge— 
firidt und für die Soldaten im Felde | 
ageſpendet. 





ſiedlung von Kriegsbeſchädigten zur 


gitter | 


| Die großen Mengen von Fiſchen loden 


Die Fiſchkutter Selmer“ 


— — 


Br | . .r s — 9 
Anträgen Nachdem die Filcher eine Geldjtrafe) am 5 


Blumenpflege in den Berliner Schulen. | — 


| leid bitten die 


| 


| geitorben ilt. 


| hauie, 


"|den ım 


I 
I 


findet ftatt am | 
vom ! 


Autos 


| don 


! 
| 
I 
I 
} 
| 
| 
! 


12 Jahren ge— 
den 9, | 


Birtens ! 


— 
Jult, 


Balfte ee i e ii 
Guardinten“, die in der merifaniihen Kriie 
| se den Waffen gerufen wurden, 


| $1500 


— — J im Eurela vart, Irving Barl. Blpd, 
geliebte Tochter ward Str,, am Sunntes, den 22, Juli 1916. — 
i tenre | Ticdet8 25c die Lerſon. 
Sihiveiter von Enima, Herman ımd 3. MU. Genls | Nameraden mit vereinsabzeigen haben jreicit 
i Veerdiguitg am Montag. den 10, Juli, | Eintritt, 2 
vom Trauerhauſe, 3041 Fullertan — 


ZUR 


Freiheit Araucenverein Nr. 1, 

‚Ten Beamten ımd Mitgliedern die trautige 
RNachricht, daß Schweſter 
Carolina Hoffmeiſter 
am 5. Suli geitorben ift. Die Veerdigung findet 
ſtalt am <onmmtag, den 9. Nuli, 1 Uhr Nach. 
boni Zrauerhaufe, 024 W, 51. Blace, mit ut: 

dem Waldheim-Friedhof. — Die Pe 


ſchen nach 
amten ſind erfucht, um 12:30 Uhr im Trauer: 


er vor⸗ | bante zu erſcheinen, um der verſtorb. Schweſter 


ie lebte Ehre zu erweiſen. 
Augauſta Maaſſen, Bräfidentim. 
Maria Andreſen, Selretärin. 


5 ee 
Todesanzeige, 
Freunden ımd Belannten die traurige Nach» 
richt, daB niet geliebter Gatte 
Anton Klein 
Nult im Alter von 46 Nabren aeitorben 
Die Veerdiggng findet jtatt am Camstar, 
Juli, um 1:30 Kadhm.. vom \vauerbauf 
Sermitage Mve., Autos nach dem 
Eden-Friedhof Um ſtille Teilnahme bittet die 
trauernde Gattin: 
Katherine Klein, geb. Banzhaf. 
Platideutſchen Gilde und der 
277. A. F. & A. M. dofr 


it. 


ift, 
ven 8 
HOT N 


k. it 


Mitglied 
J 


der 
Accordia Loge 


ie „ul 


<= F 
Todesanzeige, 
Plattdentiche Gilde Chicags Nr. 1. 
aa Dei Sititgliedern, Freunden und 
Pefannten Dbiermit die traurige 
Nachridt, dab umfer Bruder 
Anton Klein 
en ift. Die Beerdigung er: 
Juli, vom Trauer— 
Ave., 1:30 Rachm., 
‚Tie Beamten ber: 
0 Ihe im der Asider Part 


zanıs en 8 


ur2T titage 


ſammeln ſich 
Halle. 


um 12: 
Kauf Lehuhardt, Meiiter. 
Clans Soetihe, Schreiber. 


Todedanzeige, 

und Velannten die traurige Na» 

)t, dal; unfer aeliebter Pater und der 
Frederik Scirocder, 

Vater de3 veritorb. Herman Schroeder, im Alter 

von 76 Sahren am 6. Juli geitorben iit, 

Beerdigung findet ftatt am © 

Zuli, m 2 Uber Rachm. von der 

ner Zoßter. 1452 laı 

nah dem stonfordia-sriedb: — 

trauernden Hinterbliebenen: 

Fregmann, Louis und Frautk 

Charles, Lonis und Fran 

fria 


Freunden 


d 


Bru 


ri 


Frau Minnie 
Scoreeder, milder. 
E. Golm, Geſchwiſfter. 


Todesanzege. 
Freunden und Belannten die traurige 
rieht, daß unſer geliebter Gatte und Bater 
Vaul Heinzel 
am 5. Juli plötzlich geſtorben iſt. Beerdigung 
am Samstag, den 8. Juli, 10:30 Borm., bom 
Zrarerhaufe. 5333 Marihfield Ylve,, nah da 
Et. Muguitinus:sticde, don da mit Autos nach 
dem 4. ir. umd Afhland Ave, Tepot und ber 
Bahn nah dem Ct. Marien-Gottesader. Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter: 
bltebenen: 
Thereia Heinzel, ach, Ianvih, Gattin. Frank, 
Stephan, John, Edmund, Thereia und Anton, 
stinder, nebit Beriwandten und Velannten, 


ad: 


4 — 
Todesanzeige. 
Erneſtine Deutiher Franen-lUnteritüß.-Bercin, 
Ten Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Caroline Hofmeiſter 
Beerdigung findet am Sonn— 
Mittags 1 Uhr, vom Trauer⸗ 
51. Blace, mit Kutſchen nach 
waldheim ſitatt Die Schweſtern ind erfrcht. 
recht zahlreich zu erſcheinen, um der Verſtorbenen 
die lebte Ehre erweiſen. Die Beamten wer—⸗ 
12:30 in der Halle ſein. 
Katharine Langktavel, Präſidentin. 
Anna Hildemann. Selretärin. 


Din 
Bie 
den 9. Juli, 


924 W. 


tag 


Todedanzcige. 

Freunden und Belannten die traurige Nad- 
rioyt, dDaiz meine geliebte Gatiin und imfere Tiede 
Ihntter ıınd Tochter 

Bertha L. Schultheis, geb 
in ihrer Wohnung, 2911 Parnell 
45 Sabren aeitorben iſt 
anzeige ſpäter Um ſtille Teima 
trauernden Hinterbliebenen: 
Charles Schultheis. Gatte. Helen und Fred 

Winkelman und Vera Schultheiß, Kinder. 

CEhriftian und Loniſe Knehn, Eltern. 


ftuehn, 
im Alter 
Beerdigungs⸗ 


hute bitter die 





MOUNT AUBURN 


„Der prachtvelle Part-Friedhof:, 41. Straße und 
Lat Barl Avc. — Duden "ve. Car bi! Ont 
Karl Ave, oder C. VB. & D.-Bahn bis Fer 

twyn. Bus nad dem Friedbof, 


; ' gamilien-2rt3 S30 u, aufm. — Leite Abzablııma. 
Beileid bit- ! 
I 


Euperintendent. 
1jlimt& 


George Scrade, 


RENTE 


LITE REN 
Konzerte 


MWohltätinkteits 
Rahm. und Abends vom 


TSINGTAU ORCHESTRA 


Kapelle des kaiſ. deutſchen 3. Seebatallions, 


O. K. VILLE. Direktor 


unter den Auſpizien der deutſchöſterreich⸗ 

ungariiden Hilfsgeſellſchaſt. 

Tickets ſind an den folgenden Pläsen zn 

haben: Hotel Bismarck, Kaiſerhof Hotel, 

Bismara Garten, Wicker Bart Haile, Rienzi, 

Nordſeite Turnhalle und Hamburg-Amerika- 
Linie Viros. 


Zur Beachtung: Die Hälite der Einnah- 


Imten »ieier Konzerte iit für die Nriegsnatlei» 


und die andere 


denden in Europa bejtimmt, nder 
Illinois 


für die Familien der 


Alle an obigen Stellen getaunften Eintritts 


larten erlauben freien Eintritt in Riverview. 


Mactvoll nd Pohfe IT v y üi 
überwättinem behle Tage von Pompeji 
Groößes, je gezeigtes Fenerwertſtück. 

Heute Abend um 8330: 
mwenerwerf, Y 
600 geſrchulte Darſteller. 


200 pompejaniſche Tänzer. 
12 — Pr 
Vikniks 


12 große Zirkus⸗Alte. 


Samstag: Royal Areannnt. 
Sonntag: Böz;miidhre Turner, 
Tamenverein der 1. Ingar. Gong. 


Srones Rifnif mit Bre’sfegeln 


beranitaltet bom 


| Damen-Verein der ehemaligen Soldaten 


der deutschen Armee und Marine 
und 


ers 


Anfang 1 Uhr Nadım. 


il721 
BLAUEN DONAU. 
7423 West North Av®. 
Johaun Wolf, Beſitzer. 


- | Jrl. Emaline Loniſe, Herr Ollo Cudaiy 


in Solis und Duetten. 


IF Jeden Abend 8 Uhr. W 


—— Sonntag Matinee. — 


23in,ftmi* 


Biedermanu's Kaffee 


Deutſa· Ameritautiche Fitmne 


Ein jeder Deutſche liebt guten Rafien. 





— — — — a Mn Beidäftsgeheimnif. 
Iſt Prohibition 
wirkſam? 


ie Zeugenſchaft von Des Moines, Ja. 
Das Verſprechen — 


Der Bürgerſchaft von Des Moines, Jowa, 
wurde von den Befürwortern der Prohibition 
verſichert, daß, wenn die Wirtſchaften mal von 
der Bildfläche geſtimmt ſeien, würde die Trun— 
kenheit verſchwinden, Laſter u. Unanſtändigkeit 
würden ſich vermindern, und die Koſten der 
ſtädtiſchen Verwaltung würden abnehmen. 
Kurz, die bekannten und verlockenden Prohi— 
bitions-Verſprechen wurden kühn und zungen— 
fertig gemacht. 


Die wirklichen Ergebniſſe 


Hier ſind Auszüge aus einem Neuigkeits— 
artikel der „Des Moines Evening Tribune“ vom 
24. Mai 1916, erſchienen unter der Ueberſchrift: 


Der Erlös aus dem Verkauf gefalle— 
ner Tiere. 


Milwaukee 
Avenue 


Neue Geihworenenfommiffäre. 


DS 


Viele Bewerber um zwei bequeme Boiten. | Henn o 
Dr 7 17 172 


— 802,280 von John Gondons ad: 
la# beitand in „faulen“ Bapieren, — 
Gdna nimmt Mund jeher voll, 


„St 


Brwei | Dreied von Milwaukee Avenue, Aihland Avenne und Divifion Strafe, 


Läden ! Sirenzung don Belmont Avenue, Lincoln Avenue und Nihland Avenne. 


D 


Die Natinal Live Stock Commiſ—- 
ſion Co. hat heute Kreisrichter Bald— 
win um einen Einhaltsbeſehl gegen 
| die ftaatlihe Kommitjion jür lebend 
Vieh erjucht, die Verhandlung iſt 
aber noch nicht abgejchlojfen. Erftere 
Kommiſſion beſteht aus- Vertretern der 


aumung von Klee-Kleidern 


Um die höchite Anzug-Onalität, beiten Idert 
— den Berfauf ver. ST md Danerhaftigfeit zu niedrigiten Preifen zu erlangen, 


Häute ujw. des vielen Schlahtviehs m em — * 
geht morgen nach einem der großen Klee-Läden —Außerthalb der Schleife 
| —— ——— —— 


S⸗ 
N 


zu leiten, das auf Weilung der | 
ı Staat3- und Bundesinfpettoren wegen | 
| Krankheit getötet werden muß. Der | 
ı Erlös wird dann unter die Abjender | 
des DViehs geteilt. ES fommt nicht | 
ſeiten vor, daß vielleiidt 200 Rinder 
von ben vielen Taujenden, welche täg— 
‚lid nad den Schlahthöfen aus dem 
Meiten gefandt werden, als frant 
oder verjeucht getötet werden müljen. 
Diefe gehören vielleicht fünfzig ver— 
Ichiedenen Perfonen. Es ift daher eine 
'fnitematifche Aufficht notwendig, und 
'Ihon vor Jahren fchloffen jich die 
| Sroßfirmen zu dem gedachten Zmed 
|aufammen. Nun ift der erwähnten 
ı Staatöbehörde aber allerlei über die 
| Uneigennügigfeit dieſez Geſchäfts zu 
Ohren gekommen, und ſie verlangte 
Eiaſicht in die Bücher, dieſe wurde 
ihr verweigert, ſtatt daß man ihr durch 
Vorlegung die Möglichkeit geboten 
hätte, der Uneigennützigkeit der er— 
wähnten Vertrauensmänner ein eh— 
J u tendes Zeugniß auszustellen, und ala 
„sch möchte die Tatfachen Flarlegen, die ich ' te nun unter Berufung darauf, dah 
der Mrbeiter entdedt babe, und —* nicht nur dem Gemeinwohl gegen— 
möchte es bekannt machen, wie die Trunkenheit m über die Pflicht des Schußes vor bem 
unter den Arbeitern zugenommen bat. Genuß geſundheitsſchädlichen Fleiſches 
habe, ſondern auch dem durch ſie ge— 
ſchädigten Beſitzer des gefallenen Tie— 
hres die der Wahrung ſeiner Intereſ— 
ſen, ſo ſucht die National Live Stock 
Commiſſion Co. das durch dieſes 
Einhaltsverfahren zu verhindern. 


$17.50, 814.50 und $9.50 find die Räumung-Herkauſspreiſe. 
Die Werte jind geradezu jenjationell. Leute, die bereits willen, wie unge 


beter vorteilhaft es ift, bei Alee’3 zu Faufen, und Zeute, die zu dem Entihluß gefommen jtnd, nicht mehr 

für die riefigen „Loop”-Mieten und Koften mit einem Zuichlag auf den Preis für ihre Kleidung zu be» 
sablen, werden VBargains von höchitem Intereſſe in unferem Näumungsverfaufe finden. Wir len» 
ten Eure befondere NAufmerkiamkeit auf die Namen der Zabrifanten von Anzügen, die auf $17.50 
herabgefegt find und betonen den Vorteil einer frühzeitigen Nuswahl. 


Hirih-Wicwire Co., Society Brand, DB. Ruppeuheimer & Co, und 


.% x — ftaho rt? go to M v » ! } x 2. ir Ss» 
andere Kabrifanten, deren Namen ganz vorne an jtehen, jertigien die Anzüge an, die in den Juli-Räumungs 
Sie wurden von Faäachleuten bei der Hand 


verkauf Kin beiden Klee-Läden) zu 817.50 aufgenommen ſind. Sie S 


aeichneidert, aus reinmwollenen Stoffen, viele in dunklen und hellen zarben und 
; * 5 ß ’ ’ * 5 F . v > } a » T > 
in Muftern von unbeichreiblier Schönheit. Es jind extreme Modelle fiir junge 
” - - 2 . 
Anzüge herabgeiest auf $9.,50 (in 
beiden "Klee-Läden). Tie wirflihe Güte der Anzüge in 


Männer und Eonfervative Moden fir Männer, Werte, die in Bezug auf wirkliche 
der Klee Juli Naumung werden Eud) überraichen, zu 


Dpalität und Güte als die beiten gelten tonmen,  Yiilzuiyc, BETEN Ueberlegenheit 
nur 39. 5300 Anzüge von fanch Kammgarnen und rein— 
wollenen Caſſimeres, in beliebten hellen und dunklen Far— 


für 
ben. Facons für junge Männer ſind sg 30 
a 


IE 
Strohhüte, 523.00 


eingejchlofjen. Bedentt, gut gemadıte 
Anzüge, aute Gualität, modern, dauer 
haft, herabgeſetzt für Juli-Räumung zu.. 
Porto Rican, Telescopes, bequeme, federleichte 
Palm Vanatellas, Sennet Sailors und viele 
andere beliebte Styles. 


und 
Moines 
Kehle, ſagt Prediger. 


„Trunkenheit 
haben Des 


— 
„> 


Verbreden 


bei der 


„Ned, Edward Nirbu, „der Mrbeiter: 
freund von Des Moines“, erklärte heute, daß 
er nie vorber während feines finfrährigen Mut 
entbalts in Des Moines bier fo viele Betrun- 
fee auf den Straßen geiehen babe, als geitern 
Abend, *** Es müfje unbedingt etwas dagegen 
aetan werden. *** Renn man etwa eine MaI- 
jenverfammlung veranstaltet, würde ich mich 
itcher vor3 Rublifunt ftellen und die Verhält 
nifie beichreiben, wie ich ſie ſehe. *** 


* 
J. 


anerkannt iſt, 


im Heim 


— 
22 


An 


same 


„sh glaude mein Gefühl in diejer 
tt auch) da3 der Allgemeinheit.“ 


Diele Zeugenihaft hat Feine Erflärung 
nötig, denn fie fpricht für fich ſelber. Prohibi— 
tion Schlägt die Mähtgfett aus dem Felde, 
bringt Seuchelei hervor und „Sraft“ und Mii;- 
achtung der GSejete,. Die einzig annehmbare 
Vöjung der Setrünfefrage wird in dermünfti- 
ner, ehrlicher und wirfiamer lokaler Regulation 
gefunden werden. 


Neue Geſchworenenkommiſſäre. 
Von den drei Geſchworenenkommiſ— 
ſären, welche mit Hilfe eines ſtarken 
Perſonals die Geſchworenenkandida— 
ten für die verſchiedenen Gerichte, Tau— 
ſende in jedem Monat, zu erkieſen 
haben, iſt nur Otto Pampel zur Zeit * 
im Amte; die Amtszeit des Praſi⸗ En 
|denten, James 9. VBarnett, ift abge | BE voampaone, Tan: ebenfalls Ziwo-Tones dont 
(aufn, und bie bes heitten, Jofend| | zu nchtirets, Sorrincp gps 
% Novak, erlofh automatic, als $1.00 und 83.50 zur Nüumung MLHWDe) | 
Novat am 27. April jein Amt als PR I RE RESTE REGEN. 
Mitalied des Stadtrat® antrat. Die 
Richter des AreiS- und Guperiorge: | In 
riht3 haben zufammen mit u den Niehnuß der übrigen | 
County- und dem Nachlafrichter die |$104,000 der Wittme Carrie verz| 
Kommiffäre zu ernennen, und fie find macht. Nach ihrem Tode follen fich, 
zu dem Sed heute jpät Nachmittags die beiden verheirateten Töchter des 
'zufammengetreten. . Barnett ift an- Erblaſſers in das Vermögen teilen. 


Klee's 
Nordſeite 


Damen-Pumps 


feine Kid Lederſorten 
Ivory, Bronze, grau, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 





Chicago Brewers’ Association 
(chte Far: 


9 


* — we 2 —— 2 
Anzüge herabgeſetzt für die Juli—- 
Räumung in beide r Klee-Läden) —, extreme Facons 
für junge Männer und konſervative Modelle für Männer. 
Die Anzüge ſind elegant geſchneidert, von hochfeinen, rein— 
woll. Eafſfimeres, faneh Kammgarnen, Homeſpruns, Flanel— 
len, in einer großen Auswahl von prachtvollen, zuverläſſi 
— ng wöbnlh 
gen Muſtern. Um eine ungewöhnl. 
Qualität, Facon u. Dauerhaftigkeit 
zu den niedrigſten Preiſen zu be⸗ 
kommen, wählt einen dieſ. Anzüge zu 
.. w r > hi 
+ — — 
Männer-Hoſen — biue verabſehuug 
Faney geſtreifte Kammgarne, Outing, Eheviot, Eajjimere 
ete., mit einfachen oder Euff Voitoms; vier große Bartien — 
für die Juli-Räumung herabgeſetzt auf 
2.40 82.90 33.40 
e ve ) N + J e > t Od, i 
j .. Elegante Norfolf Mo>elle 
Gunben-Anzige zu a 
( * Hofen, nemadt von fanch 
Cafſimeres und Tweeds, Wohlſeile Angzüge, die ſich gut 
fragt Größen 6 bis 15 Berlaufspreis . die in u 54,65 
— ” — Die hübſcheſten Tommy 
\ fl bare Auaben-An ü ( Iuder Stbles, lange oder 
R JAH. Turze Acrmel, vegulärer oder 
niedriger Hals, weiß, folid oder Komkination Sarben 
Den, Sr. 2. bis zu 8, Juli Näumumgs-Preiie 31.80, 
81.39 md 


Kolgt ihrem Gatten, 


Sinter Sshwedishen Gardinen, 


Apothete oder einem Drogengeſchäft 
— kaum welches erhalten haben. 
Orpet hat angeblich kein Zyankali erlan⸗ Dieſe Ausſagen ſprechen ſtark IE 
gen können. 'aunjten der Behauptung, daß Marion 
Das „Zyan“, welches Wil Orpet ſelbſt ſich das Zyankali aus dem La— * A 
* dem Treihhauſe des MeCormickſchen boratorium ihrer Hochſchule verſchafft Grocerys e ialitäten 
E $ fterbild 2 . ö 1 - 
in Raralterbid. | 1Lanbguts angehlid entnahm, war | Hat. nn — ? 
* Tharles W. Seinwi Sui, Edna Wünſtermann, jetzt 906 N. nicht Zyankali, ſondern Zyannatrium, Nachdem heute das erwähnte GeſetzeJ für Samſtag, den 8. Juli 1916 
—* a ni, |baftet. Der polizeilich beichlagnahınte | Charles ü. Seinmirth bon ber Süd 4. Ave. Maywood, wohnhaft, hatte das war die Ueberraſchung, mit huch [3 Beweisitüc boraeleat den f Butter — die feinite die ge- © 
von jeiner Gattin aelentt wurde. Der! Sie ae AZ Eee 'feite unt der Richter Baldwin zuge- 6. Sftober 1914 Curtis Tansley | — Kr buch als Beweisſtück vorgelegt worden — ge⸗ 
e or Tagen im am b. Oktober 1: Curtis Tansley welcher geſtern die Verteidigung im war, erklärte die Verteidigung, daß macht vird Pfd. nur 
——— tritt friiche Eier, Dubend nur. .23e 


‘ —— Kraftwagen, 
chbrach das Geländer 35535 Ts ——— * ilte ichtsdi On 
Kraftwagen Durpbrac) das biefigen Grant Park jeinem Eigen, |teilte Gerichtäbiener Dberg, in Mor: | opeiratet, einen Angeſtellten der 


Schlag für die Anklage. 


Frau Leonard 1. Lower bene im Holpi- | Rolizei alaubt zwei Automardern Das 

* — — | Handwerk gelest zu haben. | 

Wie berichtet, verungludte am le Kufider Danbitzahe bei Muzore 

4a yp m Oor 9— —J m _ Bi » 
ten Montag Dr, Leonard a. SOReR, | po fie Panne gemacht hatten, wurden | 311 J ii 
Nr. 1526 Birchiwood Ave. in der Nähe | zuyei Autler geitern Nachmittag auf ſcheinend feiner Wiebermahl ficer, 
A M rt 5 x bri C r r are —E | 8 ſ | 
von Waufegan auf der Fahr! nad) | Ilgemeine VBerdadhtsgriimde hin ber. | UM Novats Moiten bewerben Tid 
Kenoiba mit feinem Kraftivagen, der | 


einer Brüde und jtürzte in einen Bach, | 


mobei der Arzt unter dem Wagen ein 
getlemmt murde und jtarb, ‚ehe er ber: 
porgezogen - werden tonnie. Frau 
Zomer, die nicht jcehmwer verlegt zu ſein 
i&hien, wurde nad Waulegan in ein 


Hojpital aeihafft, mo fich bald darauf | 


ihr Zuftand aber jo verjchlimmerte, 
daf fie heute trog allen Bemühungen 
der Werzte itarb. 

— — 
Nun if ihr wohl. 

Sn der Wohnung ihrer Schwoeiter, 
Dr. Jeſſie O'Connor, Nr. 4836 Win 
throp Ave., wo ſie ſeit ihrer Rückkehr 
aus Honolulu wohnte, wo ſie als 
Krankenpflegerin tätig war, machie 
heute 


ein Ende. Wie die Schweiter bebaup- 

tete, war die Lebensmüde fett längerer 

Zeit ſchwer leidend. 

— —— — — 
Empfehlung des 


*Auf neuen 


Superiorrichters David iſt der junge 


Anwalt Philipp L. Sullivan, 5833 
Prairie Ave., zum Gerichtsreferenten 
ernannt worden. 

* Sm Schlafzimmer feiner Woh 


die 3öjährige Amy D’Eonnor | 


i n 2eben dur Einatmen von Gaß| .., : Be | 
ihrem Beben a : (eımen von den Bolizijten Dougberty | 


verfolgten jugendlichen |923,861. Frau Tonly, melche Ben: — ———— 
Automarder in ein leeres Haus zu Nord Clark Str. wohnte, hat 34320 in den, wenn er ihr 'mal einen Dollar 
ind ſich zu verbarrikadiren. Fahrhabe und Zahlloſen Grudſtücken gegeben hätte. Tansley ſei einer von 
Nach längerer Unterhandlung ergab 
ivefergeanten |deren Teilen von Rogers Park hinter- |" et * 
den legt, wo die Familie ſich vor vielen eigenen lieben Ichs, und er verrate 


ſtümer John T. Chapman aus Stur— 
gis, Mich., geſtohlen wurde, enthielt 


außer Einbrecherwerkzeug aller Art 


auch zwei Revolver und eine Schach 
tel Patronen. 
Die Häftlinge, die ihre Namen als 
Kelliher und James Kenne— 
dy angaben, ſind verdächtig, kürzlich 
den Geldſchrank im Poſtamt Comp— 
ton, Ill. und einen Raubüberfall in 
einem Laden der Ortſchaft Paw Paw 
verübt zu haben. Polizeichef Charles 
S. MeCarthy hat die hieſige Polizei 
erſucht, einen erfahrenen Detektive 
nach Aurora zu ſenden. Vielleicht ge— 
lange es dem Beamten, die Häftlinge 
zu identifiziren. 

Nach aufregender Hatz gelang es 


IN Li 
John &T. 


M 


und Neally 


ſchlüpfen 


*44 
il 


sn der Wache auf 


er jich jedody dem Det 


Nah Forrol 
John Farrell. 


Viehhöfen entpuppte er ſich als der Jahrzehnten niederließ, 


gan Park wohnhaft. Das Gehalt iſt 
81500 im Jahre, die Amiszeit drei 
Jahre, die Arbeit eine bequeme. 
Große Vermögen. 
Im Nachlaßgericht wurden heute die 
Inventarienverzeichniſſe des Nachlaſſes 


des unlängſt verſtorbenen John Con— 


don von Frau Katherine C. Touby 


eingereicht. Condon hinterläßt unter 


Michigan 


anderem die Eigenſchaften 2623 Süd 
Boulevard, 2122 bis 28 


Armour Ave., 2121 bis 27 Süd 


Clark Sir. und $1,366,057 in Bonds, 
Anteilſcheinen und anderen Wertpapie— 


ren. Von dieſen ſind in dem Ver 


zeichnis aber ſolche in der Höhe von 
ı$802,280 als oberfaul, faul und zwei— 
felhaft bezeichnet, darunter ein Wechſel 


von 83288,402 und ein anderer von 


an der Nord Clark Str. und in an— 


als es noch 


16jährige John Shiel, Nr. 909 W. Acker- und Waldland war. 


154. Str. Gr wird 


nung Nr. 2934 ©. Part Ave. wurde geitohlen zu haben, 


der 4Sjährige Arbeiter Alfred Anichüt 
von Leuchtaa® übermannt, das er an 
Tcheinend im Raufche angedreht hatte. 
Der Obnmädhtige konnte bon einem 
fofort geholten Arzte ind Bemußtfein 
zurüdgerufen und außer Gefahr ae: 
bracht werben. 





Zu: 


Bor der Stod Yards Inn verhaftete |geheißen. 


bezichtigt, der | 
‚Atlas Taricab Co, eine Straftdroichte | Salzenftein, 


Da? Teftament von Charles X. 
6837 Bermett Aupe., 
heute im Nachlaßgericht gut 
Der Veritorbene hat dem 


wurde 


heute früh Poliziſt John Doyle den jüdiſchen Waiſenhaus in Cleveland, O., 


16jährigen Matth 


en Blanch, Nr. 508! 


V. 45, Sir, in einem 9. 9. Halfen, | 
wohnhaft im Yacota Hotel, aeftohlenen | 


Kraftwagen. 
— — — — 


Undant der Welt Lohn. 


— 

Auf dem hieſigen Bahnhof der Il— 
Iinois-Zentralbahn wurde heute von | 
Deteftives der Hauptivadye der 21jäb: | 


rige Iheudor Junnet aus New Or: 
lcangd unter der Anklage verhaftet, 
feinen Freund James Larcarbro in 
Elgin, SU., wahrend eines 
abgeitatteten Bejuhs um $155 be: 


dieſem 


Phone Before Eleven 


7339| 


a X Starrs ſeine Gauti De 3* 
Eee ſeine Gattin, Louiſe paar Beweisſtücke vorgelegt werden, 
Jmit Vornamen, die er am 7. Oktober darunter das 


| 
4 Firma iſt, 
| 


1. 2 VORN. X VRURGEEREREE | Orbetprogeh in Waufegan ber Staat3- | ihr Zeugenverhör beendet fei. | 
National Biscuit Co. Das Paar hat | anmwaltfchaft fam. Verteidiger Wilker- | Hilfsftaatsanivalt Joslyhn wünfchte 
‚öwei Kinder, Phyllis, ſechvehn, md | fon rief drei Chemiter und einen Dro- yann Orpet zu weiterem Kreuzverhör| 
| Marriet, fünf Monate alt, Um Mitts |oiften auf den Zeugenitand, welche aufzurufen, um ihm bezüglich feiner) 
Imoch hat die Frau jich von dem Sat- |übereinftimmend erklärten, daß das angeblichen Verlobung mit Gelefte! 
‚ten getrennt, die Kinder mitgenon Gift, welches in dem von Orpets Vater | Youter auszufragen, Joslyn ſagte, er 
men, und heute hat ſie auf Scheidung verwalteten Treibhauſe vorhanden habe bei Orpeis Kreuzverhör keine Ge— 
und Nährgeld geklagt. sn der Nla- |mar, nicht Zyankali, fondern Zyan- legenheit erhalten, diefe Sache zu be— 
geſchrift wird behauptet, daf Tansley natrium geweſen ſei. rühren. Die Verleidiger Willerſon 
ſein Gehalt von 83140 monatlich zu. Falls dieſe Ausſage aufrecht erjal- |und Potier erhoben aber Einfpruc| 
meiſt mit Pokerſpiel, Abſynthtrinken jen werden kann, fo würde damit die gegen das Begehren des Hilfsſtaats⸗ 
‚und in Stabarets vergende, eine Stau | Mögfichfeit, daß Orpet mit dem Gift anwalts, und Richter Donnelly ſtellte 
mißhandelt und nicht Fir feine Ja aus dem Treibhaufe einen Mord ver- ich auf ihre Seite. | 
‚milie gejorgt habe; feit Neujahr ſei bl habe, ein für allemal abgetam fein,] Als Wiberlegungszeugin rief der! 
‚fein Sleiich mehr ins Dans gefom- Ip. Marion Lambert erwiefenermaßen | Staat fodann Frau Margaret You-| 
j ment, und die Frau könne jetzt das an Zyankali geſtorben iſt. Ferner wäre ker auf, Schweſter von Dorothy Ma— 
‚Elend der Einwohner in den europäl- | 43 ein Schlag für die Autorität von ſon und Schwägerin von Celeſie HYou— 
ſchen Kriegszonen aus eigener An Dr. Ralph W. Webſter, der unter Eid ker. Frl. Dorothy hatte bezeugt, ſie 
ſchauung würdigen; der Mann ſei au⸗ erklärt hal, das Gift im Treibhauſe ſei habe durch ihre Mutter von Orpets 
— beſorgt eek DIE | 49progentiges Zyantali gemefen. Verlobung mit Celefte erfahren, und) 
Freude möge ihrer Geſundheit ſcha— Auch Zhannatrium iſt Gift und ent— ein paar Zage vor Marions Tode, 
|hält obendrein eine geringe Menge babe fie, bie Zeugin, biefer Mittei- 
* Kali. So fragte denn Anwalt Wilker- lung davon gemacht. Marion habe 

den vielen Schotten, welche durchaus * den Ghemifer Carl S. Miner, mie | dann die Weußerung getan, das Leben | 
ſrarſam feien, außer bezüglich ihres | ner Pyannatrium in feier Form |Tei des Lebeng nicht wert. jm Kreuz: | 
: pen ange zen | 

— mil Inas | Marion, in deren Magen 3.99 Gran |verhör hatte Anwalt Yoslyn fi be- | 
Bee : 2Zyankali gefunden wurde, 


.-— | verfchluct | müht, Die Zeugin zu dem Zugeftänd- | 
ysames R. Mann von „Wabbling |T,p “ir > tr 

2 — 0 haben müffe. Ueber ein halbes Pfund, 

'MWoodrom“ gelagt habe: „Er tit ein ‚9 | N Bi 


ſniß zu bringen, daß Marion ihre 

. nor | YXeußerung mit ven Morten „für eine| 

eig ae \ und in flüffiger Yorm mehr als ein ee Beer Pre 

ſchottiſcher Presbyterianer und haßt int flüſſiger F alte Frau vollendet habe. Die Zeu— 

die Deutſchen (Dutch).“ Frau Tans- | (3 war dies der letzte größere gin hatte beſtritten, daß H. J. Car⸗ 

ley hat den Verklagten an der Veräu-⸗ Schachzug der Verteidigung, denn das | in, Unterſucher für die Verteidigung, | 
ßerung ſeiner Habe verhindert. wen 2 


ihr aefagt, jener Zufaß fer unmichtia. | 
Am Weihnachtstage 1913 ließ El- ſchluß kommen. Es ſollen nur noch ein 


dem, 


Zeugenverhör dürfte heute zum Ab— * 
ne Pr. 3 | Stau Mouter bezeugte nun heute, 


| fie jei dei dem Gefpräch zwifchen Ear=| 
lin und Dorothy zugegen gemefen, | 
und. Dorotby habe die Weußerung 
Marions ganz wiedergegeben. Carlin | 
habe ihr aelaat, fie fünne den erften 
Teil betonen, da3 Ende aber als un=, 
wichtia behandeln. | 

Am Kreuzverhör gab die Zeugin zu, | 
daß fie im Verein mit der Staatsanz | 
maltihaft bemüht aemwefen fei, von! 
DOrpet belajtende Zugeftändniffe zu er- | 
tum. \ Habe | fangen, und dab Joslyn einen Brief) 
| er feit zehn Jahren, jo lange er bei der an DOxpet aefchrieben, in welchem er 
’ in den Verfaufsräumen | ihm riet, zum Beften aller Beteiliaten | 
‚nicht gefehen. Kunden, welche Zyankali| ein nolles Geftändnik abzulegen. Die-| 


mas 4 | Wisconſiner Geſetzbuch, 
1903 in Portland, Dre, geheiratet | in melchem vorgejchrieben iſt, daß je— 
| hatte, und feine beiden Stinder mittel- | per Verkauf von Zyanfali eingetragen 
(08 im Stid, Theodor Sinz jeine | werben muß. Damit foll die Annahme 
| Gattin, Katerine, und ſeinen Knaben, bekämpft werben, daß Orpet ſich in 
8 O J Qf: malt .r . . — ep op 

am 18. Oftober 1913, - nad) zwölf- | Maditon jenes Gift verfchafft habe. 
jähriger Ehe. So behaupten die bei- Nobert X. Hevoner, ein Verkäufer 
‚den rauen in ihren heute ange: | per Zuller-Morrifon "Company bes 
itrengten Sceidungs 3 Fr Be E ” 
sin — — — Frau zeugle, daß er Orpets Vater Zyan— 
Pe ur Hort Lamon, SA |natrium verkauft habe, Zyantali habe 


— — —— 


Pretzeln, handgemacht, 2 Pfd. für 136 
Weite Bohnen, jpeziell, 5 Pfund 4de 
Tee, fancn ©. B., 

Pfund, nur...... 
Naffee—ertra fancy Bogota, 
zwei Bfund für 

Ktorinten, übergereinigt, Pfd. 1: 
Badet, nur € 
Yuder— (mc 10 Pd. an je 3 
den Hunden), Pfund 7€c 
rleiich- Spezialitäten 
Dojton Schnitt Borf Roaft, Bfundy 15€ 
Kleiner Pork Loin Roaſt, Pfd. 17340 


Hinterviertel Spring Lamm, 1 74 
>c 


das Pfund 

Roaſt DVeef, rolled, Pfund... .1zc 
Friſch gerupfte Stewing 

Hühner, das Pfund 


srilche Spare Ribs, das Pfund. „Yige 


Edelweiß Marke roherSchin— 183€ 


Galtfornia Schinten, Pfund... .1314e 
Frühftüd Sped...........0000 2 


Frantfurter, Borfwurjt, inob- © 
lauchwurft, 2 Pfund für j c 
Bajement-Zpezialitäten 
Fanch Lead geblajene Baffergläjer; 

in drei Entwürfen, 7c Wert, 
Iveziell, 6 für 

3 Quart weiß ematillitte Haf- 
feefannen, tpeztell, zu 

4 Quart weil; emaillicte Sauce 
Bans, 39c Wert, für 

Vierfach genähte Teppichbeſen, 
25c Wert, ſpeziell, zu 

1Unze Colonial Whiskehgläſer 
ſpeziell, 5 für 

Mottenkugeln, für dieſen Ver— 
kauf, ſpez, das Pfund 
113öll. weiße Fleiſchplatten, 20c 
Wert, ſpeziell, zu 


19e 
10 


ſenes Gut handele, die Wache an der 
22. Straße benachrichtigte und das 
Gefährt dahin befördern ließ. Der 
Wagen war ſchon unterwegs, als 
Schall von einem Bekannten darauf 
aufmerkſam gemacht wurde, daß 


Zehncentſtücke laſſen ſich 
ſammenhalten durch den 
Gebrauch von Zehn— 

cent Taſchenbanken. 


ſtohlen zu haben. Während der Gaſt— Die 46jährige Frau Louiſe Vail 


freund, der ihn liebevoll aufgenom— Delivered Before Seven in befand fich auf ber nach) ihrer Woh- 
nen, den Schlaf des Geredten jchlief, | “nung Nr. 412 Weit 63. Straße füh- 


‚verlangen, erhalten Zyannatrium, fer Brief fei- Celefte übergeben wor; | fremde Perfonen in jeinem Schnanfer! 
| twelches für ihre Zivede völlig genüge. | den. | dabonratterten. Im den vermeintlichen 
En | % = | 3hantalt werde, fo viel er milje, über- | Dieben die Beute abzujagen, fehie 
joll Junnet den Diebjtahl verübt ıd | Delivered promptiytoyouin |} renden Hintertreppe, als biefe zufam- haupt in feinem Drogengefhäft des ı Schall ihnen im Saujefchritt nach und 
bei Nacht umd Nebel das Weite ge anypartofthecity,fromone jg Mmenkrad. rau Vail ftürzte aus 14 | mittermeftens verkauft. Orpet würde lief in feiner blinden Haft in den See 
jucht haben. Er wird jegt zwangs- | ofour 22 distributing staliuns. ıyub Höhe ab und erlitt außer Duetz | auf fein Verlangen in irgend einer | Xief beim Verfuche, jein Schnauferl zu | hinein. Kaum hatte man ihn mit 


—-12+090 — 
Blinder Eifer. 


Holt Euch heute eine 


x \ 


37 auf Epar-Kinlagen 


Spareinlagen, die an oder vor 
dem 13. Juli gemacht werden, 
sichen Zinfen vom 1. an. 


YINvd SONIAVS? LENIHL NHOBHV3G IH 


FORT DEARBORN TRUST & BAVINGB BANK 


Fort Dearborn Trust 


and Savings Bank 
8 Monrse und Glart Etr, 


weife nad Elgin zurüdbefördert | 4 z J ſchungen wahrſcheinlich auch innerlich retten, in den See hinein. Mühe und Not wieder herausgefiſcht, 
werden. J — * 1 Verletzungen. Sie befindet ſich in | Albert Schall, Nr. 3600 W North | ald er, jede meitere Hilfsseiftung J 
— | ei ärztlicher Behandlung. | Upe., huldiate heute Morgen auf der | lehnend, wie toll die unltebfam unter: 
* Auf dem Lagerhof der Carpenter ” | Mole am Fuße der 18. Straße dem | brodene Hat wieder sufnahm und 
Coal Company an 63. Straße und y N * Im Erogefhoh feiner Wohnung CASTO I IA \Angelfport und fümmerte fi nicht nicht raftete, bis er ayımlos im ber 
Wabafh be, brad der ZTjährige, F |N:.5333 ©. Marfhfield Ave. brach ber | Für Säuglin Kin ‚meiter um fein Schnauferl, das er an | Wade anlangte. Zhm ’H ein Stein 
‚Fuhrmann Fred Kurk, Nr. 1301 ©. ge Söjährige Maurer Paul Heintel jäh-| er on er der der 18. Straße und Calumet Avenue | dom Herzen, al3 er be. Sachverhalt 
State Straße, von der Hitze über— lings zufammen- und verfchied fchon | IN GEBRAUCH SEITMEHRÄLS JO JAHREN "hatte ftehen laffen. Den Kraftivagen | erfuhr und feinen Wages ‚urüderbielt, 
— —— — Dee wi —— Zen ar — * ——— ÄLTER |bemerkte ein Polizift, der dann in der | — 
—— nahme im . Bernbarbhofpita mwirb fi emühben, bie Todesurfa Annahmr, 7-5 e3 fih um geito Ines, 
en ne I "gefunden, | feftauftellen. ZPONRG. ON er bon a Dieben Ai lat: Lejet 


N 
* 


die „Sanutaadol‘ 





-- Mbendpoft, Chicago, Freitag, den 7. Juli 1916. 


Abtwerhslungsreiche Programme werden meilterhait ausgeführt. 


— 
vr —77PPc9 


* 
“ 


in Highland Grove da3 mit einem 
Volkafeft verbundene Königfchieen 
der Norddeutfchen ftatt. Der Reiner: 
| trag des Feſtes ift für die Kriegsnot- 
\Teivenden in der alten Heimat be- 
ſtimmt. 

Cleveland. Das ſiebente Sän— 
gerfeſt des Arbeiter-Sängerbundes 
des Nordweſtens iſt trotz mancherlei 
Schwierigkeiten, die auf mangelhafter 
Vorarbeit beruhten, ohne Mißklang 
verlaufen. Das Programm war in 
Anbetracht der zur Verfügung ſtehen⸗ 
den Zeit gar zu reichhaltig geweſen. 
In Zukunft wird man ſtatt eines 
langen Konzertes lieber zwei kleinere 
geben. Das nächſte Sängerfeſt wird 
im Jahre 1919 in Indianapolis ab- Hitzſchläge ſtellen ſich am häufigſten 
gehalten werden. bei ſehr ſchwüler Witterung ein, neh⸗ 
Louisville. Deutſch- men in der Regel einen ſehr tafchen 
Ameritanifhe Stantsverband von | Verlauf und führen, wenn nicht jofor 
'Kentudy hat angefiht® der bevor: | helfend eingegriffen wird, ben Tob bes | 
stehenden Präſidentſchafts-Kampagne davon betroffenen Tieres herbei. Dann 
aufs Neue fi zu feiner Konftitution und wann laſſen ſich zwar aud; einige, 
befannt, fich nicht als Verband an Po- | Symptome beobachten, Die aber burch= | 
'fitit zu beteiligen. aus nicht immer als ſichere Kenne 
| Baltimore, Mb. Mit einem |deihen gerabe biefer Sranfheit an | 
großen Volkäfeft im Cannitatter Park | zufehen find, vielmehr ebenfogut als 


Mr die „Mdendbon”.) 


Auf dem Geflügelhofs, 


Vraftifce Winfe für den Geflügel 
halter in Stadt und Land. 


— çe 


Hitzſchläge beim Geflügel. 


Doppelte 
Star Stamps 
Samſtag bis 
1Uhr Migs. 


Beſucht unſern Laden für 
den größten 


Juli-Räumungs-Verkauf! 


Doppelte 
Star Stamps 
Freitag den 
ganzen Tag! 


Zur Deachlung! 


Mufter-Hemden für Münner — in | 7de Urion Suits für Männer — feine | Seidene Lisfe Strümpfe für Männer— 
Negligee, mit franzöftichen Manz | Serjep gerippte; nahezu alle Jacons verjtärfte Ferien und Zehen, jhwarz 


Herten oder jteifen Manjcyetten - und Größen; fpez. für den ; - Pa 
Aüe populären Saronz biefer Caifon; | J fi V m Be und jortirte Farben; reguläre 2öc= 
op F 3 S Verkauf 3 ed ‚al { 
alle popule tr „yacotıs e Juli-Verkauf zu Qualitäten; ſpeziell das 123 
Union Suit3 für Damen — extra feine c 
Qualität Xisle Fimifh, niedriger | 


° Größen umd wert bis zu | * 
nahezu alle Größer amd wert bis zu Me Biel Aa 
750 fpeztell für den 5e 
* —A ch * * F PR u: ... . 
Juli-Verkauf nur Zals, ſpitzenbeſetztes oder enges Knie, Volle Länge Fiber ſeibe Damenſtrüm— 
Kniehoſen für Knaben in allen Grö— jede Größe von 34 bis zu 44; ein pfe, Doppelte Ferien u. Zehen, weiß, 
} i 50c Kleidungsſtück, nur für dieſen roſa, blau und grau reguläre 


ßen — teilweiſe Wolle, helle oder i graı 
dunkle Streifen, 59c wert, 39 |  Berfauf — jpeziell das . 29 39c Werte — ſpegiell 
Juli-Räumungsverkauf . . . . c Stück für nur Ci fie mu , 

Keinen Cluny Spigen und Einfäbe 


Gonvent Stiderei-Hanten, ebenfalls | 
3: bis 7=30llig; diefelben wer- 


Swiß Stickereien eine feine 
Auswahl von Breiten ımd Mir: | den regulär von 25c bis zu 39e 
a; 


tern — Werte von 10e bis zu die Yard verkauft —Räumungs— 


In 3 >” He 
Orengeine. 25e Größe, zu EEE 
Sc r War * i = | Nerfaufspreis 
Sc per Yard 8: srHrrbirende Watte, 1 Bid. Rolle, 19c | erfaufspreis, 
20 


RATEN DLR 
TR a3 RENTE NH ee 
a te Bundes - Statiftif von 1910 


zeigt, daß die Deutfhamerifaner 
in. viel höherem Maße -al3 die An- 
gehörigen umderer Nationalitäten im 
eigenen Haufe wohnen. Der Ankauf 
und Verkauf vieler diefer Heimftätten 
wurde durch eine „Kleine Anzeige“ in 
der „Abendpojt“ vermittelt; denn bei 
der Steig zunehmenden Verbreitung 
des Blattes ift der Erfolg faft unaus= 
bleiblih. Die „Abendpoft“ ift im 
eigentlihen Sinne des Wortes ein 
Familienblatt. Bater, Mutter, Sohn 
und Tochter lejen fie. Wer alfo eine 
„uleine Anzeige‘ in die „Abendpoft‘ 
einrüden läßt, ift eines großen Lefer- 
kreiſes ſicher. 


Irgend welche ſogenannte Verkäufe von 
Moellers Co.'s Lager ſollte nicht mit un— 
ſerem Laden in Verbindung gebracht wer— 
den —weshalb wir unſere Gönner erſu— 


Urſachen. — Symptome. — Die Behanb: chen, nicht irre zu gehen. 


lung. — Innere Mittel. — Operative 
Eingriffe. — Vorbeuge. 


—eereee 


7 


Der 
30€ E 


Heine Drogen 


Duffys Malt, $1.00 Gröhe.......69e | 
Durham DTupler Nafirmeiier, | 
regulär 3de — 





Vorboten irgend eines anderen Xei- 
in Meit-Baltimore fam am Montag | yenz gelten fönnten, wenn bie er= | 


Ichlaffend wirkende Sommerhibe nicht 
die Vermutung nahe legte, daß es Tih 
in diefem Falle doch mohl nur um) 


das 25. Bezirfäturnfeit des Philas - 


delphia Zurnbezirk3 des norbamerifa= — — we a 
ph 3 verfauft au Sweethecrt Taleum, Büchſe per Yard en 


niſchen Turnerbundes zum Abſchluß. 


Waſchechte Waiſts — 
Muſterlager eines Fabrikanten, beſte— 


A— — — — 


Mahor J. H. Preſton und Staats— 


F 
y 


fenator Beter %. Campbell, |prachen Wir fauften das Eumps, Golonials und Strap Slipperd 


für Damen, handgeiwendete Sohlen — 
Ipanifche u. Louis Abjäße, si 98 
’ 


alles $3 und 83.50 Werte. 

Weise Boplin Mary Jane Pumps für 
Kinder, Miles u. Mädchen, alle Grö: 
Ben bı5 zu 6, $1.50 


a Ai . _yıw 
Srocery: Spezialitäten 
MWaifburns ( 

Kehl, 34 Bbl. 

Ideal Soda Graders, jriih ge D1 
baden, Kadet AM sereeencc DEC 
5 Padete an einen stjrmıdeir, 

Peaberry Kaffee, die 22 

Sorte, das Pfund 

Zucker, feinſter 

10 Pfund für 

mit 1 Pfd. Kaffee zu 250 od. mehr. 
Graundmas Borar Pulver, 9* 
Packete an 1 Kunden 20 


Hitzſchlag handeln müſſe. | 


bei demfelben von den Verbieniten ber | Symptome. 


————— 


264 ar . . . PER 3 
Turner um die Ausbildung der Ju⸗ Immerhin erſcheint ein ſorgfältiges hend ans 120 Dubend Waiits, in weiß, 
gend. Beobachten bes Federviehes während 


lobfarbig und jchwarz, Größen bis zu 
44; in bübjchen Yarıns, 9 und 


Voiles 
Rice Cloth gemacht, hübſche Modelle, 


gemacht, um zu $1.25 verfauft 79e 
% 


zu werden, zu 


Auf der 11. Kon: | der heißen Jahreszeit dringender noch | 
Staats- ı al® font geboten, fodaß dem prüfen⸗ 
verbandes des Deutſchamerikaniſchen | ben Auge des Züchter: auch nicht bie 
ift der bisherige | geringfte Abweichung von dem gemöhnz | 

Verbandes, Henry | lichen Gefundheitszuftand feiner Pfleg: | 
auf ein | linge entgehen follte. Bemerft er ba=| 
ber irgend melche unnatürlichen Bes | 
wegungen bei einem bon der Hibe| 


Buffalo. 
bention bes New Porter 


- 
ars a5 
“are 


| Nationalbundes 
des 


„ 
: Werte — zu nur 
Packet verte ZU RUE os. 


| Bräfident 


Fleiſch-Spezialitäten 
ne Bo fie ne. 128 
Fa en. BERE 
rem tat), And... 2LEE 

3C 


Friſches Hamburger Steat, 
das Pfund für 

Geräucderte California Schinten — 4 

bis 6 Pfund im Durchs 


ſchnitt, Pfund für 


Weismann von Brooklyn, 
weiteres Jahr wiedergewählt worden. 
Die Reſolution, welche das Pro- | 
Iaramm bes Verbandes für das foms Hart mitgenommenen Tiere, etiva | 
mende Xahr bildet, wurde einftimmig | einen taumelnden Gang, frampfhafte | 
|angenommen. Danad) bleibt die Ve | Yudungen ber Gliedmaßen, 


% 

Ver⸗ 

|teiligung de Verbandes an der drehungen des Halſes, des Kopfes 
Pariei Kampagne nach wie vot aus⸗ und der Augen, nimmt er wahr, daß 


Augenglaſer angepaßt, Schrauben 
und Coil Springserneuert und 


+ 
Frei! 
+ 2: 2 5 
or dDoppelfichtige Släjer loftenfrei_ ve: 


varirt, ganz glei, ob Ihr Ehre Gläfer bier 
oder anderswo Tauift, 


Rn Dr. GROWN 
Ei RS) Augen=Spezialit 


Früher bei Wicholdts) jest bei Mocller Bros. 
Spe;ielt — 15 Jahre garantirte 81 95 
goldene Augengläſer 22 
Linſen das erſte Jahr frei umgetauſcht. 
Griiter Linien, 90c Sas Paar. 
Keine Koften für Unterſuchung. 


Liför- Spezialitäten 
851.39 Flaſche Old Darling — Bottled 


in Bond, 5 Jahre alt — 2 
bolles Luart für ce 
51.89 


Feiner Old MonogramWhis 
key, reg, 83 Gall., zu. 
81.25 Flaſche Pure Kentucky 67 
Rye, 100 Proof, volles Ort.. C 
81.50 Flaſche Roſe Valley, Bottled in 
Old Kentucky — volles 
Quart, für nur 
81.00 Flaſche Old Kentucky 
Club Whiskey, volles Quart.. 


geſchloſſen. Der nächſte Staate⸗ es einem Kuhn Mühe bereitet, fi 
Ifonvent wird in Shracufe abgehalten | Fortzubemegen ohne zufammenzus 
| erden. ‚ fniden oder nad rüdmwärts zu fallen, 


} Der! ä keinen Augenblick, ge— 
New Rochelhle, N. Y. Der? Täume er ‚Aug J 
New Horker Geſchaftsmann Herr Gen. eignete Maßnahmen zu treffen, 


Aus deutſchen Kreiſen. 


um 


S. Runtk iſt in ſeinem hieſigen Som— Hilfe zu leiſten ehe es zu ſpät iſt. 
merheim in Premium Point infolge « Die Behandlung. 

| Herzichlages im Alter von 59 Jahren; ‚Dazu gehört zunädit das Ueber⸗ 
'jäh aus biefem Leben hinweggerafft führen des Patienten in den Schatten | 
| Hier geboren, begab er ih des nächften Baumes, oder, bejjer nod), | 


morben. ven N I 
Fr 24jähriger nach Deutfchland, moin einen verdunfelten, fühlen Raum, 
fei e8 nun eine MWagenremile, ein 


ler fpäter Teilhaber der Bergmannfchen | el i 
Zimmer des MWohnhaufes, der Keller 


' Elettrizitätswerfe in Berlin murbde. 
Bor 10 Jahren fehrte er nad) Amerita oder dergleichen mehr. Hier erholt fi 
'zurüd. Bis zu feinem Tode war Herr | mandes, vom Hitjichlag nur fchmach) 
Runk Vizepräſident der Morkville | befallene Tier zumeilen fchnell, ohne 
|Banf und einer ber Direktoren der | Anmendung eines weiteren Mittels. If) 5 5 _ was serinner Sofditnt befindet } 
| Mi ge 1227 z DD Das Alexianerx Hoſpital beſindet fich | 
chen feiern. verſität. Er gehörte früher der Schul— Deutſchen Sparbank. Auch dem dies nicht der Fall, ſo verſuche man ı an Yaipen — Racine Ave., das deutihe Ho- 
Danpille, XIL Am Sonntag |behörbe an und war Mitglied der Odd Deutſchen Hofpital und der „slabella | Linderung buch einen Guß falten) meortemde. -— So der 17. Besitf von Wien | 
Gielt bie hiefiae 2 etifch St. %o- | Fellows. | Heimat leiftete er im ber Eigenfchaft | Wafjers über den Kopf bes Patienten | nos cinen anderen Kamen bat, vermögen wir | 
ielt die hieſige evangeliſche — eines Truſtees wertvolle Dienſte. herbeizuführen. Erteilt fich auch dies ciner unten, bielfeigt weiß es aber 
\fes Verfahren ala nublos, fo dürften ' 


— so 9 o einer ſerer Mier. 
hannes-Gemeinde die Grundſtein- Milwaukee, Wis. Am 1. Juli —* —— Pe EEE 
5 * un s ns | h tladel p h ta Ba. Die d. %. — Um fhnelinen und ficheriten iit na 
legung ihrer neuen Kirche ab. Dem Ichloß die 43., bier abgehalteneSitung | P IEFig * — Aürlich die Ueberweifung durch Fmenſpruech 
Eckſtein wurden Dokumente und Pa- des Nordamerikaniſchen Lehrerbundes. | Selammteinnahmen —— u gute Dienfte leiſten. | 
piere der evangelifchen Synode von!Die Teilnahme der Lehrer mar die  Wohltätigfeitäfeftes ‚bed m. — Innere Mittel, F 
Nordamerika, ſowie Exemplare vom größte, der Kaſſenbeſtand der höchſte Lon Philadelphia zum Beſten der WVerſagen dieſe ebenfalls, ſo iſt zur 


nen 
f * — — ⸗ — — 


— ee a V —„— 
— E u = — nn 2 | Brieffaiten. Re . 
Stiftungs: und Jahresfeite verichiedener deutih-amerifaniicher Ver: — a A 7 
eine werden gefeiert. — Wichtige Synodalſitzung. — Der Tod Ru A 


5 ruft alte Pioniere ab, 
Elgin, ZI. Am 27. Auguft Mar N. Lando, der im Jahre 1840 in 
twirb der hiefige deutfche Militär Ver- | Defterreich geboren wurde und jeit 


ein fein 25jähriges Beitehen durch ein 1866 in Amerita lebte. 1869 gra= 
großes Pilnit im Hidorgville-Wäld- |duirte er von der Wisconfiner Uni: 


RR. — Die früher weit derbreitete und zum | 
zei auch jetzt noch beitebende Ylnnabme, pulbe: 
rifirter Schtweiet fei ein Blutreinigungsmittel, ift 
durhans irvrig, Demm der Schiwefel wird in dieier 

Form Äberhaupt nicht abjorbirt, geht alfo auch 
nicht in das Blut fiber, 

Aug Die Formel des Gerichtseides iſt 
die folgende: „You do ſolemuly ſwear by the 
eder living God that tbe teſtimony yn will gibe 
in this cauſe now in hearing by this Court and 
jur Will be tbe trutb, tbe Iobole truth und 
nothing but the truth.“ 


* * 
* *. 
*. 8 
2 
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A STORE FOR EVERYBODY” 
STATE anp WASHINGTON STS. 


N. - 


E al 1 aber 
auch die fojtipieligite Art. 

E. X, Drafe Ave. — CSelbitveritändlich gehört 
das Meerweihchen ins Reich der Fabel. Jim vor- | 
Itegenden Falle wird c3 fih um eine gefchiefte 
yntitation gehandellt haben, wie fie in mandertt- 


„Dandiller Herold und Zeitung” und 
bon den dortigen engliichen Tage3- 
zeitungen einverleibt. 
Aurora, Ill. In 
Wäldchen wurde am Sonntag unter 
Dden Auſpizien des Lokal-Verbandes 
des Deutſchamerikaniſchen National— 
"bundes zum Beſten der in Sibirien 
Ichmachtenden deutſchen und öſterreich— 
ñgariſchen Militär- und Zivilgefan— 


Kreſſers 


än der Geſchichte des Bundes, 
offenbar in aufſteigender Linie ſich be— 
findet. In Pittsburg wird der Bund 
ſich das nächſte Mal verſammeln. 
Milwaukee, Wis. In der eb. 
lutheriſchen St. Stephanskirche tagt 


zurzeit die Konferenz des Wisconſin 


Diſtrikts der Miſſouri-Synode, die 
den Synodalpräſes, Herrn Paſtor 
Pfotenhauer, als Gaſt begrüßte. 


Es 


handelt ſich in dieſem Jahre bei dieſer 
Konferenz um den wichtigen Beſchluß, 
daß der Wisconſin-Diſtrikt, der in den 
letzten Jahren an Größe ungemein zu— 


genen ein gut gelungenes Volksfeſt ab- 
gehalten, an dem ſich auch die Sänger 
des Turnvereins „Friſchauf“ beteilig— 
ten. Der Feſtplatz mit ſeinen alten 
Eichen war mit amerikaniſchen, deut— 
‘hen, öjterreichichen und ungarichen 
Bohnen prädtig geihmüdt; ein „Hin- 
benburg-Schübengraben” und ein un: | HM! ‚m * j 
Yarifher — erwiefen ſich als faſt alle für dieſe Teilung ausgeſpro— 
zugfräftige Attraftionen. hen, und es muß jet ber Modus für 
" Moria, IL. Ein alter Pionier | Die Teilung, 3. B. auch der Finanzen, 


— * rn Cu 9. „nr; |feitgelegt werben. Die neuen Diftritte 
Saufen, en 2 30 |von Notd- und Südmisconfin müffen 


J inf 2 8⸗ — — 
Möäche aus dem Reben gefhiehen, 9en Beamten mählen. Der bisherige 
Beboren in Oftfriesland, wanderte er | nräles — — * 
Zor 56 Jahren nach Amerika aus und | Paltor Daib bön Merrill. 1 
Hat jeither hier aemohnt, wo er or | 908 .. nächſten Jahr fällige 400jäh- 
Yabren alß Baufchteiner tätig war. rige Yubiläum der Reformation follen 


Tr war Mitbegründer und feitheriges bereits jetzt Vorlehrungen getroffen 


Er ** werden. 
Mitglied der lutheriſche 
8 ge feitg hieſigen lutheriſchen Madiſon, Wis. Nach mehr— 
reieinigkeitsgemeinde. J .- : ; 
E Sammertieib, II Im jährigem Leiden infolge eines Schlag⸗ 
Alter von 95 ehren iſt unweit —ã— & —* dt + >> u 
Bier — 
bes badiſchen Freiheits lampfers Friede — 
Eh Heder (geit. am 24. März 1881) 


nördlichen Diftrift getrennt merden 
fol. Die Gemeinden des Diftrifts 


genommen bat, in einen füdlichen und, 


‚hatten fich im Laufe des Iehten Jahres 


ſich alsdann organifiren und die nött= | 


Auch für 


im Hauſe ihres Sohnes, Herrn Arthur 


Hecker, geſtorben. Sie war als Tochter 
von Edmund Eiſenhardt, dem damali— 
gen öfterreichifchen Konful, am 7. Mai 


821 in Mannheim geboren und ver? umd die feitdem das Wahrzeichen ber | 


Beiratete fi im Ditober 1839. Nach 
ber Niederwerfung der badifchen Re= 
bolution, an der ihr Gatte ala Führer 
beteiligt war, fam die Familie Heder 
gender und hat feither hier gewohnt. 


ußer ihrem Gatten find ihr 6 Kinder | 


im Tode porausgeoangen; e3 überleben 
fie ihr Sohn Arthur und Frau Mal: 
pina Müller, Witte von Kapt. Ru= 
dolph Müller von Chicago. 
Milwaukee, Wis. 
gangenen Montag ſtarb der im hohen 
Ruf als Rechtsanwalt ſtehende Herr 


“Wichtig für Männer. 


Kenn erste 0d:r Araueien Euch nichf helfen, 
berfucht unjere erprobten SHeilmittei, die felten 
iShlagen, bei folgenden geheimen strankheı 
sen; Sormularce Nr. 1 u. 2 furiven die meiften 
no jo hartnädigen Fälle von geheimen Krant- 
heiten und Urinleiden, wie Natarrh-Auswitrfe 
und ar im Uein. Preis $1.00 die Flaſche. — 
SToltor Inders_ Blut» Evecific für Blutvergif⸗ 
tung in allen Stadien, Preis $2.00 rer Ylalce. 
et. Detoiz Raftilles Bigoratenr für Müns 
nerihwäch, fıhlafivfe Nächte, Nerbofität, Melans 
&oltc und nit zufriedenftellend2s_Ebeleben. 
Brei 81.00 dic Eıhactel, 3 für 32.50. ie 


obigen Heilmitter find mur bei uns au baben. 
Beblkes Deuiſche Apothele, 


775 Süd State Straße, Chicago, SU. 
iin. frionnt® 


| . 
| American 


Stat-Liga.” 


| Wisconfin-Sängerbunde gejchentt hat 


| Sängerfefte geworden ijt, ijt hierfelbft 
jeingetroffen und auf dem Bahnhof: 
Iplage aufgeftellt worden. 1 
'gerfejt wird am 15. und 16. Juli ab 
gehalten, und man erwartet eine ftarfe 
Beteiligung von außerhalb. 

| &ndianapoli3, nd. Am 
13. Juli trat bier der Turnlehrertag 
des Nordamerikaniſchen Turnerbun— 
des im Deutſchen Haus zuſammen. 


Am ver- Dr. A. A.Knoch von Cincinnati wurde 


als Vorſitzer; Julius Dörter von 
Evansville zum ſtellbertretenden Vor— 
ſither; Hermann Waizenegger 


tär erwählt. 

Verſchiedene Vorträge wurden ge— 
halten und in Debatten noch weiter 
erörtert. 

Dem Turnlehrertag ſchloß ſich der 
Sommerkurſus des Turnlehrerſemi⸗ 
nars an, der bis zum 1. Auguſt 
dauern wird. Ueber 100 Teilnehmer 
am Kurſus waren angemeldet. 

Cincinnati. Am 30. Auli findet 


von 
| Milmautee zum Sekretär und %.%.|g Re 6 
\Gerlih von Chicago zum Hilfsjetre-) WE A 


der | Kriegsnotleidenden der Zentralmächte 


| belaufen fich laut Bericht des Finanz— 
\fomites des Bazarz auf $216,429.75. 
| Nem®Britain, Conn. Umso. 
und 4. Juli feierten die Deutfchen des 
 Staated Connecticut ihr 18. Sänger: 
fe. Mayor George U. Quigley pries 
in feiner Anfprade, die er im Quar- 
tett-Club Bart hielt, das deutfche We- 
fen und bezeichnete den Deutjch-Ame- 
tifaner als gejeg= und orbnunaßlie- 
benden Bürger, der fich ftetS bereit ge- 


\zeigt habe, Gut und Blut für fein 


ıNdoptiv-Vaterlanp zu opfern. 


Stiftungsfeit 
eins nahm einen erfolgreichen Verlauf. 
Abends 


aramm abgehalten. 


| Gründer des Schiller Turnvereind. 

St Paul, Minn 
Pauls-Kirhe fand unter dem Vorjik 
bon Frau Sofephine Schrader eine 
Berfammlung ftatt, um borbereitende 
Schritte zu dem großen deutfcheöfter- 
reichiſch-⸗ungariſchen Volksfeſt, das im 
November hier ſtattfinden ſoll, zu tun. 


I 


Leſet die „Sonutagpoſt“ 


| 
Kurz und Neu. 


St. Louis, Mo. Das 10jährige 
des Sciller-Turnver: 


Der Hite wegen wurde das Feſtpro— 
Die 
deutſche Feltrede hielt der Turnvete— 
jtan Herr Henry Meier, einer ber 


In der ©t. 


‚Einflögung innerer Mittel zu fchrei- 


ten, unter denen Epfom Salz (Epfom | 


Salt), Kalomel (Calomel), Rizinusöl 
‚oder Jalappe (Xalap) eine fchnelle und 
"gründliche Wirkung nadhgerühmt wird. 
Bon Yalappe und Kalomel ftellt man 
‚am beiten eine Mifchung, beitehend aus 
15 ®ran Salappe und einem Gran 


'Kalomel,her und gibt davon den Kran-= | 


‚ten alle paar Stunden einen Teelöffel 


ıBefferung, fo ift anzunehmen, daß der, 


Hitzſchlag ſchwerer Natur, Heilung alſo 


ſo gut wie ausgeſchloſſen iſt. In bie: | 


ſem Fall ſchreite man zur Tötung des 
Tieres. 

Operative Eingriffe. 
Da manche Züchter 


ſicheren Erfolg verſprechen, ſo möge 
dieſer Heilungsverſuch hier ebenfalls 
noch kurz Erwähnung finden. Zur 


Ausführung gelangt dieſe Methode, 
indem man mit einem ſcharfen, ſpitzen 


Meſſer die genannte große Ader unter 
dem Flügel durchſticht, derſelben höch— 
ſtens 223 Unzen Blut entnimmt und 


die entſtandene Wunde alsdann durch 


Beſtreichen mit gebranntem Alaun 


handelt. 
Vorbeuge. 


Geeignete Mittel zur Vorbeuge des 
Hitzſchlages ſollten während der heißen 
* Unter dem Verdacht, der Burſche Sommermonate vorſichtshalber aber 
| Präfident der Wisconfin Skat-Liga | zu fein, der die Firma Hirfch, Straug | immer in Anwendung fommen; denn 
‚und einer der Direktoren der „North & Companp, Nr. 16 S. Market Str., dur fie wird, 


wie die Erfahrung 


‚um $500 beftohlen hat, wurde geftern | Tebri, mohl ftet3 am meiften ausge: | 


| 


Das Sün: | 


I 
I 


| 


| 
| 


mache eingefpertt. 


Leidende Männer! 


Shr feit willlommen, wenn Ihr Dr. Hodgend 
wegen irgend einer Straniheit oder 
a Nat fragen wollt. 

Spredt dor zu 

einer freundlichen 


Unterreoung, | 


Dies wird Euch 
nichts loſten. — 
Seine 20jährige 


Erfahrintg in der | 


Bebandlung bon 


Tranfen, fh was | 


chen und leiden» 
den Männern 
madt es ficher, 
daß Ihr mit Er» 
fulg werdet Des 

han delt 

werben, 


J en 82 2 " NR a 
Methoden für die Behandlung bon Kroniichen, 
nerböfen, Wluts und privaten Aranlbeiten. Boll 
ftändige balteriologifche oder N-Ztrablen-Unter: 
fuchung wen nötig, — Kein Experimentiren.— 
Ich veröffentliche leine marltſchreieriſchen Anzei— 
gen, meine hunderte von geheilten und zufriede— 
nen Patienten ſind meine beſten Empfehlungen. 


wir ſprechen Deutſch! 


Dr. 1. W. HODGENS 


35 Sonth Dearborn Str., Erle Monroe, Chigags, 
Grilty Building, aweiter $loox, 


Stunden: 9 Borm, bid 8 Abends, Dienstags u. 
Donnerstags 9 biß 5, Sonntass 10 Di 1. 
momifrfalon* 


Schwäche um 


| 


1 
I 





| Green Bay,Mis. Die große Lhra, | Frank Lauer, Nr. 600 Welt Mabifon | richtet. Das Anpflanzen von Bäumen 
|die man vor einigen Jahren dem Ofi: | Strafe, verhaftet und in der Haupt: | und Sträudern, Sonnenblumen oder 


fonftigen blätterreichen Pflanzen, in 
deren Schatten die Tiere fixh flüchten 
und bor ben heißen Sonnenftrahlen | 
Schuß zu fuhen vermögen, ift darum | 
eine zwingende Notwendigkeit, infon= | 
berheit da, mo in den Gehegen ober 


auf Farmhöfen ein fühlbarer Mangel | 


daran fich geltend madht. Sonnen⸗ 
blumen z. B. wachſen ſchnell, gedeihen 
auf dem magerſten Boden, liefern in 
ihren öligen Samen ein ausgezeichne- 
tes Geflügelfutter und bilden mit 
ihren großen prächtigen Blumenſchei— 
ben, die bei der rieſenhaften ruſſiſchen 
Art nicht ſelten einen Durchmeſſer von 
15—18 Zoll und noch darüber errei⸗ 
chen, für jedes Farmgehöft einen 
Schmuck. 


F. F. Matenaers. 


— Sehr richtig. — Lehrer: „In 
hohen Gebirgen hört, je weiter man 
hinauffommt, der Pflanzenwuchs 
endlich ganz auf. Bis zu einer ge— 
wiſſen Höhe findet man das Knie— 
holz; was kommt denn dann, Mo— 
—9* — Moritz: „Das Schenkel⸗ 

013.” 


| a bom Deffnen | 
der Schlagader unter dem Flügel fich: 


(Aum) der Colodium (Eollodion) be= 


| ihre Mitbe, 


den Sturiofitätenfabinetten nicht felten zur feben ift, | 


3 BB. — MS Abwehrmittel gegen Mostitos 
werden allerhand ütberiiche, itarı richende Oele 
angewendet, z. B. „Penny Royal“ und 
Cedar“, 
| fonders wirffam angepriefene Miſchüngen, 


„Bit of} 
aud gibt es It jeder Mpotbeie als be: | 


Lats | 


lache tft, da; alle Diele Wiittel mur jo lange helz | 
ten, bis der intenfive Geruch fich veriliichtiat bat, | 
worauf eine neuerliche Ylnmendiung nötig wird. | 


Ein dauerndes 

geiſter iſt 

worden. 
Chas. WW 


Abwehrmittel gegen dieſe 


I Plage 
unſeres Wiſſens 


noch nicht entdeelkt 


Gegen 


ſoſtflecken in der Wäſche 
wird ſolgendes Mittel empfohlen: Ein großer 


Löffel pırtverifirter Salmiat wird in drei Löffel | 


teuchtet, einige Stunden an die Lırft gehängt md 


bleicht. 
OntelXom. - 
nod Lrte mit dem Nanten Lonispille in Ala— 
bama, GıdXorado, Georgia, Wiifilfippi, Montana, 
Nebrasia, Chiv und Ienneffee. 

zegethoif. — 
ı Welt Drange, WA. N, 
|, €. 4. — Bir fünnen Ihnen nır jagen, dah 
| dei Vetreffende Edward 9, bief; aus Kew Hort 
ſtammte, ſich im Sabre 1067 verheiratete und am 
19. März 1902 Ntarb, Ein aroßes Licht ift er 


er war in den Mugen der 
' Manır feiner Yrau”, 
Frau» - Laffen 


Welt eben „der 


Sie die 
von einem Notar ausſtellen und vom deutſchen 


Nonſul beglaubigen, der Ihnen jagen wird, ob | 


die deutſchen Behörden in dieſen Falle eine 


Michigan Ave. 
——— 
ſteuerfrei; daß die Aſſeſſorenbehörde Fahrhabe, 
deren Geſammtwert 83300 nicht überſteigt, nicht 
beſteuert, iſt lediglich ihr guter Wille und lann 
durch einen Beſchluß der Behörde zu jeder 
aufgehohen werden. Beſchwerde lönnen Zie 
taum führen, da Sie ja ſelbſt Ihre Fahrhabe 
auf über 8300 eingeſchäßt Haben, Der Betrag 
Ihrer Steuer dürfte fich, je nah der in Ihrem 
Dijtrift giltigen Quote, auf $5.50 bis $6.50 be 
laufert, 

| Frau J. F. W. 

nit im Conntyſchreiberxamt ſelbſt unterdrückt 
wird, was zuweilen vorlommt, ſo wird ſie auch 
veröffentlicht. — Die Geſellſchaft, die Pavier für 
dieſen Zweck ſammelt, iſt die Carl Schurz Coope 


rative Society, 220 ©. State Str, 


— * * 


I inaton Str, Zimmer Nummer 5109ibt nach— 
| ftehende Auskunft auf ihm iibermittelte Anfragen: 

P. U. G. — Tas Lebensverfiherungsaeld Tamıt | 
nur bo der Perfon eingezogen werden, welche 
der Verstorbene in der Police nambaft gemant | 
bat, | 

Y. RB. — Wonn der Schaden nicht durch Shre | 
Schuld entitanden war, fo hatte der Arbeitgeber 
fein Net, Ihnen dafür etwas dom Lohne ad 
zuziehen. 

Franlk R. — Ein Schuldſchein (ppromiſſorh 
note) behält zehn Jahre nach feinen Berial 
Giltigkeit. Eine Zahlung darauf verlängert die 
Giltigteit abermals um zehn Jahre. 


Ihnen von einem ihrer Agenten ge— 
fhenit worden ift und Sie nicht dafür bezahlen 
werden, dat die Gefellihaft ihn aber wieder ab- 
holen laffen ann. 

F. ©,, alter Abonnent, — Da Cie die Mübel 
abgeliefert vu.en, ohne fih eine Supotdel darauf 
geben zu laffen, jo fünnen Sie weiter nichts 
tum, als auf den Neit des Geldes tHlaneıL wenn 
Cie den Warn nicht dası beivegen jönnen, Ybr] 
nen fo viele von den Saden zuritdzugeben, wie | 
der Neft Ihrer Forderung beträgt. | 

EinXefer — Ihr Geld ijt nicht verloren. | 
Wenn Cie die Pant amveifen, das Geld niwt | 
nach Deutſchland zu ſchicken, ſo muß ſie es Ihnen 
zurüchzahlen, nach Abzug einer Vergütung, ſür 
Eine Zeitgrenze, innerhälb welcher 
die Bank das Geld zurückzahlen muß, iſt nicht 
feſtgeſeßt, aber Sie ſollten ihr genügend Zeit 
laffen zur Benachrichtigung ihres Korreſponden- 
len in Deutſchland, daß das Geld nicht anage: | 
zahlt werden toll. | 

| 





— — — — 
Sommerfeit. | 


Genufreihe Stunden bei der Hoffnungs- | 
Ioge der Hermannsichweitern. | 

Die Hoffnungsloge Nr. 12, Orden 
der Hermannsſchweſtern, feierte ge- 
ftern im Erzelfior Bart ihr Sommer- 
fe. Das munderfchöne Wetter und 
das in Ausficht aeitellte Vergnügen 


Der Betrefiende wohnt iit | 


nicht geweſen, es ging ihm wie vielen Anderen 


Vollmacht 


ſolche Vollmacht für geuügend, exachten werden. 
Das deutſche Konſulat befindet ſich Nr. 120 S.“ 


Nah dem Gefests iſt leine Fahrhabe 


it 


Sofern die betr. gisens | 


Necdhtsanwalt Henry PB. Heiser, 69 W. Waſh⸗ 


PerſonalAachrichten. 


Waſſer aufgelöſt, die Wäſcheſtücke gut damit bes | 


voll ein. Zeigt ſich nach dieſer Be— 


handlung noch immer keine merkliche dann ausgewaſchen, ſpäter noch ein wenig ge— 


Außer in Kentucky gibt es J 
DViefe Kleider werden regular 31 68.75 und 
aufwärts big 510.75 verfauft — Eure Auswahl 

Mädchen-Abteilung, zweiter 


Neue ſeidene Kleider — 


entzückenden, eleganten und neueſten 


Die Stoffe ſind: Taffetas. Sports Seide, 


geſtreifte Tub Seide, Satin 


— — 
’ 
| 


|lodten überaus zahlreiche Befucher hin- 


aus, zunächit meift Damen und Sin 


der, denen gegen Ubend jich noch viele) 


Herren zugelellten. Das Trejtfomite 


Ihatte für Beluftigungen mancherlei | 


Art in mufterhafter Weile geforgt, To 
daß den Anmefenden, Groß undklein, 
die Stunden in der angenehmiten 
Meife dahinaingen. 
| — 
— 
— 
Der bekannte Antwalt und Politi— 
ker William J. Calheun, ehemals Ge 
ſandter der Vereinigten Staaten inChina, 
tn bon einer Schlaganfall betroffen wor— 


den, der eine teilweiſe Lähmung zeitigte. 
Er erlitt den Anfall im Haufe jeines Ges | 


ichäftsteilhaber3 Will 9. Ynford in Wheas 


erklärte, dai feine unmittelbare Lebens: 
cefahr bejtehe, jo tit der Battent dennoch 


zu frank, um nach feinem Heim in Ehis | 


cago übergeführt werden zu Fünnen, 
“ ——ñ— — 


Däniſche Speiſekarte. 


Das „Berliner Tageblatt“ vom 20. 
Mai ſchreibt: Vor einiger Zeit gin— 


gen Miiteilungen eines „Neutralen“, 


eines Dänen, durch die ausländiſche 
Preſſe, der erzählte, wie er angeblich 
längere Zeit in Berlin gelebt, mit al— 
len Schichten der Bevölkerung in nahe 


Berührung gekommen ſei und welche 
Not hier herrſche. In den Gaſtwirt- 


ſchaften koſte das beſcheidenſte Eſſen vertanſchen hat, jollt: nicht verſän— 


ſechs und acht Mark, 
Kaffe eine Mark und 


eine Taſſe 
ähnliches 


CASTOR 1A Firsäuginge und Kinder, 


Me Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Mabt » mn 


Shantung und Novelty geitreifte Seide. In voll 
fandiger Auswahl von Farben und Gröhen, zu 


Zu weniger al3 dem regulären Stoltenpreife der Seide mar: 
firt. Wir empfehlen ausdrüdlich, eine frühe Auswahl zu treffen 


+| 


4 —* 
— 


86.75 


Floor. 


jedes Kleid ein verfektes Sommer-Erzeugniß — in 


Moden. 


Atlas 


Foulards, ſeidene 


sh 


mehr. der betreffende Herr 
der Reichhauptftadt nur einen ſehr 
oberflächlichen Befuch abgeftattet ha= 
ben“ fonnte, lag auf der Hand. 
Aber den Kenner der wirklichen Preife, 
die in Berliner MWirtfchaften für 
‚Speife und Trant bezahlt werben, 
| dürfte e3 intereffiren, eine Speifelarte 
aus dem erften Gafthaufe der Stabt 
"Aalborg in Dänemark fennen zu ler- 
Inen, die ein Freund unjeres Blattes 
‚uns einfendet. Dort fofiet zum Bei- 
fpiel eine Taffe Bouillon 50 Dere 
‘(56 Pfennig), ein Teller Reisjuppe 
ı70 Dere (80 Pfennig), ein Beefkeaf 
'2 Kronen (2.30 Mark), zwei Heine 
Zammeoteletten 3 Kronen 25 Dere 
(3.75 Marf), ein Wiener Schnigel 2 
Kronen (2,30 Mark), eine Bortion 
\Salzfartoffeln 35 (40 Pfennig) und 


| Dat 


B 


} 
| 


- Schreiben Cie der Gefellihait, dat | ton, umd obgleich der behandelnde Arzt |fo fort, alles Preife von einer Höhe, 


©. 6, 
| der Teeleſſel 


wie man ſie in Berlin auch heute noch 
Inur in verhältnismäßig wenigen 
I Gafthäufern kennt. Dabei find, mie 
jung unfer Gemährdmann jchreibt, die 
| Bortionen fo flein, daß man von einer 
allein nicht jatt werden fann. Und 
'da3 in Dünemarf, dem Lande bed 
Sleifchüberfluffes! Jedenfalls, das 
jerfieht man hieraus, ift e3 ander= 
| wärts und felbft im neutralen Aus= 
Ilande, mit den Lebenämittelpreifen 
nit um ein Haar beffer beftellt ala 
bei uns im Berlin, eher noch flechter. 


TG 


* Wer ettvas zu verfanfen oder zu 


I men, e3 durch seine Fleine Anzeige in 
| der Abendpojt befannt zn machen, 


—) +. 70 


Trägt die 
Ü 





— 


Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 2. Juli 1916. 


— — 


Reichſer Befnch it hrenpificpt des Deutihtums von Chicago. 


Sonntagsſchluß eine Farce. a — —— 
— Für Sport Ge | Bade-Bedarf 


Gtwa 95 Prozent aller Wirtſchaften — er RR 4 In Heiden Läsen. 
am Sonntag offen er Badcanzüge für Damen, ans Taniih Clatg 
z Nr. 3 A Boitlarten ' i R gemacht, mit demjelben Stoff gar: 82 48 
nirt, alle Größen, fveziell zu.... 
zuſammenlegbare Ca— — — zröße e 


Badeanzüge für Kinder, aus Flauell aber 


RAR mexa, gut. gemacht, mit —æ— un J —— Daniſh Elotih gemacht, mit farbi— 
ns NEN — — au * gen Bändern alle Größen, aıt.... 51.48 
EUER der bezogen und mit EN N 


z er 22 Mcutice Univerfat %0- 
Ordinanz, welche Apothefern und Aller- \ fi ee cus Kinfe bericehen — 


handläden hen Schitapsverfanf verbie: BE J i En 15 met, 67.50 


E ipe3. au.. ' 
ten Soll, bi8 zum Herbft zurüdgelent. — — 
> | — Acid — acht M 
Unteriuchung gegen ben Schulrat, ne Un, en oiution — ilwaukee Avenue Lincoln Avenue 


—— 6 At Paulina St. School and Ashland 
. wo Daß etwa 95 t aller Chica- »Stüd Badennzüge für Amaben, in 
STATE MAD! SON — DEA RBORN STS gper — DE Sale x =: po ne = ehe "69c 
* 6 b SI id —* für — am — 
Männer: un naben- — — bee oh en | \ z z 46 
geſtrigen Sitzung z : 
| 7 Palm Beach Anzüge für Männer, 2? und 3 Indyfige Mobelle, de ftabträtlichen Lizensausſchuſſes Der Banner Tag unſeres Echtes geſchliffenes Glas 


— * rs; . * * nm — x 
mit Batch-Taichen, reanzefiiches Facing und piped Nähte, [| von Fred Rohde, dem Präfidenten ver n ’ A 1 | 2, Waſſer⸗Set 
Hoſen mit Cuffed Bottom und Tunnel Gürtel Loops, in loh— „Chicago Liquor Dealers' Protective sl fl ion e € = \ 1 ze : 
e — — ne: 9 2 048 u , > Ar v — 
farbig, grau und blau, Self und Hairline— Aſſociation“, der mit der Sachlage we F — — 
arbig — 3 = | rn ⸗ ⸗ ha PER Krug und 6 Släier 
Ztreifen umd einfache Farben — regulär a 7 doc ganz genau vertraut fein follte, Damen: und Mädchen j —* a Sg FE 
»1.50; jpeziell zu nur ‚behauptet. Wußte das Publitum jchen i Zap ..yg ® 5 ff d —— Stern-Entwurf, vollifäindiges 

. . 7 * a - S RR ri - * 2 J 1 = Ei Big m Kä 
Anzüge für junge Männer — Sack und Pinch Back langſt daß es allen Wirten, die ſich RER Frühjahr— u. Sommer EIDET Set reg. zu 2.95 S 95 
s * au Sasti i i i pe . 2 ie R BIER verfauft, ZU »... ® 
Modelle — ans Twecds und Gaffimeres — in grünen ı mit der Rathausmafchine gut zu ftellen 2 — Zee A 2 —* ot auft, 3 8 
und Olive Mi uf —— — wi i gt 5 ; jeres jeniationehien Hodiommer-Berfaufs bon Früße | 19 1 Ad: ‚ Wein-Set, derſelbe Ent⸗ 
und Olive Miſchungen u. fancy Strei wiffen, erlaubt ift, das Sonntagsgefeh —. Eis u Sennheiser DB ah Mädchen — in beiden Laden. I | AU Bo ni mwurf, Decanter m.Griff u. 6 
ten, Größen 33 bis zu 42 — ne | au übertreten, fo murbe bier öffentlich ' Zudem wir diefen Verkauf vorbereiteten, wuhten wir, daß unfere Var- ) ? Lee) Ztem Gläier, $1 95 
sen, Dräßen 33 DIS 5 


auf diefe Tatfache Hingemiefen. Und gains fenfationell fein müfien, wenn wir die großen Bargains in Betracht 
wöhnlich $S.50; zu nur. 


: zogen, die wir ihon von Tag zu Tag vofferirten. — Unjer New Yorker Das Set zu .... | 

Seen Keen J leiner der Aldermen konnte fie ın Abe ® Eintänfer hat jeit ee 8 den an gets ten, —————— — — — — — — — 

ſen fü ä zaſ ü ür K ſ ra ei m 47 modernen Waaren abanjuchen, weihe Ihnen in diefem jeniatiunelien , ab es 

Khafi Hojen für Männer — | Wach Anzüge für Ruten, rede ſtellen. ———7 — stieizt werben. \ Ringlet VTocken — In beiden Lader 

t Euffed Bottons und Middy und Tommy Iuder= Fi $: — &; 398 4 Keine Frau jollte einen Gent ausgeben, che fie diefem Verkauf einen Erite Qualität Ringlet Loden, Büjchel von 8 
— 2 — .Facons, in weiß, lohfarbig Es handelte ſich in der Sitzung um VE 1 f Beluch abgeftattcet hat. Te mehr Cie laufen, je mehr fpareı Cie, Taut- Loden, alle Schatiirnngen, zu Ihrem eigenen 

Tunnel Gürtel Xoops, gut und in blau — mit hübfchen eine borgeichlagene Ordinanz, nach 1 —— m 3 ende bon eleganten Seide: und Tuch-Inzügen — büb: 81 1 75 Haar paſſend, wert 81.00, ſpeziell zu............ 

Bu eil * 


nn Fi z ; s | Seide: und Tuch: Mäntel hübfhe Eeide- und Abend 
gemacht, in Dunklen Schatti- Farben-Kombinationen be⸗ welcher den Apothekern, den Aller— eher 935.00, jeht zu DR Em i — = z . 
rungen, Größen 28 bis 42, | jeßt — Grögen 3 bis zu 8 [| handläben u, f. m. ber Verkauf von Taten, nicht Worte waren das Ziel in Vorbereitung diejes Verkaufs, = = Stroh: und Panamga⸗Hüte 
reaul. 51.49 wert, Jahren ge— geiſtigen Getränken nicht mehr eſtat Tauſende von Kleidungsſtücken, elegante Seide Eee Se elegante = 4 a 
J aan 700 tal Zeide Mänte lex ce Eeide Mbendfleider, dr ge * — 
ſpeziell für | wöhnlich 59c —- | S g u. en —— a 6.00 Nur in dem Milmanfee Ave. Laden 
ee Werte, jeist au rn N 952 Männer-Streohhite, Auswahl 


Ber für nur ‚tet werben Toll. Verſchiedene Wirte 
.. 2 Fa * z31 machten darauf aufmerkſam, daß eine ifel in dieſer Verkauf der größte, der jemals > allen bei zueſten F 
Bluſen für Knaben — weiß mit fanch Kragen — Tapeleße ‚vap e ‚ Chne Zweifel ift diejer Berfauf ber größte, der jemals aus allen beyten 11. neuerten Formen, 
Rarithand (Srören bon 6 bi3 ganze Reihe bon Upotheten in Wirf- — ar inatse — ehr Milans, Sennits, Nobelty Braids, | 
{bar l \ : : N 2 ‚& s 2 Anzüge, Seit Tuch⸗Rant Zulttz NM neki 2 
vegulär für 39c verfauft -— | lichkeit nichts meiter als MWirtfchaften Ceider unb Vibendfleiber, Ihöne waihbare q } F ee 51 00 
ſpeziell für nur ſeien, die für das Publikum eine um — 86 Auswahl zu“.. ⸗ 
* > : ö Ä — Wa Banamas, echte jüdameritaniihe Prnante- 
: ſo größere Gefahr bildeten, als dort Hunderte von huübſchen Straßentleidern für den $1 VORAN 7 Bi Hüte, wert von 34 
. 3 s lau ä 8 Somuiner, alle Größen, wert bi$ $5, Auswahl zu > 2 £ Yo; Auswahl zu $4.00 
* Strohhüte > Puswaaren * 'h & I run Mädchen. oftmals ohne “Sie wunderbatiten Sommerfleider, beitchend ans 0 a! / Seidelappen für Männer, wert bis 
Pännerbüte, aus ausgewählten fen | | Kine Wiuiterpartie von Mitfes Sport [J| daB fie müßten, mas man ihnen gebe, feidegefütterten Angügen. feidegefütterten ünteht, we er men 
Stroh gemacht, Taijor-Facons, mitt Hirten für Lxtinggebrauch, it einer Schnaps verabreicht werde, von ande» feidenen Kleidern, feidenen Röden, Damentleidern, 
lere Größe, Andere verlan 48 y swahl bon beliebten Sarben md ter Geite wurde biefes aber entjchie- 
en $1.00, Zu 2. ......... M c Aacons, wert bis $1.00, den in Abrede geftellt, und der Ver— 
Sommer Rab:Rab Hüte für Kinder, jpeziell zu . — treter einer der Allerh: 5 
aus dauerhaftem Stroh gemacht, Schwarze Strod Sailors fürDamen, | || freier einer der erhandsläden mies 
eine große Auswahl von Facons zur mittlere Formen, mit Grosgrain darauf hin, daß man, falls die vorge⸗ 
Auswahl, regulär 40c wert, 250 Band und Schleife — ſchlagene Ordinanz zur Annahme 
zu nur e morgen zu nur komme, jede Frau, welche für Koch⸗ 
zwecke einer Flaſche Wein benötige, 
zwingen würde, ſich in eine Wirtſchafi 
zu begeben. 


Mädcheu-Kleider, eine der vielen Ip -- die Frage, ob die Durchführung 
Kleider iſt hier abgebildet, aus Ging —* des Sonntagägejeges einen wirklichen 
bam, Percales und Chambrab® ge AB | Einfluß auf den Verfauf bon Whisfen 
macht, in ungebrochenen Plaids, FE in Flaſchen gehabt habe, erwiderte er, 
SHeds uud Streifen, Coatee umd J daß dieſer allerdings in erſter Zeit 
Veſtee Facons, mit Smocking beſetzt, ——— ganz bedeutend zunahm, dann aber 
weiße Pique Kragen und Manſchet Na Ichnell wieder abflaute. Dieſe Angabe 
te Skirts ſind aited d N ki. : \ “ 
einfache Sore Kacans, Gröhen 6 bis / MD || nlabte Sred Rohde zu ber Bemer- 
14 Sabre, $1.50 Werte AN tung, daß man fich hierüber nicht mun- 
die Auswahl 2 ui ‚bern könne, da ja 95 Prozent ver 
* „AN Mi 2 

Sheer weiße Kleider für Mädchen— a Virtſchaften des onntags inieber of⸗ 
aus Lawns, Voiles und Srgandies 5. T ‚ren ſeien, eine Behauptung, die er 
gemacht, beſetzt mit Spitzen-Einſatz ash j Ipäter no drei Mal wiederholte, 

und Edging dreiviertel Länge Di ii ; * 
Aermel, V Hals, finiſhed mit fanch bi — Beſchlußfaſſung über bie Dr 
Band in weis, roja und blau, Grö | | inanz wurde bis zum Hecbft verſcho⸗ 
ßen 6 bis 14, gewöhnlich für ben. 
verfauft — f | 


Waichtleidern für Damen, wert Dis zu 82 98 us 2 e | 
1 röß s /\ * 4 n Mil ; 
$12.00, in allen Größen, Auswahl zu... . S t 
3000 hübſche Sommerkleider, 500 Seide⸗ $1 98 } ar as ⁊ % arren Avenue Laden. 
fleider, wert bis $5.00 . ns f 2a Meta reine Ha- Zig Zag Stogies. Cob, Porto m. 
Zigarre eis | Dutch Fillers, band } Zigarren, — ruugb- 
fen, die unter den Fabrilamen- ale — | ch F e 
foiten find. — 1000 elegant ge⸗ ße, 


N) made, ertra Wert. | made, — 256 
on n 5 > — J 82 Kiſte K. v. 8 20 für...... 
Eichen — Die Mas: 3166 \ Ä ie 1.00 | io %u.. 1.19 | is 


an : 2 von 2 u 
Streifen — die Aus— * Ct Tai 
- S FSnt Tabaf, 
wahl zu „Hand Made”, Sc —— * docf. Sail. IC 
vana Bigarrren — Twis, Order, 56. 


z N Prog s cials, Seed u. Ha 

1000 ihöne Sommer Strahenfleiber, Zr 
u Dur “J, IYio. ar» )3 . 

Zweiter eins an einen Stunden, von 1 big ° Bılchfen 2. K. 81 75 | u $1.35 

Nachm., ſpegiell zu 5* $1 dv. 500 zu „id 5 ür... ’ 

Flur 5 Rai. * — — Lundins KeyWeſt Joe Willard Long 

500 ſeidene und Tuch-Röcke — wert Kohn Nustin Zi- | Zigarren, rea. 1.50 iller Zigarren — 


are en, — 
Drogen u. ſ. w. — ure 85 Schuhe u. Oxſords, das Paar zu 52.50 u. 81.98 


108 Wieboldts | 5e Betermand 
Little Auver ce Liquid ce { 
ee weroride de viellind 490 4 of“ und Goodyear mwelted, Schnür: und Knöpfen acons, lohfarbige Siuffin Gall, Wi} WW. uuEE 

Galf oder weihe New Bud — alte find neue Facons — jpesiell das Paar 51.98 
zu $2,50 und a 


Taniende von Nöden zu Preis 


Hocfeine Schuhe und Orfords für Männer, $5, $4 und $3 Werte, alle bei Hand genäht 


Ya 9° Vie | rn 
die ält a © 
‚de Sanitog Zahn. | Liniment ... 29e a en ü e 

Paſte oder 15c | u Doand Nieren Ankle Straps für Mädchen — in Ba- | Speziell: Weite Canvas Golonial 


gulber zu Pillen - — —— = — * 
u rund Talcum . 4 tent Colt oder wei ßem Canvas, ſolide Le⸗ Pumps für Damen, mit geſchliffenen 


u c t he 
Puder | 4 derſohlen, alle Größen bis 2, s1 00 = = * iü> Gohlen nub Bis 
zu 10e rine au 29c u 51.50 Werte, da3 Baar .... ® —— — ——— Er ne 
10€ Handmwitn 50€ Bhillips Mitt Ii s — u Mr ſätze, neueſte Modelle, gerade dns Richtige 
Handſeife of Magnefia ao rom - SKinherichube, in Batent Galt, ans: - I Tee 

s 29€ ii Eprina-Ahiä s ir Sommergebraudi; clle 
au “EZ gewendet, Spring-Abſätze, Cloth oder | ME en Een $1 49 
. 








ies — in beiden RE mattes $tid, auch lohfarbige Kid Tops, Srögen, $2.50 wert, Zu... 
' Gandies Süden. . R > Größen bis 8, $1.25 wert — — > . 
Delitate Chotola- Gebrochene Milch⸗ d ———— M 690 Niedrige Schuhe für Tanzen, ? und 3 
— — | —— — 9 Ipeziell dad Paar ... Straps und Pumps, mattes Kid oder Pas 
a“ De ar F “* Do Weite Kanvas Anfie Straps für tent Colt, hohe oder niedrige Mblfäbke — 
c ‚ 5 Pfund Zweiter rt Mädchen, mit Eliffin Soblen, od, neue Frühjahr-Facons, alle Größen — 


' Die Unterfuchung des Schulrats. 
| Der ftadträtlihe Schulausſchuß, 
@ . —— > —2 übertragen wur— 
nn 2 ıce, em e 3 3 
summer größerer Andrang bei dem | sumcmı u 3: une s 
€ 


ı mitteln, welche fürzlich zu der Entlaf- 


2 ’ ö Tung von 68 Lehrerinnen führte, war | | fr Y Der letzte Tag unſeres 
erkauf des gauzen Lagers voö Münner-Ausſtattungen ie | m 
V ä a x gauzen age von Sitzung. Nachdem bargelegt — m Hemo.n für FE ae feine Bartie — 510.95 Raumungs:Berfanf 


2 | ar, daß es fich dabei vor Allem um 1! Zanee 
—— J einen Schlag gegen die Chicago) } aus Madras, Bercales, Soijette und mercerized Stoffen 


Teachers Federation handelte, der \ F gemacht, mit ee en 74e Nur in dem Milwanfee Ave. Laden 
man auf andere MWeife nichts anhaben —36 hübſches Dr DE 133-1 ” N 2 ar ‚öl Wir fügten diefem Lager 100 Anzüge von unferen regulären $15.00 Partien 
Ifonnte, gab Alderman Bud der Ver: — 7 — BEUNY Seidene Männer:Hemden, prächtige Mufter — | für den Samstagverfauf hinzu, wodurd die Auswahl bedeutend beifer it. —: 


und Marſhmallow Pea- —— Fa 
Sauerftaut Gaudn, | nuts md Ropcorn, | Floor Ron a annalen mit Seberfoblen, | 93.00 Werte, jpeziell da3 $1 98 
eo 


ü en Größen 5 bis 8, 9 bis 11 

150 Wert, fpe » | 250 Corte Bug ; 24 69 

* Be 1. 12 big 2, $L W Baar 3 J— Sure 
iell, Pfund... Ic Pfund 2 $1 Wert, zu c Baar zu nl , 


EEE — GE — 


nr mutung Yusdrud, daß auch religiöfe | W N tert zweifarbige Gifette, verfeft paſſend, 83 50 Ein großer doppelter Einkauf von zwei der bekannteſten 7 
Lincoln und Gouthport Ave. * Gründe eine Rolle dabei ſpielten, und a Hug BY — Werte bis zu $6, die Auswahl... . TI New Yorker Kleidermahern—470 Anzüge zu nahezu der 
‚baf es fich deshalb empfehlen mürbe, | ; I, = 5 * Hälfte der reg. Preiſe — alles wegen der zurückgebliebe— 
oo » . * — Peer = rn j . Sport-Hemd r Männer — einfache J — 
und Fein Wunder, denn die Werte jind die ungewöhnlichiten des | auch diefen nachzuforfchen. Hiergegen B IN nd ran nur e 50c nen Saifon und des anhaltend falten Wetters. Sie um- 
Jahres — Schnittwaaren jeder Art, Schuhe, Hausausſtattungs⸗ wurde lebhafter Widerfpruch laut, ein B — Spezielle Werte in Waſch-Halsbinden f. ſchließen feine reinwoll. Worſteds, Velour Caſſimeres, 
waaren, Groceries ete., Sommerwaaren, die jekt am meiften ver: Antrag, die Religion aus dem Spiel B 1 Männer Hofenträgern Männer, — Four in | PBind Bad Anzüge und reguläre 2: J 1 0 95 
hr . 


RT, . > z | if : = N} * ſchwer und Lisle Dands, mert bid zu Annd 3-Ffnöpfige „Sad, gemacht, 
langt werden — zu Preifen, deren Niedrigfeit Euch überrafchen — —* a ge: | PN Web, wert bis zu 500; | 2öe; Auswahl zu 15e, [um ren. zu 913.50, $15, $18 und 
wird. Shr Fommt lieber morgen frühzeitig, denn der Verfauf || on dem Stantsfefretär Remis J —4 rg 2 = ” ——— 

—22 —— | s — A— 3 
kann nur noch einige wenige Tage dauern. Larſon lief ein Schreiben ein, in wel⸗ 


ion Suits fü ä N 5 ” Blaue Serge : Anzüge Anzüge für junge Män- 
Ihem er fid) weigert, als Se Union Suits für Männer, Knaben-Waſchanzüge £: | t 


a 2 *— * * . u Dal un Uns, 
alle verichiedenen Formen — | für Nünglinge und Män- | ner, kleine Partien, Größen 


- dem Aus W Als Rh 2 ö Fe In beiden Läten. ß v 30 hi 38 — fpeaie . 
& ’ a | Hub zu erfheinen. Als J wert von $1.00 bis $1.50— | gaisare Anabenanzüge, 150 Tugend ner, Pind; Bade, 3 Inö- | 30 bis 33 — jpegiell mar 
DE er zul Je Grund dafür gibt er an, daß er ını 9 jpeziell Die Auswahl neue Facons, alle Größen von 2 bis 8 Jahre, eine Sad. Größ 99 | firt — Wert bis $10.00-- 
’ zwei Prozeſſen verwickelt fei, bei denen zu nur C | neue Zarben und : pfige Sacks, Großen 32 


Moeller's S * au 98e und b. 44, fbez diefen Berfauf 86 98 
S = x f F für 8 & * Ä u . ** — * I 

. = — Schuhe a. Oxfords⸗ tur Nenner, aus Gunmetal es ſich um eben dieſelben Fragen han⸗ Combed Balbriggan Hem— Anadenhäte, aus Siroh, Tuch, Seide nnd 2 810. 00 | au nur e 
Lalf, or Calf, Patent Coltſkin, Kid Skin und lohfarbi 'delt, und daß er diefe deshalb ur: x den und Imnterhojen für! Fils; gemadt, 50c, 75c und %1.00 A5ce ı Serie, Zu. 

gem Ruſſia Calt Skin gemacht, inöpf-, Bucher: d nic —3 ur 3 IJ Männer; 50c Qua— Werte die Auswahl zu 

u, Ruf, Suger⸗ e NAzeit nicht erörtern Vnne | 4% > 35c Sport-Öiufen für naben, alle Farben und e; . : haben 2 len Grüre 
Schnur sacons, Größen 6 bis 11 — * Pict A. Dland = “0 lität, zu nur | Sacons, aus beiter Qualität ectfarbigen \ Einzelne Männerhoien, ner mn a len rößen 
$2 bi3 $3 Werte, au nur Actor ander, der Sekretär Verfelt paſſende Union-Suits Stoffen gemacht, Größen 6 rn in aller Sarben, 100 | von 30 bis zu 42 Taille 
en u ln W. > i ; 


| Illinois ; B für Damen, niedriger Hals, vis ce, 75c Re 3 f . > . e FREE 
| ber Illinois State Federation of La⸗ Bei : Anie eu - HP, ER biaue vder Novelth Paar, feine Mujter, tver+ Mat vorhanden — jpeziell 


—— — und Schnür-Facons, aus bor ſagte unter Anderem aus, daß | Stoffe, Ballan Norfolt Facon, 82 95 83. 00, ſpez. 1 dieſen Verkauf 
Patent _Goltjfin nnd Gunmetal _Galj gemadıit — Schulkommiſſar Kuelgen bald nach— Damenteidchen, niedriger Hals, | Größen 6 bis 16 Jahre, fpeaicll, . E | 


Ver N y „ *— pe | 3 fanch Dofe, wert bis 25c, Gute Dveralis für Knaden, Größen Pe zu nut 
Goodyear Welt und DVickay nenahte Sohlen, in dem er für die erite Loebſche Regel ge⸗ er zu “Ile 4 bis 15 Sabre, fvezicll su. 33c i 


allen Größen, 1 bis 534; Moeller's ıftimmt hatte, welche den Lehrerinnen 


verlangten $2.50: zu mur ........ die Zugehörigkeit zur Chicago Ten-|M mr nen u Nahrnngsmittel Putzwazarezni 


Knöpi- Schuhe und Strap Slippers für Miffes und Kin. | ger e Federation „verbietet, um eine Butter, — Meadow Hill| ,„Pet” Brand kondenſirte Beef Roaſt, rolled Rib, — = Eine prächtige Auswahl 

der — Gropen 6 bie 2 — Völler'$ verlangten big zu | Unterrebung mit ihm nadjfuchte und | I A 32 DE N 25C — ———— 22C Se bon Sommerhüten für 

$2.00 für diefelben — fpeziell die Austwahl \Tich in diefer ihm gegenüber wegen fei- || mast, Pfund C|3 »üsten für........ — — J— — Mitfes, einige 

für nur | — — er ß zasket fired oder Gun— sed q i ' ' * —J Damen u. Miſſes, 

— nerStellungnahme entſchuldigte, indem * PR. tie rar IL — Tee, 390 ger zum * 130 —— mit Blumen, andere mit 
er geltend machte, daß er durch falſche J Dubend 2C | das Wund_At........ | En Eu 


: 4 Bort Noait, Heine in} * bi: m Band nir herae- 
e en 2 Nunde Sommer- Port Noaft, Hei \ = Band garnirt, außerge 
Männer - Trachten Uster en Angaben dazu veranlaßt wurde. Nach Inee Dodge Come | nuncht, dor it 15e magere Koins, 3m... 188€ En» IN wöhntich gute Merken 
ö g Heren Kruetgens Angabe ift die Sach- | ver Mund... 182€ awuen, Telapez eranalist. | Beichte u. Gemüje —— æ⸗ ineaiell für den Weriemi 

. ri .. n i . . / I 8 “ . ⸗ — 
Männerhemden, Negligee und Paſſe-JBaumwollene Damen-Leibchen — mit J lage aber eine weſentlich andere. Er Kerien oder Smowflate | ı0 wid. ce BC Tomaten, rote reife 10e : am Samstag zu nur 
acons, mit weichen zurüdzufchlagens | niedrigem Hals und ohne Mermel — ftelt fie wie folat hin: 9 PButterine, 19 unele Jerry oder Aunt Je | Sruct, per storb.... 
den oder gebügelten Manjchetten — Fin allen Größen, Mocl | g ver Pfund... ......... ö c mima PBrannfuchen- Ic — ihneeweih und 

** wen ur I er y n } Alas z 2 Mackete yerig, 
hübſch geſtreifte Muſter — 59e dafür —- fpeziell für | Kruetgens Angaben. en ZZ ne 3 de erssds Shin. | das Bündchen su... 82C 
Moeller verlanrte 1.25, zu.... Samstag zu nur | „Bald nachdem ich für das Amt des 180 ter, nad Wunfh ge I8e „Tannen, ganz reife — 

3 R a} ; — Feinſter home made pickled itte er TD..... ehr wohlſchmecend, 

—* Männerkragen, Muslin Nadıthem- Balbriggan, Hem- Gerippte baumw. Poſtmeiſters vorgeſchlagen worden Sn nit abgeliefert, — ride of Auinois geräud). | der Korb Jen 
guies Sortiment | den für Manner— fden u. tnöchellange | Leibchen u. Inielan- |) mar, ging mir die Nachricht zu, daß fbeaielt, 11 Shinten - Zitronen, feine californi- 
Facons, alle rein niedr. HalsFacons, | HoJen für Männer, | ge Beinfleider für ‚bie Beamten der Chi d ati 3 Stüd für... LAC |dns mr. au... 18äc ee 100 
u. friſch, Auswahl nett beſetzt — 506 Jalle Groößen, Moel⸗ Kinder, ae Frötel eamten der hicago Fe eration Dunter friih toafted Kor | wWalmlive, Klivito oder | Dutend 22e; 5 für.... 
4 für 25c Werte — lers Preis | Moellers be >rOB., Flof Labor mich in ihrem Hauptquartier | IR Ylafcs, das 6c Jap Rofe Toilettenfeime — | Rene Kartoffeln, feine meh 
Stüd zu mut... 39e 30c,. 3... 210 | langten 15c. 9 | | 


Khaki - Hoien für Män- 








zu nur 


er verlangte 10c 


| ii : EEE drei Ctüce ige Rodier — 
zu jehen münfchten. Sch begab mid) | Bompeian Sfivenöfl, für en 0, 20c Cobblers, Red 
'alfo dorthin und traf dort unter — ge 230 u Empire Brisket Liköre 
| : : : ie $lalhe att........- Eped, — * 
— — * Herren Fitzpatrick, Nockels van Dicen Eriven— | das Rip. 2... ZUBE Kentuedy Yauıden, bottled 
F — * un ander 3 Maſon Jars, Sim Soda vder Graham | in Bond, volle | 
£ ıYug. Baumgartner, Evaniton, mit d = —* Sie teilten m. der Jar zu 25€ Eraders, die 50C Quarid, Bit... 20000. 79c Dr. Kempf im Nordfeite-Laden 
as $ iebe — werk Allindis | IE, aß fie gegen mid) perſönlich als Dromedary Inftant Ta- | Sorte, ber Pfd Ir a Old Times ‚@bisieh, 100 Dr. Kemp im RX eite⸗Laden. —* 
u X >) ww .0 Poſtmeifter nichis einzuwenden hätten, —*— oder Tryphoſa, aſſort: Santos Be friſchge —* u $3.75, die Gal- ee FR ir 
| | : abors, öfteter Kaffee, one 82.70, SEAN E as 5 inien tür 
j ne 11.00 |daß fie aber Anftoß daran nehmen, | 3 Wadete für......... 5e das Mid. Een... ver % Sartone, 81.40 bee Mihmen“ Y0c; Galpene Gläier für Term = 
irüher anittir } "| , co — Roni R h ® S Sley, — Y Ay ( inf a 
Beder Beutldye hat die heilige | Früder quittirt ........... $46,441.73 |baß ich für bie Loebfche Regel ftimmte, | „Summer Fan nierenbeaten — a8 JS volles Buart Br; @1 NN | Knrzficpige, iede Srt, 33.00. Linfen 1 Jade gaf. 
Men. DC 


a ar l | i i i 

ra cs 4 — und daß ſie, falls ſie Einwand da— 3 Badete Pfund m. pe 

Pit, fid) daran zu beteiligen Zuſamtien ⸗ gegen erhöben, nicht ernannt (erben | 
u. —— ——* — 4: ‚tönne, wa8 Genator Lewis nur be, 

————— — Der hölzerne Ritler ſtätigen werde. Des Weiteren ſagten rn not fiften des i terſtellten Waſſer⸗ * ſein G i 

rg en in ber „Abendpoft“-Office, pro Nagel |fie mir, daß ſie ihre Einwände zurück⸗ „Alle Angaben, nach welchen ich Keena freigeſprochen. | iſten 2 ihm un erſte * En Mer jein Grundeigentum —— 

— ——— 1d Els wurde von Foigenden weiter | ziehen würden, falls ich in der näch— ſelbſt um die Unterredung nachſuchte, Der frühere ſtädtiſche Vormann röhrenbezirks gefälſcht un — e taufen will, erreicht ſchnell ſeinen 

geftern Abend bie nachfiehenden Gum verklopfi: ſten Schulratsſizung den Antrag auf meinem Bedauern darüber Ausdruck Daniel F. Keena wurde geſtern von in die Taſche geſteckt zu haben; e Zweck durch eine kleine Anzeige in 

men zugegangen: Jacob Jauch :8 Nägel 0.30 |Widerrufung ber Loebſchen Regei gab, daß ich für die Loebſche Regel Stadtrichter Caverley von der An⸗ wurde aber *2 Ze — Abendpoſt 

4. 9., der alte Soldat & 400 Freigang: 10 Nägel .  1.00| fielen werde; ich erwiberte ihnen aber, | ftimmte und verſprach, eiwas der⸗ klage des Schwinbels und der Wer: Namensunterfhrift nicht die feine il. | DET „ ; 


— Don | —— — für zehn Poſtmeiſter⸗ artiges nie wieder zu tun, ſtehen mit ſchwörung freigeſprochen. In einem 


* ines Sobhafit- Frü n zum Narren machen den Tatſachen im Widerſpruch.“ von Herbert L. Scribe vor der Zivil⸗ Füräuefingeund Kinder, _Trügt die i 
Vena, — — — würde, und weigerte mich auch, Sena⸗Die nächſte Sitzung wird Dienstag dienſtlommiſſion abgelegten Geftänd- CASTORIA füsäugingeun ki Unterschrift Ar F 
Pouis VBuchhols ........ o.oo Buſammen ............ 82. asſs aol tor Lewis aufauſuchen. Vormittaa ſtattfinden. nik wurde er beidulbiat. die Zabl-i Die Sorte Die Ihr Immar Gekaufi Habt von 
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Abendyon, Chieag⸗e, Freitag, den 7. Juli 1916. 
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Die Uhr. 
Spitzbubengeſchichte von Paul Erunſt. 


Es gibt manche Berufe, von denen 
die Leute überzeugt zu ſein pflegen, 
daß ſie mangelhaft ausgeführt werden. 
Zu ihnen gehört der Dienſt der Di— 
plomatie und der Polizei. Diejenigen 

Männer, welche am meiſten mit den 

Vertretern dieſer Berufe zu tun ha— 

ben, vertreten dieſe Anſicht am mei— 

ſten; das ſind für die Diplomatie die 

Militärs und für die Polizei die Juri— 
'ften. Wie das eigentlich zufammenbän- 

* mag, kann uns ziemlich gleichgiltig 
ein. | 

In Rom erwerben natürlich viele 

Surilten an ben verfchiedenen Gerich- 
Iten ihre Nahrung; die meiften von ih» 
nen haben mit ber Polizei nichts zu 
tun, da fie jich mit den bebeutenpiten | 
| Ungelegenbeiten beſchäftigen müſſen. 
ı Aber die Bürger der Stadt felbft, die 
‚ja an denfelben Schwächen leiden tie | 
Idie übrigen Menfchen, müffen felbit- 
verjtändlic angeflagt und verurteilt 
werden fünnen, wenn fie morden, jteh- 
len, unterfchlagen oder rauben, und 
deshalb jind für fie zwei Stabtrichter 
eingefebt, nämlich die Richter Matta 
und Brava, und diefe haben fich na= 
türlich ihr Urteil über die Polizei — 
|vertreten durch den Polizeihauptmann 
| Tromba — gebildet. 

Seit alten Zeiten beberrfcht die bei- 
den Stabtrichter ein Gegenfah. Wenn 
der erjte Richter zu einer Anficht ge- 
fommen ift, jo pflegt der zweite Rich- 
ter die entgegengefette Anficht zu mäh- 
len. Die beiden find fi im Range 
| gleich; der erfte hat nur den Vorzug 
des höheren Alters, und diefem ber- 
dankt er dann, daß er die Anfichten zu | 
|bejtimmen Hat; der zweite muß fich ja 
natürlich nach ihm richten; denn da e8| 
berfömmlich ift, daß er nicht einen 
Ifontrabiftorifchen Gegenfat vertritt, 
|Tondern den fonträren, fo ift feine An 
| ficht durch die Wahl des andern fehon | 
mitgemählt; man fennt die Bedeutung 
des Herfommens in der Rechtswiffen: | 
Ichaft. Jit der ältere Richter geftorben, | 
jo rüdt er in feine Stelle auf. 

Der Richter Matta, der zur Zeit er- 
ſter Stadtrichter iſt, hat ſich hinſicht— 
lich des Polizeihauptmanns Tromba 
die für einen Richter an ſich natürliche 
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Die Baben 1000 Mabri- Garantirte Gold Filled „Finger 
a gute 2 und 3 Stahlflin- 
für $2.50 verfauft ſpeziell 
J 12 gute Radio Stahlklin— 
Wir nehmen nicht Eure Zeit in Anſpruch oder verſchwenden unſeren Raum, um Eüch die Gründe zu erzählen, weshalb der Fabrikant 
und bringen dieſelben morgen zum Verkauf zu beinabe 40% unter ihrem wirflichen Wert. 
find, jondern aus einer Seide Miihung — und diejelbe Mifchung it e3 gerade, was denjelben die 
hübjcdy gearbeitet, da es das Erzeugnis; eines hochfeinen Fabrifanten ift. Zu unjerem Werfaufspreis 


t td Mujter von Mänz vn R 
Piece” NAugengläfer, ausgejtattet 
gen, reg. biß $ 
marfirt für Samitag 1 2 w 
‘ 
u gen, Zeatherette .49 
J Futteral, zu 690 
gezwungen war, dieſe Hemden zu verkaufen. Es ſollte Euch genügen, daß er mit denſelben räumen mußte — und daß er willens 
2 
Dieſe Hemden ſehen aus wie rein— 
— — — — —— —— — —— — — — — — — — — — — — ——— — 
Dauerhaftigkeit verleiht, die ein ſeidenes Hemd unmöglich haben kann. 
kann es ſich Jedermann erlauben ein feines Seide gemiſchtes Hemd zu tragen—und wir 


ner- u. Knaben⸗Taſchen⸗ 
meſſern, Stag, Knochen-, mit Ertra-Qualität großen Torie 
Lenſen, einſchließlich Futteral — 
38 ſ chließlich F 
J Auswahl zu .... c 
Americau Ever Ready 
(auf dem Haupt 
Floor Balkon) zu... 
u. ® nd Ay 9 , 7 
H wundervoller Verkauf von Seidegemiſchten Hemden 
u vs Dr br. 
& e 
Wir haben mehrere Hundert Dngend von diejen hochjeinen Hemden von einem Kabri: 
war, eine bedeutende Preisherabfegung an irgend Jemand zuzugejtehen, der ihm fein ganzes Weberjchuhlager abnahm. In dem 
Glauben, daß feine Quantität zu groß it, wenn der Prei3 richtig it, fauften wir das ganze Lager verjchiedenen hundert Dutend 
* o \ u. 
jeidene, Doch find fie viel Dnuerhafter 
hr werdet mit uns übereinftimmen, daß dieje Seide gemifhhten Hemden ideal find für den Som— 
Diele Hemden werden reanlär zu $2.50 das Stük verkauft 
— —ñ — — —¶ — — — —— —— — — — — — —— — — —— — — 
Wir glauben, daß wir jedes wünſchenswerte Muſter haben, das ſich irgend Jemand wünſchen 
raten den Männern von Chicago am Samſtag nach The Fair zu kommen und ſich dieſe 
Hemden „Schönheiten“ anzuſehen, die wir zu vieſer bemerkenswerten Erſparniß zum 


Ebenholz u. Muſchelgriffe, 
Mountings werden gewöhnlich 
J SicherheusRafirmefſfer, 
kanten erſtanden, der gezwungen war, ſein Ueberſchuß-Lager zu veräußern. 
mergebraud. Nur eine genaue Unterfuhung wird Gerd überzeugen, da jie nicht aus echter Seide 
foflte, Etliche derjelben find Satin geftreift—in allen Größen. Sedes Hemd ijt weit geichnitten und 
Berfauf bringen. 


Gegründet 1873 





. ⸗ — * er 92 
Großer Einkauf Athletie Union Zuits für Männer — S1 und 1.25 Werte zu 
Wir kauften von der Apparel Difg. Co. deren Ueberichuß=Lager von Athletif Nainioof Union Suit3 für Männ'r - 
(über 3500 Cuit3) zu einem Preiſe weit unter dem regulären Werte. Es ſind Nainſook Cloths in kleinen Checks und 
großen Checks, Crepes, mercerized Cloths, faneh Madras, Maſchen und Aero Cloths, und ſie ſind alle gut gemacht und 
liberal zugeſchnitten. Wir haben zugleich viele unſerer regulären 51 Suits in dieſen Verkauf eingeſchloſſen. Es wird 
ſich für Euch bezahlen, Euren Bedarf fur den Sommer hier am Samstag zu 79e das Kleidungsſtück zu decken. 
incoln Barkt veranjtaltet. Frau |, en E : 
x 7 — 5 Vorfälle ftattgefunden, welche die An 


a 8 Panama Hut: Berkanf || Lekter Tagpiejes großen 11.95 Verkaufs 


ir 9 * 8 * 53 3 | — .- - ” . ” — 2 - * 222* 
die Dauer von 2 Jahren zur Präſi— | —— fprit * — — en Am Samstag fommt diejer außergewöhnliche V erkauf zum Schluß. Der Verkauf war ein rieſiger 
dentin erwählt wurde, widmete ral pricht Ichon laut aus, daß er| — md es üt fein Wunder, denn die Werte find nichts weniger als jenfationell. Troß des ftarfen Ver- 


| l 

N | gs: por nn Hırhz nn BE 2 en - . : 

den bon ihr übernommenen Pflichten in bet der nächiten Aubienz, die der König faufs ijt immer noch eine prachtbolle Auswahl für die morgigen Käufer vorhanden, denn wir haben Die- 
jeın Berfauf über 1000 $15, $18 u. $20 Anzüge hinzugefügt. Darımter find: 


vz 2. um Ihm gewährt, auf Tromba die Sprach | 

jeber Hinficht, und führte auch geitern | „ringen wird. Der liebt alle feine Un s . IN Mnkair Ust 
Iinjere feinften $20 Mohair Anzüge 
$15, $18 and $20 Flanell = Anzüge 


ib. Die Teilnahme jeitens |, en er 
de Berl, Die Benenme Meran siämäfig, um nat 
g a geſtrag liebt er auch Tromba; aber man hält 
in blau, grün, grau und braun 
815 und 0 Worfted Anzüge 


Monatlihe Zuiammenkfunft im Freien. — 
Kin angenchmer Nadmittan. 


Die erite feiner regelmäßigen Zu- a I ) 

faıfınenfünfte während des Sommers —— BE daß = dumm fei, 
. u ) ) 3 A 

ge rem en. re für a en 

I i amenklub im Refectory des ee U RR — 

BR: Done e I me E3 haben in der lebten Zeit einig 


e 


Gin jehr widtiger VBerfauf von echten Ecuadorian 
handgeflochtenen Panamas 


Wegen der rückſtändigen Saiſon hatte die Eeuadorian 
S VPanama Hat Co., New Yorks größte Importeure von 
53 feinen PBanamas, ein zu großes Yager an Hand, und 
7 deshalb Fauften wir von denfelben zu ungefähr der 
Hälfte des Preifes 132 Dutend Hüte in den forreften 
sacons der Zailon, In diejer Bartie findet Ihr eine 


V 
ſammlung war außerordentlich (68 in weiteren Kreifen dod) nicht fir | 


rege, 
F oder ii nz — 34 
Und der Aufenthalt auf der überdad 'ausgefchloffen, daß Iromba daß be= |: 
‚fommt, was man eine Nafe nennt. 


ten, aber an den Geiten offenen ae= 


räumigen Veranda, war außerordentz | 
ih angenehm aeihäftlichen Angeles | 
genheiten waren nur jehr wenige zu er= | 


ledigen, dagegen bereitete Herr Mar 
AJuergens, der jich während der lebten 
Saifon des Deutfchen Theaters jehr 
berbortat, durch mehrere Deklamatio- 
nen und andere Vorträge, einen 
wirklich Zünftlerifchen Genuß. Befon- 
ders gefielen dabei „Mutterfprache” 
bon Mar dv. Schentendorf, „Balladen 
mehrerer Klaſſiker“ uſw. Die 
nächſte Zuſammenkunft des Klubs 
wird vermutlich ebenfalls wieder im 
Lincoln Park Refectory ſtattfinden, es 


iſt jedoch nicht ausgeſchloſſen, daß ein 


anderer Platz gewählt werden mag. 


— — — 


Kleine Kriegsnachrichten 


Nachfolger von Kapt. Boy-Ed. 


Athen, 7. Juli. (Ueber London.) 
Der bisherige Flottenattachee der 


deutſchen Geſandtſchaft dahier, Baron 


de Senarclens-Grancy, wurde nach 
Waſhington verſetzt, um der Nach— 
folger,von Kapitän Boy-Ed als Flot— 
tenattachee des dortigen deutſchen 
Botſchafteramtes einzunehmen. 

(Kapt. Boy⸗Ed war 
letzten Dezember auf Erſuchen der 
anwerifaniichen Regierung abberufen 
worden, wegen ſeiner angeblichen 
Verbindung mit einer „deutſchen Ver— 

ſchwörung in den Ver. Staaten.“) 

Vom Baſeballfelde. 
Geñrige Svpiele: 

„National League“ — New NYork 
12, Pittsburg 6. Keine anderen 
Spiele verzeichnet. 

„American League“ — New PYork 4, 
Ebicago 3; Detroit 9, Philadel- 
phia 4; Wafhington 2, St. Louis 1; 
Bofton 6, Cleveland 5. 


Bisheriner Stand diefer Ligen: 
National league 

Gew. Proz. 

30 609 


547 


Berl. 
Brooklyn 7 
adeipbia 

Boiton 33 
ss snsesnann00500 
New ort m. 
Vittsburg 
3 ———————— 
Cincinnati 7 
American Lea 

Gew 
D 42 
Elebeland 0 
—— 
Chicago 
BEOIDINGION „ounonnnunnneeen.. 37 
ERBE „00000 3 
St. Louis . 5 
ee 17 


Hentige Spiele. 
„Rational League” — Bolton 
Ehbicago; Philadelphia in 
Louis; Nem Port in Pittsburg; 
Brooklyn in Cincinnati, 


609 


—R 
551 


‚>00 
92 


‚423 
259 


in 


befanntlich | 


‚4 
93 | 
ns fott aus dem Boden mit dem Schar 
458 tichter, welcher das Beil in der $ 
hält, und der Scharfrid 
groz. | Oft zu, wie es Stunden 
‚Tann ich vorftellen, welchen Ein 


| 

ı be 
Vormittag benutzt, 
Nachmittag. 


St. 


An dem Wohlergehen der Polizei 
haben begreiflicherweiſe die Spitzbuben 
ein beſonderes Intereſſe. Man wird 
ſich alſo nicht wundern, wenn an den 
Sonntagabenden, wo ſie geſellſchaftlich 
zuſammen zu kommen pflegen, bei ih— 


nen viel über Tromba, ſeine Naſe und 


Matta geſprochen wird. Lange Rübe, 


einer der bedeutendſten Gauner, er— 


tlärt, daß man die Pflicht habe, 


Tromba beizuſtehen. Tromba habe ſich 
den Spitzbuben gegenüber immer als 
Ehrenmann benommen, und wenig— 
ſtens er, Lange Rübe, ſei auch ein Eh— 
renmann und fühle ſich ihm verpflich— 
tet. Einige Herren behaupten zwar, 


ihnen könne gleichgiltig ſein, was mit 


Tromba geſchehe, aber die Haarige 


Martha, die erſte Hehlerin, ſtellt ſich 


‚auf die Seite der Langen Rübe und 
ıTagt, ihr fei in ihrem Gefchäft immer 
mehr an der Anjtändigfeit der Polizei 
‚gelegen wie den andern Herrichaften, 
‚und fie fage fi, wenn etwa ITromba 
jeine Stelle verliere, jo mwiffe man 
nicht, wer für ihn fomme. Zange Rübe 
hat ſich jchon einen Plan ausgedacht; 
jet nimmt einen Kollegen als Gehilfe 
‚mit und geht aleich am Montag Vor: 
mittag an die Urbeit, 

Der Situngsjaal des Stadtgerichts 
‚enthält eine große Sehensmwürdigteit, 
eine ber Sehensmwürbdigfeiten Koms, 


!die bon den reifenden Engländbern im: | 


mer aufgefuht mird, nämlich eine 
fünjtliche, Uhr, Wenn fie die Viertel 
Ihlägt, fo fommt auf der einen Seite 
ein Shirre zum Vorfchein, welcher ei: 
nen Spigbuben beim Kragen nimınt 
und auf die andere Geite dur ein 


I 


‚auf feinen Stuhl 
| por ihm mit ihren Adpofaten; 
Richter erhebt den Finger, 
ten öffnen den Mund, die Parteien 
drehen jich um fich jelber, und dann 
berihwinden alle. Bei den vollen 
Schlägen aber tritt oben 
Merk eine Juftitia und bläft eine 
Irompete. Dann erhebt fi ein Schaf 


ter jchlägt jo 

ſind. 
druck 
es machte, wenn dieſe Uhr plötzlich ge— 


44 | ftohlen wäre, 


Die Gerichtäftunden find nun 
rteilt, daß Matta den Saal 
und Brava 


am 


Am 
Matta 


Montag 
gerade 


Vormittag hatte 
einen Taubenprozeß. 


ı Ein Taubenprogeß ift für einen Ri | Matta febte 


ı Tor abjchleppt. Wenn fie halb jchläat, | 
10 jteigt aus dem Boden ein Richter | 


O 
u” 


Be ormen- 
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| 10 Biund fei-| | 
ie ° — 

nen, granulir ten) |} Während 
Zucker, mit je⸗ 
dem 3 Bund! || 
Sack Old Dutch | 
Kaffee, 65 | 

I10 Rip. Cl 


Beanut Butter, | 
friich gemaht — | 


das Pi. 10 c | 
l 
I 


für 

3 Bündel Ho— 
me Grown Ra— 
dieschen, 


für " .dC 


2 
O2 


3 Dußen 
rur 


Fancy 
Klee-Honig, 


Sektion 
für 





1 Pfund— 
Laib für 


ſittlichen Grundlagen des 
und dem Schutz des Privateigentums, 
ſelbſt wenn das Privateigentum nur 
eine ſcheinbar ſo unbedeutende Sache 
iſt wie eine Taube, denn es kommt eben 





Doughnuts, 
des 
ganzen Tages 
friſch gebacken, 


| 
| 
| 


250 Lamm, ganzesVor- 
nut . | dervieriel, | 


wımderbare Muswahl von Styles, 


weißer 
die 


150 


Bran Brot — 
friſch gebacken — friſche Pork Loins, 


J IC 
NENNEN 


| 
‘ 


in verichiedenen 


ptimo, Telescope, Drop Tip, Nacgqıtet ud 
Alpine Eromwns, mit Beneil oder Open Curl Brims, 
in allen Größen von 65% bi3 75%. Morgen habt Ihr 
die Nusmwahl von dieier wirklich wırn- 
derbaren Partie von 
rian Banama Hüten, die requlär zu 
47.50 verfauft werden, zu dem aanz 
ipeziellen Preis von 


Groceries und Fleiſch 


l 
u — 
echten Ecuado— 
+ J 


Echtes Spring Native Vot Roaſt, 
Lamm, ganzesHin- Auswahl 1 8 
terviertel, 18 Pfund .. OC 
Pfund ... c _ Native Round 
| * Steak, ausgew. 
Echtes 


Schnitt, 
..20e 


Pfund 
* 15 Hamburger 
Pfund ... c Steaf, frifch ges 


mi . ‚| macht — 
| Mildnel * Pfund .. ile 
ganze Schulter od. 


Brut, 15 — gepötelte 
pfund .. C Epareribs 10e 


Prund .. 
Faney Native Roll Roaſt, 


feine Sinochen od. 


Abfall J 19e 


Pfund 


Spring 





kleine 


Pfund für 
für nur 
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fl 


in Xhrer Werkitatt in 


fahrt Matta fort. Lange Rübe beeilt | dem 
und ſchwingt fich neben ihn auf den Bock. 
und zwei Parteien auf das Prinzip an. Matta hat jchen | bittet um einen dritten Mann, der bie 
det | fange nur mit halbem Ohr zugehört; | Uhr mit die Ireppe 
die Advoka— jetzt unterbricht er den Advokaten und könne: draußen werde er dann einen 


ſich „dem Befehl zuzuſtimmen 


heruntertragen 


ſchreit die beiden Arbeiter an, was ſie Wagen nehmen, um ſie fortzubringen. 


Ian der Uhr zu tun haben. 


| Lange Rübe, denn das ijt der 


entſchuldigt fi und fagt, 


| 


Matta befiehlt einem Sbirren, ben 
Leuten zu helfen; Zange Rübe nimmt 


aus dem| Mann, der oben an ver Uhr wirkt, num die Uhr ab, und die Drei gehen, 
der Herr/nad vielen Büdlingen 


der Langen 


| Stadtrichter Brava habe feinem Mei: | Rübe,; Matta ruft ihm nad, er folle 


mwidert, dann folle er das tun, wenn 


!* | fter aufgetragen, die Uhr nachzujehen, |fie aber an einem Nachmittag zurüd- 
Hand | ipeil fie beftändig vorlaufe. Matta er= | bringen, nicht an einem Qormittag. 


| 
| 


I 


Darunter werdet Ihr Pind- Bad Modelle, Sport Modelle nnd jede andere 
aute Yacon für Männer und Sünglinge finden. 


Er 


(F {vn Lohfarbige und graue 
E  Negenvöde für Männer, alle Größen; | 
:[ irgend eines Mannes ent 


dem Geldber :1 end. Le. 
iprechend marfirt; ipeztelle Werte für 
morgen Zu mit 


ii 


ıbös auf jeinem Richterfiß hin und ber. | Halbe Stunde daneri.” „Eine Halbe! Wagen; auf ihm liegt die berühmte ! 
| Der Aboofat des Klägers hält eine] Stunde? Sind Sie verrüct, Menich?“ | Uhr, die Iromba 
| Düte Anis ho und fpricht von den | fchreit ihn Matta an. Lange Rübe fin- 
Staates |airt ein heftiges Erfchreden. „Nehmen 
die Uhr ab und bringen Sie jie | bezahlt befommen. Kopfſchüttelnd be— 
Drdnung,“ ıfiehlt Iromba 


natürlich erlennt. 
Der Kutſcher zieht den Hut und er⸗ 
klärt, den Rückweg habe er auch ſchon 


dem Kutjcher, 
Stadtaeriht zu fahren 


nach 


und 


Inzwiſchen war der Taubenprozeß 
vertagt worden, denn ein Ende Haben | 
Zaubenprozeffe nie—und Matta hatte 
fih für den Heimweg zureht gemacht. 
Im Flur trifft er Bapa. Gemöhnlic) 
grüßen jich die beiden Herren nur 
falt; aber diesmal fann es ji) Matta | 
doch nicht verfagen, einige ſpitze Be— 
merfungen über die Störung zu mas | 
hen. Brava weiß nicht, auf wen fie | 
zielen; ein Wort gibt das andere, und | 


I 


Der Shirre hilft alfp die Uhr info erfährt Maita, daß Brava den Uhr: | 


Man | per Stadtrichter Brava Eitung habe | den Wagen legen, die beiden Spih: 


und folle ihn jeßt nicht ftören, denn er|buben fahren mit ihr ab, und Matta 


Ifet der Stadtrihter Matta. 
Rübe entſchuldigt ſich wieder 


werde wiederkommen, wenn der andere 


Lange ſetzt ſeine Verhandlung fort, indem 
| und |der Advofat auf das Anisftreuen des 
jo jagt, er habe das nicht gewußt und er | Beklagten fommt. 


E3 war gegen Mittag, und Trom: 


AM | Herr da fei, nur müffe er vorläufig! ba meilte gerade in feiner Wohnung 


die Uhr mieder in Ordnung bringen, |im Sreife feiner Familie. Seine Gat- 


'meil er einige Teile herausgenommen 
‚habe, denn jonjt verjtaube die Uhr. 
die Verhandlung eine 


„American League” — Chicago | ter ungefähr das, was für einen Pries | Meile aus, und Kläger, Bellagte, die 


in New York; Detroit in Philadel: 
phia; St. Louis in Wafhinaton; Ele- 
veland in Bofton. 


Dampfernadhrichten. 
’ Angelommen: 
New PYorl: Cgzar von Archangel; Celtic von 
Liverpool. 5 . 
Bergen: Bergensfiord bon New Port, 
Liverpool: Finland von Neo Norf, 
Ehriftianfand: United States, von Neiv Vorl 
nach Stopenhagen. ü 
@ibraltar: Galabria, von New Vorl nad 
Neapel, 
Abgegangen: 


Liberpool: Lapland von New Vorl, 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 


ſter die Bekehrung eines Geizhalſes iſt Advokaten, 


oder für einen General der Uebergang 
über einen Fluß, auf deſſen anderem 
Ufer der Feind ſteht. Matta war alſo 
in ſehr gereizter Stimmung. 

Plötzlich erſcheinen zwei Handwerker 


im Saal, grüßen, holen einen riſch 
und ſtellen ihn unter die Uhr, ſetzen 
einen Stuhl darauf, der eine der Leute 


ſteigt hoch und macht ſich an der Uhr 
zu ſchaffen, der andere betrachtet auf⸗ 
merkſam, wie der erſte arbeitet und 
richtet bisweilen einen ermutigenden 
Zuruf an ihn. 

Matta ruticht eine aanae Weile ner= 


| die Zeugen jehen dem 
|Manne an der Uhr mit 
Neugierde zu, indeffen er felber in fet- 
nem Taubenakt ftudirt. So vergeht 
eine Weile, und Matta fragt, ob er 
denn no nicht bald fertig fei. 
„Bleich,” ermwidert Lange Rübe, „ich 
muß nur erft das Schnedenhaus mie- 
der vorhaben und die Kette über die 
Itommel legen, aber der Hebel 
Thnappt immer wieder zurüd; menn 
man die Uhr in der MWerkjtätte hat, 
dann hat man das in zwei Minuten, 
aber wenn man nicht recht antommen 
fann, dann ilt’e8 möalich. bak es eine 


lebhafter | 


tin machte ihm heftige Vorwürfe, weil |er gedacht, daß fie auf den Befehl des 
die Gattin des Zollinfpeftors ein neues | Herrn Stadtrichters handelten, Matta 
und | beißt fich auf die Lippen. | 


jeidenes Kleid befommen hatte, 
Beppina fchlingt die Yrme um ihn, 
tröjtet ihn und jagt, wenn fie groß 
ilt, dann trägt jie immer mollene Ktlei- 
der, die find auch Jchön, und einen 
Schmud fann ihr der Vater doch im: 
mer fchenten. Lange Rübe Elopft an, 
tritt befcheiden ins Zimmer, zieht die 
Mütze ab, beftellt einen Gruß vom 
Stadtrichter Matte und jagt, die Uhr 
liege auf dem Wagen, der unten vor 
dem Haufe ftehe. Dann geht er. 
Iromba fennt natürlich die Lange 
Rübe. Er weiß nicht recht, mad das 
bedeuten ſoll, ſchnallt ſich den Säbel 
um, ſetzt die Mütze auf und geht die 
Irenbe binunter. Da ſtebt wirklich ein 


macher gar nicht beſtellt hat. Jetzt be⸗ 
ginnt er einen Argwohn zu taffen. | 
Der Pförtner des Haufes jteht an ber! 
Seite; er fährt ihn ärgerlich an, wie | 
er denn die fremden Männer mit der | 
Uhr aus dem Haufe lallen fan; ber | 
Pförtner erwidert befcheiden, e& fei ein | 
Shirre bei ihnen gemefen, und da habe, 


Eben tritt Iromba in die Haustür, | 
um jich zu erkundigen, mas ba3| 
eigentlich für eine Sache mit der Uhr! 
it. Matta ruft ihm mit gefteigertem | 
Uerger zu, nächltens werde man ja, 
wehl auch den König aus feinem Bett | 
ftehlen, fo vorzüglich fet die Polizei in | 
Rom. QTromba wirft einen ratlofen 
Blid auf Brava, diefer jagt—er kann 
eine leichte Schadenfreude nicht verber=- 
gen—: „Meinem Amtsbruder Matta 
haben die Spigbuben die große Uhr 
aus dem Gitungsfaal geftohlen, und 
fie haben. e8 jo fchlau gemacht, daß er 
ihnen noch einen Shirren zur Hilfe 


| mitaeaeben bat.“ _ 


— — 


INNEN UMLAND 


15 und 820 Belour Anzüge 
515 u. $20 Anzüge für große Männer 
$15 und $18 blaue Serge Anzüge 
$15.00 feinfte „Marvel“ Anzüge 


Sede Größe ijt bier zur haben. 


Die Auswahl von Muitern und Farben ilt jo 05 
= 
l 


aroß, dab, ivas Euer Gejhmad auch fein mag, 
Ihr einen pafienden Anzug in diefer Samm- 
lung finden werdet. Kommt morgen und 
wählt von diejen $15, $18, $20 Anzügen zu 


6 zo — Lo 
525.00 bis 535.00 
j .. 26 
Auzüge zu S23O 
Wir haben die feiniten „Kirihbanm” Anzüge jowie viele nnboll- 
ftändige Bartien von anderen Fabrifanten, welche Amerikas feinite 
Stleider berjtellen, herabgejegt. Es ijt ein Anzug in diejer großens 


Partie, der jedem Mann und jedem jungen Mann in jeder Lebensitel- 
lung zufagen wird. Anzüge ganz und ein Viertel mit Seide gefüttert 


— Anzüge von feiniten Worjteds und Belours — 820 
Schlanfe. Diele $25, $30 und $35 Anzüge zu.... 
einige mit Plaid Vlad, alle Größen im Die= 


R 25 
52 
$5 graue und Iohfarbige Regenröfe — 
| jem Verfauf zu mır 


2. Floor, 


Double Texture | 


Anziige in Modellen fir junge Männer und für Män- 
ner, in Größen für Reguläre, Norpulente, Kleine und 
a? + . ; 
Extra jeder Coat garantirt, Nähte taped, mit 
Raglan und einfachen Schultern gemacht 


NND 
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Unter Staats:Aufjicht! 
Auf alle während der erften fünfzehn Tage des Monats 


Juli gemaditen Spareinlagen werden die Zinfen dom 
eriten des Monats an autgeichrieben. 


Banfftunden: 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nacmıttag® 
Samstags: 9 Uhr Borın. bis 1 Uhr Radın, und 6 bis Y 


Uhr Mbendg, 


DIRECTORS 
WILLIAM H. REHM 
WILLIAM F. JUERGENS 
JOHN GEO. GRAUE 
FRED KLEIN 

OFFICERS 

HARRY H. KEYES, 


Vice Pre-ident 


HENRY C. BRUMMEL 
RUDOLPH 8. BLOME 
EDWARD LEVY 
HARRY H. KEYES 


Bi ALBERT F. MA 
B GUSTAVE F. F 


AVE F. FISCHER, JACOB R. DARMSTADT, 
2 Presiden.\ ’ Canbier j 


Nun ift Iromba im Bilde. Er zupft jihm: „Ei, ei, Matta, du bijt das, bem 
feine Uniform glatt, ftelt fi} ftramm, die Spitbuben die jhöne lihr geftob: 
und fagt: „Melde aehorjamit, daß ichjlen Haben! Wenn wir Tiromba nicht 
foeben die Uhr zurüdgebracht habe.” hätten! Sa, ja. Tromba iſt ein geihid: 

Matta eilt vor die Tür: Richtig, da er Mann, Tromba verfteht feine 
ftegt ein Wagen, eben breitet der Kut-⸗ Sad. 
jcher eine Dede über fein Pferd, und| — 
— dem Wagen liegt di be! Er fügt | —— Zurüdgegeben. —— 
zunächft nichts; endlich fommt über bärtiger Geck. Ach, mein Fraulem. 
feine Lippen: „Es ift gut.“ Brava iſt wenn Sie eine Ahnung hätten bon 
auf den Wagen geftiegen, hat die Une | der Tiebesglut, melde In meinem 
hochgehoben, betrachtet fie; fragt neu- | Yulen lodert, Sie wirrden mich ficher 
gierig: „Uber Tromba, toie haben Sie! erhören; ſo aber ſind ‚Sie mir, wie 
das nur gleich fertig gebracht?“ Trom— | es ſcheint, nicht recht grün! * Fra 
ba jtrahlt. „Die Polizei hat ihre Ge= lein: „Nein, aber Ste mie. 
heimniffe, Herr Stadtrichter,“ erwibert 
er. „Die Uhr ift da, meine. Pflicht ift| * Mer fein Grundeigentum ver 
erfüllt.“ faufen will, erreicht jchnell feinen 

Wie Matta das nächfte Mal zum! Zieu dur eine Fleine Anzeige ir 
König auaelaffen wird, faat diefer auider Abenbuoit. f 


— — — — 





Finauszicelles 


Sicherheit 


iſt den Leuten gewiß, die Ihre Er— 

arniſſe nach der älleſten Bank in 

Chicago bringen. 

1. Durch ihr Kapital und Ueberſchuß 
von zehn Millionen Dollars. 


u 


Ber anderen eine Grube gräbt. 


Eine launige Slatgeſchichte nach einer wahren 
Begebenheit. 


Vonn E. K. 


An einem Sonntagabend im Mai 
1916 ereignete fich die nadhftehend mie- 
ı bergegebene Epijode und für die Wahr⸗ 
heit derſelben verbürgten ſich mir ge⸗ 
genüber die dabei beteiligten und mir 
derfonlich bekannten Herren. 
Am Nachmittag haätten die Herren 
Dr. G., Herbert K., 

O. ſich verabredet, abends in 
ner Apotheke an der Südſeite einen 
mütlichen Skat zu klopfen. Als die 
erren am Tiſch ſaßen, erzählte Dr. 
„G., daß er nachmittags den Dr. M. auf 
der Landſtraße geſehen habe, wie er in 


2 


.Durch den ungewöhnlichen Karak-J 
ter ihres Direktorenrats. | 
Durch ihre mwohlbefannte fonferva= 
tive Geichäftsführung. | 
Durch Methoden, die die Probe feit }| 
mehr als einem balbenfahrhundert | 
I 
i 
I 
| 
I 
| 


rn 
u. . 


4. 


beitanden baben. 
Alle Spareinlagen, die in Ddiefer Bant 
am oder vor Donnerstaa, den 13. 
Juli, gemacht iverden, ziehen 3% Binz 
fen vom 1. Juli. 


Herr 
ein 

* 
H 


len Tempo dahinſauſte und machte da— 
zu die Bemerkung: „Na, 
mar er 

nicht einmal zu Schaden.“ Die erfte 
| Runde war noch nicht zu Ende, alö das 


Ielephon flingelte und Dr. ©. einen |f 
es und Störung des Gfats be= | 


| fürhtend, den Hörer an fi rif. 
E „Wer ıjt d 
| iſt los? Doktor M. it verunglüdt? | 
| Automobil in einen Graben geftürzt?| 
Sch Toll fofort fommen? Sicher! | 

Adieu!“ 

„Jungens, der Doktor M. iſt verun- 
glückt. Es tut mir leid um ihn. Hier 
ft vielleicht Tchnelle 
1 Der Stat wurde unterbrochen, alle, 
13,5,710,12 | yier Spieler jprangen ins Automobil 


Sendei Euer Geld 
Der Bank en Dr. P'3. Tür. 


Funkentelegraphiſch oder die beiden Kollegen R. und M. entge— 
per Poſt | gentamen und zum Gfat einluden. 


Dem Dr. ©. war diefer Wit ein dider 
Marf 100 . + 819.50 | Strich durd} jeineRechnung, au hatte | 
Kronen 100 


814 00 er den unten wartenden Freunden ber- 
17. ſprochen nicht hängen zu bleiben. mit 
Seder Abfender erhält foitenlos die 


der Ausrede, daß er einen wichtigen | 
Originalgnittung des Empfängers Fall 
und fuhr mit ſeiner Partie zurück zur 
e + 
Original: Bapiere 
der deutschen und öflerr.zungat. 
Apothe ke waren Fun bier Spieler, jo 
| fonnte immer einer, ohne das Spiel zu | 
Wir offeriren ferner eritflaiiige Aufrufen und e& jpielten fi am Te— 
Gr icagoer Sppothefen in Beträgen lephon ergötzliche Szenen ab. 
Staats-Sparkaſſe und 
1935 Milwaukee Ave. 
Humboldt 46 und 47. 
2,2 


Gtablirt 1857 


112 W. Adams Str. | 


Nord eſt-Ecke Clark Straſe. 


gen Rekorde zu Schanden machte, 


M. 
Dr. G. 


nen aller ſtand das Auto des Dr. 


+ 


Nun wurde —* ran 
|Dr. R. wurde zu Dr 
stets zu Den biliigiten Preifen 
bei uns zu habaır. Karten gegeben hatte, mußte Dr. R.| 
rau; mein Dann ift ſehr beſchäftigt, 
—I— 
STATE LOMMERGIAL wollen Sie mir mitteilen, 
& SAVINGS 
Sandelsbanf. Er {ich d 6 
Chicago, Il. . N. perfönlic Ipre yen. „But, 
do 6 mill ihn — 4 hallo, iſt dies 
M.? — „Sa, Sie bänfehen "- 

—— Sie die Störung, Herr 
Doktor, ich bin der Vertreter der *** 
Zeitung. Wir haben erfuhren, daß Dr. 
M. Ichtver verunglüdt und bei Ihnen 
in Behandlung iſt; könnten 
nährere Einzelheiten . uſw.“ 
erilarte Dr. R., daß 
gegeben habe, 

Koiten 


8 fe. 
Rriegs: und Reidjsanleihjen 
itören, das Ielephon benuben. Wer | 
von H100 aufwärts. „st Dies Dr. R.?" — „Nein, bie! 
Telephon: 


Nun | 
; fein Unglüd 
eines 


Kollegen vorlag, daß | 


nichts in die Zeitung gebracht werben | 9 
roifchenräumen von 5J 


folle ufm. — 
je etiva 15 
Geſchichte, 


In 3 
Minuten wiederholt ſich die 
nur tlt es jedesmal der Ver: | 
treter einer anderen Zeitung. Dr. 
wird fchon ungeduldig, 
— etwas in die Zeitungen kommt, 

: fann fie) nicht erklären, daß in der, 
—* Zeit bereits alle Zeitungen et— 
was erfahren haben, 
den Kopf, aus welcher Quelle die Nach: | 
richt verbreitet ivorden ijt, denn die an: 


NORTH ‚AVENUE STATE 
NORTH AVE.& LARRABEE ST, 


CHICAGO 
37, auf Erſparn 


Gel der, bor oder am 10, ei jeden | 


nals binter!cgt, ziehen Jinfen vom eritz 
desfell ben Monats. 
u. 2 * 
Sicherheits-Gewölbe 
Beamte: 
Noſe, Präſident, 
T. Emery, Di; it 
Charles E. Schick, si seht iſident. 
Otto G. Nochling, s naiii rer 
Vlarence €. Stimmung, i 
Bictor 9. Thicle, 


ijie 3% 


103 j 


Landen Gabelt 

John T 
diesbezügliche Anfragen keine ustunft. 

Nachdem wir unfere Rachegelüfte be 
jtiediat hatten, tlopften mir friedlich 
unferen Sfot meiter. 
pie durch das Erfcheinen 
tiffäbeamten im 
eine 
nis, 


— 


Dffen Samstags Abends von G bis 9. 
Cin.iondifr* zweier 
Spiel geſtört. 


Deutſche, ungariſche 


Kriegs-Anleihe 
Voſt und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


Vefördern wir None und Nier nad De 
land, Dejlerreib, Ungarn und ußland, 
bolliter Garant ie, bittiner als irgendivo! 
Nirgends fünnt Ahr beifer bedient erde 
Kommt nnd liberzengt Euch! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dofumente jeder Art 
werden billig und fachverffändtg auSgefertigt 


J. V. ZINNER & CO 
Größte deutich-ungariidhe Agenter in Shicano, 
6i9 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., ste Loomis, Wir 
Offen 8 Morgens Did 8 Abbe. Sonntags 9-1, | den beiden Beamten reinen Wein einzu: 

u i20.° | jchenfen und baten diefe, ven Dr. R. 
nun ıbrerfeits nochmal aufzurufen 
American „Ten ü ag H Co. und ihn um eine Erflärung des Bor: 
„Exne Dividende von sie v tie, falls zu bitten. 
— — 2" ae mit, größtem Wergnügen und Dr. 
Ki am a den 016, au A wird' noch einmal erbarmungslos 
bezahlt. Unalt und Schreden berfegt. Und um 
der Sache noch die Krone aufzufegen, 
ruft Dr. G. um Mitternacht feinen 
‚Kollegen Dr. M. auf und erfuct 
dringend, etwas in der Sache 
| denn es m 


1 Bolize ize 


öſterreichiſche und 


das Telephon benützen zu dürfen. 
daß nach 
von einem 
Erfahrung zu bringen ſei. 
den Zuſamt menhang und immen ein 
hölliſches Gelächter an. Die Beamten 
ſchauen uns verdutzt an und fragen, 
was denn los ſei. 
Wir erkundigen uns, wer ihnen 
etwas von einem Automobil- 
erzählt habe und erfahren, 
das Mädchen von der Tele- 
nzentrale aelaufbt und das 
ont bon einem Wutomobil: 


yeriffs 
|unfalt Kenntnis erhalten hat. 
fühlten ung 


uiid)» 


unier 


N. 


und | denn 
unfall 

‚daß 
ı pho 


Dollars 
E 2 
an R. 
30. 8 mi 
Milne, 


— & D. Schatzmeiſter. 
23,50jn,7,14il 


Zuverläfiige Zahnarbeit | 


Wir garanliren unfere 
Nrdeit für 10 Jahre. — 
unterfuchen € ıre gapı 
irei und jagen Eu, rn * 
nötig iſt. Uniere Preiie 
find die niedrigfien im 
Chicago. 

Guld- und BWorcclain- 
Kronen 


Sn 83 und 84 


nn Zähne 33.00 — Freies Ausziehen 


r. Neison, Zahnarzt. 


Nachfolger 8 


Unon doemal bo sire:e 


Vrte u. Wabafh 
8:50 Morg. bis 9 A6d8.— u untags 9 bis 3 


we. 


zu tun, 


und Den 


Ihon die abenteuerlichiten Gerüchte 
darüber im Umlauf. 

Wir Haben uns in ber Apothefe ge- 
bogen bor Lachen und iverben diefen 
Abend nie vergeffen. Der Herr Kollege 
IM. wird «8 ih in Zufunft wohl! 
überlegen, bevor er fich twieder einen 
folhen Scherz erlaubt und eine ge- 
mütliche Skatpartie zu ſprengen ver- 
ſucht. Wer anderen eine Grube gräbt | 
uſw. 


m 
Bi 


Webalb, 


— 
ullofondifr® 


Berränmengen des Körpers 


Rüden, Deine, Bilde eic. bet Kindern ıımd 
Erwachienen, tperden mit unferen neucitem 
Apparaten, weiche alle anderen üvertrefien 
und beim Tragen nicht zu fehen find, volle 
ftändig gerade gemacht, 

Wir baben das arößte urtbopedifdye 8 
(hätt, mit 28-jäbriger Erxfabhrung 
——* Brudbünder, Leibbinden F 

Fabritvreiſen. 


Dr. Robt. Wolfertz Ce. 


— —ñ—— 


Mordautlagen erhoben, 
Unter d 


ſchworenen erhobenen Anklagen be— 
fand ſich auch eine ſolche gegen Lloyd 
Bopp, der darin des Mordes beſchul— 
digt wird, begangen an dem Poliziſten 
Herman Mallow von Dat Park. 
154 Nerth bih Arenuue, Ece Raudoiph Snahe. Frant MeErlane wird in einer weite— 


Veſchaſt offen von 8⸗V6 Ude, ſSountass d. a ——— 
olfen von ao dutẽ | Morde ii 


Dtto R. und | 


| 
feinem Auto im polizeiwibrigen Bi 


hoffentlich | 
bei feinem Schnellfahren | 


a? ah, Kollege R.? Was ıf 


Hilfe am Plage.“ | J 


und nach einer Fahrt, die alle bisheri- | 
war | 
man bei Dr. R angelangt. Zum Erftaus | J. 


BR 
ins Haus, wo ihm heiter Fächelnd | 
J 


Beim | 5 
tt geſpielt, in der F 


um was es J 
ſich hande lt, ich werde esmeinemmanne 4J 
- „Zut mir leid, doch ich —— 


Sie mir J 


daß nur ein Witz auf F 


ei 
er fürchtet, | | Bi 


Er ruft die Zentrale auf und berichtet, | 
undenlangen Bemübungen | 
HM utomobilunfall nichts in, 


nun verpflichtet, | 


Die Beamten tun die? | 


| 
in 


t ihn 


Jürden von den Zeitungen, ber | 
Sheriffsbeamten 
| tadhforfehungen über den angeblichen | 
Automobilunfallangeſtellt und es ſeien 


den geſtern von den Großge⸗ 


Halötrahten — Bänder 


| Halstradhten für Tamen — in 
allen neueiten Facons, die beiten 
Stoffe, Nusivahl don one 


derten, zu 50e und 
Straußen Bons jind in großer 
Nachfrage. Die beiten Werte in der 


Stadt, zu $1.69 52.50 


N 
| | Neue Bänder— Zivei große Bar: 
gain Gruppen; — SHaarjdleife- 
Bander oder für fach Arbeit, Mt- 
la3 geitreift, Moires, gebliknt 1. 
ſ. w. die Nard fir 2de 


Main Yloor, 


Eine große Sammluig bon 


ah 


ebenfalls v 
iind 32 bis 38 


sarben-Effetten, in Vinch— 
chen oder 
gefütertem Body und 
Aermeln. 
ſind 
züge 
11X 


gefütterten 
In derſelben Partie 
Staple voll gefütterte An— 
von regulären $13.50 u. 
> Qualitäten, die Muswahl 


* Männer-Hülke, *81 


— en — en 


| 100 


zu erledigen habe, drüdte er jich 


Eine feine Auswahl don Split md 
Sennits, einige Madagascars u. Borto 
Nicans, regul,. $2 Diralitäten, moderne 


Faſſons, einige le sicht. befch — $i 


das Ztiif zu. 
"feine Sr 


Panamahüte für Dan er, 
auft7 RE 


mwebe, follten für $5 verf 
« Bweiter Floor, 


werden, berabgejegt auf.. 


Serabgeſetzt! 


Hänner werden Samstag die. 
nad den $1.50 und $2 „Berfecto” Hemden u BTe 


Dies ift der einzige Departement-Laden an er State Strafe, der „SE. & 9.” Trading Stamps gibt. 


Aal 


Hr 


“7 x 
22 wi 


pe 


, Dies war eine — Woche! 
wird wieder ein geſchäftiger Tag. 
vor, als wenn alle Chicagoer Damen 


unſerem Departement waren,“ ſagte ein Käufer, 
„aber ebenſo viele kamen heute wieder - 
Werte ſind der Mafſſen wert, und die Maſſen er 


kennen dieWerte auch an! 


modernen hangeſchneiderten Anzügen 


Ganz oder ein Viertel gefüttert, manche mit Seide gefüttert mit ſeidenem 
iele Facons in Worſteds, für Männer mit konſervativem Geſchmack. 
„für Männer 35 bis 44, für Reguläre und Korpulente. 
ſehr große an manchen, die Auswahl zu $17.50. 


813.50 und 815 fühle Stof-Anzüge 80.50 


Moderne Anzüge in feinen Sommeritofien, in prachtvollen 
j oder einfacher Rüden mit einfa- 
Patch-Taſchen; einige find ein Viertel nrit Seide 
T 


90 


große Verſchleuder 
angebr. Bartten 
oder 

vollſt. 
* ve rſch. 


Auswahl 


Mir kam es 


zu ſuchen 
3 bon einerZortc— 


Bartien; 


, \ 
Zn 
* 


a \ — — 
* — * 


— — 


> 


mn. 
t- & 


Ehe Ihr Euch ‚auf jenen 
begebt, befucht unfer große. 


Morgen 


geitern in 


Die etwas über die Eigenheiten 


| Peute als je — bedeuten 


Fee 


Ve chi an — 


— 
—— 


——— ud 


dd 


2 
ee 
45 — 


— VV—— 
—— ur 
BARSAMNS 


Fiſchfang 


Aquarium 


auf dem ſiebenten Floor — Ihr werdet F 


der —5* 


Rerfahren, was für Euch eine 


wird. 


von haltbaren, ganzwollenen Stoffen. 


Aermel-Futter. Wir 


Größen für 


ſammelten 
junge Männer 


Liberale Herabſetzungen an allen und 


Extra gute Anzüge zu $13.50 


Strikt reinwollene 
perfett geſchneidert 
ſon, und in große er 


Stoffe, in Caſſimeres u. Kammgarnen 

es ſind die beſten Facons dieſer Sai— 
Nachfrage. Der einzige Grund für dieſe 
rung iſt in den 
nur 2 
aber eine 

Größen in 
Rt, bis 820 


bon 


0 ud 2 Sinaben-Unzüge ju 30.80 


Partien 
aber 


Eine a bon angebr, 
der bejjeren Sorte Anzüge, 


sinaben, S bis 17 Sahre, $6.85. 


Feine blaue Serge-Anzüge für fina- 
r ‚in Pinch Rü— 
Alle Nähte taped, in zuverläſſiger 


ben, garantirt farbenecht, 
cken. 


Schwere, Größen bis 18, 85.50. 


Seidene Hemden für Knaben, Größen 


1212 bis 141%, 883 51.85. 


Werte, 


Hoſen für Knaben, in Khaki, weißem 


Duck u. 


farb. Waſchſtoffen, 50e. 


Hoſen für Männer und junge Männer, 


das Paar 82.85. 


Hoſen für Männer, in geſtreiften Serges und Flanellen, auch 


Werte bis 35. 00, das Paar für 83.85. 


eine 
vollſtändige Auswahl von Größen für 


81.00 al $1.50 waichbare Anzüge 
für Knaben, kurze vder lange Nlermei, 
79e. 

Blouſen für Knaben, 
briite, feine Stoffe, H0«. 
| Buſter Brown Strümpfe für Kna— 
| ben, alle Scößen 51%, 256c; große 
| Zorten, 30e. 
| 
I 
I 


Standard Fa: 


Tuch-Anzüge 
Pinch⸗ 


oder kühle 
Skeleton gefüttort, 


Touriſten— 
für Knaben, 
| Nilefen ınıd 


bis 17, $5 und 56 Werte, $3.85. 


in 


Feine Khafi-Hoien für Männer, einfach oder Welt Nähte, das Paar zu $1.25. 


„Bier iit der 


Weiche Negligee Coat-Hemden, große Ballen 
Doppelte franzöl. Manfchetten, Batle. 
dras, 


Pongee, Ducatine, Erhital 


in hunderten von hübſchen Muſtern 


aus Crepe Cloth gemacht, lurze Aermel, 
condertibie 
Umlegeltaaen getragen werben, 
s1.00 
ſoot Union Suits für 
Mäuner, aus garant, 
Army u. 
geſchloſſ. 
extra gut 
macht, 


s1.00 Univerſal Nacht- — 
enden jr Männer, aus | 


fein, Muelin,niedr, 
i e 7 ce | 


Sals, neit befept 


rocco 
_Itempeit, it, 


Männer, leichtes 


er zerbricht ſich 


geblichen Berichterſtatter gaben ihm auf W 


SU 


Plötzlich wurden 
Sche⸗ 

Der | 
bon ihnen bittet um die Erlaub: | 


Bom Grundeigentumdmarft 


Geſchäfts⸗ Fabrikliegenſchaften ver— 


lauft. 


um 


an Walter Baker & Co, verpachtete 


Wir ahnen | vierftödige Gebäude und Grunditüd, | figen 


140.5 bei 65 Fuß, nebjit Eifenbahn: 
| weichen, Südottede der Weit Erte und 
| Ringsbury Straße, ilt bon George D. 
MeBirney an Dorr E. Yelt, Yräfi- 


identen der Felt & Zarrart Mfg. Eo., 


ıverfauft worden, ferner zwei und einen 


halben Acre Land, 166 Fuß Front 
auf der Oſtſeite des Weſtern Avenue 
Boulevard, ſüdlich von der Weſt 82. 
Straße, von Henry Hogens, Präſi— 
denten der International Roofing Co., 
an die Albright-Nell Packing Houſe 
Machinery Co. zu $20,000; 
Firma will ein anſehnliches modernes 
Maſchinenausſtellungs- und Fabrik— 
gebäude 
| dort errichten. 


En. hat von John U. Spoor und Ar: 
thur ©. Leonard, Treuhäntern, 
3weiltödige Fabrifgebäude und Grund: 
ftüd, 173 bei 150 Fuß, auf der Nord: 
ıjeite der 37. Straße, 
Racine Upe. und Morgan Etr., 
545,864 erworben, 
Dauer zu $85,000 von Virgil M. 
Brand das Gefihäftsgebäude 
ı Grunditüd, 54 bei 100 Fuß, auf der 
'MWeftfeite der Canal Str, 54 Fuß 
Inördlid von Mather, und Theodor 
| Scheuermaun von Martha 3. %. Had- 
ı field das Gejchäftägebaude an ber 
Südweſtecke der Wentworth pe. und | 
56, Straße, Grund 101 bei 125 Fuß, 
| mit $20,000 belaftet, zu $30,000, 
In der geftern Abend abgebaltenen 
Berfommlung von Grundbefigern an | 
der Meft Nandolph Straße zur Be: 
'fprehung von Plänen zur Erweites | 
rung der Straße, ziwilchen der San: | 
gamon Straße und dem Union Barf, | 
und der Verlegung des Großhandel3- 
Fe von der ©. Water Str, dort- 
hin wurde eine Sammlung von Beis | 
trägen, auf Anregung von Präfident 
Miliam %. Rathje von der Mid-Eity 
Truft and Sapings Bank, begonnen, 
um buch einen Fachmann Nläne aut 


zu 


Et uenfitderne Schnaite, 
Finiſh ſchwarzer Yedergürtel, 
su 


51.00 Gooper Rib Spring Necdle Baumwolle Hemd und Hofe für 
Zommrgeiwict, ecrufarbig, 


Das zu je $12,000 auf zehn Jahre, 


biefe | 


zum Pfeife von $100,000 
Die Figfimmons Steel and ron) 


das ı 


zmwiichen ber | 
Joſeph G. Sny—⸗ 


und |! 


75 Weiße Sporthenden für Männer, | 
ner, als 


stragen, Tönnen als 


50€ | 


Männerſocken, 
ſehr dauerhaäft, 
feine Gauge, Baumwolle, 
webte Ferſe u. Zehe, 


auch als 
„Noco“ Nain- — 
190 
Ferſe, 
Navy Stoff, 
* 


zu.. 


— jede Schnalle 


39e. 


| s1.50 Baiamar 
di 


su 00€, S md 


IBerbefferung der Gijenbahnverbin- 
‚dung, mittels Tiefbahn, ausarbeiten 
‚zu laffen, und bejchloffen, fich die! 
Mitwirkung 
der ©. Water Straße zu fichern. Na) 
Anſicht von Ald. 
Markteinrichtungen 
veraltet und unzulänglich. 


durchaus 


Im Grundbuchamt wurde der Ver: | 


kauf folgender Zinshäuſer angemeldet: 
An der Nordoſtecke der Granville und 
Wayne Ave., Grund 88 bei 122 Fuß, 
mit $3 1,000 veluftet, zu 853,000 bon 
Joſeph Purcell 
enter Un der Süpdojtede 
Addilon und Wilton Aoe., 


der 


bei 107 Fuß, zu $16,000 on Sophie 


' Keller an die Chicago Title and Truft 
Co. Auf der 
Ape., 150 Fuß 


'an R. Mattefon zu $15,000. 
Ditfeite der Winthrop Une., 
ſüdlich von Catalpa, 
150 Fuß, mit $7000 belaftet, zu $14,- 
F. 


Auf der 
200 Fuß 


509 von Martha Stark an Paul 
Cox. 
naiv und Wabanſia Ave., 
Wohnungen, Grund 50 bei 125 Fuß, 


Ian H.N. Aranoff. 
Zu insgefammt 563,200 hat die, 
ı Mitchell Automobile Co. auf 15 Sabre | 
den bon David W. Storrs zu errich- | 
‚tenden breiftödigen Neubau 2340 44 | 
ıMabafh Aoe. und zu je $1600 auf! 
zehn Jahre die Independent Drug Lo. 
jden & Laden an der Norboftede des | 
|Broadivan und der Thorndale Avenue 
gepachtet. 

oo 

Kinder gebiffen, 

Drei Kleine Kinder, die auf der| 
| Straße fpielten, wurden gejtern bon 
\einem Hunde angefallen, der anfchei= | 
| nenb tollwütiga mar, und mieberholt | 
'gebiffen. Das Tier, 
Powell gehörte, mwurbe getötet und, 
das Gehirn dem Gefundheitsamt zur 
Unterfuhung übergeben. Die ber- 
legten Kinder find: Dorothy Wilfer- 
ling, 4 Sabre alt, Nr. 2166 N. Tal- 
man Xbe., ihr dreijährige Schweſter— 
ben Mary und der 4 Jahre alte 


Raymond Woznif, Nr, 2166 N. Tal- 
mar ne 


Berfauf, auf den ich gewartet habe!“ 
nern werden das jagen, wem fie dieje Ankündigung leſen. 
die die Perfecto-Hemden kennen und die Erſparniß begrüßen. 


Gewobener und corded Ma— 
und Crepe * auch Sateen, 


ein convertible Tub Seidenkragen, 


— 
hübſch ausſehend, 


Br 


“.69e | | weiß, arau, Palm Bech, 


frei gradirt während Ihr wartet, 
Gerntan 


> fur Männer, Zeidenfrogs, 
Rercale gemacht, 


der großen Firmen anı 


Healy jind Die hie=, 


an Auguft N. 


Grund 60 ago Spmphonieorchefter, führte, laut 


flottes | 
Leben, rühmte fich ihr gegenüber feiner | 
zur | 
die er aufı 


Südfeite der Winnemac | 
| öftlich von der Nord | 
Elarf Straße, von William Le Mopyne 


rund 50 bei 
Un der Siidojtede ver Wafhtes | 


lechzehn | 


zu $42,000 von Frau Emma Geibt | 


das William | 


Ladenliſche umdrängen 


Hunderte von Män— 
Es gibt Männer, 


ur 


Perlmutterknöpfe, 


81.00 geſtreiftes Seidenkragen Sporthemid für Män 


und 


by9yce 


Union 
gerippt 
leicht. 
furze 


mits furzen Aermeln, 
fatingeftreift, 
regulärer Kragen zu ge— brauchen, zu. 

ED SG si baumwoll. 

Suits f. Männer, 
1. jladh, Baummw,, 
und Gauzegewicht, 5 
Aermel, Knie- od. Knö 
chellänge, weiß 


und ecrır, ..69€ 


| 3e reine Fiderfeide 
ı Mäanner-Ties, ertva breit, 
9° | Hübfines vpaneled 29€ 


— | Genter, 
Dal aus 


jap. 
Nain 5 


weißem Bongee, 


110 


doppelt ge 


„123€ 


und ‘ 
Silver“ 


nette Gffeite, $1.15. 


Frau Ferd. Steindel geſchieden. 


Der hat zu heißes Künſt- 


lerblut. 


Zwei Mal haben 
Steindel, Bioliniftin und 
leiterin im „ine Arts“ I 
ihr Gatte, 
nand Bruno Steindel, verjühnt; jebt | 
ift e8 aus. Richter SKerften bat fich 
nah Anhörung der Klagen der Frau 
‚entihloffen, ihr Gefuh um Löfung | 
der Shloefter 1912 gefchloffenen Ehe 
und um Obhut über ihr Kind zu be— 
willigen. Steindel, ein Neffe von 
Bruno Steindel, Celloſpieler im Chi⸗ 


Pianiſt 


der Ausſage der Frau, ein 
freundſchaftlichen Beziehungen 
Soubrette Fritzi Scheff, 


Kunfireifen begleitet hat, ivar angeb- 


‚ten unterbrechend, 
| 
brach; 
dieſe ihm ſeine 
und ſeine Knauſerei im Hauſe vor— 
geworfen hatte, geſchlagen, einſt aus 


dem Bett gezerrt und in das Wohn- 
zimmer geſtoßen und ſchließlich täglich P 


ı geprügelt haben. 

John Calvin Buckbee, Vizepräfident 
der „PBfannmueller Engincering Co. 
Mitglied des „Chicago Athletic“ und | 
‚des „Chicago Daht Club“, hat die 
ı Löfung feiner 1909 in Springfield 
mit Cora Agnes Long gefchloffenen 
Ehe beantragt, weil die Frau ſtark 
trinken, ſich mit verſchiedenen Män— 
nern vergangen haben = in zmeifel: | 
hafter Geſellſchaft verkehren ſoll; das 
Ehepaar lebt ſeit zwei Jahren ge— 
trennt. 


John Eſch jr. 1540 Ebgemater | 
Ave., ein Verkäufer, hat wegen angeb— 
| lichen Ehebruhs auf Scheidung an- 
(getragen und den reichen Holzhänbdler 
Ralph M. Merrill wegen Entfrem- 
|dung der Liebe der Gattin auf 
1$15,000 Schabenerfag verklagt, 


Lejet die „Sountaadoit‘ 


Patch-Taſchen, alle Größen 


fih Charlotte | 
Kapell⸗ | 
beater, und 


der Pionofünftler Ferdi— ) ben Zinfen vom 1. Juli an. 


ih nicht nur jähzornig, fondern aud)! 
grundlos eiferfüchtig, fo daß er einft, | 
jeine Spielleitung im Bismard-Gar= | 
in eine MWirtjchaft | 
im Hauptgeſchäftsviertel, wo ſie ſpielte, 
kürmte und ihre foftbare Violine zer= | 
auch foll er feine Gattin, als | 
Verſchwendung 


—3.50 


in Polm Beach und blauen Serges, — 


ſchlichtweiß, 


Feinſter Marke 


Fancy Geflügel. 

Gemaſtete Heunen, ſriſch geſchlacht. Pf. 2* 

Spting Chickens, friſch geſchlacht., Pf | 
I 
| 
I 
I 


Storugefüttertes Native Bee. 
Prima Rid Roait, feine Schnitte, ‘Bid. 
F'ey Roll Roaſt, Pfd. Wc und We. 
Zartes Pot Roaſt, feine Schnitte, Pfd. 16e. 
Sirtoin Steats, feine Schnitte, Pfd. 256. 
Spring Lamm und fancy Veal. 
1916 Spring Lamm, Hinterv., Pid. 22. 
106 Spring Lamm, Short Legs, Pfd. 24c. 
Fancy Kalbfleiſch, Keule oder 
Lende, ſowie Chops, Pid 
Faucy Kalbfleiſch, Schulter 
oder Bruſt, Bid.. — u 


a An dem Delitateffen;Tiil. 
ubreme alter aclomter din 350 


ten, Pfd. 
Gorned Veef, — 


* 
—8 


24, 


fliced, 
—— 
Pfd. 456c. 


Groeeries 


3le 


5 


Koſher getocht. 


Country Elub Cream— 
ery Butter, 1 Brund 
Prints zu 
Friſchgemachter Schmierkäſe, Pfde 
Feinſter Cream Brickkäſe, Pfd 
Strift friihe FEier, Duhend, Be. 
Dünnſchalige ſaftige Zitronen, 256. 
Großße reiſe Waſſermelonen, Stück 40c. 
Meue Beeten od. Ruͤben, 3 Bündchen, 1e. 
Franzöſ. grätenloſe Sardinen, in reinem 
Dlivendt, Büchſe, 256. 
Duart Maſon Jar Queen Oliven, 
Feine Walnußkerne, Pfd. 456. 
ee oder Pompeian Salat Dreiiing, 
Flaſche, 
— seen unpntirter 
Sires’ Root Beer, 
Flaſchen, 81.19. 
2 #8. Bücdfe reine Feanut Butter, 29c, 
Fancy Wiscaniin Wabenhonig, Wabe, 16c. 
Sicbenter Floor 


20. 


. 12. 
Dugend 


r eis, id 
trinffertig, 


IC 


| 


die in Dielen Banfen bis zum 


| bon 


Fünſzehn Erſparniß-Tage im 
Spar-Einlagen 


Handtaſchen zu 81 
Die neuen Sport Streifen Efferte. 
Feinſte Aus— 
lage in dieſen 
H andtaſchen, 
die es in Chi⸗ 
cago gibt, von 
wa ſſchbarem 
Schuhleder, in 
heller Cham— 
pagner Farbe, 
mit Sport— 
Streifen in 
Roſa rot, Go 
belin blau und arün, 
gefüttert u. mit Bor: 
temonnaie und Spie- 
gel verſehen, die Aus 
wahl zu 


mit Seide 


= 1.00 


Die Preiſe an hochfeinen Anzügen für 
junge Männer und Männer gehen morgen herunter auf 


t und Grocery 
Feine — Lilöre 


Bihite Swen Gatiiornia Wein, Auswahl 
Port, Sherry, Muscatel, Tolay, Claret 
oder Nicsling, 2 an einen Kunden; 
die Sallone, 81.25. 

Jas. E. Pepper, Sunny Brook od. Gucken— 
heimer Rye, Gall. 382.853; % Gll. 150. 

O. F. C., Green Brier, Cedar Brool, Jim 
Gore oder Rodell Elub, bottled in "95 
Bond, Flafıhe. c 
„ Xemp's Lager, Milter’s 8, "Radft. od. Vlat 
Ervort Bier, 2 Dupend $1.85 (50c Rabatt 
für leere Flafchen.) 


Gall, 


Eiebenter Floor, 


d ” 
⁊ eye 
Zigarren 
Ra Banto, reine Habang, handgem. 
die I0c Bulldog, 25, $1.63, oder 10 
für 65c 
. f 
Dulce, 
cas, 


za 


Made in 
vb. 25, 51.38; 
Yaora Puri tano, 

La Dureza, Hab. Shade grown Deck— 
‚latt, 10€ Kerfecto, 10 fir dor. 

Tounriſt Se Straiabt Zinarren, don NR, 
R. Fabrif, 8. 50, $1.45; 8 für 2öe, 

Kubanoia, si. 50, 81.55; 8 für 25 

Lord stelvin, milde Habana, 1dc in 
Ztaniol gewid. Brelidenr Größe, S. b. 
25, 32.10, oder Ye das Stüd, 

Sohn Kusfir, St. 50, $1.65; 

White Bee Sc Sinarre, aus der Can 
3 1 ce wabrif, st. 50, $1.10; u f. 25c. 
. Je Ner, 4 Vi. 280; 2 Naiahpfeifen 
jeei. 

10C Serene 
Iuredo, 4 ij 

nc Sweet 
Boy oder Buzz 


Bond“, Reina Chi- 
10 für Hoc. 
10 für 55e. 


7, St. 


Selvet, Prince Albert od, 
Durbant, 
k 6 


Main Floor, 


Top 
9 für 3 


Blow 


Juli 


15. Inli gemacht werden, zie— 


| SECURITY BANK 


OF CHICAGO 


Milwaukee Avenue und Carpenter Strasse 
— und — 


u —— 


— und 


SECOND SECURITYBANK 


OE CHICAGO 


Western Avenues 


Staat3-Banfen, unter Aufficht von 


James DB, Forgan, von der 


Firft National Bank uf Chicago 


Tffen Montans und Samstags bi3 8 Uhr Abends, 


30g den Tod vor. 


| Bolizift befürdjtete, daß er auf Lebeis- 
| zeit nelähmt bleiben würde. 

Bor 18 Jahren erlitt der ATjährige|, 
olizift James Marous don der Wache 
an der Warren Avenue einen Schlag- j 
anfall und war eine Zeit lang teil- 
weiſe oelähmt. Obgleich fonft gefund, 


überfiand er den Anfall nicht ganz | 


und war nicht im Stande, wie früher 
| Dienft zu tun, weshalb er der King 
Schule an Harriſon Straße und 
Weſtern Avenue zugeteilt wurde, wo 
ler bie 
| beauffichtigte. Bor einigen Tagen er: 
\ ftantte ec wieder und geflern tötete er 
|fich in feiner Wohnung, Nr. 1145 N. 
| Repftone Uoe., durch einen Schuß aus 
feinem Dienftrevolver, da er, mie er 
Freunden mitgeteilt hatte, einen zwei⸗ 
ten Schlaganfall zu erleiden und gänz— 
lich gelähmt zu bleiben fürchtete. 


An Clybourn Avenue und Mohawk 


Straße wurde geſtern Abend dielsjäh- 


rige Martha Dominid, Nr. 1613 Day: |fter fpringen mollte. 
in halbbetäubten Zus |Xerzten noch ber Polizei wollte fie 


ton Straße, 


Schüler auf dem Sr, 


ı bracht, wo fie den Werzten mitteilte, 
fie habe ihren Eltern mitgeteilt, daß 
ſie fih Mutter fühle. Da fie Die 
| Schande nicht ertragen könne, habe fie 

Jodtinktur getrunken. Mariha teilte 
ber Polizei au den Namen eines 
jungen Mannes mit, der für ihren 
Zuftand verantwortlich fein fol. Die 
ı Herzte zweifeln an ihrem Auflommen: 

Um ihrem Leben ein Ende zu ma= 
hen, ftürzte fih geftern Abend bie 
42jährige Frau Anna PBelgmann, Nr. 
5429 N. Afhland Ave, im Lincoln, 
' Park in die Lagune. Der Parkpolizift 
E. Eelberg und Henry Sluner, Pr. 
1539 Wells Straße, hatten jedoch das 
Bochaben der Frau bemerkt, umb der 
Beamte jprang der Unglüclichen fo: 
gleich nad. Erft nad) hartem Kampfe 
gelang es‘ihm, die Lebensmübde, die Jich 
aus Leibesfräften gegen ihre Rettung 
wehrte, an’s Land zu bringen. Gie 
|murde nach dem Deutfchameritanifchen 
Hofpital gebracht, wo fie fich don ben 
'Märterinnen losriß und aus dem Fen⸗ 
Meder ben 


ftande aufgefunden und nad demiangeben, was fie zu ber Verzweif⸗ 
Deutſchamerikaniſchen Hoſpital 2 veranlahte. 





WERD UERFTRULEKR EHI FE ER ED 


Y 


Be 


" 


” 
. 
— 
J 
— 


lei Aitraltionen. 
art. — Allerlei Attraltionen. 
a. — Burleste. 
„Nothing but the Truth.” 
RBair of_ Queens.“ 
„Mr. Lazarud.“ 
dgarten — Konzert teden Nadı- 


db Abend, 
pp, 715 


a sunas-Wenmeiter 
tbiew Bart, — Tfingtau Ordefter 


North Ave.--Jeden Abend 


- Sleine Anzeigen. 


Berlangt: 


Berlangt: 


Berlangt: 


Misconfin. 


Eoal, Lime 


Berlangt: Taglöhner, 


Junger Mann als Waiter, der auch 


Berlangt: 


$9 95 


& Gement Comp., 


Sen und bartenden Tann, 


be. 


Berlanat: 6 junge 


Männer für 


(iinzeigen unter diefer Rubrif 1 Ceitt das 


Männer un) Kinchen. 


Wort.) 


Ein guter gelernter, 

üringer oder Cadıfe, bin auch gemillt 1 oder | 
2 auten Männern mein Gefhäft zu übergeben, | 
mit leitem Anfang, GuS Etegmann, Mauston, | 


1601 9 


Gar 


Zinner3 und Helper. 1817 South 
Dearborn Er. 


Fleiſcher, 


‚ den Tag, „Un ton | 


fefafon 


Ulmwaurlee 


ten= Bor 


+ texrd. Guter Lohn. Fragt nah Rudolph, Bismard 
» Garden, Salited und Grace Er. 


Berlangt: 


Starker junger Mann, um 


in Mafchinenraum einer Sabrif auf der 


vbaãude 


D. 


415 ©. Franklin Str. 


Berlangt: 


Ingenieur für 
rf der Sitdweitieite. 


— Mechaniker ſein 


„Sigh Preſſure“ Keſſel verſtehen. 


Uae Stellung. 
B. Kuppenheimer & EB, 
415 ©. Franklin Str. 


Berlangt: Borters, 


B. Ruppenheimer & 


und D 


Mordweitieite der Stadt zu arbeiten. 
Ruppenheimer & Go 


Trabrifge- 
Muh erit- 


urchweg 
Ste 


ſtetige Arbeit. 


415 S. Franklin Str. 


Berlangt: Bäder, extra f 


Moben Strafe. 


tag, 


— —— 


ber Kühe au arbeiten. 


nur 


Ave. 


Barbier 
2679 gincoln 


Verlangt: 


Verlangt: Porter, um im 


Glarf Straße, 


nen Kontralt. 


14 Weit 


Saloon; gutes 


Verlangt: 
426 


Berlangt: 
2atbington 


Straße 


Berlangt: Guter Mann 


Heim, 


Tefiern Abenue. 


5814 ©. 


1 


o 


b 


— 


ſt 


8 ute 
wWood 


Berlangt: 
Str. 


" Berlangt: Ein 
ınd für Ncparı turen. 


Berlanat: I 


1523 


unge an Päd: 


2058 Noscoe Etr, 


Terlanat: 


eit. Adr.: U. 


Berlangt: Schneider, 
ändige Arbeit. 3739 N 


ddr 


- 


Berlangt: 


weite, 


Hand 


ür 


Samstag 


im 
Red 


Painter und Raperbar 
yerman 


Schub: Re ‚par. ateur 


ce. 


fü 


2357 


auter Schneide r 


erei, 


er 


Bü 


PB. Zraufh, 1108 Jowa Str., 


Berlangt: Gef Ihierw afcher 
Dearborn Straße 


Nunger 


1 ©. 


Verlangt: 


Beethoven Place 


— — 


o 


—_ 


American Loofe 


4316 Gortez Etr., 


n 


d 


mn nn — 


3700 


Freedmanñ, 


‚ 


Mann für Stallarbeit, 


Star 


Freitag. 


Keltauran 
3 


Inn, 


ger 
Etr. 


Zimn 


e% 


Roscoe 


Iriera 


Bauſchloſſer. 


R 


teute 


Erf 


mit 


Beſtän 


Str. 


der G 


an 


Dubugquc 3 


89.00 


und 


Str., 


zum. 
N. Clart 


Buſhelm 
Halſted 


die 


Co., 


1850 N. | 


Sonn 


in 
9 


t und 


1523 


für tlei⸗ | 


700 
friaf 


ter 
Ü 


rbeit 


frfa 


rt Bros,,| 


tra 


Bügeln 


S tr. 


fabru 


Junger berbeirateter Mann als 
fhneider in } —— niabrif, 
7 Abendpoit. 


dige J — 


Be 


an. 


ale: 


N 
\ 


Woche. 
frſaſon 
413 
ſrſa 


Verlangt: Wurftmacer, Stopfer und Sebilfeı E 


220 R. Green Stvabe. 


Gord on 
v 


Berlangt: 
caf co. 34 
Erſte Hand 
nahe 
Chicago Ave. 
Verlangt: Barbier, 
igen Mann. 6239 


Berlangt: 


ördlih bon 


©. 


Ahhle 


Verlangt: Guter 

N. Weſtern Ave. 
Preſſer und 

354 Oſt 47. 


Verlangt: 


Verlangt: 


1603 Tahleor Straße. 


Berlangi: Porter für Saloon. 


Adenue, 


nae 


a 
17 
„su 


Berlangt: Starker 


Eramer’s Bäderei, 3134 1. 


lochen ann, $14 die Woche, 


c 


Berlangt: Guter Kerter, 


Berlangt: 
uitsbäd 


Erſte 


5037 


e Hand gut 
u, 209 
23. 29, 


Berlanat: Schuhmacher, 


Deitern ve, 


Berlangt: Selfer, an Gifentreppen und 
Fronts zu arbeitcıt. 


Geſchirrwaſcher, 


Berlanat: 


1234 %. Clark Etr, 


ft 


zuberläifig fein. 
beit für tüchtigen Mann, 
Sandichrift und mit 
ien 5 Jahren gearbeitet. 


Berlangt: Eofort, 
errabmen und Caib: Jabrif, 
Guter X 


zo 


Angab 


poſt. 
Verlangt: Junge, Wagen zu fahren für einen 


blinden Manır, 


beriicht; 


4 


aufragen zwifchen 3 


Kinder. 
a nad 6 Uber. 


Orders 
beifen; 
borgezogen, 


1647 
t: Porter, 

$12 die Nöodhe 
etiger Plat: muß 


Berlangt: 


und 4, 


Berlangt: 
21 Flats, 


Sanitor, 

Union⸗Lo 
3235 

edaie. 

Berlangt: 

auszutragen und 


4425 Montrof 


er 
Place, 


vrehmann 
1 

Gafesbäd 

stildare 


feiner 
ınd 


Caloonporter. 


A 
x 


in 


H 


eiı 
Te 


2457 W. 


Mann 


gr manıt ir 
Mu 


c, 


Udr.: 


der etwas 
che; feine 
Empfeblungen 


erfabrener 
bır, 
Franklin 


Junger Butder oder 
( en im N 
einer mit —— im 


e 


fofort, 


N. Srcen 


A. 
Jı be,, 


PBlagß für 
Ave. 


uſhelman, 


Straße. 


5909 


Büderet 
alitcd 


ier der 


59 


eir 


S. Ha 


Gates 1 
awt 


4 


21. Blac 


Türe 


wo feit 
* 373 
W. 27 


Mohawl S 


vom B 
Zonntac 
babeı 
170%. 


Manı 


Ren 
Bloud. 


(inleger). 


Str. 


oder 


nüchtern 
bh und beitändige Ars 
Nachfragen in eigener 


> 


Blod., 


ma 


rt Sir. 


Kofi ‚ns i 


anitäns 


Niemeier, 


ſofort. 


Sofort, Geſchirrwaf cher oder Koch. 


Racine 
frſa— 


an Brot. 


ı weni: 
Ited tt 


ınd Wiss 
horne. 


irfa | 


N. | 


733 


e. 


Frau. 


Fen 
und 


ll, 


den lebt 
Ahend⸗ 


frſaſon 


artenden 
X Sarbelt; 
Nach 


—5 y be, 


M Steine | 
Nachaufragen in | 
nabe | 


Junge, 
eatmarfet 
Ichueiden | 
die | 


um 
zu 


chmt 


eEliton Ave. Ear bis Montrofe, dann Trans ter, 


Board; guter Lohn. 


ter. 


2 


: Cofort, erfahrener Po 
'Randolph Eir. 


Berlangt: 


Berlangt: Paſtry Shop 


Nirt 
Bict 


Verlangt: Erfahrener 
2729 DOgden Ube, 


272 


Verlangt: Porter, 


50 Arbeiter 
die richtigen 


Berlangt: 
obn an 


Übenue, 


gen: 


Berlangt: 


1458 School Str. 


Verlangt; Junger Mann, 


Helper, 
Hotel Sherman. 


tier, 


Himmer 


9 9m 
832 W. 


ycle Reparatur art beis 


über 16 Sabre ait, 


Saloon- Sefhäft gu erlernen; 


Berdienft. 


Harrh Hartt, 


Stunden ver 


b 


Minis Novelty Co, 


565 Madifon tr, 
für Car Sho 
Perſonen. 
PVennſylvania Railroad Shops, 55. und 


Zu 


Lohn gleich 
Udr.: W 286 Abendpoit. 


eriengen e 
Normal 
ftfa 


Junger deutfher Mann für Porter 
und Morgens binter der Bar belien, Nadaufra: | 
fifa | 


friafo 


Berlangt: Bufhelman für neue und alte Arbeit, 
3769 Droadwan. 


Verlangt: Maſchiniſt, 


Berlengt: Carpenter, 


Berlangt: Arb 
Tag. Stetige 
Watertown, 


ach, 
Berlangt: Affemblers an 


22 


22 


ande unñd Finiſhers 
ixtures, Show Caſes, 


Einzelheiten: C. 


Show Caſe Co., Plymouth, 


Bei 


richten. 


Berlangt: PBaufchloffer, 


25, 


Er, 


Verleng:: Aufmärter in 


Der 


n eriter 
714 ©, Dearborn 


704 


Grund:Arbeiter 
e Arbeit, 
Wisconſin. 


5 Hleinen Zeilen. 
©. Green Str, 
Berlangt: Gute Cabinet Mafers, 
an Pant, 

2 ipesieller 
w, Sanitäre up- to:date, Yabrif, auter Kohn. fte 
tige Arbeit für die richtigen Leute 
bollen 


3. 


Klafie D 
Sir. 


Madi 


W 
W. 


auf 
Ed. 


Stor 
Arb 


Kade 3 


Wisconſin. 


l Arbeit 
lann. Central Architectural Iron 
Weſt 


Wor 


Reſtaurant, 
Nachzufragen 1651 Wells Str, 


varı 


) 


ann, 


Er. 
1rla 
N, 10 
Reichen 
j16-13% 


fon 


Maſchinen— 


Difice 
u, f 


e, 
eit 


Adreifirt mit 


itture & 


Si! | 


auslegen 
15, 3105 
—ı10 


fofort, 
doft 


Verlangt: Schneider an neuer und alter Ar— 


eit. 53004 Broadway. 


Verlangt: Bartender; 
Sofort nachzufrage 


üngton Heigbts, Ill. 


Wagen. 


Mechaniler. 


— 


Verlan 


hei 


ge Arbeit, 


n. 


F. St 


dofr 


muß Porterarbeit ver— 
Ar⸗ 


orch, 


dofr 


Blackſmith Finiſhers an Trucks und 
158 Eaſt Grand Abe, 


dofrfa 


Berlangt: Mafchinen- und Vaufchloffer, ſowie 


usgetreten find, erhalten 
a die „Nrbeiterhilfe“ > 
La Ealle Str. 


die aus Siriegämaterial-Induftrien 


ivftenlo3 Etellung 


J. 


Vincent, 


160, 
1209’ 


| porzuarbeiten. 


ı gen: 


hun ng 


IX 


| ribligen Mam 


| Mabinerh 


im! 


Ede 


11815; 


| zugt. 


d 


iria | 


Stores | 


| Ri 
1 oder 
| Mdr.: 


| being, 


| 
und | 
frfa | 


| oder 


terarbeit ſucht 


nach 


dofrſa 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Verlangt; Guter, Wann für Fabrilarbeit. 


lius Sen & Co., 1417 Altgeld Str. De 





Verlangt: 
at, für Wurft-Fabrif, 
1743 Larrabcee Str. 


Berlangt: Butchers. 
1743 Larrabeee Straße. 


N Einige aute Baufchloffer. 
Gentral Urditectural Iron Works, 
27, Etr. 


Sohn Hebel, 


Kohn Hebel, 


3il 1wæe 


Verlangt: 
Lohn. 
Weſt 

Verlangt; Ein Barbier für ſtetige Arbeit, — 
Mirlo Vadiina, 1149 Weit 18, Etr. midofr 


Guter 
3105 
—ımo 


6 Tage; 
midofr 


Verlangt: 


$9, 6309 
erlangt: 
Erfahrung; 


Erfabrener 
Co, Halited 


Küdenmann; 
etr. 
Gordon Feeder, eins oder zweijühr, 
$7 wöchentlich. Gelegenbeit fih cm: 
Zu erfragen: 16 Na Vafbinaton 
Floor. midofr 


Straße, 5. 

Verlangt: 
in Bäckerer; 
Lernen. 


Guter Junge mit ettvas ‚Erfahrung 
ftetige Arbeit; guter Plag zum 
Nachzufragen K329 Abendpoſt. mdofr 


Verlangt: Einige Männer in einem Eisbaus, 
50 Meilen von Chicago, zu arbeiten. Zu erfira 
Detting Vro3., 1725 Weit 15, ©tr, 


Berlanat: Arbeiter, 
fünnen, Zu erfragen: 


Baurbolz umaebeı t 


die mit Ba 
Belmont Ave 


3358 


Gliwe 


erlangt: 25 Car Shop Arbeiter; 
die richtigen Perſonen. Zu 
& St. L. Eiſenbahn, 57. Str. 


qauter Vol 
erfragen: K 

und Hohne de 
midoft 


für 
C 


_Verlangt: 
Waaren, 


Ne 


unaer Mann zum 
Halited Sir. 


Paden 


J 


15 


12 midoir 


Kommt fertia 
Str. 


rlangt: Wurſtmager. 
Arbeit. 1215 S. Halſted 
Sofort, guter zweiter 

Vinon Garden, 


Verlangt erfabrener 
5120 Broadwah. 
midofe 
auter Bladimith für 
& Baumbardt, Niles 


Serlangt: Ein 
beit, Honemaun 
AT inois, 

Berlanat: 
volf, 1757 


x 
Verlang 


und 


Aenge 
be 


umge in Püderei zu belfen, 
tguſta Straße. 


9ı 
All 


H enry 
W 


t: Erfahre 
nurant 
324 


Clart 
Berlangt: 
eſtnut. 
Verle F at: Zuberläfliger, fräf 


tiger Mann 
Hilfs ping el ti; gute WSelenct 
Adr. £ 


Eum Hman 
Office, 


ener für Hote 
ztewar 


Strafe. ' 


srelte 


Sg. 


DS 


rt "1; IF 
Januorbeffer. 


© 


bil nbeit für 
626 Abendpoſt. 


Verlangt: 
und Board. 


Janitor-Helfer, ſofort, Lohn 8 


4925 Calumet Ave. 


ementarbeiter, 
g von 
Arbeit. 
Indianapolis, 


mit 6 
untdachzieg 


Coner 


Erzeug 
tleitae 
Co. 


Si Eri 


Yen 
alter 


‚nd, 


Yoi 


Verlangt: 


Nachtloch, 811 
North 


ver Woche. 
—* 


Berlangt: Staäarkter, junger 
einzupaden,. 1021—25 Kill 
und Yincoln ve, 


kann um 


Nve,, nabe 


Möbel 


Sheffield 


Heli; 


nialle,; X 
Leſt 


Barbie 
übe 


Verlangt: 
Hälfte 
Straße. 


von 


Harriſon 


eriter 
—181 


Varbier für 
bielleiht aud 
wohnen. Bor 


69060 South 


rlangt: Junger 
8 b ſtet 
ile 

ends. 


uprecher 
Robey Str. 


Jungens, über 16 Jahre 


—— | 


| Ylbends 





midoft | 


n| 
DB. 1 


bon 
| 


„‚aute |: 
midoir | — 


ıtter, | 
tele | 


| Sairfielt 


doft | 


| 
doit | 


Verlangt: 
Webſter Ave. 
Verlangt: Junge Männer, 
116 W. erior Str. 
Sofort me ebrere Arbeit er in ber 

kadaufragen am Lumber Yard Eing yanıg 
Harris Bros, Co, 35. und Iron 





6 
dofr 


Ubbügler an Shop:Hofen, 


Schreiner bevor 
— ofrſaſe 


Sup 


n 
Verlangt: Yuml 
Yard 
bon 


tr 
zil, 


Berlangt: 


Männer und rauen, 


| (Anzeige n unter dieſer Rubrit 1Cent das Wort.) 


rlangt: Kleine 
Srbuude, 


. 804 


Familie als Janitor in 6 
4 gcheiste im mit Yad 


llingalion Mldbe,, 2, Slat. 


Bezah 

2 Berlanat: 
einem 
gebung 
Leute. 


Ehepe für allgemeine 
dinghaus auf dem Land 
Chicago. Gutes Heim 
Adr.: O. 609 Abendpoſt. 


——— 


in Um 


*7 
Bodr 


von 


— 


— 


Geſucht: Zuverläfjiger Bartender, 
Arbeit ſcheut, ſucht Stellung; 
113 Goethe Telephon: 

Geſucht: 
ſucht ſtetige 


der 


beſte 


Eir., zu yerior 1906, 


Junger Painter. umd 
Arbeit. Adr.: O. 605 
Geſucht: Guter 
Stelle. Schmidt, 


Abendpoſt. 
, berbeiratet, jud 
Urmitage be, 


Brotbäder, 
4342 
Geſucht: Vartende 
& 

- Diveriey 41 


rt fucht Eielle, 


‚4, frſa 


Geſucht;: Verheirateter, 25 
fer aus Curopa ſucht ſofort 
N. Long. * Diverſey 


Tel.: 


Geſu ht: Guter 
beite 


Einpfehl lung. N. 


Se Achte 
Erfahrung 
adet 


Jahre 
Stelle 


2364. 


alter Schloſ 
an Trucks. 


Cafes 
142 


iſcht Arbeit, 
Con BEI. 


bäck 
6 


er wü 
Eid Be 
Suter, flinfer Vartender, mit 
jußt Stellung, gebt au bh aufs 
618 Abendpoſt. 


Irgendwelche 
Freeman, 


Arbeit. Frank 


2000 Auſtin 


Gefucht 
vin, c. o. 
Geſucht: Erfahrener nüchterner 
erfahren in allen Reparaturen, 
cimining uſw. ſucht ſtetige 
pfehlungen. Adı.: N. 541 


a» sid 


Sanitor (35), 
Painting, Cal 
Stellung. Gute Em 
Abendpoſt. frſon 


Gefucht 
Rolls ſucht 
Straße. Telept 
Gefucht; Erfler Klaſſe 
olls ſucht Arbeit: gute 
is zum 15. ds. 
179 Aber 


e Hand 


ellung. 


an Brod 
4219 


Bäcker 
Tihus, 
6098. 


und 


ar 


Bäder an Brot 
Empfehlungen; 
Aut beit, 


zuagarl 


und 
fofort 
Geſucht; Deutſcher 
Burſtmacher und 
G. Biedof, 131 


usTl. 


Qutcher, 
Beefboner, 


Erie Str. 


nder, guter 


tige Arbeit. 


Storet 
ſucht ſt 
W. Phone: 

frſa 


CH ucht: 

der dritte 
— 822 
3489. 


Ein Räder 
H and Gales 
rt de, 


North 


ſuch 


an oder 


M 


xchepl 


Sefucht E 


Exvpert i 


ſche er Mann mittleren 
Glas und Porzella 
Empfeblungen; 4 
inſteingut Kr 
gearbeitet. 


<IL, 


Deui 
tt Electric 
ſucht 
einer der belant 
ſtändefabrik Deurfih 
Sdaffer, 3701 9 


Bee. 


ich 


ai 


t, Salitcd ril,110% 


Schrht . GC 
wünſcht Stellung in 
Gruppe kleiner. 
‚ Abendpoit 


Geſucht: 


Janitor, 
große 
I 


verhe 
Apartment 
zeugniſſe. 


ach 


rfahrener iratet 
ur baude 
Beite 
37 


wi 


Guter 


Bartender, 
toll 


telle. 


verrichtet auch Por 
Adr.: N. ndvoſt. 


6b 
47, Ab 


g | 


dofrfa | 


ttia | 
in | 


für paffende | 


tellungen fuchen: Männer und Knaben. 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 1Cent das Wort. | 


Referenzen, | | 
Bayer! hanger 
t | 


Kann Tochen, | in 


1rjajon | 
| hbamdlımi 


Adams | bu 


superior | 


Hilfe 


dofrſa 


Geſucht: Tüchtiger 
Stelle. Stein, 1824 


Geſucht: elle in 
an der Bar aushelfen. 


Straße. 


—— J 
hawt Str. 


Mo doir 


Saloon als ort er, 
Zwibus, "136 2 N. Robed 


et r 
<i 


Geſucht: 
Ihuftiaune 
Woche 
poſt. 
Gel ut: 
an Brot, 
su arbeiten. 
Gefugt: 
beiiere 


eine 


1 


Junger Mann fuht irgend Be 
Abends md einen Tag 
‚ aud Sonntag. Adr.: 28, 5öl, 


Bäder fucht : 
Rolls und Cafes, um mit 
Zel. Drover 9669. 


<telle als 


> 


d Hand 


in 


ritte 
Boß alle 


Tinner Klempner wünfe ht irge 
Sniide-MIrbeit. 610 me 


Blur bi 
midofria 

Geſucht: 
ſfucht 


Hand 


DL 


De 


dritie 


Sir, 


Ic Calesbäder, zweite 
Stelle, 3. Pavay, 334 


aute 


tar 


EEE 


Verlangt: Frauen und Mä-den. 
(Anzeigen unter dieler Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Laden und Sabrıten. 
Mädchen, über 16 Sabre alt, 
Arbeit zu ex ——— Nur die 
wird angeſtellt in der feinſten 
der Welt. 1730 Greenleaf Ave. 
Nogers Kart 1. mi 
Junge Dame mit green ig als Ver—⸗ 
Confectionary Store. 3201 Ful— 
midofrſa 
ieibernetecnu 
ſtetige Arbeit. 1205 
midofrſa 


Verlangt: 
Laundry⸗ 
beſte Hilfe 
ſcherei auf 
Zelepbon: { 

Berlangt: 
fäuferin für 
lerton Avenue, 


um 
aller: 
(ls 


ja 


W 


Verlangt: 
als Helpers; 
Co, Xamwndale 

Verlangt: Frauen für beitändige Arheit. ss 
die Woche im Anfang. Eamitag halben Tag Xr- 
beit. Yrintat Kappe und Schürze, 7:30 Borinit 
tags. Kelling & Karel Co, 217 W. Huron 
Etr,, ‚wilden Wells und ——— mi—la 


Klaſſe 
Lohn; 


Eriter 
auter 
Abe. 





Berlangt: Fünfzig Mädchen, in EandyFactory 
zu arbeiten; große, belle, fonnige Räume; ge 
funde Luft: guter Lohn, 

Bunte Bros. 720 W. Monroe Etr. 
30inim& 


Verlangt: Erfahrene Eiirt Operators. Berci- 
bal B. Palmer & Co., 367 W. Adams 2 ; 
o—jon 


fıtcht dauernde | 


ann Brose) 


doft | 


Abends | 


midofr Fi 


end eil te | 


»- 
18 


| 
ad 
|: 


| Bahı 


Kaiſerhof, 


— 


Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 7. Jult 1916. 


Berlangt: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.) 


Läden und Fabriten. 

Verlangt: Junges Mädchen in 

Laden zu, arbeiten. Emil Schacht, 
lington Ave. 


Dry Goods 
1900 Wel—⸗ 


Verlanat: Erfahrene PBreiferinnen in Bärberet, 
auter Yohn und ftetige Urbeit. 2421 N, Wejtern 
Abenue. frſamo 


Verlangt: Tüchtiges junges Mädchen als Ver— 
füuferin und für allgemeine Arbeit im Delifar» 
effengeihäft. 2604 N. Clarf Str, frfa 
Verlangt: 
ſtetige 
Straße. 


Mädchen, erfabren im 
Arbeit in Mantle-Fabrif, 430 


SHandnäben, 
S. Green 
irſa 


Verlangt: Erfahrene Baſters 
nüberinnen an Damen-Mäntel, 
corib- Avenue. 

Ber! langt: 
tican 


Weſt 
ttia 


Ame⸗ 


1934—36 


Erfabrene 
Novfe Leof Co., 


Bindery 
121 R. 


Mädchen. 
Green Str. 
Junges, ftartes 
von 6 bis 10 Uhr im 
4403 Brondmway. 

Verlangt‘ 25 Müddeın, 
Zajiel 3 (Duaiten) zu machen, 
nen auch PBlag befommen, U. 
Dunn Eugenie und Hammond 


Itlich von Sedgwick. 


Verlangt: Mädchen, um 
Delifatejienladen 
amszubelien, iria 


Ornamente 
umerfahrene Ion 
B, Siedler und 


etr., ein, Blod 


um und 


Junges Mädchen, für Store 
etwas von Muſil verſtehen. 
Halſted Str. 


jerlar tat: 3 
Dur 
1566 NR. 


Erfabrene Seidenwinderin. 
on Pa r Court. 


Verla Free⸗ 


friafon 
en, das polmifch umd englifch 
ei zu beifen. Henry Wolf, 1757 


ngtl* 


55 lini 


biallpavier zu for- 
»n verdienen $8 
Gumbrisiy Bros, Co,, 

il3,5 9 


5, 74 


für Bäck 


: 50 Frauen, um A 

fabrene Sortirerit 

und meDdt, 

Union ve, 

Srfabrenes 
Abe. 


Mädchen 


erla⸗ 
dofrſa 
einer Fabrit zu ar 
Arbei 116 Weſt 
dofrfalon 

: I Stripper, oder 
'ornen; muß über 16 Sabre alt fein. 
ztraße boit 
Ein junges idchen, 
m in einem Zigarren-, 
» zu arbeiten; eit 
bit md Deutlich 

t. 108 Fullerton 


Mädchen, in 
und ſtetige 


16 
bandı 
‚„ bus 
oder 
ide, 


18 
No 
in der 
polniich 
dir 


Serlangt 
e all 
uſw. 


i 


5 

a 

tion 

“adbarla 
() 

Bäderet. 

Dot 


G rjal rened Mädchen für 


3 „Branden“ und YIne 
dern utllinerbiedern 
fowie erfahrene Arbeite 
u. 121 %, 

bo, 


rt 
Beierle midofr 


Haus ern 

» Köchin in ungearifhen Ro 
Yan duren Sir. nidofr 
guter Lohn; im 

uren Er. modofr 


muB tochen | 


urant, 
Serlanat: Küchenmädchen; 
Neitaurant. 204 Xseft Ban B 
Berlanat: Frau „Jür Hausarbeit; 
önnen, 1300 aplewood Ave. 
Verlangt: Mädchen 
d Ave., Top 


t 


rt 


v09 So. 
mdofr 


Hausarb 
hinten. 


für 
Floor, 


eit. 


Luth., Haus⸗ 
» tinper. 89 die 
in Händen der 
Nichard Sande, 
midofr 


„ 


für Küchen 
Reftaurant, 
midofr 


d Frau 
rant. etdy'S 


ädchen für 
2. Apt. 


zweite Arbeit. 


für allge— 
— Apartm. 
midofr 


Verlangt: 
teine Hausar 


Mäd 


348 E. 48 


Kompetentes 


de 
beit, 1 t 


* 
E 


r 


Verlangt: ausbälterin 
Sırfer 
Alter 


für 
Lohn. 
u. 


älteren Mann 
adreſſiren 
unter K 

mo 


Zu 
w. 339 
fa 


rlangt: Köchin 
ji straße. 


und Geſchirrwäſcherin. 807 
21ıl,10X% 


Al 


ädchen oder 


Frau mittleren 
ti, alties Heim. 
ıhaufragen im Store, 
dofr 


Er 
dofr 
arbeit. 
fleine 
Lohn 

1049 


ite Arbeit. 3 


AND 


Wen Tier Haus 
Köchin fein, fiir 
Drei Erwaufene, 
Empfehlungen verlangt, 
Ave. 


Geſundes Mäd 

tuüchtig und gute 
—— Familie. 
if be, 
Sacramento 


x 


Madchen oder 
itreß r ‚3962 


Franu 
Lale ir, 


für Dining— 
dofrſa 


en für allgcınc ine Hausarbeit. 
Aloe ‚3. SFlat. doiria 


Verlang Made 
4897 Foreſtville 


Verlangt: 


1842 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Foreſtville Ave. de rſa 


H. Pauly, 109 Str., 


iner Familie 
partment. 


Dit 57. 


„rau 
Parl. 
aſche 
und gute 


tiller, Monroe 


Hausarbeit. 
Muß einfach klochen können; 
un autes Heim, gute Be— 
Lohn Euch genügt, telepho— 
1000. dofrſa 


Berlangt: 
Norwood 
leine 


für allgemeine 


9 


ſoſort, 


$10, 231 


Nachttöchin Iselt 


doit | 


Zofort, 
Weſt 


Köchin 


Madiſon Str. 


Delitateifen: 


für 
kädchen für allgemeine 
Arztes; guter YUrber 


Telephon: Humbe 


Haus 


Ein fleißiges Mädchen für 
sarbeit, zivei in der Familie. 
iner nahen Vorſtadt. Bitte 


27 Madiſon Str. 


Verl allge: 
Hi 
le! 

dofr 


angt: 


c allgemeine 
5816 


Hau 

Kenmore Ave. 
dofrſa 

um bei 

ſchlafen. 


Verlan at: 
un mi 
val ev 


Mädchen 


Hauſe 


erlan at: Reinli 
iche Stau ımm am meb 
Woche auf ein kleines 
gewater 8581. 


vproteſtanti 
tagen in der 
achten. Phone: 
dofr 


Kind zu 


De 


Verlangt: 
im 


Mädchen für 


Mirfarat 
Suderel, 


ısarbe it 
2716 North 


und 
Avoe. 

dofr 

eHausarbeit, 


22 Ykontro! 


doft | 


für Dining 

n in lleine mKlub 
He keile mach 
Auto 

am 


au Dels 
Het, 
Phone: D 


Hausarbeit 
Sutes 


Handarbeit, 
e. Nacdhaufragen: 6035 
mi 


allgemeine 
ſen 


Frau für 
3 Erwach 


erfahre ne hochdeut— 


Zuverläſſi 
i ıSarbeit: 


nt 


Hotel, 


Tel.: 


6jlimk | 
| Emvloyument VMUgench, 


{ dermädech 
Kind ein 
alt, in North 
not wendig. Zu 


1217. 110, 


V serla 
It, für 2 
Monate 
nit 


nat: Sind 
das 

adt, 

bei X 
Dearborn © 


) Voͤrſt 
erfragen 


mmer 


Sınacz Mädchen um auf Kinder zu 
salhen,. Kein Soden, GutesHeim. 
131 €. Str., Bhone: Drerel 
dor 


53. 


‚VBerlangt: Mär Ichen für allgemeinegausarseit. 
4746 ©. Aufl ind Avenue. doft 
erlangt: dchen 
Sein; fein W iafche 1 


für Hau: arbeit; autes 
oder Kochen; kleine Familie. 
Simon, 2700 <a ramento Ave., nabe Wil 
waulee Ave. Belmont 99890. dofr 
iin 
Serlangat: Sausmädden für Ieichte Hausarbeit 
und auf Baby —— Harry Gordon, 1304 
©. Kedzie abc Gilt 
sarbeit, 
‚ira < 
Sunnd 
midofr 


Rerlanat: Inädcher n für allgemeine Hair: 
ohne waſchen, 86.00, emp! eblungen, 
F. Hirſch, Magnolia Ave, Phone: 
fide 8576, 


Berlangt: Mädchen oder Frau für Hausarbeit. 
12 Ogpden Abe. momidofr 
Verlangt; Frau mittleren Alters für Haus— 
arbeit, nicht über 50 Jahre; gutes Heim, klei— 
ner Lohn. 6120 Michigan Abe. Tel. Engle— 
wood 3211. biulinwæe 
Berlangt: , Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in lleiner Samilie. 1106 Afhland 
Blod., 3, Flat. "bone: Sceley 4649, 


3. 


n 
ot 


Veringt: Mädchen 
in Heiner Familie, 
2615 N. Zcob 


ir allgemeine Hausarbeit 


| ‚Flat; guter Lohn. 
aan Wlba. 


leines 
Kr, 


und Rnopfan: | 


TIL2W& ! 


und | 
Belig | 


2Sabafb | 


5iltivk | 


445 | 
midofr 


ml) 


dofria | 


müdcen für allgemeine Haus sarbett | 2 


arbeit | 


ıter | 
Ibrt | 


sarbeit | 


als | 


In 
al 


iverich | 
5ilimk | 


doit | 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter.diejer Nubrif 1 Cent das Wort.) 


Handarbeit. 


Verlangt: Sunges Mädchen für 7 Monate altes 
Kind, bat leichte Arbeit; Tann zu Saufe ſchlafen. 
Mrs. Uhl, 6242 South Halfted Str. 





Berlangt: Eine aute Lundlödhin, oder ein 
Mädchen, das Kochen lernen will. Kırrze Stun 
den. Guter Lohn. A, Schaedel, 3165 Grand Abe., 
phone: Belmont 346. 

Berlangt: Gutes Mädchen oder Frau für alls 
gemeine Hausarbeit. ‚MeGee, 543 Velmont Ave. 

frſa 
Schruvpfrau für Apothele. Täglich. 
1447 Morſe 


Verlangt: 
Muß in der Nachbarſchaft wohnen. 
Avenue. 


Verlangt:; Junges Mädchen für leichte Hausar— 
beit. Gutes Heim für Mädchen das willig ift au 
lernten; feine Kinder. 3911 Lincoln Ave., zwei— 
tes Flat. 

Berl angt: ANlleinitebende ältere Frau a 
bälterin in Wittwer FZamilie don fünf Eriwad)- 
fernen auf einer Sarın, Erfahrene vorgezogen. 
Sutes Heim. Lohn $4. Daniel Reffer fen., 
R. Nov. Sheridan, Luc Salle Co. Illinois. 


Verlangt; Mãdchen für allgemeine Hausarbeit 
in fleiner Samilie, 4901 Rice Etr., 1, Flat. 
frſaſon 


R. 


Verlangt; Eine gute Frau um Wöchnerin auf: 
zupalien. 3805 Ellis Apde., nabe 39, und Got 
taae Grobe Ave,, VBafement, 


Berlangt: Mädchen fiir Hausarbeit, $5.00 die 
Tode. 2200 N. Kim ball Avenue. fria 


B erlangt: 
rabce <traß 


Mädchen für. Haus arbeit, 1857 


Lar⸗ 


erlangt: Mädchen oder junge Frau 
bis 1 Ubr am ZTiih aufzumwartern, 1417 
ton Avenue. 


bou 11 
Fuller: 


Berlangf: Gute eriter Kaffe Köin, 
$12 die Woche. Bezahle das Fahrgeld 
H. Terien, Souty Shore Hotel, Yale 

Wisconſin. 


810 bis 
Mrs. A. 
Geneba, 

frfafon 


Star Inn, 1528 


Berlangt: 
„ Klarf & 


Schrupp frau, 
Strafe. 


Ned 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
loben und erſten Floor bejorgen; Teine 
wäſche. Frieſtedt, 6006 eridan Road. 
Mädchen für 


W 


3335 


>} 
zur 


B srlanat: 
arbeit, 
Berlangt: Gutes 
Hausarbeit umd im 
zwei im de T —— e 
für richtiges U 
mont Avenue, 


leichte Haus- 
Lexington ei. fria 
Mädchen oder Frau für 
Bäcderladen mitzuhelfen; 

: fein waschen; guter Lobn 
Nadhaufragen: 1038 Bels 

Irla 

Verlanat: Erfabrene Nurrfe für junges Baby, 

Norddeutiche bevorzugt, Empfeblungen, Mor. 
| N 003 Abendvolt, 
He 

Neftern 


„Funges 3 
3.5 Ellins, 


Frau für allgemeine 
Mrs. Roſen, 1244 M. 
frſa 

Beauffichtigu na eines 

bei leiter Arbeit, 


Verla nat: Mä dchen oder 
irbeit. Zu erfragen: 
beine, 


nat: Mädchen zur 
und zur Mitbilfe 
E merald Ude. 
Serlangt: — 
Shicago. Stetige Stelle 
Lohnanſpruch 
Abendpoſt. 


Verla 
Baby 
7956 


für Boardingghaus,, Kahe 
für richtige Perſon.— 


und Erfahrung. Adr.: O. 604 


Frau mittleren Alters, proteitans | 
tif; mu enalifch, fprehen; um älterer Frau 
anfzıttvarien und ſich ſonſt nützlich zu machen. 
Keine Wäſche. 4505 N. Albany Ave., Flat. 


Verlangt. 


Mädchen für 
Referenzen. 
Park 


VBerlangt: Gutes vroteſtantiſches 
aligemeine Hasarbeit. Guter Lohn. 
11246 Longwood Drive. Nehmt Morgan 
Car bis xongt vood Drive, 


arbeit 


2. SU 


. 


Rerlanat: Mädchen für allgemeine Haus 
in kleiner Familie. 5319 Calumet Abe., 

Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit. 57 per Woche. Nachzufragen in Meatmar— 
let. 3516 Fullerton Ave. 

Verl anat: Köchin in Saloon, 
Ubr. 1 342 N Halſted Str. 


von 


in Bäckerei, drei 
guter Platz für die rechte 
Rac ine Ave. 
Gmes Rüden 
lann —8B 
Michigan, 8, Sloor. 


PB 


Er: | 


. 


erlangt: Haus sbälterin 
wadjene, Fein waldeıt; 
PBerjon, 7% zitd 


allgemeine 
109 57. 


für 
ſchlafen. 
Paulh. 


Berlangt;: 
Haus —J 
st, Ece 
Berlangt: Köchin für 
905 MR Halfted Straße. 
erlane 2: Mãdchen 

tes nadihen, muß 
auftragen zwiliden 9 ır. 
’, Eiamuit, 4501 Grand 


< 


ſinebluno. Kobuſch, 
friafon 


für H 3arbeit als z43wei— 
Empfehlungen haben. An— 
12 Uhr Vormiltags, Mrs. 
Wldd,, 1. Apt, 
für 
<tr. 
frſaſon 


„Einfache ‚ fStarfes N 
7 die Node. 713 


Berlangt: 
Hausarbeit, 


taochen 
Weſt 47, 


Berlanat: Eine äl Itere Frau für leichte Haus: 
arbeit, $3; nutcs Heim, Leine Xtüfche. 2104 
Fremont Eirabe. 


Verlanat: 


Mädchen für allgemein e Hausarbeit, 
fein toalchen, Wiädchen, das ich beihäftige, be⸗ 
lomimt eigenes Zimmer, Privatbad. Nur erfah— 
rene wolſen vorſprechen bei Mrs. W. H. Gar— 
vey, 5114 Ingle slide Ave. 


Verlan at: Deutfehungarifches Mädchen ald 
| Sejbirrwäfcherin in ungariihem dteltaurantt. 
545 Milwautee Ave. frſaſon 
Verlangt 
ſort. 1503 
Berlan at: Frau 
meine Hausarbeit. 
Straße. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit. 4731 Michigan Ave., Apt. 





Gefchirrwaſche rin oder Köchin, ſo⸗ 
Taylor Str. 


mittleren Ylters für 


Mrs. Dacobs, 3823 


alle» 
Klart 


N. 


Jr 





Berlanat:, mä dehen für alt. gemeine Hausarbeit 
und in Väderei zu helfen. 4014 Armitage Ave. 
| fvfa 


Mädchen, am Tiſch aufzumwarten, 
1130 Wells Str. 


in | 
fria | 


Verlanat: 
diener Reſtauraut. 


Frau 
ch WR 


W. 


Geſchirrwafchen in Ne: | 
Zde, 


b Berlangt: 
ftaurant. 


zum 
Norib 


Küchenmädchen. 715 
frſaſonmo 


Verlangt: Kräftiges W. 
North Ave. 


allgemeine 
Montroſe Blyd. 


Mädchen für Haus 


Waſchen. 848 


rlangt; 
lein 


ar: 
beite 
Yerlangt: QSunges Mädchen für 
im CandyLaden mitzuhelfen. 
ſornia Ave. 


Haus ;arbei t 
id 1105 North | 
| Cali 


B jerlanat: 
| Haus arbeit; 
erfragen: 


Sut 3 
mit I 


2512 


Mädchen 
aſchen; 
No. 


für allgemeine | 
Kohn $7 wöchentlich. | 
stedzie Blvd., 1. Ant. | 
frſaſon 


ou 


Verlangt 
in kleiner 
Apartment. 


it 
2. 


de ben für allgemeine Hausarbc 
Ssamile, 6148 Couthpart — 


deutſches Mädchen für | 
ar guter Kohn ud | 
hool Str. ſrſa 


Verlangt; Junges 
Hausarbeit und wei 
gutes Heim. 1458 


Verlangt: 14—16 
leichte Hausarbeit 
Nachzufragen: Mres. 

Avenue. 


Jahre, altes Mädchen für | 
bei finderloſem Ehepaar. 
Lechner, 4911 wWeſtern 


sy 
„is 


| $1.0 


t 


Reſtaurant. 

Alm | 
704 | 
friu 


Verlangt: Geſchirrwäſcherin in 
I 1456 Milmwaulce Llvenite 


Ba 


ei Zweite 
Madiſon Straße 


B für Reſtaurant. 
R 
We 


Mädchen bon nettem Ausſehen als 
Dinner Waitreß in unferem Privat-tteftaurant; 
muß Grfabrung haben. Sofepd T. Ayerion & 
zon, 16. und Nodwell Str, dofrſa 


Be srlangt: 


Berlangt: Piädchen für allgemeine Hausarbeit. 
718 dans Straße, frfa 


NM 
We 


Stelfenvermittlungg Büros. 
(Anzeigen un: er biefer Rubril 14 E18. die Beile) 


Verlanat: Frauen und 
häufer, Reflaurants, 


für Privat 
Metropolitan 
Ave., "Phone: 
6iniw& 


Männer 
Hotels uf, 
513 North 
Diverfeh 2132. 

Beſte Stellen täglich für. Münner, 
Frauen und Mädchen in Fabrilen, 
ftaurant3, Caloon3, Farmen uf, 

Hdvance Emplopyment Erdange — 
2. Floor. 179 W. Wafhington Str. 
28mi“æ 


Knaben, 
Hotels, Re⸗ 


Deutſch ungariiches Vermittlungs + Pütro der- | 
langt: Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Reitaurant, 452 North Ade, Tel, Diverfey 8200, 

6ap* J 
Germania Vermittlungs-Büro verlangt, Mäd— 
hen für Privatſtellen in Chicago und Umge- 
bung, guter Lohn; reelle Bedienuung. 755 North 
Aven nahe Halſted. Tel. Lincoln 6161. ap26*% 





Fuhr's deutich- ungar, Büro; täglich beite Stel» 
fen für Privathäuſer, Hotels u. Reſtaurants. 
540 North Phone: Lincoln 2160. 

| 12inimt& 


Abe, 





Stellungen fuchen: Sraneı und Mädchen. 
(Anzeigen unter dtefer Rubrit 1 Cent das Wort) 


Gefucht 
Bügelplätze. 





Frau ſucht Waſch- und 
Letang, 1319 Sedgwid Str. 
dofr 


Deutſche 
Murs. 





Geſucht: Frau ſuct Plätze zum Wafchen und 
Bügeln. 1827 Larrabee Sir. dofr 

Geſucht: Wittwe mit 1 Kind ſucht Platz als 
Haushälterin bei einzelnem Herrn oder beiEhe— 
paar, welches Tags, über beſchäftigt iſt; ſehe 
nicht auf hoben Kohn, 452” Welt 27. Straße, 
Mrs. Brodthuhn. dofr 


Gefucht: Frau mittleren Alters fucht Stelfe 
als Sansbälterin. Acl.i SOumboldt bAld. andoiz 


| dernes 
- Inem Laden, 
Grocery, D 
| Central 


des heibhes 


ı 1tabe 


! doypelt. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 er: 


| mer für junges Ehepaar, 


Stellungen juhe: Frauen und Mädchen. 
(Augzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Gefucht: Deutihe Fram fucht Pläbe zum wa» 
ſchen. Telephon: Albany 2296, 

Geſucht: Deutſche Frau ſucht Waſch⸗ und 
Reinmachplätze, nimmt, auch Bäſche ins Haus. 
Rinzhauſer, 5243 S. Racine Ave. 

Gefu Junge Frau wünſcht Waſch-, Bügel— 
und Reinmachplätze. 238 Sigel Str., 25 Flat. 


zo -. 
Gefucht: Sunge Frau fudht Stelle in ungaris 
fhem Neftaurant. Echeut Teine Arbeit. Bitte 
verfönlih vorzufpreden. 1645 Burling Str., 2, 
‚Sslat, Front. 


Sefucht: Frau fucht Arbeit für Montag und 
Mittwoch. Tel. Wellington 6018. 

Gefucht Aeltere Stau, 
fucht Stelle bei Wittwer, 
Ihloffen. Anzufragen: 
itage Ave., 2. Flät. 

Geſucht: Deutſche Frau ſucht Plätze 
kenpflegen oder Vöchnerin 
Kimball Zve., 1, Floor. 


gute Haushälteri n, 
Kinder nicht aus 5 0» 
Frau Olſon, 2907 


zum K 
aufzuwarten 5125 


Stelle, Tos 
friajon 


Gefucht 


Gute Saloon Köchin ſucht 
fort. 


Phone: Diverſey 2072. 


EEE 


Stellungen jurhen: Ghelente. 
(Anzeigen unter diejer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


GSefuht: Kinderlofes Ebepaar wünſcht Be 
Thäftigung, Stadt oder Land. 1705 N. Halited 
Straße, 


Gefucht: Kleine Familie _ fuwt 
Farm oder Sommerheim. Adr.: P. 
voſt. 


ö — ———— 


Stellung an 
167, Abend 
vor 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14 E18. die geile) 


Bu vermieten: 
nung, $13. 2149 
gun bormieten: 
Miete 8*0.50. 
1053 Dudtor 
Zu bermicten: 
Babnitation; 

Sir. 


Eine ſaubere 4 
Melroſe Straße 


Zimmer W ob- 


St fat und 
zweiten 


Bad; 
Floor, 


3 Zimmer 
Anzufragen im 
Straße. 


9 Zimmer Haus, 
gut zu vermieten. 


Hoch⸗ 
Center 


nahe 
422 
Yu b. micten: Selle 5 
Nordfeite, ein Blod von 
merdale Avenue, 
Hu vermieten: 
Sheffield Ave, 
Zu bermieten: 3 
geheiztes 
Licht und 
2616 No. 
Boulevard. 


Zimmer Cottage, 
Glarf Str, 1610 
Til,im& 


; 1701 


4 fhöne belle Zimmer. 


ı 3 Dimmer, 
Halbbafement = Flat; 
(Has 58.00, Abends 


Mozart Str., Flat 


modernes, Dampf 
Bad, eleltriiches 

borzuiprechent. 
1, nabe Xogan 


vermieten: 6 


513,00, 1738 


immer 
NVSCOe 
Zu dbermieten: 8 Zimmer Hau 
quite Lage für Noontingbhaus, 
Ebeifield Ave. 
Zu bermieten: aroße belle Zimmer 
Toilets. 312 low Str., nahe Sedgwick. 
dofr 
Zu vermieten: Neues, modernes 5 Zimmer 
Flat. Sun Porch; Kinder nicht ausgeſchloſſen. 
—8 5241 No. Chriſtiana Ave. dofr 


und Bad 
sit. 


Balement 
ſrſa 


Hu 
Flut, 


2249 
doiriu 


Zu erfragen 


oO 


Bi 


As vermieten: 2,, 3. und 4. Stodwerf 


des „Abendpoſt“- Gebäudes, 223-225 


me — 29— 
wW. Waſhington Str.; groß, beit und Iuf:- 
tin; Tan piheizung. 


MHäheres heim Ge— 
Beeren: der — 


999 X 


. — 

17in** 
412 25 Crawford Ave, mos 
10 Zimmerbaus3 mit Tlei- 
paffend für Pubtmacherin, Doltor, 
elifateffen. Gute Nabbarfchaft. 
2642, 1jl1m& 


lat, 
Kord 


N. 


Zu vermieten: 
zweiitödiges 


Bu vermieten: 
Sim me Bad, 
Strabe, Tel. 


Helles vbiniteres 
Mile $15. 3464 
W sellington 8265. 


2T7jn* 


Zu bermieten; 4 
ruhige Leute, 5009 


Binten, 
Er. 


belle Zimmer, 
zo, uftine 


oben; 
mdofr 


311. - 
midofr 


Zu vermicte: ı: 5 
27 Elvbouen 


Simmer und Toilet, 
Abe. 
Ju dermieten: 4 


14 
binter dem 
1429 Clybourn Ave. 


Zimmer, 
87. 


zimmer. 


Wilow 


Zu vermieten: 23 642 


Zimmer und Board. 
unter dieſer Rubrik 14 Cts 


(Anzeigen 


Frau wüunfſcht einen Roomer. 


1515 »Well eir. 


[8 
Zu vermieten: r 
313 Wisconſin Straße. 
Vermiete 
Licht, Bad, 
Zu bermieten: 
Bad und allen 
Tinderlofem 
Wood 
Zu bermieten; 
hallungszimmer. 
Alleinitehende 
ner, audı Für 
Licht, Telephon, 


Großes, helles Srontzinmer. 
"bone: Graceland 695. 


Fr ontzimmer r, 
Piano. 2131 


Dampfdeizung, elettr. 
Hudi on be. 
Möblirtes Simmer, billig, mit 
Dequemlichfeiten im Haufe, bei 
oegeun nahe Straßenbahn, 6221 
Eir., 1. Flat. 
Schön 
2047 
Frau 
leichte 
Dad. 


o 


möblirte, 
N. Clart 
vermietet ſaubere 
Haushaltung, 
1349 


ſowie 
Str. 


Haus⸗ 
Ira 
Sims 
eleftritches 
Jäckſon Blod. 
frſon 


W 


Zu vermi 


eten: 
Waſſer. 


Schönes 
1536 


laufenz 
2. 5 
rſaſon 


Frontzimmer; 
Orchard Str., 


fr 


Privatfamilie. — 
10 ei. trla 


an zivei 


Boarder findet gutes 
17 


Heim. 
Dayton Str., Eingaug a 


Zu bermieten: 
Herren, 716 North 


Schönes 
a be,, 


Srontzi zimmer 
1. Flat. 


Noomers 


Berlangt: de, 


448 Xorth 


Bu bermieten: Anftändiger 
im, Himmer und Board, 
Genter. 

„Zu vermieten: 
ung bon »Barlor 
nahe Schiller 
rior 4054 


Mann findet gutes 
2032 Larrabee Str., 


Ruhiges Zimmer, mit 
und Klavier, HD Die 
und La Salle Str. Phone: 


Supe 


1342 


Str., nabe 
TU, frini mi 


Voarders Wolfram 


Southpe ort 


3u 
1828 


Zn. 


hlafzimmer, auch Board, 
str., 2. lat, hinten, 


rmieten: S 
Morgan 


bei 
©. frſa 

Zu vermieten: 2018 
coln Parl, Zimmer 


und 


dgwick Str., nabe Pins 
Board, einfach) an 
‘ja 


no 
tie 


vermiet en: 
Hausbaltung, $3.00, 


Schöner, großer Fron 
2047 Dadton 


er. 

il 10% 

Deutihe münfcht 
Lincoln Ave. 


anftändige 


Roomers. 


2635 


Zu vermieten: 
(Vadezinnter), 


Hin 
1, &: age. 


dvermieten: Möpblirte Bimmer, 

Schmacdhaftes, bochfeines umgariiches 
Nittagsmabl und Nadtmabl; dreierlei Speiien 
für 25 Gents, beim Neitaurateur 1585 Glubourit 
Avenue, midofr 


u 


Ro yomer, Boarder 
haltung gewiünjcht. 


und auch fiir Teichte 
1612 GEleveland Side. 


zjlımt 


Bu bermieten: 
Woche frei, 
Hotel, 2318 


Bimmer, $2 und 
deutihes Hotel, New 
2Salhingaton Blvd,, Tel, 


aufw,, eine 
Nafhingto 
Nscit 2540, 

3ojun 
‚Su bermieten: Neu 
einfadh oder doppelt, 


möblitte 
815 N, Clark 


Schlafzimmer, 
Str., Apt. G. 


irfafon | 


sı6, | 
Sum: | 


yirms | 


| werden, 





. die Seile) | 


— erhält 


| garantirt, 


I, 


fria | 


und! . 


Straße. | 
Doft | 


a — — I ter seid 189 
nn — I ter Beichaltsplab, : 
möblirt, fehr | — 


* I» 
zel.: | 





Laden | 
midofr ı — 


| 
zeugt Euch. 


- | ſche 
vier 
Clart 
X, 





| Baar 


3351 


doſtſa 


einzelne 


Haus: | 


1108 | 


30in, 1w * | 


Bu 
$1.50, 
602 


bermieten: 
doppelte 
North 


Möplirte Zimmer, 
$2.00 bis $3.00. 
Clart Str. 


einzelne, 
Germaniandiel, 
24jn2wæ 


ö 


Zu 


mieten BER 
. bie geile) 


Furcht iteti» 
Abendpoſt 


Bu ı mieten geſucht: Aelterer 
ges Heim, Nordſeite. Adr.: 


Mar in 


PB 175 


Zu mieten geſucht: 


Reines ruhiges Bettzim 
mit Bad und Te »lephon, 
Privat, Lincoln Bari Gegend, Preisangabe. 


Mdr.: B 177 Abendpoit, 


— — —— —— — — — — — — 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 3 Cents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 
Heiratsgefuch Junger Mann wünſcht mit 
einem deutjhen Müdchen im Alter von 16—19 
Sabren zweds Heirat belannt zu Werden. 
Ernitgemeinte Offerten mit Bild finden ‚uerit 
Veriidjihtigung. Adr.: PB 180 Abend: oft. 
Heiratsgefudh: Mann, 36 Sabre alt, mit gu 
ter Stellung Wünfcht Belfanmtihaft zu maden 
mit deutihem irländiih Fatholifchem Mäder, 
zweds Heirat. Muß gute Köchin fer, im gulter 
bon ungefähr 23 Bis 25. _Strengite Verſchwie— 
genheit zugelichert. Adr.: N, 539, Abendpoit. 
dofrſon 
— — — — — — — — 


Billard und Vocket Tiſche. 

(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 
Bu verfaufen: Billard-Ttiche, vollitandtg neu. 
Earom oder Podet, mit Yollitändigem Bubehös, 
115; gebrauchte Tiſche zu berabgefehten Brei» 
en; leichte Zahlungen Wir vermieten Ziiche 
mit De Den legtum, d,e Miete vom Kaufpreis 
abzuzi en. eine 
—— * Bruns wick Valle llender 
50. blau*% 


| 
| 
I 
| 
- | 
| 
| 
ei 
| 


| walt, 
| Tel. 


Abendſchule 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen ı unter diefer Rubrit 14 Eı3. die Beile) 


Berfönliches. 
(Anzeigen u unter diefer Rubrif 14 E13. die Seile) 





Butcher- und Grocerhy-Etore (Ede). 
$390 oder beite Dfferte iaufen, wenn foqleich 
genommen, meine lang etablirte und ftets aut 
zahlende Grocery und Meatmariet, mit ſchönem 
Yorrat don Grocerie8 und aitem Set Fir: 
tures, einifhliehlihd 2 Computing Scales, weile 
allein $275 wert find, Diefer ak ift aut $850 | 
wert, muß jcdocdh wegen Siranfbeit in der 
milie zu fol niedrigem Preiſe verlaufen. Sehr 
billige Miete, mit Wohnzimmern. Kommt ſofort 
und ſichert Euch diefen Plasz, da ich unbedingt 
dieſe Woche verlaufſen muß. Auf Wunfch gebe 
ih, auch auf Abzahlung — 4439 Montrofe Ave., 

Ede Kennetb Ave. 

Zu berlaufen: Alt etablirtes Milhaeihäft: 
Pferde u. 2 Wagen; billig. Tel.: Belmont 67 
frfafon 


Zu 
billig. 


verlaufen: _NRe ftaurant, 
2156 Hualited Str. 
gu verfaufen: Schön möblirtes 13 
Noominabhaus; Miete $60;_ Einfom 
monatlich. 313 Wisconiin Stra 
Srocerh: umd Delitateffenitore, aute 
und friiher NWaarenborrät, Nordfeite, I 
laufen weaen Zodestalles. Keine annebı 
Offerte agewiefen. Kann auch fortg 
Nachzufragen Samſtag Morgen. 
09 Aihlaund Blod, Ede Clarl und 
Etr. 
Zu verfaufen: Cal 
Ziehe mich vom Geſchä 
ben, Udr.!& B. 
3u verlaufen: 
nung. 3451 Lincoln 9 
Habe zu berfaufen: 10 Saloon, beite Eden 
Sroceries, mit und ohne Butcherſtore; 5 
Tatelfenitores; 6 Noomingbänfer; 5 Keltaurants; 
4 VBüclereien, Wer überhaupt ein Gejchärtt Faufen 
oder be vfaufen will, gehe Morgens 9 Uhr nad 
1572 Elybourn Ave, 


alber 
fria 


Iranfheit3h 
SS 
S 
Zimmer | 


nr 8160 


men 


Fixtures 
; ber: 
nbare 
nmen 


ner 
dolph 


loon, 10 Sabre am 
ft zurid. 
Abendpoſt. 


Billig 
793 


Ivo 


Schubreparatur-Shop mit 


he 


VL, 


6 


in 


2? 


Bäckerei, Ave., 
Ecke. 
Ave. 


Zu verlaufen: 
Geſchäftsdiſtrikt, 
Stahl, 5135 N. 


Belmont 
: ufragen: 


gute 
Keine Ag 


Claremont 


Congre 
Brau 


irlalon 


bermieten: 
Ecke Loomis 
und 


Yu 


Midd!ebyofen 
Nordſeilte, 
Preis 3850 


ut 


Int 


mit 
hg en Der 
einnabme; 4 


udpoſt 
iwpvDIl, 


‚Berlaufe quite Büderet 
der beiten ( 
wöchentliche 


n Eu be 
N 540 Abe 


deſtaurant, krankheits 
leichte da zahlung, 


North Abe. 


Verlaufe altetablirtes 
halber, 3150 Baar, Reſt 
vermiete billig. 
Zu verkaufen: 
effens: und Filch-( 
ſcher und ſchwediſcher 
fuerrenz,, billta 
stranfbeit, 
Ageuten. 


oulchard 


oder 

07 
ind größte 
Nordſeite, 

baricbaft; 


nommen 


Das 
j 
wa 


tolori 9 


berfaufen: eſchäft, 10 


id Paulina 


Hu 


verlaufen: X 
verfauft W 
ung. WAdr.: 


Hu 
Brot 
x ohn 


ſeltene Gelegenheit; 


107 Abendpoſt 


Stadt-Saloon, sehr autgehendes Ge= | 
ſchäft, ſtaunend billige Miete, für den | 
Spottpreis von H1200 dringend verkauft | 
durc) Nemeth, 1445 Gleveland Ave. — 
Bhone Lincoln 7480. 2,5,7l 


Ion 


Gut 
Gute Lage, 
ſtehens. Näheres 


poſt 


gehende 


verlaufen: 
Fullerton 


* 
l 


1538 


Ss 
be 


Eck-Saloon, No te, mil 


Phone Diverſey 


Kleiner 
wird billig beriauft, 


alt 


tom 


und Marlet, etablirt, 
Nachbarſchaft, Teine 
fort verlaufen für beiten ® 
3817 North Crawford Ave. 


Grocery 
teils. 


Gutgehendes deutſches 
file richtige Xeute; 67 
Kranfteit zu berlaufen 
winicht, Adr.: 530 


3u verlaufen: Gute 
Stadt; Einnahmen $25, 
Weſt Harriſon Str. 


tut! b 


Abendpoſt. 


robe, 
X 


Nüderei; 
zamstaas 


berfaufen: Wutgebendes 
wegen Fantilienangelegenbheit. 
lauft iverden; alter Blaß, billige 
Yarrabee nahe North Abe. 


Zu 


= 


vi 


gu berfaufen: Srocery md 
weg: n Tode Stall, 
242, ubendp it. 

Zu fauf en ae bt: 
, 168, Abendpoii, 

Su 
deit. 


Sitdfeite, 


verlaufen: 
1910 Harriion 


od srite 
tr. Spredht 


Stuhl 
vor 


ar bieria 
und über— 


P 
⁊ 
> u 


Zu verlaufen: Saloon; auter Blaß für d 
ungariſches Geſchäft. 1670 Iyeft Divifion Straße, 
Ede 'Baulina. dil 1wa 


8* 


Verkaufe Roomingbaus, 13 Sim 
fegt,, billig wegen Berlajjen der 
stania, 112 W. Dal Etr, 


Ic alle be 
St adt. 
midofr 


Stüble Varber 
he Abzablumng. 
Su, 1 
midofrfafon 
rmieten: Ebop mil allem Nötigen 
ausgeitattet, Bafement 


Nicht diet Geld nötig. Yor. 


Zu bverfaufen: Mod rnes, 2 
geſchäfl. 312 ar ) monatlic 
139 Harrijon Part, 


Bäckerei zu ve 
und WMaſchinen 
ſchloſſen 
Abendpoſt. 

Zu vermieten oder zu verkaufen: 
bier Wohnzimmer, Haus und 
oben 3108 Eicı to Ave. 

Kauft ein Rooming 
E3 bringt ein fich ces 
bandlung garantirt. 
ingbäufer. Krofit bis 
zur Muswabl, Auf Abzablung. Reit 
litateilen Stores ufw, Gebt erit 
704 No, rn Str. Etablirt 


— 


haus von einem 
Eintommen; 

10 bis 75 Zimm 

8250 monatl 


Lange, 
1908. 


17in1mt* 


— 
Dearbo 


Geſchäftsteilhaber. | 
(Anzeigen umter di eſer Rubrit 14 €t3. die Beile) 


eilhat ser mit 
O ‘06 


3250 gewünicht 
Abendpoit. 


für Hühner 
ae 

83000 
Drif; 
ter der 


stavital laufen 
300, 000 Auftruge 


Adr.: P 178 


Partner oder 
Kapital für 
in Californien. 
jahrlichen 
eifere 
— 


zucht 
Ba 


B. Erůz, 


40, 


Verlangt: Teilhaber. 810 
Nordjeite Grumdeigentumsgei 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rub rit 14 Et 
FredPlotke, deuticher Rechteanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Präakti— 
zirt ir allen Gerichten. Nat frei. 127. 
— earborn Str., Zimmer 1 44. 


3b e ' i er x Schlechte 
Pr alle Unfojten 
Kandlord3 Aid Eo., 25 
ubends 7 bı3 9, 


Vranch⸗Offices: 

North Nlvenue, Ede Yarrabee 
Wadiſon Sir, Ede Kedzie 
©. Halited Strasse, 


geile) | 


3. Die 


7ip* 

Wie ier veraı 18. 
nur $8.00. hai Trei. 
%. Dearborn Etr., 7. Slur. | 


555 
3203 


6000 


Etr. 
Abenue. 
Ecke 60. Str. 
uara | 


Oswald, deuticher Rechtsan— 
105 RR Glart Str, Zimmer 308. 
Gentral 4367. Watente. Goniul: 
tation Abends in Wohnung. 2313 Lin= | 
eoln Ave. 10in*X 
nr Of: | 
Notar. 
Zimmer 1. 
Til,imt& 
t Veul 4. F. Warnbols, 
Dearborn Str, Gunard Bldg., 
504, Tel. Randulph 3598. 


Smtai 


Franf P. 


Deutſcher Advokat. Rat frei. 
fice des L. H. Laszlo. Oeffentlicher 
1544 Larrabee Straße, 


N» schtsanın. ü 
140 N. 
Zimmer u 


de |” 


| führt aus: 


enten. | 


nidoft | 


deutiche | 


| und 


| 58 


Abends 


Srusbefiger, pre Eure Häufer jekt anftreihen, 
bei.es Waterial, bejte Arbeit garantirt, Harts 
manıt, 2029 Wioh amt Str. Tel. Diverſey 3337. 

ilTfrfondiimt 


Fran if, bitte borgufpreden bei Frau 
Egrig, 530 Wells Str. 


Wells 


Umbau, Reparaturen, 
W Divifion Etr, 


Büreröfen, Neı ubaır, 
En rang, 2254 


„Alpencofe* feine Ber» 
176 Abendpoft. 


Wo 

ſan 

Painter, 
nu 


Straße. 


bält der 
imlung ab? 


Verein 
Ade.: » 
er fucht Arbei bei Privat⸗ 
Eitate. Hirt, 1516 Modamt 

fria 


mao 


ig 


Paperhan 


iv neal 


dausmacher Wurſt nach deutſcher Art 
bei Anguſft Strobauer, 2118 Lin 
lich jrifche 3 Bratwurit, Sleifchtwurft, 
Iwurit, LYande, Leberwurft etc. 
20jn,difr,imt 


belle 


nit den beiten Matchinen, 
Arbeit. Eiderdaun⸗Stepp⸗ 
gemadı. 1455 Belmont 
eland 110, Bbil. Walger. 
gip,iriondi* 
IImadten, Te» 
zuberläffig bei 
225 Waſhington 
Mobamft 
olSmifrfonmo* 


Bettſedern gere 
tr gute and 
deden auf Bei 
Ude, — 


le 
lung 
Trac 


n 
„0 


und 


igungen, 


en 
Str 
Ser. 


von der 
verſchenter 


— verlaſ⸗ 
. Zu erfragen 

doir 
mähige Breile. 
„eh woln de. 
Sin ‚londoimt 


ırbeit; 


29 3 


it Saſch macht aute und 
welher Art, 2242 
613. 2jlimt 


2 
— 


ihe ſchmerz⸗ 
alited Str. 
vo ıni2mE£ 


ilt Fi 


outh 


zargaiuns. Neue 

845 nach Maß ge⸗ 
3822. 50. Etwas ge 
Anzüge $5 u. auf, 

onntags, Gorden, 
1ap*% 


eftiren und alle 
zu Harry D 
Str. Bimmer 410, 
16ap,3mt& 


Für 
anderen 
wvenig, 


su toll 
z ! 


Streit 
123 


laden n 
W. n 


Finanzielles. 
ler Rubrit 14 &t3. die 


wollt t, wie jagen 
Slagen für Euch, 
e und Bläne und 
Sabhlungen ohne 
ng. Wlltiion Eotts 
N. Dearborn Str 


Tür 


e Die 


eile) 


bauen 
ohne Au 
Anleih 
tliche 
Erfahru 
704, 109 


| Brivatgelder « auf zweıte Hnpouthef zu 


| verleilien, 


auf verbeilerte Grundeigen- 
tam; 


n: leichte Zahlungen, mäßige Raten. 
.Plotke, 127 MN. Dearborn Str. 3im- 
| mer 1444, 
Blat 
en, Flats 


oranfı hläge 


othefen auf bebante3 
ö iS $2000, 
verleihen. 


raß 


t erjie und 
eigentumt, Leichte 
lommende Be- 
Wafhington 
11mb3mtt 


ntum und 
Offen Mons 
Ude, Kranie 
tilwaufee Abe., 
201*% 
brombt gemacht: 
ıstaten berlangt; 
Eitate Mortgage 
Scarborn Straße. 
jan27* 


ndeige 
infen. 


9 





ge ntum Häufſer oder 
ne Spezialität. So— 
Stone & &o, 
Kandolpb 300. 
fv25*X 

Hhpotbefen bon $50u 
Waſhington Str. 
23jn,3mt& 


sn 
) 0, 


Rrivat-Kapital für 
Bıll %. Bell, 


Srundeigentums-Darlehen, 
69 2%, Walhington Sir. 
23in,3mt# 


Geld auf Möbel, 
Inzeigen unter die! 


Saläre u. ſ. w. 
(2 er Rubrif 14 %t3, die Zeile} 


Darleven 
0 bis 100. 
bel, —J— eic. 
a inder Stadt 
jd ärtsmet) oden 
Ybjolut privat. 
SPPPPPPIPPHHTHH 
33 
38 
PP 
59 
> 
8ð 
8ð 


BP 
iprcht bor bei 
Mer. 
&Eo. (unine,) 
orn Strabe. 
und Randolph 
Eentral 5493 
geſprochen. 


te 


Motto 


Str. 
tich 18mai*æ 


und zuberläjjlig 


Viertellahrhundert 


ti 


Geld auf 


Plerde, 


Eure 
Wagen 


Möbel, 
ete. 


Bia⸗ 


drigſten Raten in der Siadt 
zurückzaäahlen in klemen 
lichen Zahlungen nach 


vertrauensvoll. 
wenn Ihr nicht lomm 
Brief, oder telephonirt 
ındolpb 3075 


en 


>» € 
artford 
nach 


redit 
Bldog., 
Mr. 


Compand, 
vr n 


8 
Spiße I 
6il,* 


„merteind n an AUrbetts-» 
genden niedrigen Raten: 
l en 19 


. 0.2 


—E — — 0.40 
Ykonat... „0.50 
Verbültniß, 

va Prozent, 

Möbel, Pierde, Wagen, 
eic,. Nichts wird eiiicrne 
Jsamilie braucht es nicht 


Co., 


id Ave. 
ırlet 5010, 


) 

®, vlt 

um 
+1 


Al 
st 
arleher 
ir 
reibtt 


wiſen. 


) 
id 
l auf 


> eigene 


zu 


ite wohnende Leute: 

Halited — 

Dover 2116. 
4in,6mtX 

f ü rt 3eden, 

!Nöbel und Pianos, Und 
monatlide leihte Abs 
r drige reife Das einzige 
ſcaͤft ın Chicago, feiner wird abge» 

denielben Geſchäft ift offen 
Uhr ge 6 Uhr Abends. 
0509. Loan Company. 
Tin3mt 


Geld 
Bir leiben Geld au 


uf Ihren Lolh 
Xebr 
I 


1, 6 


mic e Seld 
bon 30 


Phone: 


bis 
Central Federa 


Privat⸗Partie verl 
prozent auf Mi 


ft 


eıht ihr eigenes Geld zu 
öbel und Pianos Sprecht vor 
oder ſchreibt. 


Waſhington Straße 


2 


We — Bimmer 605. 


4iebF? 

macht Darlchn auf Möbel, Nur 
e 40 W. Madiſon Str., Zimmer 
Famous Clothiers, Ede Haljted Str. 
211** 


Privatmann 
ften. 


über 


524 
o=4, 


— — —— — — — — — —— 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14 Et3 


. die Beile) 
Einige Männer um 
ren von Automobilen 


epari 
vd r 


das Fabren 
au erleriten; 
Yernt während hr arbeitet, 
North Halſted Straße 
115,6,7 7,8,10, 11, 12,13,17,18,19,20,21,24, 
Wer gibt Privat unterricht in 
ten mit Preisangabe B, 
Ave, 


und R 


1808 


fer 
North 
dofr 


Engliſch? 
Förſter, 407 W. 


Lernt das Antomobiigeſwaſt. 
Wir lehren die Konſtrultion, Repariren und 
Fahren in ſechs bis gcht Wochen; beſte Schule 
in Chicago. Spes. Unterricht im Acetylene— 
Schmieden, Knight Engines, Bulcanizing, eleltr. 
Starters. Stellen geſichert. Unterricht 5328 bis 
8150, Deutſche Inſtrulteure. Sprecht vor oder 
ſchreibt nach freiem Büchlein. 
Greer College of Motortng, 
1519—21 Wabafh Abe, Ehicago, SU, 
18maiX3mt 
Kleidermacher⸗Schule. Tag. und Nact-Klatien, 
1850 Welld St., 2336 % adilvn St. Entwürte 
Balternjhneiden, nähen. Sara !Batel, ——— 


261fch 


Pfandleiher. 


? unter diejer Rubrit 14 NE die Zeile) 


— — — — 


eihen Ihnen Geld auf Sci mucfachen und 
Sachen bo ı Nsert a febr niedrigen Kaleit, 
ei Rrivat-Weichäftszimmer, mo Sie 
‚ und Feuer und Einbreder fidere 
daß Ihre Sachen vor Berluit gt» 
Die einzige Leihanitalt in der Stadt, 
das bat. 
Incle Mag 
Superior 4572, 


die alles 


a 
Ey 


van Bat, 
675 N. Clarf Ste, 
23junfrionmismt 


Tel. 


———— ee ee 


Kauf»: und Berfauis: Angebote. 
(Anzeigen unter bi eſer Rubrik 14 Ets. die geile) 


ıjen: billia, alles Nadel- und 

Kumber Car ılls, Züren, Plant, 
Stringers galvanilirte eiferne Dadh« 
ufv,, bon ausrangirten Frahtiwag« 
gons, die abgeriffen werden. Kleinbolz bei 
YNaggon- oder Zagenladungen. Bringt Euren 
Idagen u, dverjucht eine Ladung. Holz von Diem 
länge $3.00. die große Ladung, abgeliefert 
Geo. W. Jennings, State und 87. Etr,, oder 
Sscntivorth und 85. Str., im Gürtel des Güter 


bayuhofs, 2000°2 


3u berlau 
Eichenholz. 
Matching. 
betleidung 


Sehr 





zibendpolt, SHteago, Freitag, den 7. Yuli 1916. 


Möbel, Hausgeräte u. I, w. Grundeigentum und SHäwier. Grundeigentum und SHänfer. Thäßt der Bericht auf 1317, an Frühe | -Sauabs“, lebend, Dubend..... 
«(Anzeigen umer dieler Rubril 14 Ets, die Zeile) | (Anzeigen unter biefer Aubril 14 Eis. die Beile) | (Anzeigen unter diefer Aubril 14 Et3. bie Belle jchhrsweizen auf 270, an Wintermweizen 


do. „iunerictet, Dugend...... 2.00 —3.00 — 
A ö 
—3 — Nur gu 
ee Rinne Kartınatl Lat BES ar Norowentielte. auf-489 Millionen Bufhels. Der Vor- — eilhlae Xiere find bier verfäuflich.) ute 2 
—— — em eigen auf ben armen — — EUE 
u berlaufen: — —————— et: = — Oscar! — Zofetti, 2411 Lincoln u —— daaene Fuß Xots. we: | Ttellt fih zur Zeit auf 73,700,000 | Rotirungen ven Jepfen & Diurmann, 226 Weit ‚ER 
“ 


nung; beit Zei ajent € 
—— —— fela | fiptigt Ddiefelden Nahmitiags_ oder Sonntags. Bufhels. 50 60 Kind er, a) —0.14% The Big Store v1 Economy Center 


—— 51 d Av Iiton Ave.-Car bis . 7 ä r 5 
rg Mit H. Anzahlung, Reit wie Miete berlaufe Te lc a — bis . 60— 90 un Gewidt, Bid. 0.15 —0.15% 


a‘ ober niemelß! meine 6 Zimmer, Bad, Brid-Refidenz; nur) 9 > - 90—100 Plund Gewicht, Bid. 0.16 —0.16% 
Gründ ® Euren Hauöba It jegt! 83000; Aaufde auch für , , Office und Gebäude, ’ —— a 8 
05 | größeres Haus oder|, 9, MceQuiiten, 226 So. La Eaile Cr. + usgefuchte Kälber, das Pfun . ar a an 2 ne a 
Weshalb wollt Ihr in mu öblirten Zimmern mwob- Be on — * 9m u a ‚22 . 5 5; } 
nen Eu diner Weib für nis ans Ban —— t. Oscar! Jofetti, 2411 Lincoln — dofrſa ro u en or + | * — — “ s wird ſich etwas Dez ereignen 
— rebii ri ir : en m ee Se —— 3 e 3zw e | teife don Armour ompan 3 Q 9 me: 
— gi * Dame EEE BEE | u in dem Lager der Woodlatun Shirt Co, von 
ür $62.50. Stcedit |pez. arrangirt. Diele Offerte | | yortpillig! Schönes 3ftöd. Gebi 3:6 Sim |g Zur „berlaufen: Bivei an Er * | Rippen, Wr, 1, das Blund......$ 0.18 a0 o k 
Nöbel stein on bon voii g: Schönes 3jtöd, Gebäude, 36 Zim-IG und 6 immer. Flat, Stein-Bafement, auf Die Stimmuna au dem \roduf: er, u... .18 
— OR lamoe, vozbehen. 5 St * ie Mblieferung mer, Bad; nur $5800, } Lot 33) 125, Keine — Zu erfragen beim timmung do., Vr. 2, das Pfund. ....... 


Oscar! 


44 
Scar! — Sofetti, 2 tincoln Avenue, > 9 J 3 chen | do., Re. 3. das Bund... 0,19 ” 
innerbalb 300 Meilen im Umireis. Sofetti, 2411 Lincoln ſela Bauen. 3024 Baus Bit 1. Blat, sit tenmarfte war infolge der veihli en „Loins“, Nr. 1, 228 Br ® > W 
7 F BRETTEN, — — —— —— "| Zufuhe und der günſtigen Witte— 2. das fund. 22 2 2 
— R ) enue, ö a En E 3 en = PR a 2 ‘ 3, und 9.1. 
le aroel Wioz8 Beiriekte. tungsverhältnifje feit, aud; war die „Roiinds* De a anige* 14 
I Bri x x vu, Bi —8 = i > > 2 2 — = Zr . . 
Großes Bargaim von Souigport Sowbabnilation; mitt $11,500; Kauft nidt heutige Nachfrage bedeutend großer | u ai 2 Rund 14% | j Gekauft von 

Wertaufe bel meueten, SH, Yan 0 SE | Sohn Bobel 3430 Southport Abe af fon | 08 Ihr unjere prachtvollen 5 und 6 Zim- ‚als an anderen Tagen. Preisverän | „Ehuas”, ft. 1, Das Bid... 5 
mern, im Ganzen oder ein zen: 509 Piano | ® Dobel, 3450 Southport Abe. mer Brid-Hänjer neichen habt — in un: d do,, Ne. 2, daS PfUNd. enencse 12 — * 

RV. 8 5 Records ), teten | = | r obde ehr went, 2 3 Rtın nr & h i T 
jr — rg % California — 5 — * * en Dntanı. tes 40 Acres Subdivifion. Alle Asphalt | * ie Fer a a Dirti es ß Aaier *5.* a . IC ae au er 0. 

Sur, oiulilnog | 81200, wert 53000, Mbgablung, 1575 Eippouen | Sprnen gemant und bezahlt — Heine 3U berzeichnen. ei Eier, „Dieties", To. SE pas Rune ac : 

gu ob Tau 1: ——— — — ut, — ⸗ — —— — — Anzahlung, Reſt als Miete. — Douglas ſtieg der Preis pro Dutzend * 34 do, Nr 3, das vfund. ....... 083 m Anftionatoren 

u besiauie tDinaito — . Zu verlaufen lat ‚neues FSramebaus, Fur| M — $ m Rlas. — — DR = (2 os e F 
a a Te 388 8ß8 ——— 
— — T baſement. Wenn re eine en Bu i aus nuatags. 8 ers Veſte, Saweine dagz RundAße9. ‚0 \ © * 

Muß, fofort berfaufen: Rrägtiges Parlor- | haben wollt, un SOE, int: Habensimood 6430) B. Vintert & Sun, ner UND ebende „OTOL = EgEeN | Ferter, 25—40 Bid, Gewicht, MR. 0.11 ‚hr welche bald gebrauchen? Dann werdet 
Suit, $35; ebenfalls andere Möbel, Nugs, Eis | friufon | 4810 W. 22. Str. Tel. Gicero 1181, um % Cent pro Pfund. 2 Verichiedene z An. 1 wz 
Bor eit, rähtiges $AV0 Sram Niano mit 10 | ——— —— —— De eG > m e ‘(Tiae gehende Spanferfel, * Ihr hier einen Verkauf fin⸗ 
Jahre Garantie, $120, ſowie $200 Roonograph Neues 4-Apartınent Brid auf 30 Fuß Ecklot, il Gemüſearten wurden etwas bi lliger. 15—35 Plund Gewicht 1.50 — Ya Da Erleichterung 

ne Bi den. n 


mit Records $65. 3459 ©. Neitern Vive, 4 umd immter iats, geheizt; Eichenholzver⸗ a 2 Mr | w : 
jafonmodofe — uud ut ‚boben‘ slefen in Sallen und | z Zu derfaufen: 9 Zimmer Brid-Refideng, | Die folgenden Preife nelten für den Sreichiihenfel. fein wird für Eure Börfe, 
„Brafiers”, das Dubend....... 0.06 0.08 Zämmtlide Woodlamm 


ger —— | Badeziimi Naybarigaft mit geiwilien Des] zambibeisung; Par; jehr DUlig; $3300. m 
* * Shops  $1.50 und $2.50 
Kaliforniſches Obſt. 


nah Großbandel. Beim Einkauf kleinerer 
Wenig gebrauchter Davenport, Bibliothektiſch, n. Straßer 2 Jlournoy Str, fefe ion nr ; a 
gücherfehrant, ——— 8 ‚eis $13,000 3300 Aaar, Moft mac & — 82800 faufen e— | Onantitäten find die Preiſe etwus höher. 
Mödel, Piano, Eisbor, Gasberd Bargain, wenn | d ) —— Nordmweitieite Bauitelle oder | r $2800 faufen modernes — —— | 
I 
= | . z 

Kernobit. | und Binder Marten. Mufter, 
(Rotirungen von Al. Birom & Co, 177 Weit || —— Gürtel die für das diesjährige Geihäft 
South Xüater Straße,) 2 —— F gelauft wurden. Kauft ſo viele, 
—3.25 * 











weiche Negligee Hemden, Earl 
& Wilfon, Knothe, Columbia 


foiort genommen 2201 vircolh Ur es tum in - 5 und 6 Zimmer, beim Gigentümer, 4113 Feſi 
Bonn. [Bene — MERMER.) Zu, Bisıe fefajon Molkereiprodukte 
Drangen, falif. Ravels, Kiite.. 2.5 wie Ihr wollt. Ne mehr Ahr 
3 v 


Su berlaufen: Möbel und Yı von einem 5 2359 Mddifon er. Sde N. Weitern Ave, 
0, MEERE: oo» — 4.00 s Da 
fauft, Ddeito mehr 
Geld fpart hr. — C 
Samstag, das Stüd, 


do., Florida.. 3.75 —4.00 
1de Kragen, de 


immer Apartment, jalt neu, aroer Bargain. 11—7 Sudſeite. Butter 
841 Spaulding Ave., nahe — BiLLIDE | mm — ; Wechk, Fünf und Fünf e 
Graͤpe Fruit, Florida, "Küte‘ 85 — 0.50 
iſch ed o Earl & Wilfon Ned Man Kragen. Perfchiedene Faconz und beinahe jede 
Srij 185 Obſt. Nummer. Werte bis 15c, zu 5e. 
Aepfel. J Weiche Negligee-Hemden für Män— Pajamas für Männer, 1.50 Werte, 


— 77 —Leues 25lat Brid auf großer Lot, — Zimmer, ein Jahr gebaut, 2itöd. Frame und, Motirungen von, Bayne FLow, 150 Weſt 
Ungeheure Verſchleuderung 832 faufen | Frii vateingänge und Bordes. Heißmwaflerbeizung, | Brid:! dajement, fünf und fünf Zimmer, ein Jahr South Water Straße.) * 
$150 Barlor Euit, ARugs, Dreffers, Meijing- | ele Flieſen⸗Fuf dbeß in, Hallen und | gebaut; isitöd, Srame:Cottage, 6 Simmer, „Ereamery”, extra, das Piunds 0.27% 
bett, Ebaimmer:&et, ebenfalls prädtiacs H500 | % zim n; bequem zur Hochbahn und guter hohes MW 4 Qahre alt; drei 5 Zimmer „Extra Firfig“ ‚Das zn 0.263, —0.27 v 
Piano mit Bank ımd Garantie für Slld, des: | <ırat > -b dung Preis $7YT5. $1500 | Coitages, Bric-Bafenent im Bau. Eichenholz-Firſts“ das Pfund .. u en Din: Mi une rn ae unagesn ET 3.75 
Siteonen, Talif,, die Kille...unee RL —4.50 
do,., geringere GSorteıt, sälte... 3.7: —4.00 
Ananas, Kuba —RRXR& 2.4 50 
009,, HUele e — 75 
Motirungen von Al. Viron & Co. 177 & 1 ner, $1 und 81.25 Werte. Sranzöfiiche | einfach oder geitreift, 89e. 
BE u. jater — * Manſchetten-Facon, 79e. Woodlawn Shop 1.50 und 82 Hals⸗ 
Ben Davis, Nr, F das Schm.. 3.75 Seibene und Yeinen Jront Hemden | binden für Männer, Ertra feine Qua= 
Rome Beauties, Nr. 1, das Hab | 3.50 für Männer, mit übereinitimmenden | lität, Stüd 69e. * 
Růcken, 830 Aeıt, zu 59e. Cambric Nachtroben für Männer, 


leichen Dictrola, $120 Taufen 4 Zimmer, boll: | Baar, monatl "Würde fleine Nord» oder | Finifb im allen, cleftriihes Licht, Gas und „Seconds“ das funb. ... 0.23 —0.25 
tändig. Berlaufe einzeln, nur etliche Monate | Nordive Bauftelle oder Hau Seigentum als | Rhone, ertra billi g, wenn. vor dein 8. Suli ge: „Dairies“ „ exrira, dus Pfund.. 0.27 —0.27% 
ine Cap3, das Faß.......... 
Jonathans, das Faßrsensccce en : z 
F Seidene und Leinen Negligeehemden mit doppelter Reihe von Trimming, 85€ 
für Männer, frangzöjiiche Manfchettenz | Wert, 59e. 


ebraudt, Refidenz, 3019 Sadion Bivd., nabe | Teilzahlung nehmen, fauit. Kontraftor, 5836 Eid Wafhternamw Ave, | „Strits“, das Pfund. .ueesncnee 0.25 —0.26 
Nuffetis, das ee, 
Facon, 2.50 Werte, 1.48. Woodlawn Shop gejtridte Union 


edzie Ave. »8in,2m: %. Zelosty, 1905 Belnont Ave, Phone: Wrofpect 1784. 3oin,im „Seconds“, das Pfund. 0.221 —0.24 
1 ee — — | Fadwaare, das Pfund.. 0.224 —0.22% 
a 
Golden, Das Fuß. sone. — 32 | 
Baro, Da3 FaB.vocnneco» ... 2.75 —3.0l 
3 35 Tub jeidene Hemden für Männer, m, | Suits für Männer, $1 und $1.25 
| Atlasitreifen, $5 Werte, 2.85. Werte, alle Größen, 69. 


Di - 
$ Eine prosit able. Gelda nlage: 3: 5lat B —X und | ınent; auch groß er Stall. 1944 Weit 21. Blace. Progebbutter, das Pi und. ser 0.25 73 —0.20% 
Pianos, muſẽkaliſche Inſtrumente. — Frame auf SKonfretiundament, rohe itia 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14 CS. die Beile) | Ed:tot; beide Straben gepflaftert und bezahlt. | —— — | Gier. 
565 auf 3 4200 Upri — | Nile Slats  tehl Eh an ee | Vorſtãdte. (Motirungen bon Wahre & Low, 159 Melt 
o Jaufen feine3 $200 priabt Piano vie | Leute. Yreis 88150. ahresein ommen $y12, we .n Zaus d F South W ater Straße.) 
neu. SKreit, 3525 ©, Robey ir. rſaſo 81500 Baar, var nad Pas ' —— lleine f — ee — 53— Teeſh Firſts“, das Dutzend. öl2 22 —0,.22 
— - - Nord: oder Nordweiti Ba 0 Haus: Bw nn das ñ — 
Muß verfaufen: $500 Biano, 6 Monate ger | eigen in: aplang nebmen. eoder Haus Dfferte angenommen; 2 Vlod3 von der Kome 8 —— ——— alten c ee 204031 
beauct, billig; $150 Parlor Set, $37; Meiling: | San. . sf{y, 1905 Belmont pe, "ive.»Station der Garfield Park Dohbabn. — | fl Siien, bob a 0.198 —0,21Y 
: ! r eg - 7 23 Menona BR P 3 | SDirtipg" A . * 
—— — —— 4 Rugs, bilig. — > i1—7 | 1 enonab Uve., Dal Bart, 20intwæ „Dirties a Dußend. cn conene 0. 191,0. i9 
elmont Ave., 1. Flur. frſa — — —— Eier für Grocers ungefähr 2 
— — — — zxo sot ‚ 6 Zimmer, alle auf einem Warmländereren. — = unge täbt 2e Wöber.) 
35 Laufen $400 Piano, mit beiten Ion. | sloor, Dad ode det grob ur ug für en weiteres — Käſe. 
eg ns Etr sillwz | Flat. Hohes Bridbafement, gem or, c 5 
1956 Larradee Str an RE) BEN EEE hies — —— Sun darmen, Pe „‚astizung m, von, der Küfebi je. ) 
Zu berfaufen: Gebraudte Pian men, | gucm zur SD“ Ave, und Lincolm Side, Cars.) Yın die Koloniften in vich Meife zu pl dm . ee a oe ir 1 8 
l 3 1 PIANOS, u, . e oniſten in richtiger ſe pla⸗ oung America“, das Pfund.. 0.151. —V. 16, 
| 


Ya 





jebr billig. leichte Ubzahlung. Ivu1 N. d | Siraße gepflaltert, Preis FLO, $800 Baar, | ziven, id a5 —[—— ” — vorns das uũd. 15 015 
Straße momidofria | 99 un He1oSsth, 1005 Belmont Mb b union Bacific Spitem Daifics“, das Pfund ........ 0.15 —0.15% 
— — © RER GE BEE: BWIN: (EWR u mit qualifizirter Cmtigranten fojtenfrei zufam: | Srid, dag Ba 0.144 — 0.15 
BED Selllnes, Bians, est Raten | __ _ — — — — 1 | men „bieten, Dieter wertvolle Dienit yal ‚ben | Schweiger, zund, Das Bhumb.... 0.28, —0.90 
Tr a Br ” = PU DU 4 ana (Kohl z Bert ‚Ss \ edler gegen autc o. „Block“, das Pfund 0.17%. — 0.18 
trola für $65, 1920 Blue sland Uve., 3, SL.|_ > — — tel „in „gel | gen au fhüren und die Produftion deS AUder- — 2 pid. Si dt, Bid... 0.144 —0.14%, 
I son : — ee a na. Daus zu erhöhen. Macht dey Xeuten, die im| deo. lund Siück...... 641 0.14% 
- — en nur 1 SUCHE Krieg in den Chütennräben lämpfen, feine Konz 

Neue Edilon Diamant Bhonograpben, 30.1 ee: Da RE preis S3100, 3300 Baar, S-0 | furrenz für das wenige Yaud, das in Europa “ * 
aufw. Jas, I. Lyons, 25 NS. Lale, =‘ = moiauld. m. „‚elo n ty, 2359 Addiſon zur Verfügung ſteht. Sichert Euch eine ertrag⸗ Geflügel und Fleiſch 
30d3*% | IT. de N. Weſtern Ave. 11! reihe den Diet! niihe Sarın auf fleine Mırzah« v ” 

| — lung, den Kelt an den, Eritte-Erträgen. 3 
— — — Be ferlingeftellt: 2-Slat Brikbaus mit Genaue Muskuntt bezügi ich ganz alsge sftatieter N si gr ae — * — 
Pferde und Wagen. uen moder en, Werbe eiferungen: 6 Summer in —— is — Ste 2 en —— FAR hi ER. > Zac ln 
ae * an Mr RE  - RER, ” 2 * 
(Anzeigen um er dieler Ruüubrif 14 Ets. die Zeile) in ıyl a — Brib ateı u ——* * ee Uri 7 un id | Commiſſioner, Union Pacific Syſtem, (Die Preiſe gelten nur für fünf Lattenliſten oder 
Zu verlaufen: Painter F umban⸗ sNadbarihat, rei —8 — $i000 "obere 1503 Garland Yurilding, mebr, einzelne Nattenfiften ac * Pfid. höber.) 

ainter's Werd, Nagen und | * t Chicago, Ill. — Hüh ner, das Pfund. 0.1 
Geihirr, billig. 1943 Cheffield Ave. | ——— eloSfh, 1905 Belmont Me Agenten berlangt gegen Kommillion, Lebende „Vroilers“, 1—1% id, 
Er er | Bu, Heil 5 ’ 00 Belmont Abe. — — das Pfund 

Zu verlaufen: 3 leichte Pferde und 2 Wagen, te a 111—7 2Sjn-12jl,mitemo | _do., Fur Pfund, d0......... 
billig. 2639 ©. Hardin ig Abe als. PERLE TFTRT 21 — — J Truthühner, lebend, das Pfund. 
en az u er > Rat. A — 5 tggebi e. | Vargain! 8 Ncres verbeſſerte Ihingis Farm, Bühne, das Pfund. .... —— — 

Zu verlar ıfen: Bu tagd $ierd, 1000 »Bid,, | — 31 ce 4 nn | Schwarzer Boden, gutes Haus, Etull, Pierd, Kıb | Enten, da3 PBfund.. 
Dabre, Nahaufragen Abends — 5 bis_ { A u 3. „ 5000.00 und, Hühner, Grnten, Dbit etc, in Zomn 55 | Junge Enten, das Mund. 
tags Bormiltegs. Keine Händier. Si1T N. Xcas mn 5 und 6 ” 5400,00 | Meilen bon Chicago, Sofortiger Verlaufspreis | Indian Nunner zieh, Pfund... 
vitt Str. dofr Ss und | ” 5850.00 | $1500 Baar, ad, 2808 Ban Buren Str. | Si fe, 918 Pfund, 


— — — — Te — zu verkaufen: Zweift öckiges Haus mit Bafe— Ladles“, das Pfund.. 0.25%: —0.24 
Kings, BOB: VOM. une scnauan anne 
Greenings, Michigan, dag Sap. 
Spies, das JJ 5.00 
Erdbeeren. Woodlawn Shop ſeidene Four-⸗in— Weiſße Lisle Thread Unterhemden u. 
Sllinois, Kite, 24 Qutarts.... 1.00 Hand Halsbinden für Männer, 50c und | =Hofen für Männer, $1 Sorte, Anies 
Kouifianea, Kilie, 24 Duarts... 1.50 75ec !Serte, 39. Lange, für 49. 

Kirichen, Waichbare Schlipie für Männer — | Nainjoof Union Suit3 für Männer. 
50c Wert, Wilfon Bros. Fabrikat, 3 für | Athleten-Facon, $1 Werte, Rorford und 
506 ; Stüd 1%7e. Olu3:-Marfen, Auswahl zu 59e. 
En 


Kalifornia, SKiite, 10 Pfund.... 0.90 
EEE EHER 


Waſſermelonen. 


— — — — — 


Florida, Kiſte von 5—6........1. 
Canteloupes, Crate —-—.... ....... 4. 
do., flache Kiſte.............. 0. 


Gegen die Rathausmaſchine. 


Terpen tin, im W, Gallone. 0.48 
Drangefardiger Scıellad, Sallon ıe $1.70; —— 
$1.50. (Bei Ab nehme ben 5 und 10 Gallonen 
dc die Sallone niedriger.) 
Allohol, in Fäſſern, Sallone... 0.65 
Holz saltodol, do,, i 0.6: 


Srijches Semüfe 


| 
| 
| 
| 
(Die folgenden Preile gelten nur beim Einfaut | 
_ größerer Wiengen.) | 
Dlattfalat, Treibhaus, Kiite..... 0,10 —0.15 7 
\ 

| 


Fortjchrittler Hoffen fid) mit Deneen- 
leuten und Nentralen zu einigen. 


Blumentoßl, Laiif., palbe Erate 0,755 —1.00 

do., St. Louis. Korb.......... 0.35 —. 
Lorce, da3 Bundei. *8*2**0. 10 —6.46 
Chaumpignons, 1 und "Karton 0,655 —0,75 

DV,, Winnelota, das »fund... 0.4 —(),50 
Andere Eorten, das Pfund.. 25 —0.40 
Gierpflanzen, Ylorida, Killer... il —2.00 
Erbſen, Wiljiflippt, Samper.. 0.75 —L25 
KEndivienjalat, franzof., BTd..... 0.50 —0.75 

DV,, Nomaitte, Do., Hamper,. ö 
Srünfopi, Huſſiſ ffippi, — 


Aktienbörſe. 

Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 

an der hieſigen Aktienbörſe: 
Arren. 

Verläufe. Hoch. Niedrig. © 


& 2 5 und 5000,00 fefami nz nn .. 
| > — um | Runge Günje, is vᷣi — 
Hu derlaufen: Zivei do pet lte und zwei einfache „ DB und 6500.00 ein Jenße über, Das DUROMd. seneo 
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Im Hotel Morrifon Halt Heute 
Nachmittag der vom VBollziehungd- 
ausfhuß der fortfchrittlihen Partei= 
leitung von Eoof County ernannte 
YJünferausfhuß, aus Harold 2. Ydes, 
Sharles 9. Sergel, Aohn Simon, 
Eharles E. Merriam und Thomas J. 
Gtaydon beitehend, eine Konferenz mit 
Vertretern der Deneen-Faltion ber 
Republitaner ab, in welcher man fi) 
auf Kandidaten für die hauptjächlich- 
ten Countyämter zu einigen hofft. 
Sodann wird er fi au mit ben 
Hauptführern der fogenannten Neu— 
tralen in Verbindung feten, und jollte 
es ihm gelingen, auch mit diefen zu ei= 
nem Uebereintommen zu gelangen, fo 
würde er die Rathausmafchine weit in 
den Hintergrund gebrängt haben. 

Bekanntlich befteht diefe darauf, daß 
in dem auf Dienstag Vormittag nady 
dem Medinab Temple einberufenen 
Countykonvent der ſtädtiſche Klagean— 
walt Harry B. Miller als Staats— 
anwaltſchaftskandidat aufgeſtellt wer— 
de, hiervon wollen aber weder die De— 
neenleute noch die Neutralen etwas 
wiſſen, und wenn ſie glauben, daß ſie 
die Nomination durch ein gemeinſames 
Vorgehen mit den Fortſchrittlern ver— 
hindern können, ſo werden ſie von die— 
ſem Mittel Gebrauch machen. Bis jetzt 
hat man ſich aber noch nicht auf einen 
Gegenkandidaten gegen Miller ge— 
einigt; die Neutralen treten für Oskar 
Hebel ein, würden ſich aber auch mit 
Benedikt J. Short zufrieden geben, 
während die Progreſſiven die Nomina— 
tion Stephen A. Foſter zuwenden 
möchten. 

Werden dem Konvent fernbleiben? 

Wenn die jetzt beſtehenden Pläne 
zur Ausführung gelangen, ſo werden 
ſich weder die Deneenleute noch die 
Neutralen zu dem Countykonvent ein— 
finden, ſondern der Rathausmaſchine 
ganz das Feld überlaſſen, es iſt aber 
ſehr wohl möglich, daß man ſich noch 
eines anderen beſinnt, finden doch un— 
aufhörlich Konferenzen ſtatt, von de⸗ 
nen die eine oder die andere die Sad 
lage vielleicht völlig umgeftalten Tann. 
Geftern Nachmittag hieß e3 eine Zeit 
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: Leichenbeftutter. nie; reis 82350. 3056 No, Francisco be. | set ro: ; * m und biefe in ihrem Magen in Gäh:| m a. 2 — — —— nn n 2 — 
—— — — Nein ale a 8 rung Überging und vort die Vildung veet eht nee a he ndu und feine Getreuen fid) der Tat- 
27 fache bewußt geworden feien, daß bie 
anderen Faktionen jie im Stich laffen 
würden. Der Hilfsjelretär der Coun— 
typarteileitung, Emil Wentzlaff, er— 
hielt fogar den Befehl, den Konvent 
abzufagen, noch ehe er diejeg tun 
fonnte, gingen ihm aber andere Weis 
fungen zu. 
Die Frauen proteitiren. 

Die Fortfchrittler trugen fich bes 
fanntlihd mit dem Plane, Senator 
Morton Hull ala Gouverneursfandi- 
daten zu indoffiren, hiergegen haben 
aber ‚alle SFrauentlubs de3 Staates 
Proteft erhoben, da er in der Legisla— 
tur gegen bie Vorlage ſtimmte, durch 
welche den Frauen das Stimmrecht 
verliehen wurde. 

E. J. Murphyh, der frühere Direk⸗ 
tor des Staatszuchthaufes in Yoliet, 
bat feine Kandidatur für bie republi- 
fanifche Gouverneurßnomination aufs 
gegeben und die Ankündigung erlaf- 
fen, daß er die Kandidatur Oberft 
Zomdens unterftügen werde. Auch ha= 
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Ahr die „Ubendpoft”.) 
eo. Czernowitz. 


Erinnerungen von Dr. Walter J. Brigss. 


Wir haben in dieſem Kriege viel 
GSeographie lernen müſſen. Orts⸗ 
namen, die wir vor zwei Jahren kaum 
gehört hatten und, ſo wie Przemysl, 
heute noch kaum ausſprechen können, 
ſind uns durch den Gang der Kriegs⸗ 
ereigniſſe vertraut geworden. Ueber 
den Styr und den Sereth ſprechen wir 
heute mit einer Selbſtverſtändlichkeit, 
mit der wir bis Mitte 1914 kaum den 
Main oder die Moldau zu erwähnen 
gewagt haben. Und doch waren die 
Orte, deren Namen uns oft erſt durch 
ihre grauenvolle Vernichtung bekannt 
wurden, lange Zeit hindurch blühende 
Kulturmittelpunkte, hatten beſonders 
für uns Deutſche oft eine Bedeutung, 
die ſie uns auch ſonſt hätte vertraut 
machen dürfen. 

Zum dritten Mal haben die Ruſſen— 
jorden jetzt Czernowitz beſetzt. Wie 
inmer in ſolchen Fällen werden mir 
damit getröſtet, daß der ſtrategiſche 
Wert der Eroberung gering iſt. Nur 
der moralijhe Eindrud auf die Rus 
mänen wird befürchtet, von denen 
Hunberttaufende das Buchenland im 
fernen Djten der Donau=Wionargie 
bewohnen. Ind an dejjen öjtliche 
und jübliche Grenze jich die Hein ums 
worbene rumänijhe Kornkammer 
jhmiegt, in der ein deutjcher YFürft die, 
wie ſie ſich ſelbſt nennen, echteſten Ab⸗ 
fönmlinge der alten Römer beherrjcht. 
Aber zu diefem moralijhen Cindrud 
fommt aud) ein jentimentaler. ©o wie 
Szernowit der Stügpunft des außer: 
ten rechten Flügels der Heereslinie 
der verbündeten Zentralmädhte im 
Dfien war und wohl auch bald wieder 
fein wird, jo ift e& Jahrhunderte lang 
bereit3 der äußerite Vorpoften des 
Deutichtums im vieljprachigen Defter: 
reich. Als deſſen ſtolzeſtes Wahr— 
zeichen die — vor Frankfurt a. M. — 
jüngſte der deutſchen Univerſitäten 
dort errichtet iſt, deren Lehrer und 
Schüler nun wieder nach vor ſechs 
Wochen erfolgter Aufnahme der wiſ-⸗ 
ſenſchaftlichen Arbeit, unter dem von 
Ferne grollenden Kanonendonner, vor 
den hereinbrechenden Koſacken die 
Flucht ergreifen mußten. 

Wie ein Felſen im Meer ſtand dieſe 
deutſche Univerſität inmitten des 
buntſcheckigſten Völkergemiſches dieſer 
entlegenen Kulturen, wie ſie Karl 
Emil Franzos einmal genannt hat. 
Von der Bevölkerung der Stadt, die) 
vor dem Kriege etwa 60,000 zählte, 
ſind die letzten 100 jetzt auch geflohen. 
In dem dichten Gewoge, das ſonſt 
auf dem altehrwürdigen Ringplatz 
herrſchte, von deſſenKathaus nun zum 
dritten Male ſeit zwei Jahren der 
öſterreichiſche Adler hat weichen müſ— 
ſen, um ſeinem ruſſiſchen Rihälen- 
Platz zu machen, in dieſem babyloni⸗ 
ſchen Gewirre von Sprachen und Dia⸗ 
lekten nahm das deutſche Clement, | 
nicht der Zahl nach, aber ala Kulturs | 
träger die erfte Stelle ein. | 





Darum | 
wurde auch die Erinnerung jahrhun> 
berilanger Zugehörigkeit der GStabt | 
zur Habsburger Monarchie durch die | 
Errichtung einer deutichen Univerfität 
gefeiert. Ihre goldene Rektoratstette 
hat auch einmal den ehrwürbigfien der. 
deutſchen Pandekten PBrofefjor Winde 
ſcheidt geſchmückt. Niht als ob er je⸗ 
mals an dieſer jüngſten Schweſter⸗ 
anſtalt ſeiner vielhundertjährigen 
Alma Mater zu Leipzig gelehrt hätte. 
Im noch immer jugendlichen Ueber- 
mut hat ſie der 70jährige berühmte 
Romaniſt Rudolf Ihering bei einem 
Iuftigen Profejjorenbantett beim 500: | 
jährigen Jubiläum der Univerfität | 
Heibelberg im Jahre 1886, dem er 
Schreiber diefer Erinnerungen beige= 
wohnt hat, bon den Schultern be3| 
damaligen Ezernomiter Rektors Hils | 
ler genommen, um fie feinem mürbis | 
gen, jtets jo feierlichen Kollegen ums 
zubängen. 

Deutihe Kultur und deutfcher Un= 
ternehmungsgeift haben Gzernomwiß zu 
einem SInduftriemittelpuntt in dem 
jonft ganz der Waldkultur und dem 
Aderbau gemidmeten Kronland ges 
macht. Nur langſam bahnte ſich von 
Krakau her die Eiſenbahn in der 
Mitte des vorigen Jahrhunderts den 
Weg über die dürftigen Fluren Gali— 
ziens — ſeine reichen Erdölquellen, 
die heute die Kriegsautomobile der 
Verbündeten mit dem Gaſolin ver— 
ſehen, das der mexikaniſche Krieg hof— 

fentlich den Alliirten abſchneiden wird, 


Sn Notfällen 


Menn Khr einen Anfall von Biltöfität 
babt ober wenn hr fühlt, vaf Krant- 
beit flommt — febt die Gebärme in Be- 
mwegung, bringt die Zeber in Tätigkeit 
und ftellt Euer ganzes Berdauung?- 
Spftem auf gute Bafi3 durd) eine 
Dofiß oder zwei von dem zeiterprobten 


Ber 


hr merdet die jahnelle Beſſerung 
willlommen heiten und häufig fchmerer 
Erfranfung vorbeugen. „Beechams 
Pillen“ find forafälltig gemacht von 
pflänzliden Stoffen — mild, un= 
Ihäablih und feine Gewohnheiten bil- 
bend. Kauft jeht eine Schachtel. Ihr 
wißt nicht, wann Ihr „Beecham's 
Pillen“ bedürft. Ein zuverläſſiges 
Hausmittel ſollte 


Immer an 
Hand ſein. 


Gröhter Berfauf von irgend einer Ar;uei In ber 
Delt, Ueberall verlanft. In Scachtel. 10c. 266. 


In der Tat ſehr wenige Männer haben ſich wirklich gründlich überzeugt, daß auch 
nur ein Verſchleuderungs-Verkauf, auf dem ſie Waaren kauften, abſolut in jeder 


Beziehung reell war. 


Avbendvon, Syteago⸗ Freirag⸗ den 7. Juli 1016. 
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des blauen Stiftes 


yr die Gewalt von Schwindel und Beirue. Sie haben lange 

genug geherrfht während der Mitte-Saifon Sommer-Monate, 
Schwindel und Beirug während diefer Zeit des Iahres zeigen fid) am 
deutlihften durd das Auftauden und Eriheinen der blauen Stift und 
rote Tinte Streifen auf den Preiszetteln, die für Schwindel-Herkäufe 
und betrügerifche Preisherabfeßungen benübt werden. 

Reißl die Krone des Triumphs herunter, die jene Gefchäftsleute 
3ahr um Jahr gelragen haben, die anfdeinend am erfolgreidhften waren 
in ihren Beflrebungen, das ganze YBolk wenigftens zeitweife zum 
Harren zu halten. 

Iſt e8 nicht recht und richtig, ift es nicht vernünftiger da zu Fanfen, two jeder 


Kunde diefelbe ehrliche Behandlung erhält und denjelben reellen Preis jeden Tag 
im Jahre? 


Weshalb folltet Ihr mehr ala Euer Nachbar bezahlen 


für genan dentelb 
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en YUnzug oder Veberzicher ? 


hr glaubt e8 vielleicht ebenjo wenig wie wir, daß gute ‚vernünftige, wohlerfahrene Kauflente jede 
Saifon abfichtlich zu viel Fanfen und dann jedes Jahr ihren Meberfchuß zu wirklich ehrlichen Preis» 
herabfessungen Iosichlagen. Wenn dent jo ift, und Ahr bezahltet in voriger Woche mehr als von Eurem 
Nachbar diefe Woche verlangt wird, wo bleibt dann des Kleiderhändlers Ehrlichfeit? Wo ijt des Nleis 
derhändlers Gewijjen? Wo ift des Kleiderhändlerd dee von Recht oder Unrecht, von reeller Behand» 
fung oder Schwindel? 


Wir verkaufen 525 Anzüge und Weberzicher zu 
S15 an jeden Mann an jedem Tag de3 Sahres. 


Wir veranftalten Feine „VBerfänfe.” Wir Halten „Berfäufe” nicht für reell, und veranftalten fie nicht. 
Wir glauben nicht, daß die Art VBerjchlenderungs-Berfänfe, die in leijen Gefpräcden in Hinterzim- 
mern oder Privat-Offices ausgehedt werden, geeignet find, den Kunden ehrliche Behandlung zu 
fichern. Wir haben Feine Preisherabfesungen. Wir Halten Feine Hochjommerverfänfe ab, weil unfer 


Betrieb reell ift, unfere Waaren reell find, unjer Preis reell ift, unfere Anzüge reell find, 


airs,änd Save... 
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— waren damals noch nicht entbedt. wo neben ber griechifch-Tatholifchen| Aber fein Reichtum ift feineöiwegd | md ihre in aus braunen und weißen 
Aber mit der Bahn rückten kluge Mehrheit der rutheniſchen und teil- typiſch für ſeine Glaubensgenoſſen im geſtickten Tüchern ſeltſam aber ge— 
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Wäre es nicht 
am Vorteilhaf— 
teſten für Euch, 
da zu kaufen, 
wo Ehrlichkeit 


Kaufleute aus Deutſchland immer weiſe der rumäniſchen Bevölkerung die Land. Viele von ihnen ſind entgegen 
weiter vor, und als ſie auf den Höhen — — —⏑———— Polen und Huzu⸗ —* —— perbreiteten Meinung 
angelangt waren, von denen aus jen⸗ len und neben vielen deutſchen und un-Aderbauer und kleine Handwerter ge— 
feus des fchimmernden Bandes des gariſchen Katholilken, die deut chen, worden. Die meiſten leben im großer 
| die |aus Schwaben eingewanderten ‘Proie: | — a - —* ie = => 
Beer eharabieng |tanten und viele ihrer ungarifchen | des bis tief in die Waldtäler der Kar> 
Sul ieh s die eriten beiden Dampf- Iträchtliher Menge die Juden aller) Strom ber eindringenden Ruffen hoff- 
— ne gi 2 eg | Ölaudensfchattierungen, von der Dr-|nungslos fidh ftaut, bevor er zurüd- 
jmüßlen bes ee Heutiken Ge chodorie BiS zum Sreilinn, Ieben. Da- fliehen muß, find alle Gafthäufer in 
* — en beutic tt rum twimmelt e8 auch) in der Stadt von ihren Händen. Beim Eintritt in diefe 
‚merbefleipes ftanden ihre _. igen prächtigen Gotteshäufern mit den/gut gehaltenen Wirtſchaflen ſieht ber 
Scorniteine ann BR. Eingang, Zwiebellürmen und Doppelfreuzen, die, Wanderer auf dem WBücherbrett den 
j wenn man bom Brut aus zur Stad fo fehr an das eigentliche Rufland er=| ehrtvürdigen, in Pergament aebunde- 
‚empor ftieg. Nun werden wohl [Kon | innen, mit den Ichlant aufitrebenden nen Talmud ebenjo ficher, wie er als 
längſt die Granaten der Ruſſen oder fpihen Türmen der Katholiten, mit|erite Begrüßung auch) als fonft zahlen: 
ber fich gegen fie wehrenden Defter= den furzen Ihurmjtiimpfen, die eine | der Gait die fühe Konfitüre mit Waf- 
reicher diefe ſchlanken Kulturdenkmäler ſpäte Aufklärungszeit den einſt in ſer erhält, ein Zeichen der Nähe des 
in Trümmer und Aſche gelegt haben. Oeſterreich ſo verpönten Proteſtanten Orientes, vielleicht eine Erinnerung 
Und nicht viel anders wird es jenem geſtattete und mit den typiſchen, turm⸗ an die Regeln der Saprseunbigart ber 
feltfamen riefigen Prachtbau gegangen | loſen jüdiſchen Synagogen und Schu⸗ mittelalterlichen Türkenzeit. 
ſein, der die Höhe krönt und an dem len, in denen — — Vor-⸗ Aus der Geſchichte des Vorjahres 
Generationen langſam und můhfelig hänge die heiligen Thorarollen be⸗ wird wohl mancher ſich des ſeltſam 
ihre Baukunſt erprobt haben. Man ecken. wie aus „Tauſend und einer Nacht“ 
nannte ihn in Czernowitz kurzweg „die Nirgends aber ſieht man in dieſen anmutenden, Namens „Kirlibaba“⸗ 
Reſidenz“. Es war die Wohnſtätte Synagogen eine ähnliche Pracht, wie Paß erinnern, bei dem die Ruſſenflut 
des griechiſch-?atholiſchen Archiman- in dem nun auch in Rauch und Trüm- ihren Höchſtpunkt erreichte, bevor die 
driten der dortigen Ruthenen. Ein mern aufgegangenen Vorort Sada- aſiatiſchen Eindringlinge unter dem 
lang geſtreckter roter Ziegelbau im gora. Denn dort herrſchte ſeit vielen unwiderſtehlichen Anſturm der Trup⸗ 
byzantiniſchen Stil, belebt durch Jahrzehnten unumiſchränkt über die pen des Generals Pflanzer von Baltin 
bunte Farbenflecke eingelegter Majoli⸗ ausſchließlich jüdiſche Bevölkerung der und des genialen Gendarmerie-Ober— 
ken, ſo ſtellte ſich die im Innern mit | Wunberrabbi, beffen meitgerühmten | ften Yifcher ben eilenden Rüdzug in 
der aoldaleihenden Pracht der orien= | Hübigfeiten zur Heilung und zu gutem die Fluren Poboliens zum anderen 
‚tafifchen Kirchen ausgeſtaltete op: | Nat — pie „chriſtian ſcience hat auch Male antreten mußten. Es iſt einer 
nung des Kirchenfürſten und feines hier in der altehrwürdigen moſaiſchen der intereſſanteſten Punkte in den 
——— Gefolge bar, ber ein | Religion ein Vorbild — fi von Ge: | Südfarpaten, diefer Kirlibabapaf. 
|Priefterfeminar und große Vermal- ||bleht zu Gefchleht forterbend, bie Als eine Grengſäule zwiſchen Rumä— 
Itungsräume fi anfchloffen. Denn Familie aus den dargebotenen Ges |nien, Siebenbürgen und ber YBufo- 
die — dort find mit irbifehen ſchenken Schätze aufhäufen ließ. Hof- wing blidt dort das fehneegededte 
| — men fentlich hat die Klugheit des Wunder- Maſſiv des Kuhhorn, ſein melo— 
Sludeg h u nn feindliche manne3 fie, fomweit fie nicht niet= und | dilcher tumänilcher Name lautet 
we 2 ieh . — her nagelfeft waren, jchon vor dem erften|Sneu (fprich Jesu), in das fchmale 
ı Aufflärungsgeit fie be —* — | Einfall der ruffifchen Plünderer in Tal, durch das fi die rafchen 
‚eigenen Verwaltung beraubt Hat. Der | firereg Gemahrfam gebracht. In Gewäſſer der goldenen Biftrika 
| griechifch-orientalifche Neligionsfond,, y ihren Weg bahnen. Ueber bie 


wo ‚| früheren Jahren m 3 ü 
'zu dem bie meiften der herrlichen, meit | Er De 


‚ausgedehnten Buchenmwaldungen bed | Yant von Gnaland anael : 
Landes gehören, wirb non ben ftaat- | mit märe alerbings — = 
lihen Behörden verwaltet, aber fein Sabagora aus dem Regen in bie 
reiches Erträgniß dient nur ber Er= | Fraufe gekommen. 
haltung der griechiſch-katholiſchen 
Geiſtlichkeit des Landes. 

Die Vertreter der Gottesgelehrtheit 
haben es überhaubt aut dort im Oſten. 


Pruth ſich in unabſehbare Ferne 








ſteilen Felſenpfade kommen auf ihren 

flinken kleinen Pferdchen die Huzulen 

in buntgeſtickten weißen Gewändern 

zu Tal. Lipowaner mit ihren über 

den Gürtel hängenden roten Hemden 
— — 90 — 


CASTORIA signpmiinn Ten 


tn (Gr 


Mia Sorte. Die Ihr Immer Gekauft -Haht _ < son = 


* Koſacken entgangen ſein. Aber 


ſchickt zuſammengeſetzten Gewändern 
gehüllten Frauen, beſtellen die an ſtei⸗— 
len Abhängen liegenden Felder. 
Schwäbiſche Holzhauer in hohen Stie— 
feln bringen Buchenſtämme zu Tal, 
um fie auf der Biltriba zu Flößen zu | 
| berbinben, Rumänifche Bauern fauen | 
ihre Mamaliga (Kukuruz-Maisbrei in 
getrodneter Yorm) und bliden nad 
‚ber fich im fchwärzlichen Duntel auf: 
tuenden Teufelsſchlucht Kolpu, 

| 

| 
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, Ich will Iparen« Fi 
I Eine gute ı 
| Unabhängigfeit3- Erklärung 
i 81.00 oder mehr eröffnet 

ein Spar: Konto in 
dieſer Bank. 


Einlagen, an oder vor 
dem 13. Juli gemacht, 
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die bei Dornamwatra da3 Land erreicht 
wird, in dem ihre Brüder wohnen. 


Sie lieben fich nicht unter einander, 
dieje verjchtedenen Völkerfchaften. Und 
|der Hluge, jüdiche Gajtwirt, der fie 

doc) alle am Sonntag zum Genuß fei- 
ner zweifelhaften Getränfe haben will, 
hat eine unverbrüchlich gehaltene Re= 
gel gefchaffen, derzufolge fein Gajt- 
haus je zwei Stunden am Sonntag | 
\zuerft den Schwaben, dann den Ru— 
mänen und. jchließlih) den Huzulen 
offen jteht. Sie fommen alle püntt- 
(lich, beirinten fi pünktlich, prüs!| 
'geln fig unter fich, oder, mie e3| 
bei den Huzulen Sitte tft, prügeln| 
ihre Weiber, aber fie gehen pünktlich | 
zur angejegten Stunde nad Haufe. 
Zu Prügeleien der verfchiedenen Völ- 
ferichaften fommt e3 nicht. Vor dreißig | 
| Sahren haufte in diefem Klug geleiteten 
Gafthaufe am Kirlibabapaf der Wirt! De —⸗ N 

Baruch Klopper, deffen größter Vor) Ermittler einen Fee — — 
zug neben ſeiner talmudifchen Gelehr⸗ 
famkeit ſeine beiden bildhübſchen Töch— 
terlein Rifka und Golda waren. 
Heute ſind dieſe ja wohl längſt Müt— 
ter eines neuen Geſchlechtes. Ihre 
Töchter, die ſchönen Rifkas und Gol— 
das der Kriegsjahre werden wohl 
ſchwerlich dem grauenvollen Geſchick 
ſo vieler ihrer Schweſtern unter dem 
grinſenden Gefletſch der knutenſchwin— 
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halten, auf dem eigenartigjten Vorpo- 
ften des bdeutfchen Volfes im euros) 
päiſchen Oſten. 

— —— — 

* Wer ſein Grundeigentum ver— 
taufen will, erreicht ſchnell feinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


Kriegsanleihen 
Dentiche, Vefterr, und Unger, 
Geldjendungen 


prompt und fidjer. 


Meine Garantie ift aut; feit 1892 im alten 
Blake. 


K. W. KEMPFE, 
120 N. La Salle Straße, 


Tel. Main 4491, 2 
Sonntags don 9 bi3 12 Uhr offen. Na Bew 
einbarung auch Abends, 


mie fchon zweimal vorher, wirp fich 
auch, wenn fie jo weit eindringt, die | 
Flut am Kirlibabafelfen mwieber bres 
chen und der neue Rüdzug der Ruf: 
fen wird dorten beginnen. Die blut» 
getränkte Bukowina, das zerjtörte 
Czernowitz werden wieder auferſtehen, 
und nach wie vor werden deutſche Kul⸗ 
tur und deutſche Treue dort Wache 


warum ıR 


OSGAR F. MAYER & BROS. 


WE Wurft überall bevorzugt? TEE 
ij, Piefelse mit bee peinlictten Meinlictete 
Weil aus dem beiten Material bergeftells 


Bieferanten bierüber. ° 
wich. Welrant Euren — S co 


Leſet die „Sonutacuoſt 
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